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Sehr geehrte Damen und Herren,

nun �ießt es, das Geld aus dem Digitalpakt. Was heißt das konkret? Kann die lautstark 
geforderte, oft als heilsbringend besungene „digitale Bildung“ jetzt starten? Sorgt 
der Digitalpakt endlich dafür, dass nicht nur jede zehnte Schule in Deutschland eine 
brauchbare digitale Ausstattung hat? Umgerechnet bedeuten die 5 Milliarden, dass für 
jede Schülerin und jeden Schüler etwa 500,- Euro zur Verfügung stehen. Hochgerech-
net auf eine Schule darf man sogar mit einer brauchbaren WLAN-Anbindung in einigen 
Räumen rechnen.

Leider ist es aber so, dass die einen Schulen mehr, die anderen weniger bekommen. 
Und vor allem ist es so, dass die Schulen das zugeteilte Geld ausschließlich in Infra-
struktur anlegen dürfen – nicht in Personal zur P�ege der Infrastruktur, nicht in Fortbil-
dungen, nicht in Unterrichtssoftware. Das muss aus eigenen Mitteln bezahlt werden, 
die nicht da sind. Es braucht schlicht weiteres Geld! Schulen müssen sich professionelle 
Systemadministratoren leisten können, sie müssen ihre Kollegien fortbilden können 
und nicht zuletzt in die Lage versetzt werden, sich professionelle Unterrichtsmateria-
lien von seriösen Bildungsmedienanbietern bescha�en zu können. Erst dann werden 
diese auch bereit sein, im großen Stil in die Entwicklung digitaler Angebote zu investie-
ren – was nicht weniger, sondern mehr kostet als so manches Printprodukt.

Hinzu kommt der dringende Appell an die Verantwortlichen in den Ministerien, Schu-
len und auch an die Eltern, dass die neuen Infrastrukturen mit einer realistischen Ab-
wägung von Chancen und Risiken, Möglichkeiten und Grenzen genutzt werden. Nicht 
 alles, was geht, ist gut. Nicht alles, was geht, bringt junge Menschen in ihrer Entwick-
lung, Lebens- und Urteilsfähigkeit voran. Wir Verlage sind es gewohnt, von den Lernen-
den her zu denken, Nutzen zu stiften und Verantwortung zu übernehmen. Wir wün-
schen uns Nachahmer und versichern, dass es sich für die Bildung in diesem Land lohnt, 
uns zu folgen, erst recht im Dschungel der Digitalisierung.

Es grüßt optimistisch

Ihre Redaktion Alte Sprachen
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4 click & study

Sie möchten click & study kostenfrei für 100 Tage testen?Dann schreiben Sie bitte eine E-Mail mit Angabe der betreff enden Bestellnummer an digitale-schulbuecher@ccbuchner.de. 

Unsere digitalen Schulbücher bieten Ihren Schülerinnen und Schülern

   die vollständige digitale Ausgabe des C.C. Buchner-Lehrwerks,

   einen modernen Reader mit zahlreichen nützlichen Bearbeitungswerk zeugen,

   einen direkten Zugriff  auf Links und Zusatzmaterialien, die in der Print-
aus gabe über Mediencodes zugänglich sind,

   die Möglichkeit der direkten Freischaltung über www.click-and-study.de
oder im Bildungslogin unter www.bildungslogin.de,

   eine fl exible Nutzung auf verschiedenen Endgeräten (PCs, Macs, Tablets) 
online und auch offl  ine via App.

Digitale Schulbücher 
click & study bei C.C.Buchner
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Einzellizenz 
Einzellizenz eines Titels 

digitaler Freischaltcodenur für mich

Mehrfachlizenzen eines Titels  
bei eingeführtem Klassensatz

   entsprechende Anzahl der digitalen  
Schulbücher vergünstigt für je ab 1,–€

Mehrfachlizenz eines Titels
 
click & study:
digitale Freischaltcodes zum Normalpreis

Sie möchten einen click & study-Titel erwerben?

Besuchen Sie www.ccbuchner.de und 
bestellen Sie ganz einfach im Webshop.

Lizenzmodelle  
für jeden Bedarf das passende  
click & study-Angebot!

Sie haben Fragen zu click & study oder benötigen 
eine Schullizenz?

Wir helfen Ihnen gern!

Schicken Sie einfach eine E-Mail an  
digitale-schulbuecher@ccbuchner.de 

Schullizenz 
für die Schülerinnen  

und Schüler

1€ab
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Ihr digitales Lehrermaterial

Ich will’s einfach haben!

Die Digitalisierung eröffnet zahlreiche interessante Möglichkeiten der Unter-
richts organisation und stellt Sie zugleich vor einige neue Herausforderungen.

Mit unserem digitalen Lehrermaterial click & teach präsentieren wir Ihnen  
deshalb eine Lösung, die vor allem eines möchte: einfach sein. 

   Einfach in der Navigation: Im Mittelpunkt von click & teach steht immer das 
digitale C.C. Buchner-Schulbuch, sodass Sie die bereits von uns eingebunde-
nen und Ihre zusätzlichen eigenen Materialien immer an der richtigen Stelle 
des Buches schnell finden können.

   Einfach in der Bedienung: Bei der Gestaltung der Menüs und Bedienelemente 
haben wir darauf geachtet, dass click & teach nicht überladen wird und selbst-
erklärend bleibt.

   Einfach im Zugriff: Auf click & teach können Sie überall und mit allen End-
geräten zugreifen, auf denen ein aktueller Internetbrowser installiert ist. Oder 
Sie laden sich einfach die für Ihr Endgerät passende App kostenfrei im Store 
herunter. So können Sie mit Ihren Inhalten auch offline arbeiten.

    Einfach in der Lizenzierung: Egal ob für Sie allein oder das ganze Kollegium – 
einmal gekauft können Sie click & teach zeitlich unbegrenzt nutzen.

Auf www.click-and-teach.de finden Sie 
alle wichtigen Informationen zu unserem 
digitalen Lehrermaterial, einen Erklärfilm 
und kostenfreie Demoversionen.

click & teach
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Bild

LösungArbeitsblatt

Text

Inhaltsverzeichnis

   Toolbar mit vielen 
nützlichen Funktionen

Kostenlose Demoversionen unter 
www.click-and-teach.de/Demos

   Alle Materialien
stets im Überblick 

    Die Spots führen zu den 
passenden Materialien.

   Mein click & teach
- Unterrichtsplaner
- eigene Spots erstellen

   Interaktives 
Inhaltsverzeichnis

Benutzeroberfl äche „click & teach“

Suchbegriff

click & teach
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Die blaue Aktentasche ist das Symbol für Ihre persön lichen Materialien. 
Sie haben die Möglichkeit, ganz einfach Ihre eigenen Dateien (Bilder, Text-
dokumente) hochzuladen und auf den Doppelseiten frei zu platzieren.

Eigene Materialien

dokumente) hochzuladen und auf den Doppelseiten frei zu platzieren.

sorgt dafür, dass Sie alle Mate rialien (auch Ihre eigenen) immer in der 
gewünschten Abfolge griff bereit haben. Strukturieren, kommentieren 
und präsentieren Sie die Materialien ganz nach Ihren Wünschen.

Ab Frühjahr 2020 können Sie Ihre Schülerinnen und 
Schüler in Lerngruppen einladen und alle Materialien 
mit ihnen teilen.

Ihr Unterrichtsplaner

Teilen Sie Ihre Inhalte

Planen, organisieren und teilen

NEU
mit ihnen teilen.
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Lizenzmodelle  
für jeden Bedarf das passende 
click & teach-Angebot!

Sie haben Fragen oder benötigen ein individuelles 
Angebot für eine Schullizenz?

Einzellizenz
Einzellizenz eines Titels 

click & teach Box: 
Karte mit Freischaltcode

Einzellizenz eines Titels 

click & teach:
digitaler Freischaltcode

nur für mich

Schullizenz Mehrfachlizenzen verschiedener Titel 

  Anzahl individuell wählbar  
  auch fächerübergreifend

vergünstigt für das gesamte 
Kollegium einer Schule

Kollegiumslizenz Mehrfachlizenz desselben Titels

  ab 3 Lizenzen
  Anzahl individuell wählbar

vergünstigt für die 
Fachkollegen

Wir helfen Ihnen gern!
E-Mail: click-and-teach@ccbuchner.de

Sie möchten eine Einzel- oder Kollegiumslizenz 
erwerben?

Besuchen Sie www.ccbuchner.de und 
bestellen Sie ganz einfach im Webshop.

Die click & teach Box gibt es zudem in 
Ihrer Buchhandlung.
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Band 1 
Lektionen 1-14.
 ISBN 978-3-661-40501-8,
ca.     € 24,80. 
  Erscheint im 1. Quartal 2020    

Band 2 
Lektionen 15-28.
 ISBN 978-3-661-40502-5. 
  In Vorbereitung

 Training 1 
mit Lernsoftware
  Zu den Lektionen 1-14. 
 ISBN 978-3-661-40503-2,
ca. € 16,80. 
  Erscheint im 2. Quartal 2020  

 Vokabelheft
 ISBN 978-3-661-40505-6,
ca. € 7,80. 
  Erscheint im 4. Quartal 2020  

 Vokabelkartei 1
Zu den Lektionen 1-14. 
 ISBN 978-3-661-40506-3,
ca.     € 16,80. 
  Erscheint im 2. Quartal 2020  

 Lehrerband 1
  Zu den Lektionen 1-14. 
 ISBN 978-3-661-40508-7,
ca.     € 28,80. 
  Erscheint im 3. Quartal 2020    

click & teach 1 Box  
Digitales Lehrermaterial
(Karte mit Freischaltcode)
Zu den Lektionen 1-14. 
 ISBN 978-3-661-40510-0, 
ca.     € 31,20. 
  Erscheint im 2. Quartal 2020  

 prima.     NEU
Latein lernen.   
Herausgegeben von Clement Utz und Andrea 
Kammerer. 
Bearbeitet von Stefan Beck, Martin Biermann, 
Andrea Kammerer, Stefanie Lohner, Christian 
Müller, Stefan Müller, Frank Schwieger, Patrik 
Torwesten und Clement Utz

Neue Texte in neuem Layout
•  Die kommunikativen Gewohnheiten heutiger 

Schülerinnen und Schüler sind wesentlich von 
der Arbeit mit dem Bildschirm geprägt. prima 
holt durch die Aufmachung im Magazinstil die 
Kinder und Jugendlichen bewusst in ihrer Le-
benswelt ab.

•  Die modernen Text- und Bildarrangements 
weisen die antike Welt als einen lebendigen 
Erfahrungs raum aus, der zur Historischen 
Kommunikation aufruft.

Deutlich schlanker als prima.nova
•  Der kompakte Sprachlehrgang in 28 Lektionen 

für zweieinhalb Jahre vermittelt die grund-
legenden Kompetenzen, die den Einstieg in die 
Lektüre ermöglichen.

•  Grammatikstoffe, deren Relevanz im Hinblick 
auf die folgende Lektüre vergleichsweise gering 
ist, werden im Sprachlehrgang nicht explizit be-
handelt.

Packender Einstieg
•  Die ersten vier Lektionen sind brandneu: ein 

spannendes Krimiabenteuer im alten Rom. Mit 
allem, was junge Lateiner begeistert: Wagen-
rennen im Circus, Pferde, eine aufregende Ent-
führungsgeschichte, Liebe, Freundschaft – und 
natürlich ein Happy End.

•  Antike Mythen bilden einen weiteren Schwer-
punkt zu Beginn: Mythen als ungekünstelt 
narrative Texte sprechen auch jüngere Schüler 
unmittelbar an. Andererseits bieten sie früh 
Gelegenheit, den tieferen Gehalt ernsthaft zu 
besprechen.

 prima.

 Erscheint auch als digitale Ausgabe click & study

Band 2 sowie ein Gesamtband 
sind in Vorbereitung.
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Vielfältig, attraktiv, effektiv: Übungen
•  Das neu strukturierte Übungskonzept unter-

stützt das Anliegen altersgerechter Sprach-
bildung, u. a. durch sprachkontrastive Aufga-
ben, die über die Übersetzungsschulung hinaus 
auch die Bezugssprache Deutsch im Blick ha-
ben.

•  Zu jeder Lektion gibt es eine ganze Seite Übun-
gen zum Erfassen, Sichern und Behalten der la-
teinischen Wörter und ihrer deutschen Bedeu-
tungen.

•  Die Medienkompetenz wird durch gezielte Auf-
gaben und Links gefördert.

Multum, non multa: Wortschatz und Grammatik
•  Knapp 1000 statistisch ermittelte Vokabeln er-

möglichen den Einstieg in die Lektüre. Besonders  
betont werden die 500 wichtigsten Vokabeln, 
die bereits 70 % der schulischen Lektüre abde-
cken (Hervorhebung im Druck und verlässliche 
Umwälzung).

•  Die Grammatik ist altersgerecht portioniert 
und auf das Wesentliche reduziert. Konsequen-
te Schülerorientierung im grammatischen 
Denken steht im Vordergrund.

Breites Differenzierungskonzept
•  Alle Übungsseiten ermöglichen unterschied-

liche Differenzierungsformen.
•  Spezielle (auch digital ausgerichtete) Differen-

zierungsseiten dienen der Vertiefung.

Weitere digitale Unterstützung
•  Das Lehrwerk ist als digitales Schulbuch click & 

study erhältlich. Weitere Informationen finden 
Sie auf den Seiten 4 f.

•  Das digitale Lehrermaterial click & teach bie-
tet methodische Hinweise, Lösungen, Kopier-
vorlagen, Arbeitsblätter und weitere digitale 
Zusatzmaterialien. Weitere Informationen zu 
click & teach finden Sie auf den Seiten 6 ff.

•  Texte und Lernwortschätze stehen als Audio-
dateien zur Verfügung.

 prima.

 Wortschatztraining 1
  Zu den Lektionen 1-14. 
 ISBN 978-3-661-40512-4,
ca.     € 13,60. 
  Erscheint im 3. Quartal 2020    

 Prüfungen 1
  Zu den Lektionen 1-14. 
 ISBN 978-3-661-40514-8,
ca.     € 10,20. 
  Erscheint im 3. Quartal 2020     

 Abenteuergeschichten 1
  Zu den Lektionen 1-14. 
 ISBN 978-3-661-40516-2,
ca.     € 9,20. 
  Erscheint im 4. Quartal 2020       

 Bildergeschichten
 ISBN 978-3-661-40520-9,
ca.     € 9,20. 
  Erscheint im 4. Quartal 2020         

Schlüsselanhänger 
Incitatus 
EAN 4260584714007,
€   8,90

Stempel Incitatus 
EAN 4260584714014,
€   4,90

  Die passende Lernsoftware LIFT 3.0 zu prima. finden Sie 
auf den Seiten 120 f. 

    Unter www.phase-6.de können Sie Vokabelpakete zu prima.
herunter laden. 

phase

  Die passende Lernsoftware 



12  prima.

Band 1 
(verkleinerte Musterseiten) 

 ORPHEUS
Die Römer liebten sagenhafte Geschichten. Die 
meisten dieser sog. Mythen hatten sie von den Grie-
chen übernommen, die unzählige Geschichten von Göt-
tern und Göttinnen, Helden und Heldinnen erfunden hatten. 
Eine besonders beliebte Geschichte war die von Orpheus, dem besten 
Sänger und Musiker aller Zeiten. Wenn Orpheus auf seiner Lyra spielte und seine Lie-
der sang, bezauberte er damit nicht nur die Menschen, sondern er zog sogar die Tie-
re in seinen Bann. Es soll vorgekommen sein, dass sich Dutzende von Tieren um ihn 
herum versammelten, während er spielte. Da lag dann der Wolf neben dem Schaf, 
der Löwe neben dem Reh, die Schlange neben der Maus – und alle lauschten seiner 
Musik, ohne sich gegenseitig aufzufressen.

Doch dieser mythische Superstar erleidet eines Tages ein furchtbares Unglück. Seine 
junge Frau Eurydike stirbt (am Tag ihrer Hochzeit!) an einem Schlangenbiss. Orpheus 
ist untröstlich, will sich aber mit seinem Schicksal nicht abfinden: Er sucht und findet 
einen Eingang in die Unterwelt, den Tarta-
rus, lässt sich vom Fährmann Charon über 
den Todesfluss Acheron setzen, verzaubert 
Pluto und Proserpina, die Herrscher der Un-
terwelt, mit einem wundervollen Lied – und 
erreicht etwas Unvorstellbares ...

Informiere dich über die Musikinstrumente 
der Antike (z. B. Lyra, Kithara, Doppelflöte, 
Panflöte) und stelle sie der Klasse in einer 
kurzen digitalen Präsentation vor.

Orpheus mit der Kithara. Römisches Mosaik. 3. Jh. n. Chr.
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 Orpheus
 &Eurydike
Die Herrscher der Unterwelt gestatten, dass Orpheus den Schatten Eurydikes aus dem 
Tartarus wieder ans Licht der Oberwelt führt, damit seine Ehefrau ins Leben zurück-
kehrt. Aber sie stellen eine Bedingung: Orpheus darf, wenn er Eurydike zum Licht führt, 
seine Augen nicht zur Geliebten wenden und zurückschauen.

1. Untersuche die Einleitungen zu den wörtlichen Reden des Orpheus und die Reaktionen 
des Schattens. Stelle daraufhin Vermutungen über den Verlauf der Szene an.

Tum Orpheus cum uxore Tartarum relinquere vult. Eurydica post Orpheum 
per Tartarum properat. Sed Orpheus Eurydicam non videt, nam oculos ad 
uxorem vertere non debet. Orpheus et Eurydica Tartarum relinquunt et lucem 
petunt. 

Sed Orpheus timet, quod uxorem non videt. Itaque dicit: „Tecum Tartarum 
relinquere volo, Eurydica. Te ad lucem duco!“ – Sed umbra tacet.

Nunc Orpheus rogat: „Quin respondes, uxor? Ubi es? Nonne tu quoque lucem 
petis?“ – Sed umbra non respondet.

Orpheus dicit: „Te in Tartaro relinquere nolo, Eurydica. Certe tu quoque hic 
remanere non vis. Nonne ad lucem accedere vis? Nonne gaudes, quod tandem 
ad lucem contendimus? Nam hic remanere nolumus; sed lucem et salutem 
petimus.“ – Umbra non respondet.

Orpheus diu exspectat. Tum dicit: „Te amo, Eurydica!“ – Umbra tacet.

Nunc Orpheus clamat: „Eurydica! Ostende amorem! Nonne me amas?“ Et 
oculos ad uxorem vertit. Statim Eurydicam videt – et in oculis amorem videt. 
Eurydica dexteram tollit et ad Orpheum tendit. Sed tum cedit; nam Orpheum 
relinquere debet.

2. Stell dir vor, wir könnten Eurydikes Gedanken lesen. Schreibe auf, was sie über Orpheus’ 
Worte denkt.

3. Diskutiert, ob das folgende Urteil gerecht ist: „Orpheus liebt Eurydike nicht wirklich, 
weil er daran zweifelt, dass sie ihm folgt und dass sie ihn liebt.“
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Die konsonantische Konjugation sowie die Verben 
velle und nolle könnt ihr selbstständig einüben. 

Wer nach der Erarbeitung der Pflichtübungen noch Schwierigkeiten beim 
Erkennen der Formen hat, löst Übung C. Wer schnell fertig ist und einen 
guten Blick für die verschiedenen Wortarten hat, befasst sich mit D. Schü-
ler, die bei den Präpositionen noch unsicher sind, wiederholen diese in G.

A Priscilla spielt die Prinzessin   Neues kompakt

Priscilla ist die verwöhnte Tochter des Rennstallbesitzers. Heute darf sie 
mit ihren Sklavinnen  Lydia und Barbara Incitatus in den Stallungen besuchen.

Lydia et Barbara gaudent et dicunt: „Salve, Dave!“ Sed Priscilla tacet. 
Davus: „Certe equos ducere vultis. Accedite!“
Priscilla: „Non gaudeo. Ego non accedo. Equos non duco.“ 
Lydia: „Cur Incitatum ducere non vis? Ego Incitatum ducere volo.
Nam (denn) Incitatus victor est.“ Etiam Barbara Incitatum ducere vult.
Sed nunc Priscilla dicit: „Tacete! Vos (ihr) Incitatum non ducitis. Victorem ego duco.“

B Verben gesucht!   Verbformen bestimmen

Im Lektionstext begegnen dir viele neue Verbformen. Suche in Z. 1– 6 alle Verben der 
 konsonantischen Konjugation heraus. Bestimme jeweils die Form und übersetze.

C Buchstabenverlust   Wörter vervollständigen

Setze den fehlenden Vokal ein und übersetze die Verbformen.
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ein bekanntes Verb ein neues Verb zwei Verben mit Besonderheiten

gaude-re pet-e-re   
verlangen

velle   
wollen

nolle   
nicht wollen

gaude-o pet-o vol-o nol-o

gaude-s pet-i-s vi-s non vi-s 

gaude-t pet-i-t vul-t non vul-t

gaude-mus pet-i-mus vol-u-mus nol-u-mus

gaude-tis pet-i-tis vul-tis non vul-tis

gaude-nt pet-u-nt vol-u-nt nol-u-nt

1. Vergleiche die Formen in 
Spalte 1 und 2. Finde 
 Ähnlichkeiten und Unter-
schiede.

2. Beschreibe die Besonder-
heiten bei velle und nolle.

3. Trage die Verbformen der 
Übung A in eine Konjuga-
tionstabelle ein.

v ?  s  |  relinqu ?  nt  |  pet ?    |  cont ?    ndis
vert ?  t  |  t ?  nditis  |  tollim ?  s  |  nol ?  nt
v ?  lumus  |  duc ?  te  |  rem ?  nent  |  n ?  lle
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Herakles und der Höllenhund
Herakles (Herculēs, is), der berühmteste Held der griechischen Sagenwelt, musste im Auftrag 
des Königs Eurystheus den dreiköpfigen Höllenhund Cerberus lebendig zu ihm bringen.  

Hercules ad Cerberum venit. Monstrum1 Herculem clamore terrere2 vult. 
Sed Hercules non timet. Cum Cerbero pugnat et monstrum1 capit3. 
Cerberum e Tartaro ad lucem ducit.

Die Menschen, die Herkules zum Königspalast ziehen sehen, sind begeistert:

Turba in viis stat, Herculem cum Cerbero videt, Herculem propter audaciam 
laudat. Tum Hercules ad Eurystheum accedere et monstrum1 ostendere vult. 
Cerberus Eurystheum clamore terret2. Itaque Eurystheus Cerberum videre 
non vult.

Subjekt und Prädikat bilden den Kern eines Satzes. Beginne bei der Übersetzung der 
 lateinischen Sätze mit den farbig markierten Satzkernen; ergänze dann den Rest.

nolunt

vult

volo

nolo vis

D Wörtermix   Numerus und Wortart erkennen

Hier ist einiges durcheinandergeraten! Ordne die Verben nach
Singular und Plural. Finde die anderen Wortarten und benenne sie.

E Wer will was?   Verben zuordnen

Ordne die Formen von velle und nolle richtig zu und übersetze.

1. Orpheus Eurydicam ad lucem ducere ?   .
2. Ad uxorem dicit: „Tecum umbras relinquere ?   .
3. Cur dicere non ?   , cur taces? Te relinquere ?   .“
4. Sed umbrae et Eurydica respondere ?   .

F Wohin will Aulus?   Verbformen anpassen

Setze die in Klammern stehenden Infinitive in die richtige Form, sodass eine Geschichte 
entsteht. Achte dabei auf den richtigen Numerus. Übersetze anschließend.

1. Aulus ad Circum Maximum (contendere).
2. Paulo post etiam amici (accedere) et equos spectare (velle).
3. Amici: „Tandem equi (venire). Aule, ubi (esse) Syrus victor?“
4. Subito autem Aulus: „E circo (cedere) debeo.“

G ⟲ Ein Treffen mit Hindernissen   Deutsch ist anders

Vervollständige den Mischtext, indem du zusammen mit deinem 
Lernpartne r die in Klammern stehenden Präpositionalausdrücke übersetzt. 

1. Lucius (in forum) eilt, um seine Freundin Cornelia zu treffen.
2. Lange Zeit wartet er (post aedificia).
3. Doch er kann sie (in foro) nirgends sehen.
4. Lucius sucht Cornelia, bis er sie schließlich (ante Circum Maximum) entdeckt.
5.  Zusammen gehen sie nun (per vias) zurück zum Forum.

1 mōnstrum
das Ungeheuer

2 terrēre
erschrecken

3 capere
fangen

5   Orpheus & Eurydike

contende  |  ante  |  vertitis  |  
tendit  |  salutis  |  relinquunt  |  
peto  |  accedite  |  ades  |  vultis  |  
tollimus  |  ducis  |  certe  |  clamas

Auf Deutsch
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13 prima.

Band 1 
(verkleinerte Musterseiten) 

Zu den Lieblingsmythen der Griechen und Römer gehörten 
die Geschichten um den Trojanischen Krieg: Die schöne Hele-
na, Königin von Sparta, hatte ihren Mann Menelaos verlassen 

und war mit Paris, einem trojanischen Prinzen, nach Troja ge-
gangen. Darüber war ihr Mann, König Menelaos, sehr wütend 

und bat seinen älteren Bruder Agamemnon, den König von My-
kene, eine große Armee zusammenzutrommeln, die Troja angrei-

fen und Helena nach Sparta zurückholen sollte.
Das tat Agamemnon auch. Viele tausend Griechen folgten seinem Ruf, 

darunter so große Helden wie Achilles, Odysseus, Diomedes, Aiax oder Nes-
tor. Die Griechen segelten über die Ägäis und griffen die reiche und gut befestig-

te Stadt Troja an. Doch die Trojaner schlugen die Griechen ein ums andere Mal zurück. Ihr 
größter Kämpfer war Hektor, der Sohn des trojanischen Königs Priamos, der die trojani-
schen Krieger immer wieder in die 
Schlacht führte. Doch schließlich 
sollte die Trojaner das Kriegsglück 
verlassen: Die Götter hatten ihren 
Untergang beschlossen. Mit Hilfe 
eines hölzernen Pferdes gelang es 
den Griechen, in die Stadt einzu-
dringen, die Tore von innen zu öff-
nen und die anderen griechischen 
Krieger hineinzulassen …

1. Informiert euch arbeitsteilig zu den 
 folgenden Namen und tragt eure 
 Ergebnisse der Klasse vor:  
Agamemnon, Achill, Odysseus, Hektor.

2. Ein berühmter trojanischer Priester  
hieß Laokoon. Informiere dich über sein 
Schicksal und trage deine Ergebnisse  
der Klasse in einem Kurzreferat vor.

TROJA

46

Äneas 
 flieht 

 aus Troja
Zehn Jahre lang hatten die Griechen die Stadt Troja erfolglos belagert. Die Trojaner 
halten ihre Mauern für unüberwindbar. Noch ahnt der Trojaner Äneas, ein Sohn der 
Liebesgöttin Venus, nicht, was ihm und seiner Stadt bevorsteht …

Subito Aeneas clamorem audit. Statim surgit, gladium capit, aedes relinquit. 
Quid aspicit? Undique Graeci Troianos petunt. Aeneas viris et mulieribus 
adesse vult. Itaque orat: „Venus mater, filio et Troianis ades! Serva nos!“

Dann stürzt sich Äneas in den Kampf. Doch er erkennt bald, dass die Übermacht der 
Griechen zu groß, dass Troja verloren ist. Schnell sind seine Gedanken bei seiner Frau 
Krëusa, seinem Sohn Julus und seinem Vater Anchises.

Aeneas per vias currit et cogitat: „Quid agere debeo? Familiae consulere volo. 
Anchises pater iam senex est: Senem et Iulum filium et Crëusam uxorem 
servare cupio.“ Tum aedes intrat, puero, uxori, patri dicit: „Victoria Graecis 
est: Troiam capiunt, iniurias faciunt, Troianos necant. Victoribus cedere 
debemus. Troiam igitur mecum relinquite!“ Verba patris puero non placent, 
etiam senex et mulier dubitant, sed denique viro parent. Aeneas dexteram filii 
capit, patrem umeris1 gerit. Crëusa post virum currit.

Tatsächlich gelingt es Äneas, seine Familie mitten durch das Schlachtgetümmel aus 
der Stadt zu führen. So glaubt er jedenfalls. Als er außerhalb der Stadt im Schutze 
eines kleinen Waldes Halt macht, stellt er entsetzt fest, dass er seine Frau verloren 
hat. Er lässt seinen Vater und seinen Sohn zurück und rennt noch einmal in das 
brennende Troja.

Subito umbra uxoris ante oculos viri stat. Aeneas 
cognoscit: Uxor non iam vivit. Tum umbra: „Iuppiter 
me mittit. Ego hic remanere debeo. Sed vobis salus 
est – via in patriam novam2 patet. Iuppiter iubet: 
Aeneas genti Troianorum patriam novam2 dare 
debet.“ Subito umbram non iam aspicit. Primo 
uxorem vocat: „Cur tu remanere cupis? Cur me 
relinquis?“ Denique patri deorum pro signo gratias 
agit et Troiam iterum relinquit.

1.  Gib den drei lateinischen Abschnitten des Textes 
 passende  Überschriften.

2.  Erschließe Charaktereigenschaften des Äneas. 
Gib jeweils Textstellen an, die diese Eigenschaften 
 belegen.

3.  Beschreibe die Wirkung des zweiten Satzes (Statim … 
 relinquit) auf den Leser. Wie wird diese Wirkung  erreicht?

4.  Erkläre, warum sich Äneas am Ende bei Jupiter bedankt.

3

1 umerus  
die Schulter

2 patria nova
die neue Heimat
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Equo adest servus
Bestiae consulit serva
Amico gratias agit taberna
Dominae paret uxor
Matri placet sceleratus
Patri respondet mercator

A Happy End mit Möhren   Neues kompakt

Narcisso senatori equi sunt. Sed equis Narcissi victoria non est. Semper Incitato victoria 
est. Pomponio mercatori duo (zwei) servi sunt: Pseudolus et Marcipor.
Pomponius et servi Narcisso adsunt. Incitatum necare volunt.
Sed turba amicis adest. Itaque Davo et amicis victoria est. Incitato autem carotae (!) sunt.

B Formen über Formen   Dativformen erkennen

Wähle die Dativformen aus und nenne jeweils dazu den Nominativ 
 Singular. Gib bei mehrdeutigen Formen alle Möglichkeiten an.

C Wer … wem?   Dativ als Objekt übersetzen

Partner A bildet zwei Sätze, wobei jeder Satz eine Wortform aus jeder 
Spalte enthält. Partner B übersetzt die Sätze. Dann bildet Partner B zwei 
Sätze, Partner A übersetzt. Jede Form darf nur einmal verwendet werden. 
Überprüft, ob sich mit den übrigen Formen sinnvolle Sätze bilden lassen.
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Ärger mit den Sklaven

Dominus: „Labora!“ Servus domino respondet: „Non laboro. Laborare nolo.“
Etiam serva dominae respondet: „Laborare non cupio (ich will).“

Der Ärger mit den Sklaven breitet sich aus:

Servi dominis respondent: „Non laboramus!“
Servae dominas non iam timent, dominis non iam parent.

Domini ad senatorem properant et senatori de servis narrant.
Tum senator in forum properat et senatoribus de servis narrat.

Senatores autem rident: „Quid? Cur domini servos timent?
Domini gladios capere (ergreifen) debent. Quin domini gladios capiunt?
Dominis  gladii  sunt  –  servis  gladii  non sunt.“

Die markierten Dative werden unterschiedlich verwendet:
1. Erschließe aus den ersten beiden Zeilen ihre Funktion im Satz.
2. Die in der letzten Zeile verwendeten Dative nennt man „Dativ des Besitzers“. 

 Erkläre die Bezeichnung und entwickle eine passende Übersetzung.

clamorem  |  auxilio  |  
copiae  |  dominis  |  
amore  |  partium  |  
patri  |  filii  
w  gladiorum  |  
iniuriae  |  servis

ÜBUNGEN
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Ein Kind erlebt Krieg und Flucht
 Während  Trojaner und Griechen in der Stadt  kämpfen  , fürchtet sich der 
kleine Julus. Er vertraut auf seinen Vater,  weil  er sich immer gut um ihn    
 gekümmert   hat  .

 Dum  Troiani et Graeci in urbe1  pugnant , Iulus patrem et 
matrem aspicit. Puer timet. Sed videt: Pater familiae 
consulere cupit. Aeneas dexteram filii capit, cum filio et 
uxore per urbem1 currit. Subito puer clamat,  quod  matrem 
non iam  videt . Matrem vocat. Nunc etiam patrem vocat. 
Clamat: „Mater non iam adest!“ Sed pater verba pueri non 
audit,  quod  Graeci et Troiani,  dum pugnant ,  clamant .  
Pater currit et currit … 

Anfang und Ende eines Nebensatzes erkennst du leicht an der Sub-
junktion und am Prädikat. Vergleiche die Wortstellung in lateinischen 
und deutschen Nebensätzen. Beschreibe den Unterschied zur Wort-
stellung in Hauptsätzen.

D Deutsch ist gleich – im Dialekt   Dativ des Besitzers übersetzen

Auch im Deutschen gibt es in manchen Regionen einen Dativ 
des Besitzers. So sagt man beispielsweise im Kölner Dialekt: 
„Wem ist die Tasche?“ oder:  „Die Tasche ist mir“. 
Bilde sinnvolle Sätze. Übersetze im Dialekt, dann hochdeutsch.

E Deutsch ist anders   Sprachen vergleichen

Manche Verben haben im Lateinischen einen anderen Kasus nach sich als im Deut-
schen. Übersetze und vergleiche jeweils die lateinische und die deutsche Fassung.

1. Servus dominum adiuvat. 2. Dominus servum iubet. 

F Doppelpass   Verbformen bilden

Spielt euch die Formen zu, indem ein Partner eine 
Form von  monere und dann der andere die 
 entsprechende von  facere bildet. Beispiel: moneo  
g  facio. Spielt dann ebenso Doppelpass mit:

G ⟲ Wollen und Müssen   Infinitivkonstruktionen übersetzen

Übersetze Satz 1 bis 4. Wenn du dabei noch Probleme hast, markiere zunächst  Subjekt 
und Prädikat und setze dann Klammern um die Infinitivkonstruktion. Schnelle berei-
ten die Sätze 5 bis 7 für die Mitschüler so vor, dass sie gezielte Hilfen geben können.

1. Liberi parentibus parere nolunt. 2. Liberi cum amicis ludere (spielen) 
volunt. 3. Sed semper parere debent. 4. Etiam servi dominis parere debent.
 5. Itaque laborare et dominum adiuvare debent. 6. Iniuriam facere non 
audent. 7. Sed ridere et cum amicis ludere (spielen) cupiunt.

1. Mercatoribus gladii
 est.  
sunt.

2. Domino filius
3. Dominae tabernae
4. Sceleratis servi

7   Äneas flieht aus Troja

3

6

1 urbs, urbis 
die Stadt

Auf Deutsch

cogitare  g  capere    
mittere  g  aspicere   
w  respondere  g  cupere
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Textband 
 ISBN 978-3-7661-7970-8, 
  264 Seiten,     € 31,40    

 Begleitband 
 ISBN 978-3-7661-7971-5, 
  178 Seiten,     €   24,40    

 Arbeitsheft 1 mit 
Lernsoftware
  Zu den Lektionen 1-21. 
 ISBN 978-3-7661-7972-2, 
  64 + 16 Seiten mit CD-ROM, 
€   17,–    

 Arbeitsheft 2 mit 
Lernsoftware
  Zu den Lektionen 22-44. 
 ISBN 978-3-7661-7973-9, 
  72 + 24 Seiten mit CD-ROM, 
€   17,20    

 Lehrerheft 1
  Zu den Lektionen 1-21. 
 ISBN 978-3-7661-7974-6, 
  268 Seiten,     €   32,–    

click & teach 1 Box  
Digitales Lehrermaterial
(Karte mit Freischaltcode) 
zu den Lektionen 1-21.
ISBN 978-3-7661-7993-7,
€   29,20    

 prima.nova  
Latein lernen.   
Herausgegeben von Clement Utz und Andrea 
Kammerer.   
Bearbeitet von Martin Biermann, Josef Burdich, 
Roswitha Czimmek, Wolfgang Freytag, Wolff-
Rüdiger Heinz, Gerhard Hey, Christina Kakridi, 
Andrea Kammerer, Stefan Kipf, Ingo Köhne, Anja 
Lücker, Christian Müller, Stefan Müller, Bernhard 
O’Connor, Antje Sucharski, Clement Utz und 
Edzard Visser  

prima.nova setzt Akzente:
•  Lehrgang mit 45 Lektionen (44 Stofflektionen 

und ein mehrgliedriges Additum)
•  Kennzeichnung von obligatorischen und fakul-

tativen Stoffbausteinen
•  konsequente Kompetenzorientierung der Auf-

gaben und Übungen mit zusammenfassenden 
Reflexionsseiten am Ende einer jeden Sequenz

•  Binnendifferenzierung und individuelle Förde-
rung als neuer Schwerpunkt

•  intensive Vernetzung der Bebilderung mit den 
Texten

Bewährte prima-Prinzipien:
•  die thematische Gliederung nach Sequenzen
•  die Verteilung der konstitutiven Elemente einer 

Lektion auf vier Lehrbuchseiten
•  die Didaktik der Vorentlastung
•  die Ausrichtung des Vokabulars am Bamberger 

Wortschatz (adeo, siehe Seiten 74 f.)
•  die Möglichkeit, den Sprachlehrgang nahtlos 

mit der Bamberger Bibliothek (siehe Seiten 
77 ff.) fortzuführen

 prima.nova 

 Erscheint auch als digitale Ausgabe click & study

 Weitere Informationen 
zu click & teach finden 
Sie auf den Seiten 6 ff.
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 Textband 
(verkleinerte Musterseiten) 

 prima.nova 

 Die zehn Sequenzbegleiter („advance organizer“) 
und das Kartenmaterial zu prima.nova im PDF-
Format für den Beamer, das Whiteboard oder 
zum Ausdrucken in den Formaten DIN-A4 bis 
DIN-A2. 

Nur als Download auf 
www.ccbuchner.de:
Sequenzbegleiter
  PDF. 
      WEB 797005, 
€   10,50  

  Zu prima.nova bieten wir die Lektionstexte an. Die kostenfreien 
Downloads finden Sie unter www.ccbuchner.de.

  Begleitmaterial zu prima.nova gibt es auf den Seiten 16 f.
   Die passende Lernsoftware und Online-Diagnose LIFT 3.0 zu 

prima.nova finden Sie auf den Seiten 120 f. 
  Unter www.phase-6.de können Sie Vokabelpakete zu 

prima.nova herunterladen. 

   Die passende Lernsoftware und Online-Diagnose 

  Unter   Unter phase

 Lehrerheft 2
  Zu den Lektionen 22-45. 
 ISBN 978-3-7661-7975-3, 
384 Seiten,   €   35,–     

click & teach 2 Box  
Digitales Lehrermaterial 
(Karte mit Freischaltcode) 
zu den Lektionen 22-45.
ISBN 978-3-7661-7994-4,
€   29,20      

 differenziert 
unterrichten
ISBN 978-3-7661-7981-4, 
  175 Seiten mit CD-ROM, 
€   27,80    

 Vokabelheft
 ISBN 978-3-7661-7976-0, 
  124 Seiten,     €   9,40    

 Vokabelkartei 1
  Zu den Lektionen 1-21. 
 ISBN 978-3-7661-7977-7, 
667 Vokabelkarten in der Box, 
€   16,80    

 Vokabelkartei 2
  Zu den Lektionen 22-45. 
 ISBN 978-3-7661-7978-4, 
  817 Vokabelkarten in der Box, 
€   16,80    
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 prima.nova Palette  
Fakultatives Begleitmaterial zu prima.nova      
   

 Für Schülerinnen und Schüler

 Lesen 1:
Das Geheimnis der
sprechenden Statue
  Zu den Lektionen 6-22. 
Bearbeitet von Michael Lobe,
      ISBN 978-3-7661-7979-1, 
  43 + 16 Seiten,     €   8,70    

 Lesen 2: 
Die Abenteuer des 
Äneas
  Zu den Lektionen 23-45. 
      ISBN 978-3-7661-7985-2, 
  64 + 20 Seiten,     €   9,50    

 Die Hefte prima.nova Lesen wollen den Schülerin-
nen und Schülern bereits in der Spracherwerbs-
phase ein lateinisches Leseerlebnis vermitteln. Die 
spannenden Geschichten (mit Fortsetzungscha-
rakter), die in Wortschatz und Grammatik genau 
auf das Lehrbuch prima.nova abgestellt sind, kön-
nen im Rahmen von Wiederholungs- und Inten-
sivierungsphasen parallel zum Lehrbuch gelesen 
werden. Jeder Lektüreausgabe ist eine deutsche 
Übersetzung beigegeben, sodass sich auch eine 
Verwendung außerhalb des Unterrichts anbietet. 

 Prüfungen 1
  Zu den Lektionen 3-23. 
    Bearbeitet von Johanna Butz, 
  ISBN 978-3-7661-7980-7, 
  40 + 12 Seiten,     €   9,40    

 Prüfungen 2
  Zu den Lektionen 25-45. 
      ISBN 978-3-7661-7986-9, 
  44 + 15 Seiten,     €   9,40    

 Zur Vorbereitung auf Klassenarbeiten eignen 
sich die Prüfungshefte zu prima.nova. Die Texte 
und Zusatzfragen umfassen den Stoff mehrerer 
Lektionen des Lehrwerks. Beigefügte Lösungen 
ermöglichen die Selbstkontrolle. 

 LÜK 1
  Zu den Lektionen 1-22. 
    Bearbeitet von Christian Zitzl, 
  ISBN 978-3-7661-7982-1, 
  64 Seiten,     €   10,40    

 LÜK 2
  Zu den Lektionen 23-41. 
      ISBN 978-3-7661-7988-3, 
  64 Seiten,     €   10,40    

 LÜK Kontrollgerät
  mit 24 Lösungsplättchen. 
      ISBN 978-3-7661-9515-9, 
€   16,95    

 Das Freiarbeitsmaterial LÜK ermöglicht Lernen-
den stetige Selbstkontrolle. Durch die Einteilung 
der Aufgaben in verschiedene Schwierigkeitsgra-
de bieten sich vielfältige Einsatz- und Differenzie-
rungsmöglichkeiten: 
•  als Grundgerüst für die Arbeit in Intensivie-

rungsstunden, zur Einprägung und wiederho-
lenden Sicherung von Grundwissen, 

•  als Alternative für Vertretungsstunden, 
•  als Übungsmaterial für zu Hause und für die 

außerschulische Prüfungsvorbereitung. 

 Spielen und Rätseln
  Zu den Lektionen 1-21. 
    Bearbeitet von Johanna Butz, 
  ISBN 978-3-7661-7984-5, 
  84 + 12 Seiten,     €   19,80    

 Die Sammlung enthält vielfältige Spiel- und Rät-
selaufgaben (mit Lösungen), die sowohl allein als 
auch im Team bearbeitet werden können. 

 prima.nova Palette 
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   Ist auch als Download erhältlich

 Whiteboard-Material 
  CD-ROM. 
Zu den Lektionen 1-21. 
    Bearbeitet von Andrea 
Kammerer, 
  ISBN 978-3-7661-9711-5, 
€   49,80      

Die einzelnen Sequenzen 
sind auch als  Download 

verfügbar.

 Das Whiteboard-Material zu prima.nova bietet 
zahlreiche Möglichkeiten für einen interaktiven 
Unterricht mit dem Whiteboard. Die vielfältigen 
Materialien (Lektionstexte, Drag-and-Drop-Übun-
gen, Großansichten vieler Bilder, Audio-Wort-
schatz) sind ein idealer Begleiter für die Arbeit mit 
dem Buch. 

 Kalender 
  Zu den Lektionen 1-15. 
    Bearbeitet von Matthias 
Goldammer und Nicolina Rink, 
  ISBN 978-3-7661-7991-3, 
    122 Kalenderseiten,   € 19,90  

 Mit dem auf prima.nova abgestimmten Lernka-
lender können Schülerinnen und Schüler selbst-
ständig bei überschaubarem Zeitaufwand den 
Unterrichtsstoff auf unterhaltsame Weise ein-
üben. Das Kalendarium ist flexibel anpassbar. 

 Der Wortschatz der Lektionen 1-21 aus prima.nova 
zum effektiven Lernen und zur gezielten Wieder-
holung von Tests und Klassenarbeiten mithilfe 
der beliebten Lernsoftware phase6.

 phase6-
Rubbelkärtchen  phase

  Vokabeln zu prima.nova 
Lektionen 1-21. Beide 
Lernrichtungen. 
      ISBN 978-3-7661-7992-0, 
€   10,80 

 Für Lehrerinnen und Lehrer

 Freiarbeit 1
  Zu den Lektionen 1-15. 
    Bearbeitet von Elfriede 
Wohlgemuth und Barbara 
Zeller, 
  ISBN 978-3-7661-7983-8, 
  102 + 20 Seiten,     €   22,50    

 Freiarbeit 2
  Zu den Lektionen 16-30. 
      ISBN 978-3-7661-7989-0, 
  94 + 20 Seiten,     €   22,–    

 prima.nova Freiarbeit bietet eine Vielzahl ver-
schiedener Übungsmöglichkeiten. Auf eine me-
thodische Einführung in die Prinzipien der Frei-
arbeit folgen eine Anleitung zur Herstellung von 
Materialien und praktische Tipps zum sofortigen 
Einsatz. Die angebotenen Kopiervorlagen können 
von den Lernenden ohne jede Hilfe bearbeitet 
werden. „Sicherheitshalber“ werden die dazuge-
hörigen Lösungen angeboten. 

Wochenplanarbeit ermöglicht den Schülerinnen 
und Schülern, sich den Stoff einer Lehrbuchlekti-
on in eigener Regie zu erarbeiten. Dabei können 
sie die Reihenfolge der Aufgabenbearbeitung frei 
wählen und sich die Zeit nehmen, die sie zur Er-
ledigung bestimmter Aufgaben benötigen. Der 
Lernprozess wird dadurch individualisiert und die 
Selbstständigkeit gefördert.

 Wochenplanarbeit
  Bearbeitet von Roswitha 
Czimmek und Antje 
Sucharski,
      ISBN 978-3-7661-7995-1, 
  110 Seiten mit CD-ROM,  
€   16,80    NEU      
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Textband 
 ISBN 978-3-7661-5000-4, 
  296 Seiten,     €   33,40    

 Begleitband 
 ISBN 978-3-7661-5001-1, 
  160 Seiten,     €   23,40    

 Arbeitsheft 1
  Zu den Lektionen 1-25. 
 ISBN 978-3-7661-5005-9, 
  80 + 13 Seiten,     €   15,20    

 Arbeitsheft 1 mit 
Lernsoftware
  Zu den Lektionen 1-25. 
 ISBN 978-3-7661-5038-7, 
  80 + 13 Seiten mit CD-ROM, 
€   17,20    

 Arbeitsheft 2
  Zu den Lektionen 26-50. 
 ISBN 978-3-7661-5006-6, 
  111 + 23 Seiten,     €   16,60    

Textband 
 ISBN 978-3-7661-5090-5, 
  296 Seiten,     €   33,40    

 Begleitband 
 ISBN 978-3-7661-5091-2, 
  160 Seiten,     €   23,40    

 prima A  
Gesamtkurs Latein.   
Herausgegeben von Clement Utz.   
Bearbeitet von Martin Biermann, Josef Burdich, 
Roswitha Czimmek, Wolfgang Freytag, Wolff-
Rüdiger Heinz, Gerhard Hey, Andrea Kammerer, 
Stefan Kipf, Anja Lücker, Bernhard O’Connor, 
Clement Utz und Edzard Visser unter Beratung 
von Klaus Westphalen  

Das Lehrwerk prima A besteht aus Textband (50 
vierseitige Lektionen), Begleitband (Wortschatz 
und Grammatik) und fakultativen Arbeitsheften 
und Lernhilfen:
•  Anhand von Illustrationen oder Texten bereitet 

prima A zu Beginn einer jeden Lektion auf den 
Lektionstext vor. 

•  Die Lektionstexte repräsentieren das gesamte 
neue Vokabular und den Grammatikstoff. 

•  Das Vokabular basiert auf dem Bamberger 
Wortschatz (adeo, siehe Seiten 74 f.).

 prima N 
Gesamtkurs Latein.   
Herausgegeben von Clement Utz. 
Bearbeitet von Martin Biermann, Josef Burdich, 
Roswitha Czimmek, Wolfgang Freytag, Wolff-
Rüdiger Heinz, Gerhard Hey, Christina Kakridi, 
Andrea Kammerer, Stefan Kipf, Ingo Köhne, 
Anja Lücker, Bernhard O’Connor, Clement Utz 
und Edzard Visser unter Beratung von Klaus 
Westphalen

 prima A  / prima N

 Erscheint auch als digitale Ausgabe click & study

 Lehrerheft 1
  Zu den Lektionen 1-25. 
 ISBN 978-3-7661-5010-3, 
  153 Seiten,     €   22,80    

 Lehrerheft 2
  Zu den Lektionen 26-50. 
 ISBN 978-3-7661-5011-0, 
  106 Seiten,     €   19,80    

 Vokabelheft
 ISBN 978-3-7661-5007-3, 
  114 Seiten,     €   9,40    

 Vokabelkartei 1
Zu den Lektionen 1-25.
ISBN 978-3-7661-5008-0, 
  798 Vokabelkarten in der Box, 
€   16,80    

  Auf www.ccbuchner.de finden Sie die  Lektionstexte zu prima A/
prima N zum  kostenlosen Download.

  Die passende Lernsoftware und Online-Diagnose LIFT 3.0 zu 
prima N finden Sie auf den Seiten 120 f. 

  Unter www.phase-6.de können Sie Vokabelpakete zu prima A/
prima N herunterladen. 

phase

  Die passende Lernsoftware und Online-Diagnose 
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 prima B  
Gesamtkurs Latein.   
Herausgegeben von Clement Utz.   
Auf der Grundlage von prima A erarbeitet von 
Josef Burdich, Roswitha Czimmek, Wolfgang 
Freytag, Wolff-Rüdiger Heinz, Gerhard Hey, 
Andrea Kammerer, Alexandra Köhler, Anja 
Lücker, Bernhard O‘Connor, Clement Utz und 
Edzard Visser
In Gemeinschaft mit Oldenbourg Schulbuchverlag, München 

In derselben Konzeption wie prima A bietet pri-
ma B ein kompaktes Curriculum für einen drei-
jährigen Lateinlehrgang. In die drei Bände sind 
der Grammatik- und Wortschatzteil jeweils mit 
eingebunden. Sie enthalten 20 bzw. 15 vier  seitige 
Lektionen. Zusätzlich motivierend wirken in je-
dem Band mehrere Leseinseln, die vor allem Er-
folgserlebnisse vermitteln wollen. 

 prima B 

 prima B 2
 ISBN 978-3-7661-5022-6, 
  212 Seiten,     €   31,–    

Arbeitsheft 2
 ISBN 978-3-7661-5032-5, 
  91 + 16 Seiten,     €   16,–    

 Lehrerheft 2
 ISBN 978-3-7661-5042-4, 
  96 Seiten,     €   20,–    

 Lehrerheft 3
 ISBN 978-3-7661-5043-1, 
  62 Seiten,     €   16,–    

 prima B 3
 ISBN 978-3-7661-5023-3, 
  189 Seiten,     €   31,–    

 Vokabelheft
 ISBN 978-3-7661-5030-1, 
  152 Seiten,     €   9,90    

 Arbeitsheft 3
 ISBN 978-3-7661-5033-2, 
  112 + 24 Seiten,     €   16,60    

Grammatikbegleiter
        ISBN 978-3-7661-5029-5, 
  125 Seiten,     €   18,–    

  Auf www.ccbuchner.de finden Sie die Lektionstexte zu 
prima B zum kostenlosen Download.

       Begleitmaterial zu prima B finden Sie in der prima.Palette
auf den Seiten 20 f.

  Unter www.phase-6.de können Sie Vokabelpakete zu prima B
herunterladen.   

phase
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 prima. Palette  
Fakultatives Begleitmaterial zu prima A, prima B 
und prima N      
   

 Für Schülerinnen und Schüler

 Lesen 1:
Das Geheimnis der
sprechenden Statue
  Zu den Lektionen prima 
A/B/N 6-21. 
    Von Michael Lobe, 
  ISBN 978-3-7661-5012-7, 
  30 + 15 Seiten,     €   8,30    

 Lesen 2:
Die Abenteuer des
Äneas
  Zu den Lektionen prima A/N 
22-40 und B 23-42. 
      ISBN 978-3-7661-5014-1, 
  47 + 16 Seiten,     €   8,90    

 Die Hefte prima. Lesen wollen Schülerinnen und 
Schüler bereits in der Spracherwerbsphase ein 
lateinisches Lese erlebnis vermitteln. Die span-
nenden Geschichten (mit Fortsetzungscharakter), 
die in Wortschatz und Grammatik genau auf das 
Lehrbuch prima abgestellt sind, können im Rah-
men von Wiederholungs- und Intensivierungs-
phasen parallel zum Lehrbuch gelesen werden. 
Jeder Lektüreausgabe ist eine deutsche Überset-
zung beigegeben, sodass sich auch eine Verwen-
dung außerhalb des Unterrichts anbietet. 

 Lesen 2
(verkleinerte Musterseite) 
 Lesen 2

1 telum, -i Wurfgeschoss – 2 ius iurandum Eid, Schwur – 3 crudelitas, -atis f Grausamkeit

¯ ¯ ¯ ¯
¯ ¯ ¯ ¯

18  Die Verwundung des Äneas und der Tod der Amata

Dum Latinus rex inter multa tela 1 fugit, Aeneas elata alte manu milites
suos reprehendebat: „Quo properatis? O retinete iras! Nescio, cur bellum
iterum inceptum sit. Vos quaero, hocne verum sit: Nonne ius iurandum 2
memoria tenetis? Itaque me sinite cum Turno de victoria contendere! De -
po nite metum! Semper ego manu mea res fortes gessi.“

Ecce! Inter has voces, inter talia verba telum celere ad-volavit et Aene -
am laesit. Cuius rei Turnus testis erat. Qui cum Aeneam ex agmine ceden-
tem et Troianos perturbatos vidisset, magna cum laetitia equum popos cit
solusque exercitum hostium temptavit. Spectantes dubitabant utrum Mars
saevus an unus ex mortalium per agmina iret: Tanta crudelitate 3 Turnus
pugnabat. Cum iam multos hostes occidisset, telo Troianum miserum
inter  fecit. Postquam is de equo cecidit, Turnus pedem in corpore eius po -
su it. Superbus haec dixit: „Videte, quanta ira Turni sit!“

Interea Achates comes filiusque Iulus Aeneam vehementer laesum in
castra reduxerunt. 

40

AA 39
BB 41

aeneas5014_715_aeneas5014.qxd  08.10.2019  11:01  Seite 40

 Rätselheft 1
  Zu den Lektionen prima 
A/B/N 1-21. 
    Von Hermann Krüssel, 
  ISBN 978-3-7661-5017-2, 
  31 Seiten,     €   5,70    

 Latein ist rätselhaft – das sagen viele Schülerinnen 
und Schüler, wenn sie lateinische Texte überset-
zen sollen. Aber Knobeln macht doch Spaß! Und 
für die, die auf einen schwierigen lateinischen 
Satz noch etwas draufsetzen wollen, gibt es die-
ses Rätselheft zu prima.
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 LÜK 1
  Zu den Lektionen prima 
A/B/N 1-22. 
    Von Christian Zitzl, 
  ISBN 978-3-7661-5019-6, 
  64 Seiten,     €   10,60    

 LÜK Kontrollgerät
  mit 24 Lösungsplättchen. 
      ISBN 978-3-7661-9515-9, 
€   16,95    

 In der beliebten LÜK-Reihe (vgl. zur Konzeption 
Seite 16) ist auch Material für prima erschienen. 

 LÜK 1
(verkleinerte Musterseite) 

 Prüfungen 1
  Zu den Lektionen prima 
A/B/N 3-21. 
    Bearbeitet von Alexandra 
Köhler, 
  ISBN 978-3-7661-5013-4, 
  33 + 11 Seiten,     €   10,80    

 Prüfungen 2
  Zu den Lektionen prima A/N 
22-50 und B 23-58. 
    Von Josef Burdich und 
Roswitha Czimmek, 
  ISBN 978-3-7661-5015-8, 
  80 + 24 Seiten,     €   16,50    

 Die Prüfungshefte enthalten Texte zur Vorberei-
tung auf Klassenarbeiten (sowohl zweigeteilte 
Aufgaben als auch reine Übersetzungsaufgaben). 
Die Texte umfassen jeweils den Stoff mehrerer 
Lektionen zu prima A/B/N. Die abgedruckten Lö-
sungen ermöglichen die Selbstkontrolle. 

58

WORTSCHATZ GRAMMATIK 57

WORTSCHATZ GRAMMATIK20

Additum / Premium

Lösung

Der Freund wendet sich 

an mich.
20

Die Freunde wenden 

sich an mich.
19

Ich habe mich an den 

Freund gewendet.
10

Der Freund wendete sich 

an mich.
3

Die Freundinnen haben 

sich an mich gewendet.
12

Wende dich an mich, 

Freund!
7

Übersetze die 

Wendungen:

1 periculum fugere

2 inimicis instare

3 Periculum instat.

4 gratus esse deis

5 perii

6 piratas fugere

7 consilium inire

8 bellum inire

9 periculum adire

10 ad amicum adire

11 pereo

12 amicum adire

Lösung

vor den Piraten fl iehen
22

sich dem Freund nähern (= an einen Freund herantreten) 2

den Feinden hart zusetzen
21

ich bin verloren!
14

eine Gefahr auf sich nehmen
1

sich an den Freund wenden (= einen Freund bitten) 15

einer Gefahr aus dem Weg gehen (= eine Gefahr meiden) 18

den Göttern dankbar sein
6

einen Plan fassen
16

Eine Gefahr steht bevor / droht.
13

ich gehe zugrunde
17

einen Krieg beginnen
5

Ich wende mich 
an den Freund.

23

Der Freund hat sich 

an mich gewendet.
11

Ich wendete mich 

an den Freund.
8

Die Freunde haben sich 

an mich gewendet.
4

Du hast dich an den 

Freund gewendet.
9

Ihr wendet euch 
an den Freund.

24

Übersetze:

13 Amicum adeo.

14 Amicum adii.

15 Amicum adibam.

16 Amicus me adiit.

17 Amicus me adibat.

18 Amicus me adit.

19 Amici me adierunt.

20 Amicae me adierunt.

21 Amici me adeunt.

22 Amicum adisti.

23 Amicum aditis.

24 Amice, adi me!

058-059_Lat-Luek.indd   58
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 Freiarbeit 1
  Zu den Lektionen prima 
A/B/N 1-15. 
    Von Elfriede Wohlgemuth 
und Barbara Zeller, 
  ISBN 978-3-7661-5036-3, 
  104 + 19 Seiten,     €   22,50    

 prima.Freiarbeit bietet eine Vielzahl von Übungs-
möglichkeiten. Auf eine kurze methodische Ein-
führung in die Prinzipien der Freiarbeit folgen eine 
Anleitung zur Herstellung von Materialien und 
praktische Tipps zum sofortigen Einsatz. Zu allen 
Übungen werden genaue Arbeitsanweisungen 
für die Lernenden und die dazugehörigen Lösun-
gen angeboten. Die lehrbuchorientierten Kopier-
vorlagen können daher von den Schülerinnen und 
Schülern ohne jede Hilfe des Lehrers bearbeitet 
werden. 

 Für Lehrerinnen und Lehrer
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Textband 
 ISBN 978-3-661-41000-5, 
  175 Seiten,     €   27,–    

 Begleitband 
 ISBN 978-3-661-41001-2, 
  159 Seiten,     €   23,40    

 Arbeitsheft mit 
Lernsoftware
 ISBN 978-3-661-41002-9, 
88 + 24 Seiten mit CD-ROM, 
€   17,40   

 Vokabelheft
 ISBN 978-3-661-41003-6, 
  104 Seiten,     €   9,–    

 Lehrerheft
 ISBN 978-3-661-41004-3, 
    240 Seiten,   €   28,40      

click & teach Box  
Digitales Lehrermaterial
(Karte mit Freischaltcode)
ISBN 978-3-661-41008-1,
€ 29,20  

 prima.brevis       
Unterrichtswerk für Latein als dritte und 
spätbeginnende Fremdsprache.   
Herausgegeben von Clement Utz und Andrea 
Kammerer.   
Erarbeitet von Andrea Kammerer und Clement 
Utz unter Mitarbeit von Martin Biermann, Josef 
Burdich, Johanna Butz, Roswitha Czimmek, Wolf-
gang Freytag, Christina Kakridi, Ingo Köhne, Anja 
Lücker, Chris tian Müller, Stefan Müller, Bernhard 
O’Connor, Antje Sucharski, Edzard Visser und 
Andrea Weiner

Für die Bedingungen von Latein als dritter und 
vierter Fremdsprache wurde die erfolgreiche Kon-
zeption von prima.nova gezielt weiterentwickelt. 
prima.brevis ist klar gegliedert in einen Textband 
(28 Lektionen + fakultative Ergänzungskapitel) 
und einen Begleitband. Der bewährte Aufbau in 
Inhaltssequenzen und die übersichtliche vierseiti-
ge Anlage der Lektionen wurden beibehalten.

Das bietet prima.brevis:
•  einen deutlich gestrafften Lehrgang, in den das 

sprachliche Fundamentum und die Begegnung 
mit wichtigen Bereichen der antiken Kultur 
gleichermaßen integriert sind

•  Kompetenzorientierung: Texterschließende 
Aufgaben und sprachliche Übungen sind immer 
wieder mit entsprechenden Hinweisen verse-
hen; eine Zusammenfassung findet sich am En-
de jeder Sequenz.

•  Anregungen zum eigenständigen Arbeiten 
und individuelle Förderung

•  Binnendifferenzierung: Entsprechende Ange-
bote sind in den Übungen enthalten, am Ende 
jeder Sequenz findet sich eine eigene Doppel-
seite „Differenziert üben“.

•  Methodenteile im Begleitband im Hinblick auf 
ökonomisches und vernetzendes Lernen und 
Arbeiten

•  am Bamberger Wortschatz (adeo, siehe Seiten 
74 f.) orientiertes Vokabular

•  altersgerechte Texte
•  Vorentlastung: Mittels Bild und Hinführungs-

text wird der zentrale Lektionstext inhaltlich vor-
bereitet, mit G-Teilen und speziellen Übungen 
kann neuer Grammatikstoff eingeführt werden.

 prima.brevis 

 Erscheint auch als digitale Ausgabe click & study

 Weitere Informationen 
zu click & teach finden 
Sie auf den Seiten 6 ff.
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Textband
 ISBN 978-3-7661-7600-4, 
  204 Seiten,     €   29,80    

 Begleitband
 ISBN 978-3-7661-7601-1, 
  138 Seiten,     €   20,80    

 Arbeitsheft
 ISBN 978-3-7661-7602-8, 
  127 + 27 Seiten,     €   16,60    

 Lehrerheft
 ISBN 978-3-7661-7603-5, 
  215 Seiten,     €   27,80    

 Vokabelkartei
 ISBN 978-3-7661-7604-2, 
  1290 Vokabelkarten in der 
Box,     €   16,80    

 prima C  
Unterrichtswerk für Latein als 3. Fremdsprache.   
Herausgegeben von Clement Utz.   
Auf der Grundlage von prima A erarbeitet von 
Andrea Kammerer, Sigrun Leistritz, Silvan Mer-
tens, Clement Utz und Doris Visser-Wermuth  

prima C für Latein als dritte Fremdsprache über-
nimmt die erfolgreichen Prinzipien des vielfach 
bewährten prima-Konzepts für einen Lehrgang 
ab Klasse 7 oder 8.

Weiterhin lieferbar:

 Prüfungen
 ISBN 978-3-661-41006-7, 
    48 + 16 Seiten,     €   9,90    

Whiteboard-Material
    CD-ROM.
Zu den Lektionen 1-10. 
ISBN 978-3-661-41007-4, 
€   49,80  

Zur Vorbereitung auf Klassenarbeiten eignet sich 
das Prüfungsheft zu prima.brevis. Beigefügte Lö-
sungen ermöglichen die Selbstkontrolle.

Das Whiteboard-Material zu prima.brevis bietet 
zahlreiche Möglichkeiten für einen interaktiven 
Unterricht mit dem Whiteboard. Die vielfältigen 
Materialien sind ein idealer Begleiter für die Arbeit 
mit dem Buch.

  Die passende Lernsoftware LIFT 3.0 zu prima C finden Sie 
auf den Seiten 120 f.

  Unter www.phase-6.de können Sie Vokabelpakete zu prima C 
herunterladen. 

  Die passende Lernsoftware 

   Die passende Lernsoftware LIFT 3.0 zu prima.brevis finden Sie 
auf den Seiten 120 f. 

  Unter www.phase-6.de können Sie Vokabelpakete zu 
prima.brevis herunterladen. 

   Die passende Lernsoftware 

  Unter   Unter phase

phase



ROMA A

Textband 
 ISBN 978-3-661-40000-6, 
240 Seiten,   €   29,90   

 Begleitband 
 ISBN 978-3-661-40001-3, 
232 Seiten,   €   26,90   

 ROMA A
Herausgegeben von Clement Utz, Andrea 
Kammerer, Ulf Jesper und Stefan Müller. 
Bearbeitet von Martin Biermann, Eltje Böttcher, 
Christina Englisch, Frank Goldmann, Miriam Graf, 
Gerhard Hertel, Ricarda Hoose, Tobias Hüttner, 
Ulf Jesper, Andrea Kammerer, Michael Kargl, 
Holger Klischka, Maria Krichbaumer, Katja Larsen, 
Norbert Larsen, Carolin Lenz, Michael Lobe, 
Michael Meier, Christian Müller, Stefan Müller, 
Jan-Christian Ramm, Frank Schwieger, Oliver 
Thommel, Patrik Torwesten und Clement Utz

ROMA ist das innovative Konzept für ein zeitge-
mäßes, zukunftsorientiertes Lernen und Lehren.

Ziel des Lateinunterrichts ist die Erschließung 
gehaltvoller Originaltexte. Wir glauben, dass die 
Arbeit an motivierenden und attraktiven Texten 
bereits in der Spracherwerbsphase beginnen 
kann und muss. Deshalb ist ROMA in allen sei-
nen Grundelementen textorientiert.

Zum Textband mit allen lateinischen und deut-
schen Texten, Aufgaben und Übungen gehört ein 
Begleitband, der den Wortschatz und die Gram-
matik übersichtlich portioniert. ROMA legt größ-
ten Wert auf die Wortschatzarbeit.
Die 500 wichtigsten Vokabeln (adeo, siehe Seiten 
74 f.) werden früh gelernt und häufig wiederholt.

 Erscheint auch als digitale Ausgabe click & study
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Textband: Grammatik entdecken – Grammatik üben
(verkleinerte Musterseiten) 
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GRAMMATIK ENTDECKEN6
Göttergedanken

Iuppiter cogitat:
„Ego magnus deus sum. Magnam superbiam Promethei non sustineo. Superbia 
Promethei magna est. Parvae creaturae deis quasi dominis bonis parere debent. 
Multa sacra postulo. Parvas creaturas sine fl ammis vivere cogo.“

Prometheus cogitat:
„Deo-ne parere debeo? Quis superbiam dei sustinet? Num deo quasi domino 
parere debeo? Nonne creaturis providere debeo?

Deo resistĕre et fl ammam caeli capĕre volo. Imperio dei resisto; fl ammam caeli 
capio. Creaturae naturam terrae, oceani (!), caeli iam cognoscunt; nunc etiam 
fl ammam accipiunt. Creaturis  adesse cupio; nam Iuppiter creaturas a fl ammis 
prohibere cupit.

Non sum parvus puer; pueri deis parere debent. Ego vir sum; viri etiam deis 
resistere audent. Nam ira deorum viros non terret. Neque sum miser; creaturis 
enim provideo.“

A

B

C

D

Prometheus. Brunnenstatue von Paul Manship. 1934. New York, Rockefeller Center.
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GRAMMATIK ÜBEN 6

Bilde jeweils die passende Form des Adjektivs und übersetze die Wortverbindung. 

magnus: deus���deam���dearum���cum deo���deum
� parvus: sacrum���sacra���sacrorum���sacris���sacro
� Entwickle eine eigene Reihe zu bonus.

Groß in Form. Gib jeweils das Bezugswort an und übersetze.

1. Iuppiter de magno dolo Promethei deis narrat. 2. Iuppiter magnam poenam 
Prometheo postulat. 3. Dei multa sacra postulant. 4. Itaque creaturae magnos 
deos timent. � 5. Dicunt: „Creaturis magnus Prometheus adesse debet.“ 
� 6. Setze die passenden Formen von magnus und parvus ein und übersetze:  
Prome theus scit:� ? �ira� ? �deorum� ? �creaturas terret. � T

Übersetze die Ausdrücke und gib jeweils eine passende Antwort auf Deutsch.

1. Adestne nobis (uns) Prometheus? – Num Prometheus nobis adest? – Nonne 
Prometheus nobis adest? � 2. Num Iuppiter sacra postulat? – Postulatne Iuppiter 
sacra? –  Nonne Iuppiter sacra postulat? � 3. Num, nonne oder -ne? Nur eines passt. 
Prometheus dicit: „(Num / nonne) ego(ne) deus sum?“ � T

Verbgespanne. Bilde zu dem vorgegebenen Verb jeweils die entsprechende Form von cupere, 
capere oder accipere. Übersetze die Ausdrücke.

1. postulo et cup… – postulamus et cup... 2. cap... et tenes – cap... et tenent – cap... 
et tenetis � 3. audire et accip... – audio et accip... � 4. accip... debes � T

Ein Schüler erzählt die Geschichte von 
 Pro metheus nach.

1. Dei fl ammam caeli creaturis dare non 
cupiunt. 2. Tamen Prome theus fl ammam 
caeli capit et creaturis dat. 3. Ad creaturas 
dicit: „Accipite fl ammam caeli!“ 4. Crea-
turae fl ammam capiunt. � 5. Mox creaturae 
linguam accipiunt. 6. Itaque postulant: 
„Legere et scribere cupimus.“ � 7. Finde für 
die Formulierung dare non cupiunt (Satz 1) eine 
freie Übersetzung, die den Sinn gut tri� t.

Formensta� el. Bilde die Formen und übersetze sie.

1. parvus puer � Akk. � Pl. � Dat. � Sg. � Gen.
� 2. miserum puerum � Pl. � Gen. � Akk. � 
Sg. � Nom.
� 3. puer et puella � Pl. � Akk. � Gen. � Abl. 
(cum) � Sg. � T

A1

A2

B

C1

C2

D
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    3. Doppelseite                  Vertiefen  Wiederholen    Teste dich selbst!

Infotexte vertiefen das Lektionsthema. Sie regen zur Refl exion, zur kooperativen und kreativen 
Arbeit an.
Auch Deutsch ist nicht einfach! Deshalb bietet ROMA in jeder Lektion Tipps und Übungen 
zum Thema „Deutsch ist anders“.
Ein lateinischer Wiederholungstext bzw. ein Text zur Selbstevaluation runden die Lektion ab.

ROMA umfasst 30 Lektionen, übersichtlich in sechs Seiten gegliedert. 
Jeder Lektion liegt der Dreischritt 

zugrunde.

1. Doppelseite            Grammatik entdecken       Grammatik üben

VORENTLASTUNG

VORENTLASTUNG

TEXTERSCHLIESSUNG VERTIEFUNG

VERTIEFUNG

    2. Doppelseite                Text vorbereiten          Text erschließen

Sachwissen bereitet den Lektionstext vor. Bereits gelernte sprachliche Phänomene, die im 
Lektionstext erneut auftauchen, werden kurz wiederholt und aufgefrischt.
Danach steht der lateinische Lektionstext im Zentrum. Der Text wird nach den Aspekten 
prae, dum und post kompetenzorientiert erschlossen.
Und als besonderes Bonbon: Im Arbeitsheft werden die lateinischen Texte binnendi� erenzie-
rend au� ereitet. Wer im Unterricht etwas verpasst hat, bekommt hier eine zweite Chance!

Die Schüler entdecken und üben die neue Grammatik – Schritt für Schritt.
Wer darüber hinaus üben will, kann dies gezielt im Arbeitsheft tun. Dort fi ndet der Schüler 
kein beliebiges „Sammelsurium“ an Übungen, sondern Aufgaben, die nahtlos an die wichti-
gen Übungen des Lehrbuches andocken. Der Schüler wählt sich – nach einem einfachen 
System – die Übungen aus, die seinem Leistungsstand und seinem Lerntypus entsprechen. 

TEXTERSCHLIESSUNG

ROMA legt größten Wert auf die Wortschatzarbeit. Die 500 wichtigsten Vokabeln 
werden früh gelernt und häufi g wiederholt. Zahlreiche Vokabel-Lernhilfen und 
Übungen – systematisch zu allen Lernwörtern – erfüllen den Begri   des nachhaltigen 
Lernens mit Leben.

    3. Doppelseite                  Vertiefen  Wiederholen    Teste dich selbst!

Infotexte vertiefen das Lektionsthema. Sie regen zur Refl exion, zur kooperativen und kreativen 
Arbeit an.
Auch Deutsch ist nicht einfach! Deshalb bietet ROMA in jeder Lektion Tipps und Übungen 
zum Thema „Deutsch ist anders“.
Ein lateinischer Wiederholungstext bzw. ein Text zur Selbstevaluation runden die Lektion ab.
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Übungen – systematisch zu allen Lernwörtern – erfüllen den Begri   des nachhaltigen 
Lernens mit Leben.

    3. Doppelseite                  Vertiefen  Wiederholen    Teste dich selbst!

Infotexte vertiefen das Lektionsthema. Sie regen zur Refl exion, zur kooperativen und kreativen 
Arbeit an.
Auch Deutsch ist nicht einfach! Deshalb bietet ROMA in jeder Lektion Tipps und Übungen 
zum Thema „Deutsch ist anders“.
Ein lateinischer Wiederholungstext bzw. ein Text zur Selbstevaluation runden die Lektion ab.

zugrunde.

1. Doppelseite            Grammtik entdecken       Grammatik übenVORENTLASTUNG

VERTIEFUNG

    2. Doppelseite                Text vorbereiten          Text erschließen

Sachwissen bereitet den Lektionstext vor. Bereits gelernte sprachliche Phänomene, die im 
Lektionstext erneut auftauchen, werden kurz wiederholt und aufgefrischt.
Danach steht der lateinische Lektionstext im Zentrum. Der Text wird nach den Aspekten 
prae, dum und post kompetenzorientiert erschlossen.
Und als besonderes Bonbon: Im Arbeitsheft werden die lateinischen Texte binnendi� erenzie-
rend au� ereitet. Wer im Unterricht etwas verpasst hat, bekommt hier eine zweite Chance!

Die Schüler entdecken und üben die neue Grammatik – Schritt für Schritt.
Wer darüber hinaus üben will, kann dies gezielt im Arbeitsheft tun. Dort fi ndet der Schüler 
kein beliebiges „Sammelsurium“ an Übungen, sondern Aufgaben, die nahtlos an die wichti-
gen Übungen des Lehrbuches andocken. Der Schüler wählt sich – nach einem einfachen 
System – die Übungen aus, die seinem Leistungsstand und seinem Lerntypus entsprechen. 

TEXTERSCHLIESSUNG

ROMA legt größten Wert auf die Wortschatzarbeit. Die 500 wichtigsten Vokabeln 
werden früh gelernt und häufi g wiederholt. Zahlreiche Vokabel-Lernhilfen und 
Übungen – systematisch zu allen Lernwörtern – erfüllen den Begri   des nachhaltigen 
Lernens mit Leben.

ROMA A

ROMA umfasst 30 Lektionen, übersichtlich in je sechs Seiten gegliedert. Jeder 
Lektion liegt der folgende Dreischritt zugrunde:

Die Schüler entdecken und üben die neue Grammatik anhand einfacher, klar 
strukturierter Texte und Übungen – Schritt für Schritt. 

Sorgfältig ausgewähltes Sachwissen bereitet das Verständnis des Lektions-
textes vor. Bereits gelernte sprachliche Phänomene, die im Lektionstext er-
neut auftauchen, werden kurz wiederholt und aufgefrischt. Danach steht der 
lateinische Lektionstext im Zentrum. Der Text wird nach den Aspekten prae, 
dum und post kompetenzorientiert erschlossen.

Infotexte vertiefen das Lektionsthema. Sie regen zur Reflexion, zur kooperati-
ven und kreativen Arbeit an. Weil auch Deutsch nicht einfach ist, bietet ROMA
in jeder Lektion Tipps und Übungen zum Thema „Deutsch ist anders“. Ein la-
teinischer Wiederholungstext bzw. ein Text zur Selbstevaluation runden die 
Lektion ab.

Textband: Text vorbereiten – Text erschließen
(verkleinerte Musterseiten) 
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TEXT VORBEREITEN6

Götter sind auch nur Menschen
INHALT

Griechen und Römer stellten sich ihre Götter in Menschengestalt vor. In den Mythen verhalten 
sich die Götter auch ganz menschlich; sie besitzen nicht nur positive, sondern auch negative 
Eigenschaften.
So war Jupiter zwar mit 
Juno verheiratet, seiner 
Frau aber häufi g untreu. 
Der wohl berühmteste 
seiner Seitensprünge 
galt der Prinzessin 
Europa, die er – in einen 
weißen Stier verwandelt 
– auf seinem Rücken 
von Phönizien (dem 
heutigen Libanon) nach 
Kreta trug, wodurch 
 unser Kontinent zu 
seinem Namen kam.
Menschen konnten sich 
also mit ihren Stärken 
und Schwächen selbst 
in den Göttermythen 
wiedererkennen. Und 
trotz aller Furcht vor den Göttern wagten es die 
Menschen manchmal auch, sich in respektlosen 
Er zählungen über die Götter lustig zu machen.

Präpositionen
Prometheus ist auf der Flucht vor Jupiter. Wo versteckt er sich? Füge jeweils 
den richtigen Kasus ein und übersetze.

Prometheus���in (caelum), ad (deae), in (terra), in (via)���est.

Wortschatz: constituere und colere

Übersetze die Ausdrücke tre� end.

1. statuam (!) constituere���sacrum  constituere 2. terram colere���deos colere

Wortschatz: Sachfeld „Götter“
Zeichne den Berg der Götter, den Olymp, in die Mitte einer Heftseite. 
Schreibe in die Wolken, die ihn umkreisen, alle bisher gelernten Wörter, die mit Göttern 
zu tun haben.

1
SPRACHE

2

3

Die Entführung der Europa. Statue von Nikos und 
Pantelis Sotiriadis. 2005. Straßburg, Gebäude des 
Europa parlaments.
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TEXT ERSCHLIESSEN 6

Merkur – ein kleiner Gott hat große Pläne

Merkur war ein Sohn des Jupiter und der Maia. Kaum hat Maia das Baby in einer Höhle ge boren, 
tötet es eine Schildkröte, bespannt den Schildkrötenpanzer mit Saiten und erfi ndet so 
ein Musikinstrument, die Lyra. Aber mit dem Leben in der Höhle ist Merkur nicht zufrieden.

Mercurius parvus non amat parvam speluncam1; ibi contentus non est. 
Nam una cum magnis deis vivere et sacra a populo accipere vult. Divitias2, famam, 
gloriam cupit. Puer cogitat: „Quis me colit? Num populus mihi templa constituit? 
Ceteri dei multa sacra accipiunt. Quam miser sum! Divitias2 habeo nullas, fama 
parva est, exigua3 gloria.“

Um endlich von den Göttern beachtet zu werden, verlässt er die Höhle und stiehlt die Rinder 
des Sonnengottes Apollo. Wenig später wird der kleine Viehdieb von Apollo zur Rede gestellt. 
Merkur führt Apollo zum Versteck der gestohlenen Rinder. Dabei kommt Merkur eine Idee …

1 spēlunca 
die Höhle

2 dīvitiae, 
ārum 
die Reich -
tümer

3 exiguus 
unbe-
deutend

4 lyra 
die Leier

5  lyrā canĕre 
auf der Leier 
spielen

3

6

9

12

15

18

21

24

In via Mercurius lyram4 capit et deo ostendit. 
Tum lyra canere5 incipit. Parvus puer lyrā4 
animum magni dei movet. 
APOLLO ad puerum: „Quis te lyra canere5 docet? 
Docentne te Musae? Tu miro modo animum 
meum moves. Ego quoque lyra canere5 cupio! 
Nonne lyram4 mihi dare vis? Dona mihi lyram4! 
Num negas?“
MERCURIUS: „Accipe lyram – lyram4 tibi dono!
Tu quidem mihi quoque adesse debes.“
APOLLO: „Quid cupis? Quid habere vis?“
MERCURIUS: „Divitias2 postulo. Famam bonam 
inter ceteros deos deasque desidero. Nonne 
gloriam apud superos mihi parare vis? 
Non solum in caelo, sed etiam in terra, apud 
liberos et feminas et viros gloriam cupio.“
APOLLO: „Divitias2 et gloriam tibi paro. Certe 
enim scio: Dei, viri, feminae, liberi te laudare et 
colere cupiunt. Nam fortuna te amat.“

So einigen sich die beiden und schließen Freundschaft. 
Die Rinder behält Merkur als Gegenleistung für die Lyra.

Benenne im deutschen und im lateinischen Text Stellen, die inhaltlich zur Überschrift passen.
Beschreibe, wie Merkur seine Ziele zu erreichen versucht.
Beschreibe, wie Apoll und Merkur auf der Zeichnung dargestellt sind.
Vergleiche die für Merkur wichtigen Dinge im Leben mit deinen Lebens zielen. 
Begründe in einer kleinen Rede, ob du ein Anhänger Merkurs bist.

1.
2.
3.
4.
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Zu ROMA A bieten wir Textlexika und die Lektionstexte an. 
Die kostenfreien Downloads finden Sie unter www.ccbuchner.de.
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Wer über das Schulbuch hinaus üben will, kann 
dies gezielt im Trainingsheft tun. Dort findet man 
kein beliebiges „Sammelsurium“ an Übungen, 
sondern Aufgaben, die nahtlos an die wichtigen 
Übungen des Textbands andocken. Die Lernen-
den wählen sich – nach einem einfachen Sys-
tem – die Übungen aus, die ihrem individuellen 
 Leistungsstand und Lerntypus entsprechen.
Im Trainingsheft werden die lateinischen Texte 
binnendifferenzierend aufbereitet. Wer im Un-
terricht etwas verpasst hat, bekommt hier eine 
zweite Chance!

ROMA A

Training 1 
mit Lernsoftware
   Zu den Lektionen 1-10.
ISBN 978-3-661-40002-0, 
72 + 24 Seiten mit CD-ROM, 
€   17,–   

Training 2
mit Lernsoftware
   Zu den Lektionen 11-20.  
ISBN 978-3-661-40003-7, 
72 + 24 Seiten mit CD-ROM,
€   17,–   

Training 3
mit Lernsoftware
   Zu den Lektionen 21-30.  
ISBN 978-3-661-40009-9,
  72 + 24 Seiten,   €   17,–     NEU

 Lehrerheft 1
     Zu den Lektionen 1-15.  
ISBN 978-3-661-40004-4, 
192 Seiten mit CD-ROM,
€   29,80   

 Lehrerheft 2
     Zu den Lektionen 16-30.  
ISBN 978-3-661-40005-1, 
220 Seiten mit CD-ROM, 
€   29,80       NEU

click & teach 1 Box 
Digitales Lehrermaterial 
(Karte mit Freischaltcode).
Zu den Lektionen 1-15.
ISBN 978-3-661-40024-2,
€   31,20    

click & teach 2 Box  
Digitales Lehrermaterial 
(Karte mit Freischaltcode).
Zu den Lektionen 16-30.
ISBN 978-3-661-40025-9,
ca. € 31,20.
Erscheint im 1. Quartal 2020  
NEU

Vokabelheft
 ISBN 978-3-661-40008-2, 
102 Seiten, €   8,80   

 Vokabelkartei 1
Zu den Lektionen 1-15.
ISBN 978-3-661-40006-8,
784 Vokabelkarten in der Box, 
€   16,80   

 Vokabelkartei 2
      Zu den Lektionen 16-30.
ISBN 978-3-661-40007-5,
668 Vokabelkarten in der Box, 
€ 16,80   

6

21 SPIELERISCH ÜBEN

Auf dem Forum

Auf dem Forum bieten die verschiedensten Händler ihre Waren (venalia Pl.) an. Auch Cornelia 

muss für die cena einkaufen. Sie benötigt Äpfel (mala Pl.), Käse (caseus), Brot (panis) und Schin-

ken (perna). Natürlich möchte Cornelia nur Waren von guter Qualität kaufen. Du erkennst sie 

daran, dass auf ihnen Subjunktionen stehen, auf die lateinische Nebensätze folgen. Fülle Cornelias 

Korb mit den richtigen Waren. Übersetze die eingekauften Wörter.

1

Schatztruhe

Lucius weiß nicht mehr, welcher Schlüssel in das Schloss zu seiner Schatztruhe passt. Als Gedächt-

nishilfe hat er sich zum Glück einen Wörtercode auf den Schlüsselhalm geritzt. Hilf ihm, indem 

du bei den Schlüsseln jeweils die Felder ausmalst, die zum angegebenen Sachthema gehören. Die 

Formen der Schlüssel, die am Ende herauskommen, verraten dir, ob sie ins Schloss passen.

2

14

22
ERFOLGREICH ÜBERSETZEN

c)  Aus Entsetzen über Cäsars Ankunft werden die höchsten römischen Beamten und viele Senatoren mit Pompejus Rom verlassen.

Consules, praetores, multi viri ordinis senatorii3 adventu Caesaris perterriti cum Pompeio urbem relinquent.

Den Inhalt verstehen (Teil 3)
Im letzten Abschnitt des Lektionstextes (Z. 21�–�27) kannst du dein Textverständnis durch genau-
en Vergleich mit dem lateinischen Text unter Beweis stellen. Entscheide, welche der auf Deutsch 
 formulierten Aussagen zutre� en, und übersetze dann genau.

Sed Pompeio duce alio loco copias instruemus: Aut liberam rem publicam servabimus aut 
libertas tolletur nosque omnes serviemus.�  Unter Führung des Pompejus werden neue Truppen aufgestellt werden, und dennoch werden die 

Bürger zu Sklaven werden.
�  Unter Führung des Pompejus werden neue Truppen aufgestellt werden, und deshalb wird die freie 

res publica gerettet werden.
�  Unter Führung des Pompejus werden neue Truppen aufgestellt werden, und die freie res publica

wird entweder gerettet werden oder die Bürger werden zu Sklaven werden.Sed quaecumque evenient, ingentia mala provideo. Tempestas belli civilis4 nobis instat. 
Scio, cui bellum instans vitio detur: Caesari. Nam Caesare auctore sanguis multorum 
Romanorum crudeliter consumetur.�  Auf alle Fälle droht ein Bürgerkrieg; Cäsar wird für dieses Blutvergießen verantwortlich sein.
�  Möglicherweise droht ein Bürgerkrieg; Cäsar wird für dieses Blutvergießen verantwortlich sein.
�  Auf alle Fälle droht ein Bürgerkrieg; Cäsar wird für dieses Blutvergießen aber nicht verantwortlich 

sein. 

Quamquam indignum est omnes urbem praecipites relinquere, tamen te matremque 
tuam obsecro: Ne in urbe manseritis! Romae enim non iam tutae eritis.�  Tullia und ihre Mutter sollen trotz der allgemeinen Massenfl ucht aus der Stadt in Rom bleiben, weil 

sie bei Cicero sicher sind.
�  Tullia und ihre Mutter sollen wie die anderen aus Rom fl iehen, weil sie dort nicht mehr sicher sind.
�  Tullia und ihre Mutter sollen wie die anderen aus Rom fl iehen, obwohl sie dort noch sicher sind.

4  bellum 
cīvīle
der Bürger-
krieg

3  senātōrius
Senatoren-

Training 3
(verkleinerte Musterseiten) 

 Weitere Informationen zu click & teach
finden Sie auf den Seiten 6 ff.
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Abenteuergeschichten 1
Zu den Lektionen 3-12.
 ISBN 978-3-661-40013-6, 
56 + 12 Seiten,   €   9,–

 Abenteuergeschichten 2
 ISBN 978-3-661-40014-3,
ca.   €   9,–.
  Erscheint im 2. Quartal 2020 
NEU

Lesen macht Freude. Das ist das Ziel der spannen-
den und witzigen Geschichten aus der Welt der 
Römer, die der renommierte Kinder- und Jugend-
buchautor Frank Schwieger ergänzend zu den 
Lehrbuchtexten verfasst hat: Es sind echte Lese-
bonbons. Das Besondere an ihnen: Sie sind auf 
Deutsch geschrieben, wechseln aber an Schlüs-
selstellen ins Lateinische. So entsteht beides: Lese-
fluss und Neugierde aufs Übersetzen.

Zur Vorbereitung auf Klassenarbeiten eignen sich 
die Prüfungshefte zu ROMA A. Die Texte und Zu-
satzfragen umfassen jeweils den Stoff mehrerer 
Lektionen. Beigefügte Lösungen ermöglichen die 
Selbstkontrolle.

Im Wortschatztraining werden die Vokabeln aus 
ROMA A anhand vielfältiger Übungen wiederholt, 
vernetzt und vertieft. Hier geht es nicht nur ums 
Vokabellernen, sondern besonders auch darum, 
das Wissen der Schülerinnen und Schüler um die 
Ausdrucksmöglichkeiten der deutschen Sprache 
zu festigen und sukzessive zu erweitern.

Prüfungen 1
   Zu den Lektionen 1-15.
ISBN 978-3-661-40011-2,
64 + 24 Seiten,   €   10,50   

Prüfungen 2
Zu den Lektionen 16-30.
ISBN 978-3-661-40012-9, 
ca.   €   10,50.
  Erscheint im 1. Quartal 2020   

NEU

Wortschatztraining 1
Zu den Lektionen 1-15.
ISBN 978-3-661-40026-6,
ca. € 11,80.
Erscheint im 1. Quartal 2020 
NEU

Wortschatztraining 2
Zu den Lektionen 16-30.
ISBN 978-3-661-40027-3,
ca. € 11,80.
Erscheint im 3. Quartal 2020 
NEU

13

INCITATUS IN GEFAHR

Sigumerus gaudet et ridet. Tum servi per arenam1 properant. 

Paulo post ante Domitianum stant. Etiam Versutus adest: Post 

Domitianum sedet. Nunc populus non iam clamat: Domitianum, 

Scorpum, Sigumerum spectat.

Domitianus: „Victoria iterum Scorpo est. Gaudete!“ Tum 

populus iterum clamat. Sed Scorpus et Sigumerus sciunt: Domi-

tianus certe non gaudet. Dum populus clamat, Domitianus 

Scorpo et palmam2 et pecuniam dat.

Tum susurrat3: „Nunc victoriam tenes, sed cave! Ego mox …“

Domitian hebt drohend den Zeigefi nger. Sigumer kann nicht ver-

stehen, was der Kaiser sagt. Seine letzten Worte werden vom 

Lärm der Zuschauer verschluckt. Scorpus reckt die Siegespalme 

in die Höhe und strahlt. Sigumer wirft noch einen letzten Blick 

auf Versutus, der hinter Domitian in der Loge sitzt und so aus-

sieht, als würde er sich am liebsten in einem ganz tiefen Loch 

verstecken. Dann verlässt Sigumer mit Scorpus die Loge und 

geht zurück zu den Ställen. Jetzt ist auch er in Feierlaune.

1 arēna f die Arena, die Rennbahn

2 palma f der Palmzweig (als Zeichen des Sieges)

3 susurrāre fl üstern

Abenteuergeschichten 1
(verkleinerte Musterseite) 
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Sachbuch
ISBN 978-3-661-40019-8,
ca.   €   9,–.
Erscheint im 1. Quartal 2020  
NEU

Abgestimmt auf die einzelnen Lektionen des 
Textbandes vermittelt das Sachbuch den Schü-
lerinnen und Schülern wertvolles Grundwissen 
über die Welt der Antike: Alltagsleben, Kunst und 
Kultur, Mythos, Religion, Geschichte, Politik …
Die unterhaltsamen, gehaltvollen Texte sind reich 
bebildert und laden Jugendliche ebenso zum 
„Schmökern“ ein wie Erwachsene.

ROMA A

Schülerinnen und Schüler sind zumeist optische 
Lerner. Das Arbeiten mit Bildern kommt ihnen, 
lernpsychologisch gesehen, entgegen. Deshalb 
bietet ROMA mit den Bildergeschichten eine 
 visuelle Aufbereitung der Lektionstexte 1-11. Diese 
Form des bildgestützten Lesens motiviert, regt die 
Fantasie an und erleichtert das Übersetzen.

Bildergeschichten
ISBN 978-3-661-40023-5, 
24 + 4 Seiten,   €   9,40   

Bildergeschichten
(verkleinerte Musterseite)

Das Freiarbeitsmaterial LÜK für ROMA A ermög-
licht Schülerinnen und Schülern mithilfe von Lö-
sungsplättchen, die sich bei richtigen Antworten 
zu einem bestimmten Muster zusammenfügen, 
stetige Selbstkontrolle. Durch die Einteilung der 
Aufgaben in verschiedene Schwierigkeitsgrade 
(Fundamentum, Additum, Premium) bieten sich 
für LÜK vielfältige Einsatz- und Differenzierungs-
möglichkeiten.

LÜK
   Zu den Lektionen 1-13.  
ISBN 978-3-661-40015-0, 
64 Seiten,   € 10,40   

 LÜK Kontrollgerät
mit 24 Lösungsplättchen. 
ISBN 978-3-7661-9515-9, 
€ 16,95   
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    Lehrplan-Synopsen zu ROMA A für Baden-Württemberg, Berlin/
Brandenburg, Hessen und Niedersachsen erhalten Sie kostenfrei 
auf www.ccbuchner.de. 

    Die passende Lernsoftware und Online-Diagnose LIFT 3.0 zu 
ROMA A finden Sie auf den Seiten 120 f.  

    Unter www.phase-6.de können Sie Vokabelpakete zu ROMA A
herunterladen.

    Die passende Lernsoftware und Online-Diagnose 

    Unter     Unter phase

Die ROMA Wiederholungshefte bieten Schüle-
rinnen und Schülern die Möglichkeit, den Unter-
richtsstoff selbstständig, effektiv und zielgerichtet 
zu wiederholen. In fünf Themenblöcken werden 
Wortschatz und Grammatik systematisch geübt 
und gefestigt. Dabei lassen sich Schwierigkeits-
grad und Anzahl der Übungen dem individuellen 
Leistungsniveau anpassen. Mit dem Einstufungs- 
und dem Abschlusstest können der eigene Lei-
stungsstand und der Lernerfolg ermittelt werden. 
Ein Bonus system für bearbeitete Aufgaben sorgt 
für zusätzliche Motivation. 

Wiederholungsheft 1
Zu den Lektionen 1-10.
ISBN 978-3-661-40028-0,
32 + 10 Seiten, €   8,80

Wiederholungsheft 2
Zu den Lektionen 11-20. 
ISBN 978-3-661-40029-7,
ca. €   8,80.
Erscheint im 3. Quartal 2020 
NEU

Schlüsselanhänger 
Incitatus 
EAN 4260584714007,
€   8,90

Incitatus zum Anfassen! Der tierische Held unse-
res Lehrwerks ROMA lässt sich als niedlicher An-
hänger aus Plüsch ganz einfach an Schulranzen, 
Federmäppchen und vielem mehr befestigen 
– ein toller Begleiter bei den Abenteuern in der 
Antike.

Stempel Incitatus 
EAN 4260584714014,
€   4,90

Bringen Sie mit dem handlichen Stempel „Incita-
tus“, den Held unseres Lehrwerks ROMA, zu Pa-
pier. Der hochwertig gearbeitete Stempel eignet 
sich als Lob unter gelungenen Hausaufgaben, als 
Motivationshilfe oder einfach zum Verschönern 
von Arbeitsblättern. Mit seinen 28 mm Durch-
messern ziert der Stempel jeden Schreibtisch. 
Auch als Geschenk bestens geeignet!

Die Sammlung enthalt vielfältige Spiel- und Rät-
selaufgaben, die sowohl allein als auch im Team 
bearbeitet werden können.

Spielen und Rätseln
ISBN 978-3-661-40017-4,
ca. €   21,80.
Erscheint im 2. Quartal 2020 
NEU
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 ROMA B     NEU
Herausgegeben von Clement Utz und Andrea 
Kammerer. Begleitmaterialien herausgegeben 
von Johannes Buhl, Christina Englisch, Stefan 
Müller und Christian Zitzl.
Bearbeitet von René Beron, Martin Biermann, 
Johannes Buhl, Michael Dronia, Christina Englisch, 
Frank Goldmann, Gerhard Hertel, Melanie Hof-
stetter, Tobias Hüttner, Ulf Jesper, Andrea Kam-
merer, Michael Kargl, Holger Klischka, Maria Krich-
baumer, Katja Larsen, Norbert Larsen, Michael 
Lobe, Michael Meier, Madeline Möhrlein, Christian 
Müller, Stefan Müller, Jan-Christian Ramm, Frank 
Schwieger, Clement Utz und Christian Zitzl

ROMA B basiert auf der Konzeption von ROMA A 
(siehe Seiten 24 ff.) und wird in drei Jahrgangs-
bänden für Latein als zweite Fremdsprache ange-
boten. 

Band 1 und 2 umfassen jeweils 12 Lektionen. Jede 
Lektion besteht aus drei Doppelseiten: 1. Vorent-
lastung – 2. Text erschließung – 3. Vertiefung. Der 
Aufbau dieser drei Doppelseiten besticht durch 
ein klares, ruhiges Layout und eine optimale Be-
nutzerführung.

Ein besonderer Fokus liegt auf dem fortschreiten-
den Kompetenzaufbau (gemäß den Vorgaben 
des bayerischen LehrplanPLUS), der sich systema-
tisch durch den Lehrgang zieht und regelmäßig 
an Schlüsselstellen von den Schülerinnen und 
Schülern reflektiert und dokumentiert wird. 

Eines der Grundprinzipien von ROMA ist die kon-
sequente Textorientierung, die bewusst und 
in behutsamer Progression zum wesentlichen 
Ziel des Lateinunterrichts, zur Erschließung an-
spruchsvoller Originaltexte hinführt. Im Zentrum 
steht deshalb von Anfang an das Bearbeiten latei-
nischer Texte, deren Analyse, Übersetzung und 
Interpretation. Am Ende jeder Sequenz findet sich 
eine Doppelseite, die die prozeduralen Fähigkei-
ten im Umgang mit Texten aufbaut und schult. 
Der altersgerechten Erweiterung des kulturkund-
lichen Grundwissens werden zwei Doppelseiten 
pro Sequenz gewidmet, eine als Auftakt und eine 
als Abschluss der jeweiligen Einheit.

Band 1 
 ISBN 978-3-661-40031-0,
228 Seiten,   €   25,80    

 Training 1 mit 
Lernsoftware
 ISBN 978-3-661-40034-1,
76 + 24 Seiten mit CD-ROM, 
€   17,–    

 Lehrerheft 1
 ISBN 978-3-661-40037-2,
  176 Seiten mit CD-ROM, 
€ 29,80    

click & teach 1 Box 
Digitales Lehrermaterial 
(Karte mit Freischaltcode).
ISBN 978-3-661-40044-0,
€ 29,20  

 Vokabelkartei 1
 ISBN 978-3-661-40041-9, 
646 Vokabelkarten in der Box, 
€ 16,80    

Abenteuer -
geschichten 1
ISBN 978-3-661-40054-9,
56 + 12 Seiten,   € 9,–    

 Prüfungen 1
 ISBN 978-3-661-40051-8,
52 + 12 Seiten, € 9,20    

Wortschatztraining 1
ISBN 978-3-661-40047-1,
64 + 12 Seiten,   € 11,80  

 Erscheint auch als digitale Ausgabe click & study

Weitere Informationen
zu click & teach finden
Sie auf den Seiten 6 ff.



31

Band 1: Doppelseite „Gut zu wissen“
(verkleinerte Musterseiten) 

55

Der Artemistempel der kleinasiatischen Stadt Ephesus u, an dem etwa 120 Jahre lang gebaut 
worden war (4. Jh. v. Chr.), beeindruckte durch seine ungeheure Größe und seinen reichen 
Skulpturenschmuck. Daher fragte Antipater (­ S. 48) in seinem Gedicht wohl zu Recht, ob der 
Sonnengott – abgesehen vom Olymp – je etwas Vergleichbares gesehen habe. Heute ist nur 
noch eine Säule übrig, da der Tempel zerstört und der Marmor für andere Bauten wiederver-
wendet wurde.
Südlich von Ephesus lag die Stadt Halikarnassos: Dort ließ sich König Mausolos nicht nur eine 
Residenz bauen, sondern auch ein prächtiges Grabdenkmal, das seine Frau weiterführte und 
zuletzt Alexander der Große fertigstellen ließ. Dieses nach dem König Mausolos „Mausoleum 
von Halikarnass“ i genannte Grabmal zeichnete sich durch seinen Skulpturenschmuck aus.
Über der Hafeneinfahrt von Rhodos erhob sich einst der „Koloss von Rhodos“ o, eine riesige 
(über 30 Meter hohe) Statue des Sonnengottes Helios aus Bronze. Allerdings stürzte sie schon 
einige Jahrzehnte nach ihrer Erbauung infolge eines Erdbebens wieder ein (4.�–�3. Jh. v. Chr.).
Ein Weltwunder befand sich in der sagenumwobenen Stadt Babylon (im heutigen Irak): Die 
„hängenden Gärten“ p der Semiramis waren ein Geschenk des Königs Nebukadnezar an 
seine Frau (7.�–�6. Jh. v. Chr.). Sie waren wohl auf Terrassen angelegt und wirkten in der wüsten-
haften Landschaft dadurch umso beeindruckender. 

(GA) Das Grabmal des Mausolos wurde zwar zerstört, aber dennoch lebt es im Begri�  
Mausoleum weiter. Stellt Beispiele für Mausoleen aus der Antike und der Neuzeit zusammen 
und untersucht sie auf Gemeinsamkeiten und Unterschiede.
(GA) 2007 wurden „Die neuen sieben Weltwunder“ verö� entlicht: Recherchiert im Internet, 
welche dies sind, und stellt sie arbeitsteilig in der Klasse vor (� M2, S. 145). Diskutiert an-
schließend, ob die Auswahl eurer Meinung nach tre� end ist.

1.

2.

�u �o

�i �p
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GUT ZU WISSEN
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Die sieben Weltwunder

Das älteste Weltwunder 
(� S. 48), das noch heute 
zu bestaunen ist, sind die 
Pyramiden von Gizeh e: 
Sie wurden zur Zeit der 
Pharaonen Cheops, Che-
phren und Mykerinos 
(2590�–�2470 v. Chr.) als 
riesige Grabbauten für die 
ägyptischen Herrscher 
erbaut (� S. 52).
Noch ein zweites Weltwun-
der hatte das Land am Nil 
zu bieten, von dem heute 
nur noch die Fundamente 
übrig sind, obwohl es das 
„jüngste“ von allen war (ca. 280 v. Chr.): Der Leuchtturm von Pharus r, einer Insel vor der 
Stadt Alexandria, war mit seiner Höhe von 113 Metern weithin sichtbar und wies den Seefahrern 
vor der Küste Ägyptens den Weg. 
Die Griechen konnten stolz sein auf vier Weltwunder in ihrem Siedlungsgebiet: Das älteste 
(6. Jh. v. Chr.) war die Zeusstatue im Tempel von Olympia t, die der Bildhauer Phidias 
gescha¤ en hatte. Sie war fast 13 Meter hoch und zu großen Teilen aus Elfenbein und Gold 
hergestellt. In seiner Hand trug Zeus eine Statuette der Siegesgöttin Nike. Leider können wir nur 
noch aus Beschreibungen auf das Aussehen der Zeusstatue schließen.

�t

Cyrenaica

G R A E C I A
A S I A

A R E  I N T E R N U M

Aegyptus

Macedonia

Lydia

Phrygia

Armenia

Syria

Galatia

Caria

Iudaea

Lycia et
Pamphylia

Bithynia 

Arabia

Mesopotamia

Cilicia
Achaia

Dalmatia

Moesia Thracia

C U M

Cappadocia

Brundisium

Olympia

Thebae
Delphi

Sparta

Mycenae
Athenae

Halicarnassus
Antiochia

Alexandria

u m

Tigris

Euphrates

P O N T U S  E U X I N U S

M
a r e  A

e g
a e

u
m

r t i s  m a i o r

Pergamum

um

Thessalonice

Actium

Miletus

Ephesus

Troia

Byzantium
Nicomedia

Ancyra

Gordium

Tarsus Issus

Palmyra

Damascus
Sidon

Tyrus

NazarethNazareth

IerichoIericho
Hierosolyma

Bethlehem

Pharus

Memphis

Cyrene

(D
an

uvius) Ister

D
rinus

Axius

Axius

Hebrus

Propontis

Sangarius
Sangarius Halys

Euphrates

Am
ar

du
s

N
ilu

s

REGNUM

PARTHORUM

Creta

M a r e  

I o n i c u m

Cnossus

Cyprus

Paphus

Petra

Caesarea

TrapezusSinope

Tomi

nae

Corinthus

Pontus

Smyrna

Assyria

Ctesiphon

Babylon

�e

�r

�t
�u
�i �o

�p

G
RU

ND W
ISSEN

 Erscheint auch als digitale Ausgabe click & study

ROMA B

Zu ROMA B bieten wir Textlexika und die Lektionstexte an. 
Die kostenfreien Downloads finden Sie unter www.ccbuchner.de.

 Training 2 mit 
Lernsoftware
 ISBN 978-3-661-40035-8,
76 + 24 Seiten mit CD-ROM, 
€ 17,–    

 Lehrerheft 2
 ISBN 978-3-661-40038-9,
ca.   € 29,80.
Erscheint im 1. Quartal 2020    

click & teach 2 Box 
Digitales Lehrermaterial 
(Karte mit Freischaltcode).
ISBN 978-3-661-40045-7,
€ 31,20  

 Vokabelkartei 2
 ISBN 978-3-661-40042-6,
554 Vokabelkarten in der
Box,   € 16,80    

Abenteuer -
geschichten 2
ISBN 978-3-661-40055-6,
ca.   € 9,–.
Erscheint im 2. Quartal 2020    

 Prüfungen 2
 ISBN 978-3-661-40052-5,
52 + 16 Seiten,   € 9,20    

Band 2 
 ISBN 978-3-661-40032-7,
259 Seiten,   €   26,80    

Wortschatztraining 2
ISBN 978-3-661-40048-8,
ca. € 11,80.
Erscheint im 2. Quartal 2020  
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Band 3 
 ISBN 978-3-661-40033-4,
ca.   €   25,80.
Erscheint im 2. Quartal 2020    

 Training 3 mit 
Lernsoftware
 ISBN 978-3-661-40036-5,
ca.   € 17,–.
Erscheint im 3. Quartal 2020    

 Lehrerheft 3
 ISBN 978-3-661-40039-6.
In Vorbereitung  

click & teach 3 Box 
Digitales Lehrermaterial 
(Karte mit Freischaltcode).
ISBN 978-3-661-40046-4,
ca.   € 29,20.
Erscheint im 4. Quartal 2020  

 Vokabelkartei 3
 ISBN 978-3-661-40043-3,
ca.   € 16,80.
Erscheint im 3. Quartal 2020    

Abenteuer -
geschichten 3
ISBN 978-3-661-40056-3.
In Vorbereitung  

 Prüfungen 3
 ISBN 978-3-661-40053-2,
ca.   € 9,20.
Erscheint im 4. Quartal 2020    

Wortschatztraining 3
ISBN 978-3-661-40049-5.
In Vorbereitung

 Vokabelheft
 ISBN 978-3-661-40040-3,
ca.   € 8,80.
Erscheint im 3. Quartal 2020    
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31 TEXT VORBEREITEN

 Vorsicht Grenze!

In die mittlere Kaiserzeit (2.�/�3. Jh.) fällt 
die größte Ausdehnung des Imperium 
Romanum unter Kaiser Trajan (98�–�117 
n. Chr.). Sein Nachfolger Hadrian (117�–�138 
n. Chr.) konzentrierte sich in erster Linie 
darauf, sichere Grenzen für das Reich zu 
scha� en. Das bedeutete auch, dass er von 
seinem Vorgänger eroberte Gebiete zum Teil 
wieder aufgab. Vor allem aber legte er neue Grenz-
befestigungen (limites) an, z.�B. den Hadrianswall im 
Norden Englands (vgl. Abb. S. 60/61), und baute 
bestehende aus (den 550 km langen Obergerma-
nisch-Rätischen Limes im heutigen Deutschland), 
um das Imperium vor Überfällen der „Bar baren“ zu 
schützen. Nicht nur Bewegungen von Personen, 
sondern auch der Warenaustausch konnte auf 
diese Weise zuverlässig kontrolliert werden. Durch 
Einfuhrzölle wurden zusätzliche Einkünfte 
gescha� en und die Einnahmen römischer 
Händler sichergestellt.

INHALT
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Partizipialausdrücke

Übersetze und gib jeweils an, ob ein PPA oder ein PPP vorliegt:

1. populus inopia commotus 2. cives provinciam relinquentes 3. milites benefi ciis 

gaudentes

Wortschatz: Bedeutungen

Wähle die richtigen Bedeutungen aus: 

1. consulere m. Dat.: jdn. befragen 
 für jdn. sorgen 
 gegen jdn. einschreiten

2. temptare: versuchen, angreifen 
 ordnen, lenken 
 zügeln, maßregeln

3. praeterea: außer 
 inzwischen, unterdessen 
 außerdem 

Wortschatz: Verwechselbare Wörter

Gib die Bedeutungen an:

1. committere 
 commovere 
 comperire

2. respondere 
 restituere 
 relinquere

SPRACHE
1

2

3

Rekonstruktion eines Limeswachturms.

8 

Teil 
e Grenz-
answall im 
baute 
germa-
chland),

baren“ zu 
onen, 

e auf 
n. Durch 
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Die Grenze muss gesichert werden!

121 n. Chr.: Gaius Sempronius, der Statthalter der Provinz Rätien, ist soeben von einer Reise 
zurückgekehrt und fi ndet einen Brief des Kaisers Hadrian vor, in dem dieser eine Inspektions-
reise ankündigt. In seinem Antwortschreiben an den Kaiser schildert Sempronius die Situation 
in der Provinz und berichtet von Bedrohungen der römischen Grenze.

C. Sempronius Hadriano imperatori salutem dicit.

Itinere meo confecto epistulam tuam gratus accepi. Nuntio tuo, domine, quo adven-

tum tuum indicavisti, maxime gaudeo. Item cives, qui benefi cia tua bene meminer-

unt, gratiam habent tibi, cum semper saluti populi Romani consulas. Comperire vis, 

quae condicio provinciae sit. Aperte respondebo:

Ecce, gentes exterae cupiditate praedae commotae e diversis lateribus provinciam 

saepe temptant. Saepe fures furtis commissis imperium rursus relinquunt, cum 

nemo fere fi nem defendat. Ita vici a manibus hostium vel a furibus opprimi, equi 

pecoraque auferri, cives in servitutem deduci possunt. Ex quo sequitur, ut salus et 

libertas hominum usque summo in periculo sint. Isti hostes furesque, qui vel Roma-

nos vel ius oderunt, audacia et avaritia semper nobis instant.

Praeterea mercatores barbari multas res, velut pecora, vinum, vestes, varios fructus 

in fora nostra deferunt ac parvo vendunt – nullum portorium1 solventes. Cives 

nostri parvo pretio gaudentes res parvo emunt. Mercatores autem Romani inopia 

dolent; quibus quippe portoria1 remitti non possunt. Itaque vectigalia2 necessaria, 

quibus templa, monumenta, munitiones restituuntur, a magistratibus exigi non 

possunt. Quam ob rem probo consilium fi nes imperii muro ligneo3 turribusque altis 

muniendi. Ita milites et portitores4 imperio provideant! Vale.

Erschließe anhand der Prädikate und Pronomina den 
inhaltlichen Au� au des Briefes. Stelle die entsprechenden 
Vokabeln absatzweise in der Reihenfolge des Textes 
zusammen.

Paraphrasiere vor einer präzisen Übersetzung den Lage-
bericht in Z. 6�–�9 so, dass die dargestellte Bedrohung 
sprachlich verdeutlicht wird.

(PA) Arbeitet die einzelnen Aspekte der Gesamtlage heraus 
und prüft (auch anhand der Abbildungen auf S. 60�–�62), ob 
die geplanten Maßnahmen sinnvoll sind.

Stelle die geschilderte Gefahrensituation in einer reißeri-
schen Zeitungsmeldung dar.

1.

2.

3.

4.

1  portōrium
der Zoll

2  vectīgal, ālis 
n die Steuer

3  ligneus
aus Holz

4  portītor, ōris 
der Zöllner

3

6

9

12

15

18

Kaiser Hadrian als Oberbefehlshaber. Die Bronzestatue diente als 
Kultbild in einem Legionslager in Judäa. Um 135 n. Chr.

 Erscheint auch als digitale Ausgabe click & study

Band 3: Texterschließung
(verkleinerte Musterseiten) 
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Das Freiarbeitsmaterial LÜK für ROMA B ermög-
licht Schülerinnen und Schülern mithilfe von Lö-
sungsplättchen, die sich bei richtigen Antworten 
zu einem bestimmten Muster zusammenfügen, 
stetige Selbstkontrolle. Durch die Einteilung der 
Aufgaben in verschiedene Schwierigkeitsgrade 
(Fundamentum, Additum, Premium) bieten sich 
für LÜK vielfältige Einsatz- und Differenzierungs-
möglichkeiten.

LÜK
Zu den Lektionen 1-13.
 ISBN 978-3-661-40015-0, 
64 Seiten,   € 10,40   

 LÜK Kontrollgerät
mit 24 Lösungsplättchen. 
ISBN 978-3-7661-9515-9, 
€   16,95   

Spielen und Rätseln
ISBN 978-3-661-40050-1,
ca. €   21,80.
Erscheint im 4. Quartal 2020 

Die Sammlung enthalt vielfältige Spiel- und Rät-
selaufgaben, die sowohl allein als auch im Team 
bearbeitet werden können.

Schülerinnen und Schüler sind zumeist optische 
Lerner. Das Arbeiten mit Bildern kommt ihnen,  
lernpsychologisch gesehen, entgegen. Deshalb 
bietet ROMA mit den Bildergeschichten eine visu-
elle Aufbereitung der ersten Lektionstexte. Diese 
Form des bildgestützten Lesens motiviert, regt die 
Fantasie an und erleichtert das Übersetzen.

Bildergeschichten
ISBN 978-3-661-40059-4,
24 + 4 Seiten, € 9,40 

Ferienlernheft 1
ISBN 978-3-661-40060-0,
32 + 12 Seiten, €   8,40

Ferienlernheft 2
ISBN 978-3-661-40057-0,
ca. €   8,40.
Erscheint im 2. Quartal 2020 

Die ROMA Ferienlernhefte bieten Schülerinnen 
und Schülern die Möglichkeit, den Unterrichts-
stoff des ersten Lernjahres selbstständig, effektiv 
und zielgerichtet zu wiederholen. 

Entdecken Sie die Welt von Incitatus!
Außergewöhnliche Artikel zur erfolgreichen Lehrwerksreihe ROMA 

finden Sie auf Seite 29.

Abgestimmt auf die einzelnen Lektionen des 
Textbandes vermittelt das Sachbuch den Schü-
lerinnen und Schülern wertvolles Grundwissen 
über die Welt der Antike: Alltagsleben, Kunst und 
Kultur, Mythos, Religion, Geschichte, Politik … 
Die unterhaltsamen, gehaltvollen Texte sind reich 
bebildert und laden Jugendliche ebenso zum 
„Schmökern“ ein wie Erwachsene. 

Sachbuch
ISBN 978-3-661-40058-7,
ca. €   7,80.
Erscheint im 1. Quartal 2020 
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Textband 
 ISBN 978-3-7661-7940-1, 
  254 Seiten,     €   31,40    

 Begleitband 
 ISBN 978-3-7661-7941-8, 
  243 Seiten,     €   28,20    

 Training 1 mit 
Lernsoftware
  Zu den Lektionen 1-14. 
 ISBN 978-3-7661-7942-5, 
  64 + 16 Seiten mit CD-ROM, 
€   16,80    

 Training 2 mit 
Lernsoftware
  Zu den Lektionen 15-30. 
 ISBN 978-3-7661-7943-2, 
  72 + 22 Seiten mit CD-ROM, 
€   16,80    

 Lehrermappe Basis A 1
  Zu den Lektionen 1-15. 
 ISBN 978-3-7661-7944-9, 
  96 Seiten mit Zusatz-
materialien auf CD-ROM, 
€   32,80    

click & teach 1 Box  
Digitales Lehrermaterial
(Karte mit Freischaltcode).
Zu den Lektionen 1-15.
ISBN 978-3-7661-7951-7,
€ 31,20     

 Campus A  
Gesamtkurs Latein.   
Herausgegeben von Clement Utz, Andrea Kam-
merer und Christian Zitzl.   
Bearbeitet von Johanna Butz, Wolfgang Frey-
tag, Johannes Fuchs, Gerhard Hertel, Reinhard 
Heydenreich, Ulf Jesper, Andrea Kammerer, Eli-
sabeth Kattler, Birgit Korda, Katja Larsen, Norbert 
Larsen, Christl Lobe, Michael Lobe, Diana Lohmer-
Lößl, Stefan Müller, Wilhelm Pfaffel, Andreas 
Rohbogner, Sabine Rumpler, Anne Uhl, Clement 
Utz und Christian Zitzl  

Campus A besteht aus einem Textband (30 Lek-
tionen), einem Begleitband (Wortschatz und 
Grammatik) sowie fakultativen ergänzenden
Heften (zum Üben, zur kompetenzorientierten 
Textarbeit, zur Binnendifferenzierung, zum ko-
operativen Lernen).

Pluspunkte:
•  motivierende Lektionstexte in 14 altersgerech-

ten Themenkreisen
•  klare Struktur der Lektionen
•  kleinschrittige Vorstellung der Grammatikstof-

fe: Darbietung und Einübung eines Stoffbau-
steins pro Doppelseite

•  besonders schülernahe Diktion der Grammatik
•  verlässliche Orientierung am Bamberger Wort-

schatz (adeo, siehe Seiten 74 f.)
•  gezielter Aufbau einer fachlichen und über-

fachlichen Methodenkompetenz
•  fächerübergreifender Nutzen des Lateinischen 

für das Fach Deutsch mit vielen Anregungen 
zum Sprachenkontrast

•  Lernsoftware in allen Trainingsheften
•  zusätzliche kooperative und binnendiffe-

renzierte Übungen zu den Bereichen Text-, 
Sprach- und Kulturkompetenz in Campus plus
(Lerntempoduett, Tandembögen, Partner- und 
Gruppenpuzzle etc.)

 Campus A 

 Erscheint auch als digitale Ausgabe click & study

Weitere Informationen
zu click & teach finden
Sie auf den Seiten 6 ff.
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 Lehrermappe Basis A 2
  Zu den Lektionen 16-30. 
 ISBN 978-3-7661-7945-6, 
  90 Seiten mit Zusatz-
materialien auf CD-ROM, 
€   32,80      

click & teach 2 Box  
Digitales Lehrermaterial 
(Karte mit Freischaltcode).
Zu den Lektionen 16-30.
ISBN 978-3-7661-7952-4,
€   31,20  

 differenziert 
unterrichten
      Von Gerhard Hey und Ulf 
Jesper, 
  ISBN 978-3-7661-7961-6, 
160 Seiten mit CD-ROM,
€   27,40

 Vokabelkartei 1
  Zu den Lektionen 1-15. 
 ISBN 978-3-7661-7954-8, 
  755 Vokabelkarten in der Box, 
€   16,80    

 Vokabelkartei 2
  Zu den Lektionen 16-30. 
 ISBN 978-3-7661-7955-5, 
  888 Vokabelkarten in der Box, 
€   16,80    

 Vokabelheft
 ISBN 978-3-7661-7960-9, 
  128 Seiten,     €   9,40    

 plus 1
  Kooperativ üben. 
Zu den Lektionen 1-15. 
 ISBN 978-3-7661-7965-4, 
  61 + 16 Seiten,     €   13,40    

 plus 2
  Kooperativ üben. 
Zu den Lektionen 16-30. 
 ISBN 978-3-7661-7966-1, 
72 + 20 Seiten,   €   13,80      

 Textband 
(verkleinerte Musterseiten) 

 Campus A 

 Textband 

  Zu Campus A bieten wir die Textlexika und die Lektionstexte
an. Die kostenfreien Downloads finden Sie unter 
www.ccbuchner.de.

    Die passende Lernsoftware und Online-Diagnose LIFT 3.0
finden Sie auf den Seiten 120 f. 

  Unter www.phase-6.de können Sie Vokabelpakete zu 
Campus A herunterladen. 

    Die passende Lernsoftware und Online-Diagnose 

  Unter   Unter phase
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 Campus A. Palette  
Fakultatives Begleitmaterial zu Campus A      
   

 Lesen 1:
Das Geheimnis der
sprechenden Statue
  Zu den Lektionen 4-12. 
    Von Michael Lobe, 
  ISBN 978-3-7661-7958-6, 
  42 + 16 Seiten,     €   8,70    

 Lesen 2:
Die Abenteuer des
Odysseus
  Zu den Lektionen 14-25. 
      ISBN 978-3-7661-7959-3, 
  52 + 16 Seiten,     €   8,90    

 Die Reihe Lesen will Schülerinnen und Schüler be-
reits in der Spracherwerbsphase ein lateinisches 
Leseerlebnis vermitteln. Jeder Lektüre ausgabe ist 
eine deutsche Übersetzung beigegeben. 

 Spielen und Rätseln 
  Zu den Lektionen 1-19. 
    Von Johanna Butz, 
  ISBN 978-3-7661-7950-0, 
  95 + 14 Seiten,     €   21,60    

Spielen und Rätseln zeigt, dass ernsthafte Sprach-
arbeit auch auf ungewöhnlichen Wegen möglich 
ist. Die Sammlung enthält vielfältige Spiel- und 
Rätselaufgaben, die sowohl allein als auch im 
Team bearbeitet werden können. 

 LÜK 
  Zu den Lektionen 1-13. 
    Von Christian Zitzl, 
  ISBN 978-3-7661-7956-2, 
  64 Seiten,     €   10,40    

 LÜK Kontrollgerät
  mit 24 Lösungsplättchen. 
      ISBN 978-3-7661-9515-9, 
€   16,95    

 Das Freiarbeitsmaterial LÜK für Campus A ermög-
licht Schülerinnen und Schülern mithilfe von Lö-
sungsplättchen, die sich bei richtigen Antworten 
zu einem bestimmten Muster zusammenfügen, 
stetige Selbstkontrolle. Durch die Einteilung der 
Aufgaben in verschiedene Schwierigkeitsgrade 
(Fundamentum, Additum, Premium) bieten sich 
für LÜK vielfältige Einsatz- und Differenzierungs-
möglichkeiten. 

 Wiederholungsheft 1 
  Zu den Lektionen 1-14. 
    Von Sissi Jürgensen, 
  ISBN 978-3-7661-7948-7, 
32 + 12 Seiten,   €   9,50     

 Wiederholungsheft 2 
  Zu den Lektionen 15-25. 
  ISBN 978-3-7661-7949-4, 
32 + 12 Seiten,   €   9,50

 Die Wiederholungshefte bieten Schülerinnen und 
Schülern die Möglichkeit, den Unterrichtsstoff der 
Lektionen 1-14 bzw. 15-25 effektiv und zielgerichtet 
zu wiederholen. Die eingelegten Lösungsschlüs-
sel dienen der Selbstkontrolle.

 Campus A. Palette 

 Fit für Prüfungen! 1
  Zu den Lektionen 1-15.
Von Christian Zitzl, 
  ISBN 978-3-7661-7957-9, 
32 + 8 Seiten,   €   9,50

Fit für Prüfungen! 2
Zu den Lektionen 16-30.
ISBN 978-3-7661-7968-5,
32 + 8 Seiten,   €   9,50   NEU

Fit für Prüfungen! ermöglicht eine selbstständige 
und effektive Prüfungsvorbereitung. Es bietet zu 
jeder Lektion einen kompakten, auf den Wort-
schatz und die Grammatikstoffe abgestimmten 
Text. Durch gezielte Arbeitsaufträge werden Wis-
senslücken in Wortschatz und Grammatik dia-
gnostiziert, der Blick für den Grammatikstoff im 
Text wird geschärft und die Übersetzungskompe-
tenz geschult. 
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Prüfungen 1
  Zu den Lektionen 1-15. 
    Von Birgit Korda, 
  ISBN 978-3-7661-7946-3, 
  48 + 16 Seiten,     €   9,90    

 Prüfungen 2
  Zu den Lektionen 16-30. 
    Von Johanna Butz, Johannes 
Fuchs, Elisabeth Kattler, Birgit 
Korda, Christl Lobe, Sabine 
Rumpler und Christian Zitzl, 
  ISBN 978-3-7661-7947-0, 
  48 + 24 Seiten,     €   9,90    

 Zur Vorbereitung auf Klassenarbeiten eignen sich 
die Prüfungshefte zu Campus A. Die Texte und 
Zusatzfragen umfassen jeweils den Stoff mehre-
rer Lektionen. Beigefügte Lösungen ermöglichen 
die Selbstkontrolle. 

 Campus A. Palette 

 Für Lehrerinnen und Lehrer

Diese Hefte gehen neue Wege: Schülerinnen 
und Schüler können dieselben Lektionstexte auf 
unterschiedlichen Anspruchsniveaus übersetzen. 
Direkte Übersetzungshilfen im Bereich Wort-
schatz und Grammatik machen das möglich. 
Sie stehen unter den Wörtern und sind sofort 
anwendbar. Differenziert übersetzen ermutigt 
Schülerinnen und Schüler zum Übersetzen. 

 differenziert 
übersetzen 1
    Zu den Lektionen 1-5.
Von Kristina Fehlauer, Maike 
Heisig und Ulf Jesper,        
ISBN 978-3-7661-7962-3, 
55 Seiten,   €   11,60 

differenziert 
übersetzen 2
Zu den Lektionen 6-10.
ISBN 978-3-7661-7969-2,
65 Seiten,   €   11,60    

Der Wortschatz der Lektionen 1-15 aus Campus A
zum effektiven Lernen und zur gezielten Wieder-
holung von Tests und Klassenarbeiten aufbereitet 
mithilfe der beliebten Lernsoftware phase6.

 phase6-
Rubbelkärtchen  phase

  Vokabeln zu 
Campus A Lektionen 1-15. 
Beide Lernrichtungen. 
      ISBN 978-3-7661-7964-7, 
€   10,80 

Prüfungen 2
(verkleinerte Musterseite) 
Prüfungen 2

PRÜFUNGEN
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Zweigeteilt · 96 lat. Wörter + 18 BE   nach L 25

4. Bilde das Adverb zu den folgenden Adjektiven:(4 BE)

a) sapiens, sapientis
b) bonus, a, um
c) pulcher, pulchra, pulchrum
d) gravis, e

5. Nenne jeweils den Aufgabenbereich der fol-genden römischen Beamten: (2 BE)a) Ädil c) Quästor
b) Konsul d) Prätor

B1. Erkläre die folgenden Fremdwörter. Gib dabeijeweils das lat. Ursprungswort an, das diesenFremdwörtern zugrunde liegt, z. B. lädiert ~verletzt (laedere): (4 BE)
a) Differenz c) Präferenz
b) Referat d) Offerte

2. Setze die folgenden Prädikate so in die Sätzeein, dass ein richtiger indirekter Fragesatz ent-steht: (4 BE)

Nesciebam – Nescio – dixisses – diceris a) [?], quid dicas.
b) [?], quid diceres.
c) Nescio, quid [?]. 
d) Nesciebam, quid [?]. 

3. Bilde die jeweils entsprechende Form von ferre:(4 BE)

a) laudas c) laudati suntb) laudavit d) laudabo

Zusätzliche Aufgaben

Sonderbriefmarke der DeutschenPost zum Gedenken an die Varusschlacht vor 2000 Jahren.

7947_prüfung 2_Layout 1  22.07.13  10:53  Seite 35
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 Das Kernstück einer jeden Klassenarbeit im Fach 
Latein ist der zu übersetzende Text. Die Klassen-
arbeiten zu Campus A sollen als Anregung dienen 
und bieten eine Sammlung an Texten, die aus der 
unterrichtlichen Praxis entwickelt wurden und in 
Wortschatz und Grammatik genau auf das Lehr-
werk zugeschnitten sind. 

 Whiteboard-Material  
  CD-ROM. 
Zu den Lektionen 1-15. 
Von Andrea Kammerer,
      ISBN 978-3-7661-7967-8, 
€   49,80   

Einzelne Lektionen sind 
auch als Download 

verfügbar. 

 Das Whiteboard-Material bietet zahlreiche Mög-
lichkeiten für einen interaktiven Unterricht mit 
Campus A: vorentlastende Bearbeitung der Texte, 
interaktive Übungen, Großansichten vieler Bilder 
sowie Grammatik- und Wortschatzseiten mit 
Audio-Wortschatz. 

Nur als Download auf 
www.ccbuchner.de:

 Klassenarbeiten 1
  Zu den Lektionen 1-15. (PDF)
      Von Johannes Fuchs, Gerhard 
Hertel und Christian Zitzl.  
WEB 795105, 48 Seiten,   €   8,70   

 Klassenarbeiten 2
  Zu den Lektionen 16-30. (PDF)
      Von Gerhard Hertel und 
Christian Zitzl.  
WEB 795205, 44 Seiten, €   8,70

 Ist auch als Download erhältlich

Mit den E-IIlus bieten wir Ihnen die Illustrationen 
aus dem Textband (jeweils sowohl einzeln als auch 
mit nebenstehenden E-Sätzen) als PDF-Datei.
Für alle sichtbar projiziert oder als Arbeitsblatt 
ausgeteilt eignen sie sich optimal, um neues Vo-
kabular und neue Grammatikstoffe einzuführen 
oder am Ende einer Lektion zu resümieren.

Nur als Download auf 
www.ccbuchner.de:

 E-Illus 1
Zu den Lektionen 1-15. 
WEB 794004, 83 Seiten, 
€   8,40    

 E-Illus 2
Zu den Lektionen 16-30. 
WEB 794005, 77 Seiten,
   € 8,40    

 Freiarbeit 
  Zu den Lektionen 1-15. 
    Von Riccarda Schreiber, 
  ISBN 978-3-7661-7963-0,
64 + 8 Seiten, €   17,80

Freiarbeit bietet eine Vielzahl unterschiedlicher 
Übungsmöglichkeiten. Auf unterschiedlichen 
Niveau stufen werden alle Bausteine für eine er-
folgreiche Textarbeit abwechslungsreich trainiert.



39 Campus B – neu

Band B 1 
 ISBN 978-3-661-40061-7, 
  272 Seiten,     €   28,80    

 Training B 1 mit 
Lernsoftware
ISBN 978-3-661-40066-2,
  64 + 15 Seiten mit CD-ROM,
€   16,60  

 Lehrerheft B 1
ISBN 978-3-661-40071-6,
  91 Seiten mit CD-ROM,
€ 32,–    

click & teach B 1 Box 
Digitales Lehrermaterial 
(Karte mit Freischaltcode).
ISBN 978-3-661-40070-9,
€   31,20

 Vokabelkartei B 1
ISBN 978-3-661-40076-1, 
686 Vokabelkarten in der Box, 
€   16,80  

 Prüfungen B 1
ISBN 978-3-661-40081-5, 
48 + 15 Seiten,     €   10,20  

 Wortschatztraining B 1
ISBN 978-3-661-40084-6,
64 + 14 Seiten,     €   13,60  

 Wort für Wort B 1
Clever Vokabeln lernen.
ISBN 978-3-661-40085-3,
76 Seiten, €   13,60  

Campus B – neu     NEU
Gesamtkurs Latein
Herausgegeben von Clement Utz und Andrea 
Kammerer. Begleitmaterialien herausgegeben 
von Michael Lobe und Christian Zitzl.
Erarbeitet von Johanna Butz, Wolfgang Freytag, 
Johannes Fuchs, Gerhard Hertel, Reinhard Heyden-
reich, Ulf Jesper, Andrea Kammerer,  Elisabeth 
Kattler, Birgit Korda, Norbert Larsen, Christl Lobe, 
Michael Lobe, Diana Lohmer-Lößl, Stefan Müller, 
Wilhelm Pfaffel, Andreas Rohbogner, Sabine 
Rumpler, Stefanie Schmidbauer, David Sengewald, 
Anne Uhl, Clement Utz und Christian Zitzl

Die bewährte Konzeption unserer Campus-Reihe 
wurde im Hinblick auf den bayerischen Lehrplan-
PLUS umfassend modifiziert und weiterentwik-
kelt. Campus – neu überzeugt durch ein breites 
Spektrum an Aufgaben für einen systematischen 
Kompetenzerwerb, gezielte Wortschatzarbeit, 
ein stimmiges Grundwissenskonzept und ab-
wechslungsreiche Differenzierungsangebote. Die 
Grundausrichtung, der Lektionsaufbau und die 
Gestaltungsprinzipien wurden bei der Neubear-
beitung beibehalten. Campus B – neu ist für Latein 
als erste Fremd sprache ab Jahrgangsstufe 5 konzi-
piert.

Darauf können Sie sich verlassen:
•  Motivierende lateinische Texte gewähren Ein-

blicke in die Welt der Römer.
•  Die Grammatik wird anhand von einfachen 

Texten und Übungen, die das Entdecken und 
Erarbeiten der Grammatikstoffe ermöglichen, 
kleinschrittig eingeführt.

•  Der zugrunde liegende Bamberger Wortschatz
(adeo, siehe Seiten 74 f.) garantiert die präzise 
Aneignung des lektürerelevanten Wortschat-
zes.

•  Grundwissenskästen sowie attraktive Auftakt- 
und Kulturseiten vermitteln das kulturkundli-
che Grundwissen.

•  Vielfältige Aufgaben fördern den Erwerb der 
grundlegenden Fachkompetenzen, dabei wer-
den insbesondere die Texterschließung und die 
Wortschatzarbeit pointiert.

•  Die neu entwickelten Lerncampus-Aufgaben
unterstützen selbstorganisiertes Lernen.

 Erscheint auch als digitale Ausgabe click & study

Nur als Download auf 
www.ccbuchner.de:

Animierte E-Illus
WEB 400819, €   9,20  
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Band B 2
(verkleinerte Musterseiten) 

 Campus B – neu

•  Neu gestaltete Lektionen Campus kompakt er-
möglichen gezielte Binnendifferenzierung.

•  Die enge Verknüpfung der einzelnen Materi-
alien stärkt die Vernetzung der Lerninhalte.

•  Durch praxisorientierte Tipps zum „Lernen 
lernen“ wird systematisch eine fachliche und 
überfachliche Methodenkompetenz aufge-
baut.

Band B 2 
 ISBN 978-3-661-40062-4, 
  244 Seiten, €   28,80    

 Training B 2 mit 
Lernsoftware
ISBN 978-3-661-40067-9, 
48 + 12 Seiten mit CD-ROM, 
€   15,–  

 Lehrerheft B 2
ISBN 978-3-661-40072-3,
ca. €   32,–.
Erscheint im 1. Quartal 2020    

click & teach B 2 Box  
Digitales Lehrermaterial
(Karte mit Freischaltcode).
ISBN 978-3-661-40075-4,
€   31,20  

Vokabelkartei B 2
ISBN 978-3-661-40077-8,
496 Vokabelkarten in der Box, 
€   16,80  

Prüfungen B 2
ISBN 978-3-661-40082-2,
48 + 16 Seiten, €   10,20  

Wortschatztraining B 2
ISBN 978-3-661-40232-1,
48 + 11 Seiten, €   12,40  

 Wort für Wort B 2
      Clever Vokabeln lernen. 
ISBN 978-3-661-40092-1,
ca.   € 13,60.
Erscheint im 1. Quartal 2020    

Band B 2
(verkleinerte Musterseiten) 

4

3

Literatur, Wissenschaft und Kultur                                                          Nicht nur die Demokratie geht auf das antike Griechenland zurück: Alle wichtigen Gattun-gen der Literatur fi nden wir zum ersten Mal in Griechenland: das Epos (die Verserzäh-lungen Homers), die Lyrik, das Drama (Tragödie und Komödie; vgl. S. 90), ja sogar die ersten Liebesromane stam-men von griechischen Autoren. Geschichtsschreibung und Redekunst, Philosophie, Physik (Archimedes) und Mathematik (Thales, Pythagoras): Sie alle haben ihre erste Blüte in Griechenland. Die Römer haben darauf zurückgegriffen und manches weiterentwickelt. Große Werke der Bildhauer, aus Marmor oder Bronze, haben sie importiert, geraubt – oder einfach kopiert. Die Wiege der europäischen Kultur stand in Griechenland. 

1  Akropolis in Athen.
2  Pnyx mit dem Bema (Redner-bühne). Athen.
3  Das Theater von Epidauros. Erbaut im 3. Jh. v. Chr.
4  Wagenlenker von Delphi. Griechische Plastik. 5 Jh. v. Chr. Delphi, Archäologisches Museum. 

4

Literatur, Wissenschaft und Kultur                                                          Nicht nur die Demokratie geht auf das antike Griechenland zurück: Alle wichtigen Gattun-gen der Literatur fi nden wir zum ersten Mal in Griechenland: das Epos (die Verserzäh-lungen Homers), die Lyrik, das Drama (Tragödie und Komödie; vgl. S. 90), ja sogar die ersten Liebesromane stam-men von griechischen Autoren. Geschichtsschreibung und Redekunst, Philosophie, Physik (Archimedes) und Mathematik (Thales, Pythagoras): Sie alle haben ihre erste Blüte in Griechenland. Die Römer haben darauf zurückgegriffen und manches weiterentwickelt. Große Werke der Bildhauer, aus Marmor oder Bronze, haben sie importiert, geraubt – oder einfach kopiert. Die Wiege der europäischen Kultur stand in Griechenland. 

Akropolis in Athen.
Pnyx mit dem Bema (Redner-bühne). Athen.
Das Theater von Epidauros. Erbaut im 3. Jh. v. Chr.
Wagenlenker von Delphi. Griechische Plastik. 5 Jh. v. Chr. Delphi, Archäologisches Museum. 

4

a      Nutze geeignete Medien, um die Bedeutung der griechischen Begriffe „Akropolis“ und „Theater“ zu recher-chieren. Erkläre mit diesem Wissen die Abbildungen 1 und 3.

b      Vergleicht eine heutige Demokratie (z.B. die Bundesrepublik Deutschland) mit dem Demokratieverständnis des antiken Athen.

109

 

2

Athen und die Demokratie                              
  

Lange Zeit wurde Athen, die mächtigste Stadt 

Griechenlands auf der Halbinsel Attika, von 

Königen und einer kleinen, reichen Oberschicht 

regiert, bis um 500 v. Chr. das Volk die Macht  

übernahm. Demokratía, Herrschaft des Volkes,  

nannten die Bürger Athens nun ihre Staatsform.  

Die Versammlung aller freien Bürger fasste alle  

wichtigen Beschlüsse, die ein Rat von 500 aus- 

gewählten Ratsherren vorbereitet hatte. Diese  

„direkte Demokratie“ gab dem Volk alle Macht,  

war aber auch gefährdet: Geschickte Redner  

und Demagogen (Volksaufhetzer) konnten die  

Stimmung in der Volksversammlung aufheizen  

und die Masse beeinflussen. Sklaven, Frauen  

und zugewanderte Fremde durften dort freilich 

nicht mitstimmen.

1

Was wir den Griechen verdanken

108

 Erscheint auch als digitale Ausgabe click & study
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Im Wortschatztraining werden die Vokabeln an-
hand vielfältiger Übungen wiederholt, vernetzt 
und vertieft. Hier geht es nicht nur ums Voka-
bellernen, sondern besonders auch darum, das 
Wissen der Schülerinnen und Schüler um die Aus-
drucksmöglichkeiten der deutschen Sprache zu 
festigen und sukzessive zu erweitern. 

 Erscheint auch als digitale Ausgabe click & study

Band B 3
(verkleinerte Musterseiten) 

 Campus B – neu

Band B 3 
 ISBN 978-3-661-40063-1, 
  232 Seiten,     €   28,80  

 Training B 3 mit 
Lernsoftware
ISBN 978-3-661-40068-6,
  42 + 12 Seiten mit CD-ROM, 
€   14,80  

 Lehrerheft B 3
ISBN 978-3-661-40073-0,
  ca. € 32,–.
Erscheint im 1. Quartal 2020    

click & teach B 3Box 
Digitales Lehrermaterial 
(Karte mit Freischaltcode).
ISBN 978-3-661-40079-2,
€   31,20

 Prüfungen B 3
ISBN 978-3-661-40083-9, 
40 + 16 Seiten,     €   10,20  

 Wortschatztraining B 3
ISBN 978-3-661-40233-8,
ca.     €   12,40.
Erscheint im 1. Quartal 2020  

 Weitere Informationen 
zu click & teach finden 
Sie auf den Seiten 6 ff.

Band B 3

Alexander zeigte schon als Jugendlicher, was in ihm steckte. Dazu verhalfen ihm seine 

Beobachtungsgabe und sein großer Mut – und damit gewann er auch sein Lieblingspferd 

Bukephalos (Būcephalus).
Vere ineunte mercator equum fortem et saevum ad Philippum regem 
duxit, cui nomen erat Bucephalus. Rex, cum equum conspexisset, 
amicos ducesque convocavit, ut ii quoque vim et virtutem equi nosce-
rent. Amicis convenientibus Alexander adhuc deerat. Mercator rege imperante Bucephalum in campum duxit. Equus autem 
a nullo omnino domari1 potuit; sed omnes, qui in eum ascendebant2, in 
arenam coniecit.
Multis viris iam in arenam coniectis Alexander adiit equumque 
conspexit. Statim naturam equi causamque ferocitatis3 novit merca-
torique imperavit, ut equum adduceret. Tum equum ita collocavit, 
ut equus a sole turbatus oculos clauderet umbramque suam non iam 
videret. Umbra enim antea equum terruerat.Statim Alexander, plenus fiduciae sui, in equum ascendit – et Bucephalus laetus cum eo per campum ruit. Equo sic victo rex filium laudavit. Alexander enim non vi, sed con-silio sapienti equum vicerat. Vere exeunte Bucephalus et Alexander amici iam erant. Alexander behielt Bukephalos noch über zehn Jahre. Als 

sein geliebtes Pferd nach einer Schlacht in Indien starb, 
benannte er ihm zu Ehren eine neu gegründete Stadt 
Bukephala.

1 domāre 
zähmen

2 ascendere 
(Perf. ascendī)
aufsteigen 

3 ferōcitās, ātis 
die Wildheit

Alexander und Athen – Geschichten zur Geschichte

T

5

10

15

V

a   1. Analysiere mit einem Mitschüler die Handlungsschritte der beiden Texthälften (Z. 1-7 und 8-18) und liste sie stichpunktartigauf.  2. Diskutiert, an welcher Stelle der Höhepunkt des Gesamttextes liegt.

b    Unterscheide zwischen PPA und PPP. Übersetze:
  1. Multis equis ad Philippum missis rex equum saevum conspexit.  2. Philippo e mercatore pretium quaerente ille par-vum pretium postulavit.  3. Quo pretio audito amici regis in equum ascendere (aufsteigen) volebant.  4. Omnibus autem in arenam coniectis tandem Alexander venit equumque vicit.  5. Virtute et 

Bucephali et Alexandri demonstra-ta mercator doluit se equum Philippo dedisse.

c   Ein ängstlicher Soldat. Übersetze:1. Vere ineunte mille milites convoca-bantur.  2. Inter fluvium et campum col-locabantur.  3. Sed unus miles timidus (ängstlich) labores non sustinuit.  4. Sine fiducia sui arma deposuit et in Tiberim fluvium ruit.

Alexander zähmt Bukephalos

13

Alexanderstatue im Hafen von Thessaloniki.

Alexander zeigte schon als Jugendlicher, was in ihm steckte. Dazu verhalfen ihm seine 

Beobachtungsgabe und sein großer Mut – und damit gewann er auch sein Lieblingspferd 

Bukephalos (Būcephalus).
Vere ineunte mercator equum fortem et saevum ad Philippum regem 
duxit, cui nomen erat Bucephalus. Rex, cum equum conspexisset, 
amicos ducesque convocavit, ut ii quoque vim et virtutem equi nosce-
rent. Amicis convenientibus Alexander adhuc deerat. Mercator rege imperante Bucephalum in campum duxit. Equus autem 
a nullo omnino domari1 potuit; sed omnes, qui in eum ascendebant2, in 
arenam coniecit.
Multis viris iam in arenam coniectis Alexander adiit equumque 
conspexit. Statim naturam equi causamque ferocitatis3 novit merca-
torique imperavit, ut equum adduceret. Tum equum ita collocavit, 
ut equus a sole turbatus oculos clauderet umbramque suam non iam 

1 domāre 
zähmen

2 ascendere 
(Perf.
aufsteigen 

5

10

Alexander zähmt Bukephalos
Alexander zähmt Bukephalos

Ablativus absolutus (1)

d   Bei der Tötung von König Laios sah ein Hirte 

vom Berg aus zu. Übersetze, was er später zu 

Hause erzählt:

  1. „In campo iacens subito magnum 

clamorem audivi.  2. Nonnullos servos 

vidi carrum circumdantes, in quo senex 

sedebat.  3. Servis magna voce clamanti-

bus iuvenis fortis se contra illos defendit 

eosque interfecit.  4. Omnibus servis vic-

tis iuvenis etiam senem necavit.  5. Sene 

quoque necato iuvenis eadem via proces-

sit, qua venerat.“ 

E

I Die Makedonen zwischen Griechen und Persern: 

Philipp II.

Der Aufstieg Makedoniens begann im 4. Jh. v. Chr. mit 

König Philipp II. Er wollte die Vorherrschaft über alle 

Griechen erringen und den Kampf gegen die Perser auf-

nehmen – auf persischem Boden. Daher drillte er seine  

Soldaten, besorgte sich das nötige Gold durch Kriegs-

züge und durch Ausbeutung der Goldbergwerke in 

Thrakien (an der Südwestküste des Schwarzen Meers). 

Doch vor dem Zug gegen die Perser fiel er 336 v. Chr. 

einem Attentat zum Opfer. Den Plan des Vaters konnte 

erst sein Sohn Alexander verwirklichen.

a    Suche die Ablative heraus:

  sorore – regis – regibus – fratris –  

fratribus – necati – necatis – cadenti- 

bus – cadentes – dimittitis – dimissis –  

ineunt – ineunte – coniciunt – conicien- 

tibus – coniecti – imperantes – impe-

rantibus – coniectis

b     Gib den Infinitiv an, von dem jeweils die fol-

genden Partizipien gebildet sind:

  agente – incipiente – confecto – victis – 

volentibus – volantibus – versis

c   Verbinde die Sätze A – C mit dem jeweils 

passenden Ablativus absolutus und übersetze 

dann:

Ü

1. Aestate ineunte

2. Rege imperante

3. Lege constituta

A. Milites paruerunt.

B. Cives tabulam legerunt.

C. Frumentum maturum (reif) erat.

70

12

1. Nocte proelium confectum iam erat. 

 Nocte ineunte proelium confectum iam erat. 

2. Dum frater pugnat, soror in urbe erat.

 Fratre pugnante soror in urbe erat.

3. Postquam frater interfectus est, Antigona ad moenia cucurrit.

 Fratre interfecto Antigona ad moenia cucurrit.

4. Cum frater interfectus esset, Antigona tristis erat.

 Fratre interfecto Antigona tristis erat.

Ü c und d sind Pflicht. Wenn du dich beim Erken-

nen von Ablativformen unsicher fühlst, bearbeite 

zusätzlich Ü a. Ü b hilft dir beim Erkennen der 

Partizipien.  

Ü
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Band B 4 
 ISBN 978-3-661-40064-8,
  ca.     €   28,80.
Erscheint im 2. Quartal 2020    

 Training B 4 mit 
Lernsoftware
ISBN 978-3-661-40069-3, 
  ca.     €   15,–.
Erscheint im 3. Quartal 2020  

 Lehrerheft B 4
ISBN 978-3-661-40074-7.
In Vorbereitung

click & teach B 4 Box  
Digitales Lehrermaterial 
(Karte mit Freischaltcode).
ISBN 978-3-661-40080-8,
    ca.     €   31,20.
Erscheint im 4. Quartal 2020  

Wortschatztraining B 4
ISBN 978-3-661-40234-5.
In Vorbereitung

Vokabelkartei B 3/4
ISBN 978-3-661-40078-5,
ca.   € 16,80.
Erscheint im 3. Quartal 2020  

 Vokabelheft 
ISBN 978-3-661-40090-7, 
  ca.     €   9,90.
Erscheint im 3. Quartal 2020  

 Erscheint auch als digitale Ausgabe click & study

Band B 4
(verkleinerte Musterseiten) 

11

Cicero und Seneca als bedeutende Vermittler griechischen Gedankenguts Es war die große Leistung des römischen Staatsmannes und Schriftstellers Cicero (106-43 v. Chr.), die Lehren der griechischen Philoso-phenschulen einer breiten Öffentlichkeit in Rom zugänglich zu machen, indem er eine philoso-phische Begrifflichkeit in lateinischer Sprache prägte. Er vermittelte freilich in seinen Schrif-ten nicht nur die griechischen Vorstellungen, sondern adaptierte diese auch auf die römi-schen Verhältnisse hin.Seneca (4 n. Chr.-65 n. Chr.), römischer Schrift-steller, stoischer Philosoph und Erzieher des Kaisers Nero, verfasste zahlreiche philosophi-sche Schriften, in denen er seinen Landsleuten die Lehre der Stoa vermittelte – nicht theo-retisierend, sondern praxisnah durch viele konkrete Beispiele. 

standen sie aber nicht ein Leben im Luxus, sondern die Freiheit von Schmerz und Ängsten (z.B. Todesfurcht). Zur Erreichung dieses Ziels empfahlen sie, sich aus dem Leben der Ge-sellschaft zurückzuziehen und mit wenigen Gleichgesinnten bescheiden zu leben; daher hat die Freundschaft (amicitia) bei den Epiku-reern einen hohen Stellenwert. Die Stoiker hingegen sahen es als Lebensziel an, ein Leben gemäß der Vernunft (ratio) zu führen, trotz aller Herausforderungen des Schicksals ausgeglichen zu bleiben und Schicksalsschläge anzunehmen. Die sog. sto-ische Ruhe wurde Kennzeichen der Weisen. Im Gegensatz zu den Epikureern fordert die Stoa eine aktive Betätigung in der Gesellschaft, da der Mensch nur so zu vollendeter Tugend (vir-tus) gelangen könne. 

2

11

Die folgenden Lektionen spielen in Herkulane-um, in der sog. „Villa dei Papiri“. Erbaut wurde die Villa im 1. Jh. v. Chr. von L. Calpurnius Piso Caesoninus, dem Schwie  gervater Julius Caesars. Dessen Sohn, Lucius Calpurnius Piso Pontifex, Konsul des Jahres 15 v. Chr., ließ die Villa erwei-tern und mit kostbaren Kunstwerken schmü-cken. Vor allem aber richtete er in seinem Haus eine Bibliothek mit über 1800 Papyrusrollen ein. Die meisten dieser Rollen enthielten Texte griechischer Philosophen.

  Erkläre die 
Aussageabsicht 
des Doppelporträts 
mithilfe der Erläu-
terungen auf dieser 
Doppelseite. 

3

10

Griechische Philosophen

Die Philosophie begann im 6. Jh.v.Chr. mit den 

so genannten Vorsokratikern, also den Philo-

sophen, die vor Sokrates lebten. Sie beschäf-

tigten sich vor allem mit der Frage nach dem 

Ursprung aller Dinge und versuchten, die Er-

scheinungen der Natur nicht mehr mythisch, 

sondern wissenschaftlich zu erklären. 

Sokrates (469-399 v. Chr.) verfasste selbst keine 

Schriften. Was man über ihn weiß, überlieferte 

vor allem sein Schüler Platon. In der sokrati-

schen Philosophie stand nicht mehr die Natur 

im Mittelpunkt, sondern der Mensch und die 

Frage, wie man richtig lebt. Seine Hinwendung 

zur Ethik bezeichnet man als die „Sokratische 

Wende“. Platon (427-347 v. Chr.) gründete in 

Athen eine Schule, die berühmte Akademie. 

Sein Schüler Aristoteles (384-322 v. Chr.) schuf 

nach Jahren als Erzieher Alexanders des Großen 

seine eigene Schule, den Peripatos. 

Es folgten weitere Schulen: Die Epikureer sahen 

das Glück in der Lust (voluptas). Darunter ver-

1

1  Die Attalos-Stoa in Athen. Erbaut 159-138 v. Chr. 

2  Das J. Paul Getty Museum in Malibu (Kalifornien) 

wurde 1971 als originalgetreuer Nachbau der Villa 

dei Papiri errichtet.

3  Doppelporträt der Philosophen Seneca und Sokrates. 

1.-3. Jh. n. Chr. Berlin, Antikensammlung.

In der Antike unterteilte man die Philosophie in drei 

Teilgebiete: Physik (als Lehre von der Natur), Ethik 

(als Lehre vom richtigen Verhalten) und Dialektik 

bzw. Logik (als Kunst, Sachverhalte von mindestens 

zwei Seiten her zu betrachten und logisch zu argu-

mentieren).

10

Natur und Mensch – 

Fragen, Erklären, Verstehen

ca. 600

v. Chr. 
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Erklärung der Natur

Kritik am Götterglauben

Richtiges Verhalten der Menschen

Glückliche Lebensführung (ratio)

Lebensweisheit in der Fabel

Atomlehre

Leben nach der Vernunft

Engagement im Staat (virtus)

Vorsokratiker  

    
    Thales

    Xenophanes

Sokrates

Seneca
Phädrus

Epikureer
Stoiker

Cicero

Unsere Themen:
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Campus C – neu     NEU
Gesamtkurs Latein in drei Bänden
Herausgegeben von Clement Utz und Andrea
Kammerer. Begleitmaterialien herausgegeben
von Michael Lobe und Christian Zitzl.
Erarbeitet von Johanna Butz, Wolfgang Frey-
tag, Johannes Fuchs, Gerhard Hertel, Reinhard 
Heydenreich, Ulf Jesper, Andrea Kammerer, 
 Elisabeth Kattler, Birgit Korda, Christl Lobe, 
Michael Lobe, Diana Lohmer-Lößl, Stefan Müller, 
Wilhelm Pfaffel, Andreas Rohbogner, Sabine 
Rumpler, Stefanie Schmidbauer,  Anne Uhl, 
Clement Utz und Christian Zitzl

Campus C – neu ist in derselben Konzeption wie 
Campus B – neu (siehe Seiten 39 ff.) für Latein als 
zweite Fremdsprache ab Jahrgangsstufe 6 konzi-
piert.

Wort für Wort bietet nicht nur zu jedem Lernwort 
Vokabellerntipps und Merkhilfen z.B. in Form von 
Eselsbrücken, sondern hilft auch dabei, das Gelern-
te in Wendungen und Kurzsätzen anzuwenden. So 
haben auch Eltern nun eine konkrete Hilfestellung 
in der Hand, mit der sie ihre Kinder nicht nur Wör-
ter in Lernformen, sondern gezielt Wendungen und 
Sätze abfragen können.

Wort für Wort C 1
(verkleinerte Musterseite) 

Band C 1 
 ISBN 978-3-661-41011-1,
  272 Seiten,     €   26,80    

 Training C 1 mit 
Lernsoftware
ISBN 978-3-661-41016-6, 
  64 + 15 Seiten mit CD-ROM, 
€ 16,60  

 Lehrerheft C 1
ISBN 978-3-661-41021-0,
83 Seiten mit CD-ROM, 
€ 32,–    

click & teach C 1 Box  
Digitales Lehrermaterial 
(Karte mit Freischaltcode).
ISBN 978-3-661-41024-1,
€ 31,20    

 Vokabelkartei C 1
ISBN 978-3-661-41026-5, 
  674 Vokabelkarten in der Box, 
€   16,80  

Prüfungen C 1
ISBN 978-3-661-41031-9,
48 + 14 Seiten,     €   10,40  

Wortschatztraining C 1
ISBN 978-3-661-41036-4,
60 + 12 Seiten,     €   13,40  

22

10
Meist achten wir beim Lesen nicht unbedingt auf jeden einzelnen Buchstaben, sondern 

nehmen vor allem Silben wahr. Aber nicht nur im Lateinischen kommt es auf jeden  

einzelnen Buchstaben an. Denn schnell wird aus „sauber“ ein „Saubär“. Ebenso ist es mit 

parare, parere, patere usw. Ein missachteter Buchstabe führt zu Fehlern. Achte deshalb 

beim Vokabellernen auf eine deutliche Aussprache und ganz korrektes Abschreiben!

patēre, pateō 

 � patere – parere – placere 

 � Mox via iterum patet.

 � Warum stehen die Wege niemals offen, Herr?

offen stehen 

 � offen stehen – gehorchen – gefallen 

 � Bald steht der Weg wieder offen.

 � Cur viae numquam patent, domine?

exspectāre, exspectō (MH: Harry Potters  

Zauberspruch „Exspecto patronum!“)

 � Captivi diu exspectant.

 � Amici non spectant, sed exspectant.

 � Die Herrin wartet auf den Herrn.

warten (auf), erwarten 

 � Die Kriegsgefangenen warten lange.

 � Die Freunde schauen nicht, sondern warten.

 � Domina dominum exspectat.

venīre, veniō

 � Hic amicus venit.

 � „Properate et venite, amicae!“

 � „Warum kommst du nicht, Großvater?“

kommen

 � Hier kommt der Freund.

 � „Beeilt euch und kommt, Freundinnen!“

 � „Cur non venis, ave?“

audīre, audiō (MH: Die Automarke Audi hieß  

früher Horch.)

 � Sonum audio.

 � Avus non iam bene audit.

 � Ich sehe und höre die Pferde.

hören

 � Ich höre ein / das Geräusch.

 � Der Großvater hört nicht mehr gut.

 � Equos video et audio.

nihil
 � Nihil audio.

 � Nihil vident, nihil audiunt.

 � Der Großvater hört nichts.

nichts

 � Ich höre nichts.

 � Sie sehen nichts, sie hören nichts.

 � Avus nihil audit.

lūdus
 � Puellae ludum amant.

 � Puellae ludum intrant.

 � „Warum liebst du die Schule nicht, Mädchen?“

das Spiel; die Schule

 � Die Mädchen lieben die Schule / das Spiel.

 � Die Mädchen betreten die Schule.

 � „Cur ludum non amas, puella?“

scīre, sciō
 � Nihil scio.

 � Scelerati dolos sciunt.

 � Wer versteht die (lateinische) Sprache?

wissen, kennen, verstehen

 � Ich weiß nichts.

 � Die Verbrecher kennen (die) Listen / Täuschungen.

 � Quis linguam (Latinam) scit?

41035_1_1_2018_001-076.indd   22

10.09.18   08:54

 Erscheint auch als digitale Ausgabe click & study

 Campus C – neu

Wort für Wort C 1
Clever Vokabeln lernen. 
ISBN 978-3-661-41035-7,
76 Seiten,     €   13,40  
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 Erscheint auch als digitale Ausgabe click & study

Cicero versucht in einer Rede, das Volk Roms gegen Antonius aufzuwiegeln. Er wirft ihm vor, 

die Alleinherrschaft zu wollen. Der junge Octavius erscheint dagegen als Retter in der Not.Bene scitis superbiam Marci Antonii, bene scitis amicos vitamque eius 
viri. Memoria tenetis M. Antonium semper vinum, tabernas, feminas 
magis amavisse quam o�cia civis honesti. Num curavit is umquam 
concordiam et salutem rei publicae? Legitne idem umquam librum de 
bonis moribus?
Isti monstro Mars crudelis tantum placet. Nos autem haec templa et 
hos muros servamus; nos leges, libertatem, patriam defendimus. Iste 
autem formam rei publicae ipsam delere vult. Ne pecunia quidem 
vestra a luxuria istius tuta erit. Mox sentietis vobis non esse bellum 
cum hoste, quocum pacem facere potestis. Ista bestia non solum servitutem vestram, sed perniciem desiderat. Cur sinitis istum sceleratum omnia delere? Hunc ipsum ab imperio prohibere poterimus, si Octavio adfuerimus. Auxilio illius iuvenis Antonium pellemus. Nam Octavius, etsi ume-ros latos fortesque non habet, apud milites Caesaris plus valet quam Antonius. Cum illo facile erit Antonii malis factis finem facere.

Augustus – vom Bürgerkrieg zur Friedenszeit

T

V

a   1. Erläutere an T, wie Cicero den Antonius charakterisiert sehen möchte. Weise die Wer-tungen Ciceros am Gebrauch der Pronomina und der Wortwahl nach.  2. Erkläre aus dem Kontext, wen Cicero mit nos (Z. 7) und vestra(Z. 9) meint. Erschließe, welche Rolle Cicero dieser Gruppe im Unterschied zu Antonius zu-weist.  3. Arbeite heraus, welche Ziele Cicero offensichtlich verfolgt.  4. Beschreibe, worauf Cicero seine Hoffnung in Octavius gründet.
b   Vokabeltheater. Stellt euch möglichst viele der neuen Lernwörter gegenseitig vor, indem ihr sie pantomimisch darstellt.

c   Was will dieser Knabe? Ein Anhänger von Antonius macht sich über Octavius lustig. Übersetze:
  1. „Virtutem Antonii memoria teneo. De illa non legi, sed illam oculis meis vidi. Quis autem umquam de virtute istius Octavii audivit?  2. Audivistis istum dixisse se Marti deo templum aedificare velle. Facile est hoc dicere.  3. Sed umeri istius pueri fortes non sunt, sunt umeri feminae. Talibus umeris ne casa (eine Hütte)quidem aedificari potest.  4. Certe Mars ipse non sinet istum puerum Romanis imperare.“

5

10
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Ciceros Kampf um die Freiheit der Republik

103

 Denar des Brutus. 1. Jh. v. Chr. Münzkabinett, Staatliche Museen zu Berlin.                 Interpretiere mithilfe von I das Münzbild. EID · MAR steht für die Iden des März (vgl. 53 T, S. 65). Der Gegenstand in der Mitte ist ein pilleus, eine Filzkappe, die Sklaven nach ihrer Freilassung tragen durften.

Band C 2
(verkleinerte Musterseiten) 

Ciceros Kampf um die Freiheit der Republik

Pronomina: Zusammenfassung

a    Buchstabensalat! Bilde mit folgenden Buch-

sta ben so viele Formen von hic und ille wie 

möglich. Mehrfachverwendung ist erlaubt.

 R · A · U · D · O · S · C · H · L · E · I · M

b   Wähle die passende(n) Form(en) der 

Pronomina aus und bestimme Kasus, 

Numerus und Ge nus:

  1. (hic, hunc, horum) nuntium  2. (illa, 

illae, illā) signa  3. (eam, earum, eum) 

rem  4. (istum, istud, isto) verbum   

5. (ipsam, ipsius, ipsos) manūs  6. (ei, 

eae, eius) copiae  7. (eodem, eiusdem, 

eundem) gladii

Ü

c    Gegensätze. Übersetze treffend:

  1. Haec puella beata est, ille puer miser 

est.  2. Huius pater senator est, illius 

pater servus.  3. Hanc magister docet,  

illi dominus imperat.

d     Übersetze die folgende komische Szene:

  1. Miles et servus ante urbem stant: Ille  

imperat et hic paret.  2. Subito ille huic 

dicit: „Ecce, ibi magna urbs est.  3. Ean-

dem temptabo et capiam.“  4. Sed hic illi 

dicit: „Istam urbem capere non potes, 

domine.“  5. Miles: „Tace, serve! Ego 

istam urbem et istos hostes vincam.“   

6. Servus: „Sed te hoc facere non oportet: 

Ista enim urbs est patria tua.“

E 1. Hic vir Octavius est. Ille vir eius servus est. 

2. Is clamat: „Romani, salutate istum virum!

3. Nam iste vir nepos (Enkel) Iulii Caesaris ipsius est.

 Iulius Caesar ipse eum ut filium amavit.“

4. Ea verba Octavium delectant. 

5. Idem Octavius postea Caesar Augustus  

 vocatus est. 

62

I Der Anfang vom Ende der römischen Republik

Nach der Ermordung Cäsars wollte sein Mitkonsul  

Antonius in Cäsars Fußstapfen treten. Cicero sah in  

Cäsars Adoptivsohn Octavius ein vorübergehendes 

Mittel, seinen persönlichen Todfeind Antonius aus- 

zuschalten, doch Cicero täuschte sich: Octavius ließ sich  

nicht mehr von der Macht verdrängen und verbün- 

dete sich nach kurzer Zeit mit Antonius. Cicero wurde  

auf der Flucht von den Leuten des Antonius ermordet.

102

Wiederhole die Pronomina anhand von Ü b 

(Formen) und Ü d (Bedeutungen im Kontext). Wer 

schnell fertig ist, hat dann die Wahl: Löse Ü a oder 

erfinde selbst einen „Buchstabensalat” zu anderen  

Pronomina, den dann die Klasse löst. 

Ü

 Weitere Informationen 
zu click & teach finden 
Sie auf den Seiten 6 ff.

Band C 2 
 ISBN 978-3-661-41012-8,
  288 Seiten,     €   26,80    

 Training C 2 mit 
Lernsoftware
ISBN 978-3-661-41017-3, 
  56 + 15 Seiten mit CD-ROM, 
€ 16,40  

 Lehrerheft C 2
ISBN 978-3-661-41022-7,
ca.     € 32,–.
Erscheint im 1. Quartal 2020    

click & teach C 2 Box  
Digitales Lehrermaterial 
(Karte mit Freischaltcode).
ISBN 978-3-661-41025-8,
€ 31,20    

 Vokabelkartei C 2
ISBN 978-3-661-41027-2, 
  628 Vokabelkarten in der 
Box, €   16,80  

Prüfungen C 2
ISBN 978-3-661-41032-6,
48 + 16 Seiten,     €   10,40  

Wortschatztraining C 2
ISBN 978-3-661-41037-1,
ca.     €   13,40.
Erscheint im 1. Quartal 2020  

Wort für Wort C 2
ISBN 978-3-661-41039-5,
ca.     €   13,40.
Erscheint im 1. Quartal 2020  
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Die Zeit der Kaiser – Veränderungen und Herausforderungen 

Mark Aurel (Mārcus Aurēlius) gilt bis heute als Philosophenkaiser (vgl. I). Die letzten zehn 

Jahre seiner Regierung verbrachte er aber fast ausschließlich im Krieg gegen verschie-

dene Germanenstämme, die den Donauraum bedrohten. Am meisten machten ihm die 

Markomannen mit ihrem Anführer Ballomar (Ballomārius) zu schaffen.

M. Aurelio imperatore Ballomarius pacem in provinciis pessime per-

turbaturus erat. Hoc celeriter Romam nuntiato imperator quam celer-

rime illuc properavit fi nes imperii fortissime defensurus. Antea autem 

membra senatus atque Commodum fi lium ad se vocaverat. „Verum“, 

inquit, „est, quod apud Tacitum1 de Germanis legimus: 

Cum bella non gerunt, omnia per otium agunt. Tum commoda vitae 

petunt: Familiares frequentius visunt, mercatoribus aditum ad se 

dant. Praeterea alea2 eis placet; somno et cibo plurimum gaudent, 

libentius aut vinum aut cervisiam3 bibunt. At cum arma prehendunt 

bellum gesturi, viribus ac armis plus valent quam Galli. Principes 

acerrime pugnant, comites pro principibus tanta vi contendunt, ut 

nulli hostes di�  cilius vincantur quam Germani.“ 

Itinere in provinciam facto M. Aurelius per multos annos istic fortis-

sime Germanis occurrit. At quodam in proelio Germanis acrius pug-

nantibus Romani timebant, ne turpissime perirent; profecto paene 

a Ballomario victi sunt. Sed maximo in periculo milites manus 

ad caelum tetenderunt deosque multis precibus 

obsecraverunt, ut sibi adessent. Statim dei, qui 

maximam potestatem omnium rerum possi-

dent, ingentem tempestatem4 miserunt, qua 

imperator M. Aurelius felicius servatus est – 

sic milites quidem credebant.

1 Tacitus:  
  röm. Geschichts- 

schreiber 

2 ālea  
 das Würfelspiel 

3 cervīsia  
  das Bier

4 tempestās, ātis  f  

  das Unwetter

5

10

15

20

TIm Kampf gegen die Germanen

V

a Ballomario victi sunt. Sed maximo in periculo milites manus  tempestās, ātis  

a Ballomario victi sunt. Sed maximo in periculo milites manus 

ad caelum tetenderunt deosque multis precibus 

obsecraverunt, ut sibi adessent. Statim dei, qui 
a Ballomario victi sunt. Sed maximo in periculo milites manus 

ad caelum tetenderunt deosque multis precibus 

obsecraverunt, ut sibi adessent. Statim dei, qui 

 tempestās, ātis  
  das Unwetter

Mark Aurel. 

Reiterstandbild auf dem Kapitol in Rom. 2. Jh. n. Chr. 

   Betrachtet die Abbildung und erklärt, welche Eigen-

schaften von Mark Aurel sie zum Ausdruck bringen soll.

a   1. Formuliere für die einzelnen Abschnitte 

von T passende Überschriften.  2. Arbeite 

aus T (Z. 6-12) die zwei von Tacitus beschrie-

benen „Gesichter“ der Germanen heraus.

b   Recherchiert arbeitsteilig in Gruppen zu 

folgenden Themen:

 1. zu Commodus, dem Sohn und Nachfolger 

Mark Aurels: Erläutert, inwieweit er das 

Sprichwort „Der Apfel fällt nicht weit vom 

Stamm“ erfüllte.  2. zur Gründung einer 

großen bayerischen Stadt als Folge der 

Markomannenkriege: Stellt den Namen der 

Stadt, die Lage und wichtige Funde aus der 

Römerzeit auf einem Plakat zusammen.

Band C 3
(verkleinerte Musterseiten) 
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Römische Grenzsoldaten im Vergleich:
1. Primus miles fortiter pugnat.
2. Secundus miles fortius pugnat quam primus. 3. Sed tertius fortissime pugnat.
4. Imperator primum militem multum,   secundum plus, tertium plurimum laudat.

Adverbien: Steigerung

c     Entscheide jeweils, ob ein Adverb oder ein Ad jektiv vorliegt, und übersetze:  1. verbum diligentius quaerere – verbum pulchrius quaerere  2. carmen turpius scribere – carmen celerius scribere   
d  Unterscheide und bestimme:  fecisse – felicissime – felicissimi
e   Ein vorbildlicher Soldat? Übersetze:  1. Audite de milite miro! Ille omnia dili-gentissime et celerrime fecit:  2. Celerius itinera fecit quam equus, fortius contra hostes pugnavit quam imperator.   3. Acerrime impetus hostium defendit,  facillime gloriam sibi peperit.  4. Denique autem modum transiit: Vitam non solum celerrime et fortissime egit, sed etiam celerrime amisit. 

81
E

a   So ein Angeber! Bilde zum Adverb den Kom-pa ra tiv und übersetze:
  1. (Pulchre) dico quam Cicero.  2. (For- titer) pugno quam Caesar.  3. (Honeste) vivo quam Augustus.  4. (Sapienter)  iudico quam Solo.   5. (Diligenter)   cogito quam  

 Thales.  

b   Ich Armer! Fülle die Lücken auf, indem du zu den Ad verbien jeweils den Superlativ bildest:  1. Multi homines misere vivunt, ego [?] vivo.  2. Multi facile sollicitantur, ego [?] sollicitor.  3. Omnes multum laborant, ego [?] laboro.    

Ü

Erschließe aus E 2 und 3, wie der Komparativ  und der Superlativ zu Adverbien gebildet werden.  Erschließe auch die unregelmäßige Steigerung multum – plūs – plūrimum in E 4.

E: Steigerungsformen von      Adverbien erkennen

I Mark Aurel – ein stoischer Philosoph auf dem ThronAls Mark Aurel (121-180 n. Chr.) im Jahr 161 n. Chr. Kaiser wurde, lagen schwere politische Aufgaben vor ihm. An den Reichsgrenzen musste er nach längerer Friedenszeit an mehreren Fronten gegen eindringende  Feinde vorgehen – im Osten gegen die Parther, im  Donauraum gegen die Germanen. Während dieser  

Feldzüge verfasste er in griechischer Sprache seine „Selbstbetrachtungen“, die stoisch geprägt sind und die Prinzipien seiner Regierungstätigkeit widerspiegeln: Fleiß, Wahrhaftigkeit, Selbstbeherrschung, Pflichter- füllung und Menschlichkeit.

 Campus C – neu

 Erscheint auch als digitale Ausgabe click & study

Band C 3 
 ISBN 978-3-661-41013-5,
  ca.     €   26,80.
Erscheint im 2. Quartal 2020    

 Training C 3 mit 
Lernsoftware
ISBN 978-3-661-41018-0, 
  ca.     € 16,60.
Erscheint im 3. Quartal 2020  

 Lehrerheft C 3
ISBN 978-3-661-41023-4.
In Vorbereitung   

click & teach C 3 Box  
Digitales Lehrermaterial 
(Karte mit Freischaltcode).
ISBN 978-3-661-41029-6,
ca. € 31,20.
Erscheint im 4. Quartal 2020    

 Vokabelkartei C 3
ISBN 978-3-661-41028-9, 
  ca.     €   16,80.
Erscheint im 4. Quartal 2020    

Prüfungen C 3
ISBN 978-3-661-41033-3,
ca.     €   10,40.
Erscheint im 3. Quartal 2020    

Wortschatztraining C 3
ISBN 978-3-661-41038-8.
In Vorbereitung

 Vokabelheft 
ISBN 978-3-661-41019-7, 
  ca.     € 9,90.
Erscheint im 3. Quartal 2020  
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Campus B/C – neu. Palette     NEU
Fakultatives Begleitmaterial zu 
Campus B/C – neu
Herausgegeben von Michael Lobe und Christian 
Zitzl

Lesen 1: 
Das Geheimnis der 
sprechenden Statue
Bearbeitet von Michael Lobe.
ISBN 978-3-661-40086-0, 
  42 + 16 Seiten,     €   8,70  

Lesen 2: Die Abenteuer 
des Odysseus
ISBN 978-3-661-40087-7, 
  ca.     €   8,70.
Erscheint im 1. Quartal 2020  

Lesen 3: Griechische 
Mythen
ISBN 978-3-661-40088-4, 
  ca.     €   8,90.
Erscheint im 3. Quartal 2020  

Die Lesen-Bände wollen den Schülerinnen und 
Schülern bereits in der  Spracherwerbsphase ein 
lateinisches Leseerlebnis vermitteln. Die spannen-
den Geschichten (mit Fortsetzungscharakter) sind 
in Wortschatz und Grammatik genau auf die Lek-
tionen im Lehrwerk abgestimmt. Die Lesen-Bän-
de können im Rahmen von Wiederholungs- und 
Intensivierungsphasen parallel zu den T-Texten 
gelesen werden. Jeder Lektüreausgabe ist eine 
deutsche Übersetzung beigegeben, die auch eine 
Verwendung außerhalb des Unterrichts gestattet.

 Spielen & Rätseln 
Zu den Lektionen Campus 
B 1-41 und C 1-37. 
Bearbeitet von Johanna Butz.
ISBN 978-3-661-40093-8, 
  128 + 19 Seiten,     €   22,80  

Auch mit Spielen und Rätseln lässt sich ernsthaft 
Wortschatz- und Grammatikarbeit betreiben. 
Die Aufgabenstellungen fördern besonders eine 
positive Lernatmosphäre und regen zur Teamfä-
higkeit an. Die Sammlung enthält zahlreiche vier-
farbige Arbeitsblätter, Spielpläne und Rätselauf-
gaben sowie in einem Anhang die Lösungen.

Wie geht’s weiter? 

Campus B 10 | C 10

Vervollständige die Formen wieder auf richtige Art. Schneide danach die Puzzleteile unten aus. Die Zahlen 

neben den richtigen Buchstaben im Gitter verraten dir, welches Puzzleteil du an die entsprechende Stelle 

des Gitters legen musst. Beispiel: Im ersten Feld links oben ist „delectamus“ richtig. Deshalb kommt Puzzle-

teil 6 nach links oben.

delect ...
… amus (6)

… emus (2)

… imus (10)  

deb …
… atis (9)
… etis (13)

… itis (4)

exspect …
… at (2)
… et (3)
… it (19)

stud …
… o (3)
… eo (8)
… io (14)

aud …
… o (6)
… eo (9)
… io (10)

mon …
… at (8)
… et (9)
… it (5)

sc …
… amus (1)

… emus (18)

… imus (16)

lat …
… ant (19)
… ent (5)
… iunt (18)

nesc …
… amus (17)

… emus (11)

… imus (12)

respond …
… amus (7)

… emus (4)

… imus (20)

rog …
… as (15)
… es (20)
… is (6)

orn …
… o (1)
… eo (13)
… io (15)

mov …
… amus (11)

… emus (19)

… imus (12)

intr …
… at (18)
… et (16)
… it (15)

desider …
… atis (20) 

… etis (2)
… itis (5)

ven …
… ant (14)
… ent (7)
… iunt (17)

dol …
… as (4) 
… es (11)
… is (8)

am …
… atis (14)

… etis (12)

… itis (17)

tim …
… as (10)
… es (3)
… is (16)

rid …
… ant (13)
… ent (7)
… iunt (1)

35
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Spielen & Rätseln
(verkleinerte Musterseite) 
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Das Freiarbeitsmaterial LÜK für Campus B/C – 
neu ermöglicht Schülerinnen und Schülern mit-
hilfe von Lösungsplättchen, die sich bei richtigen 
Antworten zu einem bestimmten Muster zusam-
menfügen, stetige Selbstkontrolle. Durch die Ein-
teilung der Aufgaben in verschiedene Schwierig-
keitsgrade (Fundamentum, Additum, Premium) 
bieten sich für LÜK vielfältige Einsatz- und Diffe-
renzierungsmöglichkeiten.

LÜK 
Zu den Lektionen Campus 
B 1-41 und C 1-37. 
Bearbeitet von Christian Zitzl.
ISBN 978-3-661-40091-4, 
64   Seiten,     €   10,40    

LÜK Kontrollgerät
mit 24 Lösungsplättchen.
ISBN 978-3-7661-9515-9, 
€   16,95  

  Zu Campus B/C – neu bieten wir die Textlexika und die 
Lektions texte an. Die kostenfreien Downloads finden Sie unter 
www.ccbuchner.de.

    Die passende Lernsoftware und Online-Diagnose LIFT 3.0
finden Sie auf den Seiten 120 f. 

  Unter www.phase-6.de können Sie Vokabelpakete zu 
Campus B/C – neu herunterladen. 

    Die passende Lernsoftware und Online-Diagnose 

  Unter   Unter phase

 Ferienlernheft 1
Erarbeitet von Sissi Jürgensen.
ISBN 978-3-661-40095-2, 
  32 + 12 Seiten,     €   9,–    

 Ferienlernheft 2
Erarbeitet von Sissi Jürgensen.
ISBN 978-3-661-40096-9, 
  ca.     €   9,–.
Erscheint im 2. Quartal 2020      

Das Ferienlernheft bietet Schülerinnen und Schü-
lern die Möglichkeit, den Unterrichtsstoff der Lek-
tionen effektiv und zielgerichtet zu wiederholen. 
Die eingelegten Lösungsschlüssel dienen der 
Selbstkontrolle.

Alles über das antike 
Rom 1 
Zu den Lektionen Campus B 
1-41 und C 1-37. 
Bearbeitet von Michael Lobe.
ISBN 978-3-661-40089-1, 
  ca.     €   7,20.
Erscheint im 2. Quartal 2020    

Alles über das antike Rom ermöglicht den Lernen-
den in altersgemäßer Sprache und auf unterhalt-
same Weise eine Zeitreise in das antike Rom, die 
alle relevanten Wissensgebiete abdeckt. Da die 
Themenreihenfolge der des Lehrbuchs entspricht, 
eignet es sich als begleitende und vertiefende 
Lektüre. Neben der visuellen Aufbereitung der 
Themen durch aussagekräftige Illustrationen und 
Schaubilder sind die Lesetexte auch als Hörtexte 
abrufbar, sodass neben dem kognitiven und visu-
ellen auch der auditive Lerntypus berücksichtigt 
wird. Im Anhang beigegebene Selbsttests runden 
das attraktive Gesamtpaket ab.
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 Campus B  
Gesamtkurs Latein in vier Bänden.   
Herausgegeben von Clement Utz, Andrea Kam-
merer, Reinhard Heydenreich und Christian Zitzl.   
Bearbeitet von Johanna Butz, Wolfgang Frey-
tag, Johannes Fuchs, Gerhard Hertel, Reinhard 
Heydenreich, Ulf Jesper, Andrea Kammerer, Eli-
sabeth Kattler, Birgit Korda, Christl Lobe, Michael 
Lobe, Diana Lohmer-Lößl, Stefan Müller, Wilhelm 
Pfaffel, Andreas Rohbogner, Sabine Rumpler, 
Anne Uhl, Clement Utz und Christian Zitzl  

Campus B für Latein als erste Fremdsprache ab 
Jahrgangsstufe 5 ermöglicht einen systemati-
schen und altersgerechten Lateinunterricht.

 Band B 4 
        ISBN 978-3-7661-7804-6, 
  220 Seiten,     €   30,80    

 Training B 4
        ISBN 978-3-7661-7814-5, 
  60 + 17 Seiten,     €   14,60    

 Lehrermappe Basis B 4
        ISBN 978-3-7661-7824-4, 
  58 Seiten mit Zusatz-
materialien auf CD-ROM, 
€   32,80    

 Band B 3 
        ISBN 978-3-7661-7803-9, 
  228 Seiten,     €   30,80    

 Training B 3
        ISBN 978-3-7661-7813-8, 
  84 + 23 Seiten,     €   16,–    

 Vokabelkartei B 3/4
        ISBN 978-3-7661-7833-6, 
  937 Vokabelkarten in der Box, 
€   16,80    

 Erscheint auch als digitale Ausgabe click & study

 Vokabelheft
        ISBN 978-3-7661-7805-3, 
  171 Seiten,     €   9,90    

  Begleitmaterial zu Campus B finden Sie in der Reihe 
Campus B/C.Palette auf den Seiten 50 f.   

   Die passende Lernsoftware und Online-Diagnose LIFT 3.0
zu Campus B finden Sie auf den Seiten 120 f.

  Unter www.phase-6.de können Sie Vokabelpakete zu 
Campus B herunterladen. 

   Die passende Lernsoftware und Online-Diagnose 

  Unter   Unter phase
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 Erscheint auch als digitale Ausgabe click & study

 Campus C  
Gesamtkurs Latein in drei Bänden.   
Herausgegeben von Clement Utz, Andrea Kam-
merer, Reinhard Heydenreich und Christian Zitzl.   
Bearbeitet von Johanna Butz, Wolfgang Frey-
tag, Johannes Fuchs, Gerhard Hertel, Reinhard 
Heydenreich, Ulf Jesper, Andrea Kammerer, Eli-
sabeth Kattler, Birgit Korda, Christl Lobe, Michael 
Lobe, Diana Lohmer-Lößl, Stefan Müller, Wilhelm 
Pfaffel, Andreas Rohbogner, Sabine Rumpler, 
Anne Uhl, Clement Utz und Christian Zitzl  

Campus C ist für Latein als zweite Fremdsprache  
ab Jahrgangsstufe 6 vorgesehen. Die Trainings-
hefte mit  Lern software  enthalten neben ab-
wechslungsreichen Übungen, die direkt im Heft 
bearbeitet werden können,  motivierende digitale 
Übungen. 

 Campus C 

 Band C 2 
 ISBN 978-3-7661-7852-7, 
  288 Seiten,     €   32,40    

 Training C 2
 ISBN 978-3-7661-7862-6, 
  100 + 20 Seiten,     €   16,–    

 Training C 2 mit 
Lernsoftware
 ISBN 978-3-7661-7868-8, 
  64 + 16 Seiten mit CD-ROM, 
€   17,–    

 Band C 3 
        ISBN 978-3-7661-7853-4, 
  276 Seiten,     €   32,40    

Training C 3
        ISBN 978-3-7661-7863-3, 
  96 + 28 Seiten,     €   16,–    

 Training C 3 mit 
Lernsoftware
        ISBN 978-3-7661-7869-5, 
  60 + 24 Seiten mit CD-ROM, 
€   17,–    

 Vokabelkartei  C 3
        ISBN 978-3-7661-7883-1, 
  663 Vokabelkarten in der Box, 
€   16,80    

 Vokabelheft
        ISBN 978-3-7661-7854-1, 
  160 Seiten,     €   9,90    

  Begleitmaterial zu Campus C finden Sie in der Reihe 
Campus B/C.Palette auf den Seiten 50 f.   

   Die passende Lernsoftware und Online-Diagnose LIFT 3.0
zu Campus C finden Sie auf den Seiten 120 f.

  Unter www.phase-6.de können Sie Vokabelpakete zu 
Campus C herunterladen. 

   Die passende Lernsoftware und Online-Diagnose 

  Unter   Unter phase
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 Campus B/C. Palette  
Fakultatives Begleitmaterial zu Campus B/C      
   

Ferienlernheft 2
  Zu den Lektionen Campus 
B 45-87 und C 41-76. 
  ISBN 978-3-7661-7911-1, 
32 + 12 Seiten,   €   9,70   

Das Ferienlernheft bietet Schülerinnen und Schü-
lern die Möglichkeit, den Unterrichtsstoff des 
zweiten Lernjahres selbstständig, effektiv und 
zielgerichtet zu wiederholen.

 Prüfungen 2
  Zu den Lektionen Campus 
B 45-82 und C 42-73. 
    Von Birgit Korda, 
  ISBN 978-3-7661-7912-8, 
  48 + 20 Seiten,     €   10,20    

 Prüfungen 3
  Zu den Lektionen Campus 
B 88-119 und C 77-104. 
    Von Johanna Butz, Elisabeth 
Kattler, Christl Lobe, Sabine 
Rumpler, Anne Uhl und 
Christian Zitzl, 
  ISBN 978-3-7661-7922-7, 
  44 + 20 Seiten,     €   10,20    

 Spielen und Rätseln 2
  Zu den Lektionen Campus 
B 44-75 und C 42-67. 
  ISBN 978-3-7661-7913-5, 
  95 + 20 Seiten,     €   21,60    

 Auch mit Spielen und Rätseln lässt sich ganz 
ernsthaft Wortschatz- und Grammatikarbeit 
betreiben. Die Aufgabenstellungen fördern be-
sonders eine positive Lernatmosphäre und regen 
zur Teamfähigkeit an. Die Sammlung enthält 
zahlreiche vierfarbige Arbeitsblätter, Spielpläne 
und Rätselaufgaben sowie in einem Anhang die 
Lösungen. 

 Die Prüfungshefte zu Campus enthalten Texte zur 
Vorbereitung auf Klassenarbeiten (sowohl zwei-
geteilte Aufgaben als auch reine Übersetzungs-
aufgaben). Die Texte umfassen jeweils den Stoff 
mehrerer Lektionen. Ein Lösungsheft ist eingelegt. 

 Campus B/C. Palette 

Prüfungen 3 
(verkleinerte Musterseiten) 

Wie gelingt ein glückliches Leben?

26 Zweigeteilt · 122 lat. Wörter + 18 BE   Ausgabe B: nach L 106 · Ausgabe C: nach L 92

A

PRÜFUNGEN

1. Calpurnia: Quia cupida sum naturam deorum hominumque experiendi, 

quam saepissime cum Nicodemo colloquebar.

2. In sermonibus quidem nostris perturbor sententiis diversis virorum sapientium.

3. Nam alii eorum deum omnia providentem atque ratione regentem mirantur.

4. Alii vero rati sunt deos nihil agentes procul a terra versari. 

Illi conantur id hominibus persuadere his dictis:

5. „Ne veriti sitis, ne immortales in rebus humanis occupati sint!

6. Sequimini Epicurum, qui omnes res non deo auctore, sed casu accidere 

arbitratus est!“

7. Nunc incerta sum, num laeti vivere possimus.

8. Profecto enim potestas consilia capiendi nobis data non est, si aut fatum 

aut casus cuncta moliatur.

9. Pater: Philosophia (!) nos hortatur, ut sortem nostram libenter patiamur 

neque res adversas velut dolores queramur.

10. Si magno cum studio te philosophiae dederis, vitam beatam consequeris.

Calpurnia hat viele Fragen und freut sich, dass sich ihr Vater Zeit für sie nimmt.

7922_prüfung 3_ND.qxd_Layout 1  08.10.19  14:22  Seite 26

(verkleinerte Musterseiten) 

Ausgabe B: nach L 106 · Ausgabe C: nach L 92

„Ne veriti sitis, ne immortales in rebus humanis occupati sint!

Sequimini Epicurum, qui omnes res non deo auctore, sed casu accidere 

Nunc incerta sum, num laeti vivere possimus.

Profecto enim potestas consilia capiendi nobis data non est, si aut fatum 

nos hortatur, ut sortem nostram libenter patiamur 

neque res adversas velut dolores queramur.

Si magno cum studio te philosophiae dederis, vitam beatam consequeris.

1. Gib jeweils die Bedeutung des Präfixes an undübersetze dann die folgenden lateinischenWörter: (4 BE)

a) re-vocare c) in-iustusb) dis-currere d) ne-scire

2. Bilde die angegebenen Formen von sequi: (4 BE)a) 2. Pers. Sg. Ind. Präs.
b) 2. Pers. Pl. Ind. Impf.
c) 1. Pers. Sg. Fut. I
d) 1. Pers Pl. Konj. Präs.

3. Übersetze treffend: (4 BE)
a) Sol oritur.
b) Bellum oritur.
c) nulla ratione
d) eadem ratione

4. Übersetze im folgenden Satz das Partizip aufdrei verschiedene Arten (mit Gliedsatz / Prä-positionalausdruck / Beiordnung): (3 BE)Cicero ratus carmina Catulli pessima esseeum reprehendebat.

5. Gib jeweils den Fachbegriff für die folgendenDisziplinen der antiken Philosophie an: (3 BE)a) Lehre vom rechten Handeln
b) Lehre vom richtigen Argumentierenc) Lehre von der Natur

Zusätzliche Aufgaben

Zweigeteilt · 122 lat. Wörter + 18 BE   Ausgabe B: nach L 106 · Ausgabe C: nach L 92 27

B

PRÜFUNGEN

Die Philosophie. Allegorische Darstellung nach einem Fresco von Raffael. 16. Jh. Rom, Vatikan.
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 Lesen 2:
Die Abenteuer des
Odysseus
  Zu den Lektionen Campus 
B 45-85 und C 42-76. 
      ISBN 978-3-7661-7914-2, 
  56 + 20 Seiten,     €   9,20    

 Lesen 3:
Griechische Mythen
  Zu den Lektionen Campus 
B 88-120 und C 77-104. 
      ISBN 978-3-7661-7924-1, 
  52 + 16 Seiten,     €   8,90    

 Die Hefte Lesen enthalten spannende Geschich-
ten, die in Wortschatz und Grammatik genau 
auf das Unterrichtswerk Campus abgestellt sind 
und im Rahmen von Wiederholungs- und Inten-
sivierungsphasen parallel zum Lehrbuch gelesen 
werden können. Jedem Heft ist eine deutsche 
Übersetzung beigegeben, die auch eine Verwen-
dung außerhalb des Unterrichts gestattet. 

 Lesen 2 
(verkleinerte Musterseiten) 

 LÜK 2
  Zu den Lektionen Campus 
B 46-79 und C 43-70. 
      ISBN 978-3-7661-7917-3, 
  64 Seiten,     €    10,60    

 LÜK Kontrollgerät
  mit 24 Lösungsplättchen. 
      ISBN 978-3-7661-9515-9, 
€   16,95    

 Das Freiarbeitsmaterial LÜK für Campus ermög-
licht Schülerinnen und Schülern mithilfe von Lö-
sungsplättchen, die sich bei richtigen Antworten 
zu einem bestimmten Muster zusammenfügen, 
stetige Selbstkontrolle. Durch die Einteilung der 
Aufgaben in verschiedene Schwierigkeitsgrade 
(Fundamentum, Additum, Premium) bieten sich 
für LÜK und den zugehörigen Lösungskasten viel-
fältige Einsatz- und individuelle Differenzierungs-
möglichkeiten. 

 Campus B/C. Palette 

(verkleinerte Musterseiten) 
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 Felix – neu  
Unterrichtswerk für Latein.   
Herausgegeben von Clement Utz und Andrea 
Kammerer.   
Bearbeitet von Ute Backhaus, Katharina Börner, 
Wolfgang Freytag, Matthias Goldammer, Ger-
hard Haunschild, Reinhard Heydenreich, Andrea 
Kammerer, Jörn Klinke, Michael Lobe, Andreas 
Rohbogner und Clement Utz  

Für die zweite Fremdsprache ab Jahrgangsstufe 6 
und die Stärkung von Latein ab Jahrgangsstufe 5 
eignet sich Felix – neu.

Der neue Felix gewährleistet die traditionelle Soli-
dität eines verlässlichen Spracherwerbs und eine 
altersgerecht-motivierende Ausgestaltung. Die 
Grundsätze des bewährten Konzepts bleiben er-
halten und sind weiterentwickelt:
•  die klare Gliederung in Lateinbuch (Texte und 

Übungen) und Begleitbuch (Wortschatz und 
Lektionen begleitende Grammatik), 

•  das Doppelseitenprinzip mit einem übersichtli-
chen Stoffpensum pro Lektion, 

•  der Aufbau des Lehrgangs in Sequenzen mit in-
haltlich zusammenhängenden Lektionen, 

•  die schülergerechte und auf das Wesentliche 
konzentrierte Darbietung der Grammatik,

•  die didaktisch-methodische Offenheit zur fle-
xiblen Nutzung der konstitutiven Teile einer 
Lektion, 

•  das reichhaltige Begleitmaterial zur Vertiefung 
und zur Motivation. 

•  eine behutsame Progression und Systematisie-
rung in der Abfolge der Grammatikstoffe, 

•  eine Erweiterung und Typisierung des Übungs-
angebots: Aufgaben zur gezielten Einübung 
des neuen Grammatikstoffs (ohne neuen 
Wortschatz); motivierend illustrierte und spie-
lerische Übungen; Aufgaben zur Texterschlie-
ßung; produktions- und handlungsorientierte 
Übungen, Anregungen zur Projektarbeit, 

•  die konsequente Ausrichtung des Vokabulars 
am Bamberger Wortschatz (ad  eo, siehe Seiten 
74 f.),

 Erscheint auch als digitale Ausgabe click & study

Textband 
 ISBN 978-3-7661-7560-1, 
  280 Seiten,     €   32,40    

Begleitband 
 ISBN 978-3-7661-7561-8, 
  217 Seiten,     €   28,–    

 Arbeitsheft 1
  Zu den Lektionen 1-34. 
 ISBN 978-3-7661-7562-5, 
  83 + 19 Seiten,     €   15,40    

 Arbeitsheft 1 mit 
Lernsoftware
  Zu den Lektionen 1-34. 
 ISBN 978-3-7661-7582-3, 
  72 + 16 Seiten mit CD-ROM, 
€   17,–    

 Arbeitsheft 2
  Zu den Lektionen 35-73. 
 ISBN 978-3-7661-7563-2, 
  104 + 28 Seiten,     €   16,40    

 Lehrerband 1
  Zu den Lektionen 1-34. 
 ISBN 978-3-7661-7564-9, 
  110 Seiten,     €   19,90    

 Lehrerband 2
  Zu den Lektionen 35-73. 
 ISBN 978-3-7661-7565-6, 
  151 Seiten,     €   22,80    

 differenziert 
unterrichten
      Von Gerhard Hey und Ulf 
Jesper, 
  ISBN 978-3-7661-7580-9, 
  247 Seiten mit CD-ROM, 
€   29,80    



53 Felix – neu 

•  eine inhaltliche Verknüpfung von Lesestück, 
sachlichem Informationstext, Aufgabenstel-
lung und Bebilderung im Hinblick auf ein ver-
tieftes Verständnis des kulturellen Erbes der 
Antike, 

•  der Aufbau einer fachbezogenen und überfach-
lichen Methodenkompetenz,

•  nachhaltiges Lernen durch Wiederholungs-
einheiten sowie durch Übungen zur phasen-
verschobenen Umwälzung bereits gelernter 
Grammatikstoffe in späteren Lektionen, 

•  Arbeitshefte mit Lernsoftware.

 Vokabelkartei 1
  Zu den Lektionen 1-34. 
 ISBN 978-3-7661-7566-3, 
  918 Vokabelkarten in der Box, 
€   16,80    

 Vokabelkartei 2
  Zu den Lektionen 35-73. 
 ISBN 978-3-7661-7567-0, 
  877 Vokabelkarten in der Box, 
€   16,80    

 Vokabelheft
 ISBN 978-3-7661-7568-7, 
  160 Seiten,     €   9,90    

Textband 
(verkleinerte Musterseite) 

   Die passende Lernsoftware und Online-Diagnose LIFT 3.0
zu Felix – neu finden Sie auf den Seiten 120 f.

  Unter www.phase-6.de können Sie Vokabelpakete zu 
Felix – neu herunterladen. 

   Die passende Lernsoftware und Online-Diagnose 

  Unter   Unter phase
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 Lesen 1:
Das Geheimnis der
sprechenden Statue
  Zu den Lektionen 8-28. 
    Von Michael Lobe, 
  ISBN 978-3-7661-7577-9, 
  35 + 16 Seiten,     €   8,50    

 Lesen 2:
Die Abenteuer des
Äneas
  Zu den Lektionen 27-49. 
      ISBN 978-3-7661-7578-6, 
  52 + 16 Seiten,     €   8,90    

 Lesen 3:
Griechische Mythen
  Zu den Lektionen 50-69. 
      ISBN 978-3-7661-7579-3, 
  52 + 15 Seiten,     €   8,90    

 LÜK 1
  Zu den Lektionen 1-26. 
    Von Christian Zitzl, 
  ISBN 978-3-7661-7571-7, 
  64 Seiten,     €   10,60    

 LÜK Kontrollgerät
  mit 24 Lösungsplättchen. 
      ISBN 978-3-7661-9515-9, 
€   16,95    

 Prüfungen 1
  Zu den Lektionen 4-34. 
    Von Reinhard Heydenreich 
und Sabine Rumpler, 
  ISBN 978-3-7661-7575-5, 
  67 + 20 Seiten,     €   15,50    

 Prüfungen 2
  Zu den Lektionen 35-73. 
    Von Diana Lohmer-Lößl und 
Sabine Rumpler, 
  ISBN 978-3-7661-7576-2, 
  67 + 32 Seiten,     €   16,50    

 Rätseln und Spielen 1
  Zu den Lektionen 1-34. 
    Von Matthias Goldammer, 
  ISBN 978-3-7661-7573-1, 
  40 + 8 Seiten,     €   9,80    

 Rätseln und Spielen 2
  Zu den Lektionen 35-73. 
      ISBN 978-3-7661-7574-8, 
  40 + 8 Seiten,     €   9,80    

 Felix A  
Unterrichtswerk für Latein.   
Herausgegeben von Klaus Westphalen, Clement 
Utz und Rainer Nickel.   
Bearbeitet von Josef Burdich, Klaus-Uwe Dürr, 
Ingrid Hesekamp-Gieselmann, Rainer Nickel, 
Helmut Quack, Ulrich Tipp und Clement Utz  

Das Unterrichtswerk Felix A ist weiterhin lieferbar.

 Das Lateinbuch
        ISBN 978-3-7661-5200-8, 
  224 Seiten,     €   31,40    

 Das Begleitbuch
        ISBN 978-3-7661-5201-5, 
  216 Seiten,     €   29,40    

 Das Extra-Training 1
  Zu den Lektionen 1-34. 
      ISBN 978-3-7661-5206-0, 
  83 + 20 Seiten,     €   15,80    

 Das Extra-Training 2
  Zu den Lektionen 35-74. 
      ISBN 978-3-7661-5207-7, 
  98 + 23 Seiten,     €   16,–    

Felix – Forum / Felix A

Felix – Forum  
Fakultatives Begleitmaterial zu Felix – neu      
   

  Unter www.phase-6.de können Sie Vokabelpakete zu Felix A
herunterladen. 

phase
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 Latein mit Felix  
Unterrichtswerk für Latein als gymnasiale 
Eingangssprache.   
Herausgegeben von Clement Utz und Andrea 
Kammerer.   
Erarbeitet von Katharina Börner, Wolfgang 
Freytag, Gerhard Haunschild, Reinhard Heyden-
reich, Andrea Kammerer, Michael Lobe, Diana 
Lohmer, Michaela Lohmer, Andreas Rohbogner 
und Clement Utz  
In Gemeinschaft mit Oldenbourg Schulbuchverlag, München 

 Latein mit Felix 

  Unter www.phase-6.de können Sie Vokabelpakete zu Latein mit 
Felix herunterladen. 

phase

Latein mit Felix 4 – neu
        ISBN 978-3-7661-5069-1, 
  191 Seiten,     €   30,–    

 Training mit Felix 4
        ISBN 978-3-7661-5064-6, 
  115 + 19 Seiten,     €   16,60    

 Training mit
Felix 4 – neu
        ISBN 978-3-7661-5088-2, 
  96 + 24 Seiten,     €   16,40    

 Unterrichten mit
Felix 4
  Mit Lösungen und 
Kopiervorlagen. 
      ISBN 978-3-7661-5059-2, 
  80 Seiten,     €   18,90    

 Prüfungen mit Felix 4
        ISBN 978-3-7661-5074-5, 
  36 + 16 Seiten,     €   11,–    

 Lesen mit Felix 4: 
Geschichten aus der 
Legenda aurea
        ISBN 978-3-7661-5089-9, 
  52 + 12 Seiten,     €   8,90    

Latein mit Felix 3 – neu
        ISBN 978-3-7661-5068-4, 
  171 Seiten,     €   29,–    

 Training mit
Felix 3 – neu
        ISBN 978-3-7661-5079-0, 
  96 + 15 Seiten,     €   16,20    

 Unterrichten mit 
Felix 3
  Mit Lösungen und 
Kopiervorlagen. 
      ISBN 978-3-7661-5058-5, 
  116 Seiten,     €   20,90    

 Prüfungen mit Felix 3
        ISBN 978-3-7661-5073-8, 
  32 + 15 Seiten,     €   11,–    

 Lesen mit Felix 3: 
Griechische Mythen
        ISBN 978-3-7661-5087-5, 
  60 + 19 Seiten,     €   9,40    

 Vokabelkartei 3/4
        ISBN 978-3-7661-5078-3, 
  746 Vokabelkarten in der Box, 
€   16,80    

 Grammatikbegleiter
        ISBN 978-3-7661-5060-8, 
  157 Seiten,     €   19,80    

 Vokabelheft
        ISBN 978-3-7661-5055-4, 
  180 Seiten,     €   9,90    
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 Cursus – Neue Ausgabe     NEU
Herausgegeben von Michael Hotz und Friedrich 
Maier. 
Bearbeitet von Britta Boberg, Reinhard Bode, 
Michael Hotz, Christine Ley-Hutton, Friedrich 
Maier, Wolfgang Matheus, Ulrike Severa, Sabine 
Wedner-Bianzano, Andrea Wilhelm und Rosi 
Ziegenhain
In Gemeinschaft mit Oldenbourg Schulbuchverlag, München

Bewährtes bleibt, der Lehrgang wird kompakter
•  Das übersichtliche Vier-Seiten-Prinzip, das 

breit gefächerte und differenzierte Übungs-
angebot sowie die Plateaulektionen bleiben 
erhalten.

•  Der Lehrgang wird kompakter und umfasst 
nur noch 36 Lektionen.

Textorientierung
•  Alle lateinischen Texte von der beliebten 

Roman handlung – nun Lektion 1-16 – bis hin 
zu den (adaptierten) Originaltexten stehen im 
Zeichen der historischen Kommunikation.

•  Sprach- und Übersetzungskompetenz werden 
systematisch geschult und entwickeln sich in 
Verbindung mit interessanten Inhalten.

Kompetenzorientierung
•  Text-, Sprach- und Kulturkompetenz wer-

den anhand vielfältiger Aufgaben auf unter-
schiedlichen Niveaus schrittweise aufgebaut 
und im Laufe des Lehrgangs verfestigt.

•  Eigene Methodenkurse zum Übersetzen und 
zur Wortschatzarbeit sowie zum Umgang mit 
(digitalen) Medien stellen unter schiedliche 
Zugänge zur Kompetenzentwicklung und 
zum Lernerfolg vor und bieten Möglichkeit der 
Anwendung.

•  Aufgaben, die sich auch für das Arbeiten 
mit digitalen Medien und den Aufbau einer 
digitalen Kompetenz eignen, sind speziell aus-
gewiesen.

 Cursus – Neue Ausgabe

Texte und Übungen 
 ISBN 978-3-661-40200-0,
ca.     €   31,–.
Erscheint im 2. Quartal 2020   

 Begleitgrammatik 
 ISBN 978-3-661-40201-7,
ca.     €   21,90. 
Erscheint im 2. Quartal 2020   

 Handreichungen für 
den Unterricht
Mit Kopiervorlagen und 
CD-ROM.
 ISBN 978-3-661-40204-8,
ca.     €   33,–. 
Erscheint im 4. Quartal 2020  

Digitales 
Lehrermaterial
USB-Stick.
ISBN 978-3-661-40205-5,
ca.     €   33,–.
Erscheint im 4. Quartal 2020  

 Arbeitsheft 1
Mit Lösungen. 
Zu den Lektionen 1-16.
 ISBN 978-3-661-40202-4, 
ca.     €   11,40.
Erscheint im 3. Quartal 2020

Vokabelheft
ISBN 978-3-661-40206-5, 
ca.     €   9,–.
Erscheint im 3. Quartal 2020

Vokabelkartei 1
ISBN 978-3-661-40207-9, 
ca.     €   16,80.
Erscheint im 3. Quartal 2020  

 Klassenarbeitstrainer 1
Mit Lösungen. 
Zu den Lektionen 1-16.
 ISBN 978-3-661-40209-3, 
ca.     €   13,–.
Erscheint im 3. Quartal 2020  

 Erscheint auch als digitale Ausgabe click & study
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Individuelle Lernwege
•  Sowohl die texterschließenden Aufgaben als auch die Aufgaben zur 

Grammatik werden auf unterschiedlichen Niveaus angeboten.
•  Die Grammatikübungen werden durch ein Verweissystem konsequent 

mit den Übungen der Plateaulektionen vernetzt, sodass jede Schülerin 
und jeder Schüler auch selbst ständig geeignetes Übungsmaterial findet, 
um das Lernziel zu erreichen.

•  Unterschiedliche Sozialformen und neue Aufgabenformen (z.B. Anwen-
dungsaufgaben) unterstützen den Lernprozess.

Sprachbildung
•  Sprachsensibler Unterricht wird ermöglicht durch Angebote für intensive 

Förderung und Reflexion der Deutschkenntnisse.
•  Die Überarbeitung der Aufgabenstellungen, Spezialseiten in den Plateau-

lektionen sowie Sprachvergleiche und -reflexion innerhalb der Begleit-
grammatik unterstützen und motivieren Schülerinnen und Schüler im 
Verständnis und Anwenden der Zielsprache.

Unterstützende (Begleit-)Materialien
•  Vielfältige Materialien sowohl für Schülerinnen und Schüler als auch 

für Lehrkräfte erweitern punktgenau die Möglichkeiten des selbst-
gesteuerten, binnendifferenzierten Lernens bzw. Unterrichtens.

•  Das digitale Schulbuch click & study und digitales Lehrermaterial bieten 
zusätzliche Funktionen für den digitalen Unterricht.

 Cursus – Neue Ausgabe

Texte und Übungen
(verkleinerte Musterseiten) 
Texte und Übungen

50

1a Ordne die Ablative den unterstrichenen 

präpositionalen Verbindungen im Text zu.

armis – multis cum gladiatoribus! – nave – 

verbis – auxilio – magna cum voluptate 

Der Sklavenhändler preist einen Gallier an:

1. Mit dem Schiff kam er aus der Provinz. 

2. Er arbeitet mit großem Vergnügen. 

3. Er weiß sogar mit Waffen zu kämpfen. 

4. Mit vielen Gladiatoren stand er schon 

in der Arena. 5. Mit der Hilfe des Galliers 

könnt ihr schnell schwierige Aufgaben 

meistern. 6. Nicht nur mit Worten werde ich 

euch überzeugen.

b Stelle die passende Frage zu jedem Ablativ 

und übersetze. 

prima luce convenire – verbis gaudere – 

silentio sedere – tota urbe pugnare – 

nocte invadere – magna voce clamare

2 Stelle die Satzteile zu sinnvollen Aussagen 

zusammen. Übersetze die Sätze.

Amici nihil in foro mortuum putat.

Amici senatores! iucundum putant.

Medicus senatorem! homines magnos 

  dicunt. 

3a Suche alle Ablative und die gegebenenfalls 

dazugehörige Präposition heraus. 

b Stelle die passende Frage zu jedem Ablativ 

und nenne seine Funktion. 

c Übersetze die Sätze.

1. Iam prima luce populus magno clamore 

mercatores1 in foro salutat. 2. Hodie multis 

cum servis ex cunctis provinciis veniunt. 

3. Certe de terris, ubi nati sunt, dicunt, nam 

servitute maesti sunt. 5. Quis tum lacrimis 

vacat?

  1) mercātor, -ōris m: Händler

p S. 57, 16

pS. 57, 
17a

pS. 57, 
17b /18

4 Bildet Vierer-Teams und spielt „Koffer-

packen“ mit Adjektiven. Die/Der Erste sagt:

Hominem robustum video.

Die/Der Zweite fügt ein weiteres Adjektiv 

dazu, z. B. Hominem robustum et bellum 

video.
Wer kein passendes Adjektiv mehr weiß, 

scheidet aus. 

5 Ordne nach Orts- und Zeitangaben und gib 

die Bedeutung an.

diu – hic – ibi – iterum – nunc – primo – 

hodie – procul – semper – subito – tum – 

ubi – ubique – unde 

6 Sklavenschicksal

a Übersetze.

b Diskutiert die Aussage „Homo homini lupus4

est.“
1. Piratae nautas armis superant et multos 

homines in servitutem abducunt. 2. Ventis 

secundis in alias terras navigant et ibi 

captivos1 ut asinos et equos exponunt. 

3. Captivi1 de fortuna maesta �ent2, sed alii 

homines laeta mente servos spectant et 

emunt. 4. Itaque quidam3 philosophi! dicunt: 

„Homo homini lupus4 est.“ 5. Est verbum 

malum neque placet hominibus ad 

libertatem5 natis. 6. Servi sperare non 

cessant. 7. Etiam Flavia inter lacrimas sperat 

et silentio cogitat: „Quis me e servitute 

liberabit6?“

1) captīvus, -ī m: der Gefangene 2) �ēre: weinen, klagen

3) quīdam: manche 4) lupus, -ī m: Wolf 5) lībertās, 

-ātis f: Freiheit 6) līberābit: (er, sie) wird befreien

7 Markiere Infinitive und Akkusative mit 

verschiedenen Farben. Übersetze.

1. Homines in foro servos emere solent. 

2. Ibi hominibus magnum spectaculum 

spectare licet. 3. Flavia Gallae dicit: 

„Fortunam maestam exspectare non placet. 

Fugam petere cogito.“

W

W

6 Sklavenschicksal

a Übersetze.

b Diskutiert die Aussage „Homo homini lupus

est.“
1. Piratae nautas armis superant et multos 

homines in servitutem abducunt. 2. Ventis 

secundis in alias terras navigant et ibi 

captivos1 ut asinos et equos exponunt. 

3. Captivi1 de fortuna maesta �ent

homines laeta mente servos spectant et 

emunt. 4. Itaque quidam3 philosophi

„Homo homini lupus4 est.“ 5. Est verbum 

malum neque placet hominibus ad 

libertatem5 natis. 6. Servi sperare non 

cessant. 7. Etiam Flavia inter lacrimas sperat 

et silentio cogitat: „Quis me e servitute 

liberabit6?“

1) captīvus, -ī m: der Gefangene 2) 

3) quīdam: manche 4) lupus, -ī m: Wolf

-ātis f: Freiheit 6) līberābit: (er, sie) wird befreien

V

RÖMISCHER ALLTAG II

Lektion 8

Bildet Vierer-Teams und spielt „Koffer-
Bildet Vierer-Teams und spielt „Koffer-
Bildet Vierer-Teams und spielt „Koffer

packen“ mit Adjektiven. Die/Der Erste sagt:

Die/Der Zweite fügt ein weiteres Adjektiv 

Hominem robustum et bellum 

Wer kein passendes Adjektiv mehr weiß, 

Ordne nach Orts- und Zeitangaben und gib 

diu – hic – ibi – iterum – nunc – primo – 

hodie – procul – semper – subito – tum – 

Markiere Infinitive und Akkusative mit 

verschiedenen Farben. Übersetze.

1. Homines in foro servos emere solent. 

2. Ibi hominibus magnum spectaculum 

spectare licet. 3. Flavia Gallae dicit: 

„Fortunam maestam exspectare non placet. 

Homo homini lupus4

1. Piratae nautas armis superant et multos 

homines in servitutem abducunt. 2. Ventis 

secundis in alias terras navigant et ibi 

 ut asinos et equos exponunt. 

 de fortuna maesta �ent2, sed alii 

homines laeta mente servos spectant et 

 philosophi! dicunt: 

 est.“ 5. Est verbum 

malum neque placet hominibus ad 

 natis. 6. Servi sperare non 

cessant. 7. Etiam Flavia inter lacrimas sperat 

et silentio cogitat: „Quis me e servitute 

2) �ēre: weinen, klagen

 m: Wolf 5) lībertās, 

: (er, sie) wird befreien

49

Vorerwartungen und beim Übersetzen gewonnene Erkenntnisse miteinander vergleichen

Menschenhandel
Während Quintus das Leben in Rom genießt, laufen Flavia und Galla aneinandergekettet hinter 
einem Wagen her, der sie in eine kleine Stadt der Provinz Asia führt. Nach der Trennung von 
ihren Eltern und ihren Brüdern ist Flavia völlig verzweifelt, doch Galla kümmert sich liebevoll 
um sie und versucht immer wieder, ihr Mut zuzusprechen.Tota urbe clamor ac tumultus1 est.Homines iam prima luce in forum conveniunt,nam spectaculum magnum sperant.Itaque mangonem2, dum forum intrat, laetis clamoribus salutant.Statim Flaviam cum aliis in catasta3 venditioni4 exponit.Tandem magna voce clamat:„Appropinquate, spectate, emite!Ecce Alexander! Optime5 valet, vitiis vacat, robustus estet ... magnus philosophus!. –Da exemplum sapientiae, Alexander!“Nunc Alexander: „Alii nati sunt domini,alii, ut Aristoteles dicit, servi.Sed etiam servi homines sunt et cuncti homines sunt aequi.Itaque nihil interest6 inter dominos et servos ...“Tum homines valde rident et Alexander tacet.

„Optime5, Alexander! Satis est. Tu natus esad servitutem. Hic videtis Flaviam et Gallam. Galla serva esse solet, Flavia se7 dominam putat.  Verbane Alexandri memoria tenetis?Nihil interest6 inter dominos et servos.Itaque hodie ambas8 aequa servitus manet.Nonne sunt bellae?“
Flavia stat neque verbis mangonis2 gaudet. Maesta de fortuna cogitat. Valde timet.
Subito unus ex hominibus: „Sumo ambas8, sed philosophus! non placet.“1) tumultus: Lärm, Durcheinander 2) mangō, -ōnis m: Sklavenhändler 3) catasta, -ae f: Schaugerüst 4) venditiōnī: zum 

Verkauf 5) optimē: bestens, sehr gut 6) nihil interest: es gibt keinen Unterschied 7) sē (Akk.): sich 8) ambās (Akk. Pl.): beide

a Lies die Überschrift und betrachte die einzelnen Personen auf der Zeichnung.  
Gestalte Denk- oder Sprechblasen für sie. b Beschreibe die Taktik, mit der der Sklavenhändler seine Ware anpreist. 

c Diskutiert, ob ihr den Sklavenhändler für einen geschickten Verkäufer haltet. 

3
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Lektion 8

Sklaven

  Unter www.phase-6.de können Sie Vokabelpakete 
zu Cursus – Neue Ausgabe herunterladen. 

phase
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Texte und Übungen
(verkleinerte Musterseiten) 

36

Substantive und ihr Genus 

In den meisten europäischen Sprachen haben Substantive einen Artikel. Durch diesen wird 

das Genus des Substantivs ausgedrückt: Der Freund z. B. ist Maskulinum. 

Die Römer hatten keine Artikel, sie erkannten meistens an der Endung, welches Geschlecht 

das Substantiv hatte: amicus z. B. war Maskulinum.

a Nenne aus dem Lektionen 1-4 sechs Substantive, bei denen das lateinische und deutsche 

Geschlecht gleich sind (amicus m – der Freund m) und sechs, bei denen das Genus unter-

schiedlich ist (silentium n – die Ruhe, die Stille f ).

Substantive können dekliniert  werden 

Stellt man beim Sprechen Substantive ohne Artikel hintereinander, so weiß der Zuhörer 

häu�g nicht genau, was gemeint ist: Pferd Sklavin Kaiser sieht.

Durch entsprechende Artikel wird die Aussage eindeutig, z.B.: 

Die Sklavin sieht das Pferd des Kaisers. – Das Pferd der Sklavin sieht den Kaiser. 

Die Substantive wurden dafür dekliniert, d. h. in einen entsprechenden Kasus gesetzt. 

b Bestimme jeweils den Kasus und Numerus der Substantive und übersetze:

1. Equus servam imperatoris videt. 2. Equus servae imperatorem videt. 

3. Equum servae imperator videt. 4. Equum serva imperatoris videt. 

So wie heute Englisch eine Weltsprache ist, die viele Menschen als zweite Sprache benutzen, 

war in der Antike Latein die Sprache, die besonders angesehen war und die in den Ländern 

des Römischen Reiches als Amtssprache, also o�zielle Sprache, und Fachsprache benutzt 

wurde.
Beim Vergleich der Sprachen, die du kannst und lernst, lassen sich Gemeinsamkeiten und 

Unterschiede feststellen.

c Übersetze diese Substantive ins Englische und Lateinische und setze sie in allen drei Sprachen 

in den Plural. Arbeite heraus, wie in jeder Sprache der Plural der Substantive gekennzeichnet 

ist.
Freund – Freundin – Apfel – Insel – König – Mensch – Pferd 

Pferd (equus)   Sklavin (serva)   Kaiser (imperator)   

de
kliniert
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Götterspiele
a Eine Spielwarenfirma, die Spiele zu den antiken Göttern herstellt, sucht neue Ideen.  

Erarbeite Vorschläge für Spiele, die auf einer Messe vorgestellt werden können.
Instrumentarium

Info-Text und Kulturseite von Lektion 12 p S. 70/73Internet
Bücher zu den antiken GötternAbbildungen weiterer Götter – Anregungen für Spiele:

So könnte es gehen
�  Die folgenden Arbeitsschritte können dir helfen, die Aufgabe zu bewältigen.Sammle Informationen zu den antiken Göttern.  Achte auch besonders auf ihr Aussehen, ihre Attribute und weitere Eigenschaften.

Entwickle mögliche moderne Attribute der Götter.Erläutere, welche Arten von Spielen sich besonders eignen. Entwirf Ideen für die Gestaltung der Spiele.Gestalte zusätzlich Cover für die Verpackungen der Spiele 

So könnte es weitergehen
� �  Erarbeite weitere Möglichkeiten, um den Messestand attraktiv zu gestalten. 

Begreifen | Anwenden Insel 3
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Bauwerke des Forum Romanum und deren Funktion kennen und beschreiben

forum Romanum – Mittelpunkt des Weltreichs

Stellen wir uns vor, ein antiker Fremdenführer erklärt einer Gruppe interessierter Zuhörer das 

Forum Romanum: 

„Das Forum gilt als Mittelpunkt der Stadt Rom und des ganzen Imperium Romanum. Das 

hohe Gebäude mit der �achen Säulenhalle davor ist das Sitzungsgebäude des Senats, die 

curia, wo sich die Senatoren z. B. über Krieg und Frieden beraten. Mit der curia im Rücken 

sehen wir vor uns die Rednertribüne, die rostra, von der aus Kaiser und Senatoren zum 

Volk sprechen. Rechterhand haben wir den Tempel der Concordia, der Göttin, die das 

friedliche Zusammenleben der Bürger schützen soll. Links vom Concordia-Tempel erhebt 

sich der Saturn-Tempel, in dessen hohem Unterbau der Staatsschatz sicher verwahrt ist. 

Zwischen beiden Tempeln führt die Heilige Straße, die via sacra, zum Kapitolshügel hinauf. 

In der anderen Richtung verläu� sie vor der basilica Iulia, einer gewaltigen Halle, wo z. B. 

Gerichtsprozesse statt�nden. Folgen wir der via sacra zum anderen Ende des Forums. An der 

Schmalseite der basilica Iulia ragt der ehrwürdige Tempel der göttlichen Geschwister Castor 

und Pollux auf. Durch einen Ehrenbogen blicken wir auf den runden Vesta-Tempel. Die 

Priesterinnen der Vesta hüten hier ein ewig brennendes Feuer. Der Ehrenbogen stößt direkt 

an den Tempel des nach seinem Tod zum Gott erhobenen Caesar. 

Nach diesen etwas anstrengenden Erklärungen wollen Sie ein wenig einkaufen gehen? Da sind 

Sie bei den Händlern in den Kau�äden, den tabernae, vor der basilica Aemilia, genau richtig.“

a Ordne die Bauwerke und ihre Funktion den jeweiligen Buchstaben auf dem Plan zu.

b Archäologen der Berliner Humboldt-Universität lassen das Forum Romanum unter Nutzung 

aller verfügbaren Informationen digital neu erstehen: www.digitales-forum-romanum.de. 

Teilt die Gebäude des Forum Romanum untereinander in der Lerngruppe auf und erarbeitet 

und präsentiert sie in geeigneter Form. Geht dabei genauer auf die Baugestalt um 100 n. Chr. 

und die Funktion der Bauten ein. Informiert euch auch anhand moderner Abbildungen über den 

heutigen Zustand des Forum Romanum.

I A

F

 B

G

 H

C

 D

E

Forum Romanum, moderne Rekonstruktion

Römisches Wohnen
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Einblicke in die Kultur der Gallier gewinnen

Celtae oder Galli – eine europäische Hochkultur1 Asterix und seine Freunde
Die berühmtesten Gallier sind heute ganz sicher Asterix  und seine Freunde. Sie lebten um 50 v. Chr. in einem  kleinen gallischen Dorf im heutigen Frankreich und  haben es erfolgreich gegen Iulius Caesar und die Römer  verteidigt. Doch was sagt die Forschung zu den  Asterix-Geschichten?

2 Die Kelten vor der römischen EroberungWie archäologische Ausgrabungen zeigen, lebten die Kelten in Mitteleuropa schon um 
600 v. Chr. zum Teil in befestigten Städten und bestatteten ihre Anführer in weithin sichtbaren 
Hügelgräbern. Ab 400 v. Chr. wanderten viele Kelten weit nach Süden und Osten. 387 v. Chr. 
sollen sie sogar Rom beinahe erobert haben.

3 Die Gallier zur Zeit Caesars
Im 1. Jh. v. Chr. siedelten in Gallien viele verschiedene keltische Stämme. Die meisten Kelten 
lebten in Dörfern, es gab aber auch über 100 Städte, in denen bis zu 10.000 Bewohner lebten. 
Diese Siedlungen lagen geschützt auf Bergrücken und hatten starke Mauern aus Holz, Stein 
und Erde.
Reiche Anführer, die ihren Kindern gern Namen gaben, die auf -rix (keltisch für „König“) 
endeten, wohnten o� auf ihren gut gesicherten Gutshöfen und kämp�en untereinander um 
die Macht im Stamm. 
Nur einmal gelang es Vercingetorix, dem Fürsten der Arverner, die zerstrittenen gallischen 
Stämme zu vereinen: Beinahe hätten sie dadurch im Jahr 52. v. Chr. Caesars Truppen den 
Untergang gebracht. 

4 Die Kelten und Rom
Nach der römischen Eroberung nahmen die Kelten schnell römi sche Sitten an und lernten Latein. Aber ihre bisherige Sprache, Religion und Kultur geriet nicht ganz in Vergessenheit. Noch heute werden in Irland, Schottland, Wales oder der Bretagne, der Heimat von Asterix und seinen Freunden, keltische Sprachen gesprochen.

a Recherchiere mit geeigneten Suchbegriffen im Internet nach Zeugnissen der keltischen Kultur in deiner Region. Du kannst  z. B. Wallanlagen, Grabhügel oder Funde in Museen entdecken. Präsentiere deine Ergebnisse in einem digitalen Portfolio  (p S. 34).

Der Druide Miraculix, Asterix, Obelix und sein Hündchen Idefix

Die keltische Pferdegöttin Epona wurde auch noch in römischer Zeit verehrt. Relief um 130 n. Chr., Trier

Römisches Wohnen
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Formenlehre

1 Verben, deren Präsensstamm auf einen Konsonanten endet und keinen Kennvokal aufweist, 

gehören zur konsonantischen Konjugation, z. B. legere. k L 5, 1.1

2 Der Imperativ ist die Befehlsform eines Verbs. Die Form im Singular sieht aus wie der 

Infinitiv ohne das Infinitiv-Zeichen -re. Der Imperativ im Plural ist zu erkennen am Imperativ-

Plural-Zeichen -te, z. B. Audī! „Hör (zu)!“, Audīte! „Hört (zu)!“ k L 6, 1.2

3 Nach dem Dativ eines Substantivs fragt man „wem?“ bzw. „für wen?“. Die Kasus-Zeichen

lauten -ae, -ō, -īs (ā-/o-Dekl.), -ī, -ibus (Kons. Dekl.). k L 5, 1.2

4 Nach dem Ablativ fragt man u. a. „wo?“, „wann?“, „wie?“, „womit?“, „mit wem?“, „warum?“.

Die Kasus-Zeichen lauten -ā, -ō, -īs (ā-/o-Dekl.), -e, -ibus (kons. Dekl.). Er kann mit und 

ohne Präposition stehen. k L 7, 1.1/L 8, 2.1

5 Adjektive der ā-/o-Deklination haben die Endungen der Substantive der ā-/o-Deklination 

und stehen in KNG-Kongruenz zu dem Substantiv, das sie näher beschreiben, z. B. amīcam

novam „eine neue Freundin“, cōnsulī novō „dem neuen Konsul“. k L 6, 1.3

Satzlehre

6 Im Satzmodell erfüllen der Dativ die Funktion des Dativ-Objekts, der Ablativ die Funktion 

des Adverbiales, Adjektive die Funktion des Attributs. k L 5, 2.1/L 6, 2.1/L 7, 2.1

Servī novī dominō cum voluptāte pārent. – „Die neuen Sklaven gehorchen dem Hausherrn 

S. Adj.- 
Attr.  

Dat.- 
Obj. 

Adv. P. mit Vergnügen.“

7 Mit einer Form von esse stellt ein Adjektiv bzw. ein Substantiv das Prädikatsnomen dar. 

kL 6, 2.2
Nūntius laetus est. – „Der Bote ist fröhlich.“ Galla serva est. - „Galla ist eine Sklavin.“

S. PN P.
S. PN  P.

8 Die Endung (das Kasus-Zeichen) -is kann auf ganz unterschiedliche Kasus hinweisen:

-is
Abl. Pl. der ā-/o-Dekl.: lacrim-īs „mit/durch Tränen“, cum amīc-īs „mit den Freunden/

Freundinnen“; 

Dat. Pl. der ā-/o-Dekl.: terr-īs „den Ländern“;  

Nom./Gen. Sg. der Kons. Dekl.: nāv-is „das Schiff/des Schiffes“; 

Gen. Sg. der Kons. Dekl.: imperātōr-is „des Kaisers“.

9 Mit den verschiedenen Kasus der Substantive werden im Satz die einzelnen Funktionen

angezeigt: das Subjekt mit dem Nominativ, das Objekt mit dem Akkusativ oder Dativ als 

Akkusativ- bzw. Dativ-Objekt, das Adverbiale mit dem Ablativ oder einer präpositionalen 

Verbindung, das Attribut mit dem Genitiv als Genitiv-Attribut.

Grundwissen: Fakten

Grundwissen: Überblick
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Ich kann schon …
1 Verbformen nach Konjugationsklassen sortieren.dicis – solent – ludunt – necamus – curritis – veniunt – valet – convenit – emit – 

defenditis – stas – petunt – continet – ambulatis – amamus2 Imperativformen bestimmen und übersetzen.ama – valete – vide – audite – curre – mane – cogitate – es – supera – tenete – dic – 
abducite – este – petite – accede3 Dativformen auf den Nominativ Singular zurückführen und übersetzen.
piratis – feminae – navi – clamoribus – oculo – homini – fortunae – servis – menti – 
foris – auxilio – dominae – foro 4a eine Ablativform erkennen, bestimmen und auf den Nominativ Singular zurückführen.
oratore – patribus – lacrimae – periculis – populus – donis – nuntiorum – imperatore –  
signo – furore – vocis – aquis – vitia – fuga – armis – iudicis b passende Fragen zu den Ablativverbindungen stellen und sie übersetzen.
in foro – cum amicis – cum voluptate – magna voce – in aqua – multis cum lacrimis – 
sine mente – laetis clamoribus – prima luce – memoria patrum   5 Substantiven passende Adjektive zuordnen und die Verbindungen übersetzen.
homines – venti – pericula – femina – imperator – servae – dei
laetae – novi – multa – magnus – secundi – maesta – alieni 6 Satzglieder bestimmen und in einem Satzmodell darstellen.1. Prima luce homines in forum currunt. 2. In foro magnus orator verba nova dicit.  

3. Cuncti magno clamore oratorem exspectant. 7 Adjektive und Substantive als Prädikatsnomina im Satz erkennen und übersetzen.
1. Servi robusti sunt. 2. Piratae robusti navem invadunt. 3. Sulpicia domina lacrimas dat.  
4. Flavia amica laeta est. Etiam Galla laeta est. 5. Magna dona cunctis placent. 6. Este 
laeti, amici!

 8 den Kasus von Substantiven bestimmen und entsprechend übersetzen.
matris – reis – canis – armis – donis – vocis – lucis – epistulis – vitiis – oratoris – urbis – 
oculis – piratis – mentis – servis – servitutis – medicis – consulis – furis

 9 markierte Satzglieder bestimmen.1. Amici senatoris consulem magna voce salutant. 2. Populus prima luce magna cum 
voluptate in Circo Maximo spectacula spectat. 3. Homines tota Italia spectacula equorum 
exspectant, Romam1 veniunt, ibi cunctis placet in circo! sedere. 4. Populus initium 
spectaculi exspectat. 5. Imperator signum dat et populo voluptatem parat. 6. Populus 
spectaculis gaudet. 
1) Rōmam: nach Rom

Üben
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1. Formenlehre

1.1 Konsonantische Konjugation des Verbs

Es gibt neben der ā-, ē- und ī-Konjugation eine weitere große 

Gruppe von Verben. Diese haben keinen Kennvokal. Ihr 

Präsensstamm endet auf einen Konsonanten. Man nennt 

diese Konjugationsklasse deshalb konsonantische Konjugation.

lég
h

Präsensstamm 

e
h

Sprechvokal

-re
h
Infinitiv-Zeichen

(zu) lesen

Konsonantische Konjugation

Präsensstamm Endung

1.P.Sg. leg
-ō ich lese

2.P.Sg. leg i -s du liest

3.P.Sg. leg i -t er, sie, es liest

1.P.Pl. leg i -mus wir lesen

2.P.Pl. leg i -tis ihr lest

3.P.Pl. leg u -nt sie lesen

h
Sprechvokal 

1.2 Dativ des Substantivs

Der Dativ (3. Fall) hat für die jeweiligen Deklinationsklassen 

unterschiedliche Kasus-Zeichen. 

Diese lauten:

Singular Plural

- in der ā-Deklination: - ae - īs

- in der o-Deklination: - ō - īs

- in der Kons. Deklination: - ī - ibus

Diese Kasus-Zeichen sind an den jeweiligen Stamm angefügt.

Die Infinitive ähneln sehr 

denen der ē-Konjugation. 

Lerne immer die 1. P. Sg. mit, 

damit du weißt, zu welcher 

Konjugationsklasse das Verb 

gehört. 
Der Infinitiv von Verben der 

konsonantischen Konjugation 

ist immer auf der drittletzen 

Silbe betont.

Nur das Person-Zeichen der 

1. P. Sg. ist unmittelbar an den 

Präsensstamm angefügt. Bei 

den übrigen Person-Zeichen 

und dem Infinitiv-Zeichen ist 

zur besseren Aussprache ein 

Sprechvokal eingefügt: -i- oder 

-u-  bei den Person Zeichen, 

-e- beim Infinitiv-Zeichen.

Einige Kasus-Zeichen sind dir 

bereits bei anderen Kasus 

begegnet. 

Nur der Textzusammenhang

hilft bei der genauen 

Bestimmung.

2. Satzlehre

2.1 Satzglied: Dativ-Objekt1. Formenlehre

1.1 Konsonantische Konjugation des Verbs

1.2 Dativ des Substantivs

Lektion5
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Deklinationsschema

ā-Deklination o-DeklinationFemininum
Maskulinum NeutrumSingular Plural Singular Plural Singular PluralNom. amīc-a

die Freundin
amīc-ae
die Freundinnen

serv-us
der Sklave

serv-ī
die Sklaven

dōn-um
das Geschenk

dōn-a
die GeschenkeGen. amīc-ae

der Freundin
amīc-ārum
der Freundinnen

serv-ī
des Sklaven

serv-ōrum
der Sklaven

dōn-ī
des Geschenkes

dōn-ōrum
der GeschenkeDat. amīc-ae

der Freundin
amīc-īs
den Freundinnen

serv-ō
dem Sklaven

serv-īs
den Sklaven

dōn-ō
dem Geschenk

dōn-īs
den Geschenken

Akk. amīc-am
die Freundin

amīc-ās
die Freundinnen

serv-um
den Sklaven

serv-ōs
die Sklaven

dōn-um
das Geschenk

dōn-a
die Geschenke

Konsonantische Deklination
Singular Plural

Nom. imperātor
der Kaiser imperātōr-ēs

die Kaiser
Gen. imperātōr-is

des Kaisers imperātōr-um
der Kaiser

Dat. imperātōr-ī
dem Kaiser imperātōr-ibus

den Kaisern
Akk. imperātōr-em

den Kaiser imperātōr-ēs
die Kaiser

2. Satzlehre
2.1 Satzglied: Dativ-Objekt
Cōnsulēs imperātōrī Die Konsuln gehorchen  pārent.  dem Kaiser.

Imperātor populō Der Kaiser gibt für das Volk  spectāculum dat.  ein Schauspiel.
Die Substantive imperātōrī und populō stehen im Dativ. Sie geben eine Satzergänzung zu dem jeweiligen Prädikat an und antworten auf die Frage „wem?“ bzw. „für wen?“. Im Satz erfüllen sie als Satzglied die Funktion des Dativ-Objekts. 

Da manche Kasus-Zeichen un-terschiedliche Kasus anzeigen, z. B. -ī (amīcī – imperātōrī), ist es wichtig zu wissen, wie der Nominativ Singular lautet. Dann kannst du den Kasus bestimmen.

Dativ-Objekt k  
wem?, für wen?
Betrachte immer zuerst das Prädikat. Lässt dieses die Fra-gen „wem?“ oder „für wen?“ zu, dann kann im Satz ein Dativ stehen.

Lektion 5
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 Cursus A
Herausgegeben von Michael Hotz und Friedrich 
Maier.
Bearbeitet von Franz Auer, Petra Auer, Britta 
Boberg, Reinhard Bode, Andreas Fritsch, Dennis 
Gressel, Michael Hotz, Friedrich Maier, Wolfgang 
Matheus, Simone Robitschko, Björn Schmidt, 
Ulrike Severa, Werner Thiel, Hans Dietrich Unger, 
Sabine Wedner-Bianzano und Andrea Wilhelm
In Gemeinschaft mit Oldenbourg Schulbuchverlag, München

Der Cursus verbindet den aktuellen Stand der 
Fachdidaktik und -methodik mit langjährig Be-
währtem. Der Fokus in dieser Ausgabe liegt dabei 
auf einer systematischen Methodenschulung, 
Binnendifferenzierung sowie einer konsequen-
ten und umfassenden Kompetenz orientierung:

•  In die Plateaulektionen sind verschiedene 
Methoden-Lehrgänge zur Texterschließung, 
Übersetzungstechnik und Wortschatzarbeit 
integriert. Zusätzlich enthalten sie Kultursei-
ten und ein breites Übungsangebot.

•  Das ansteigende Schwierigkeitsniveau der 
Übungsaufgaben ermöglicht ein binnendiffe-
renziertes Arbeiten. Die Verweise auf die Auf-
gaben der Übungs-Doppelseite innerhalb der 
Plateaulektionen begünstigen das selbststän-
dige Arbeiten und die individuelle Förderung.

•  Auf jeder Seite des Schulbuchs (ausgenom-
men der Übungsseiten) gibt es Hinweise auf 
die erworbenen Kompetenzen. So werden der 
aktuelle Lerninhalt und -fortschritt transpa-
rent – auch für die Lernenden.

Der Lektionsumfang ist um zehn Einheiten auf 
40 Lektionen gestrafft. Dies stellt einerseits ein 
intensiveres Arbeiten an Einzelphänomenen und 
andererseits ein (binnen)differenziertes, an den 
individuellen Bedürfnissen der Schülerinnen und 
Schüler orientiertes Arbeiten sicher. Fakultative 
Inhalte ermöglichen nach Bedarf einen verkürz-
ten Durchgang.
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Texte und Übungen 
 ISBN 978-3-661-40100-3, 
320 Seiten,    €   32,–   

 Begleitgrammatik 
 ISBN 978-3-661-40101-0, 
192 Seiten,    €   22,90   

 Handreichungen für 
den Unterricht
Mit Kopiervorlagen und 
CD-ROM.
ISBN 978-3-661-40105-8,
360 Seiten,    € 34,–

 Digitales Lehrer-
material zu Cursus A 
USB-Stick.
ISBN 978-3-661-40111-9,
€ 33,–     NEU  

 Arbeitsheft 1
Mit Lösungen. 
Zu den Lektionen 1-20.
 ISBN 978-3-661-40102-7, 
56 + 16 Seiten,     €   11,80   

 Arbeitsheft 2
Mit Lösungen.
Zu den Lektionen 21-32.
ISBN 978-3-661-40103-4, 
 40 + 16 Seiten, €   11,40     

 Arbeitsheft 3
     Mit Lösungen.
Zu den Lektionen 33-40.
ISBN 978-3-661-40110-2, 
  32 + 12 Seiten,    €   11,40         

 Vokabelheft
 ISBN 978-3-661-40104-1, 
72 Seiten,     €   9,–   

 Erscheint auch als digitale Ausgabe click & study
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Texte und Übungen
(verkleinerte Musterseiten) 
Texte und Übungen

85Textinhalt in eine andere Präsentationsform umsetzen

Gefährliche Reise
Im Au�rag von Flavius Lepidus, der sein Amt auf Kreta antreten musste, reist Domitius Macer 
Mitte Dezember mit Quintus und einigen Sklaven auf dem Landweg nach Gallien. Sie sind nun 
schon den fün�en Tag unterwegs und nähern sich der Kleinstadt Rosellae, wo sie übernachten 
wollen.

Tempestas est et magnus imber1 de caelo cadit. 
Iam multas horas Quintus ventum, imbrem1 strepitumque rotarum2 audit.
Q: „Num procul sumus a Rosellis? Nox iam appropinquat.“
D: „Quid dixisti, Quinte? Non bene audivi.“
Q: „Noctem iam appropinquare dixi. Estne procul oppidum?“
D: „Quid te sollicitat, Quinte? 
 Iter non est longum, hospitium3 paratum, cena bona nos exspectat.“
Q: „Unde bonam cenam nos exspectare scis?“
D: „Nuntium ...“
Subito equi consistunt. 
Domitius arbores et saxa in via iacere videt.
Modo e raeda4 descendit, 
cum subito tempestas arborem frangit. 
Equi calcitrant5 et raedam4 trahunt.
Domitius caput ad raedam4 o�endit, 
in viam cadit, sine mente iacet.
Quintus clamorem dat; servi accurrunt,
dominum tollunt, in raeda4 ponunt.
Raedarius4 autem solus equos vix tenet.
Quod periculum magnum esse sentit, 
magna voce clamat: „Auxilium date!“
Servi equos tenere properant. 
Quintus autem patrem curat.
Tandem Domitius oculos aperit.
Statim rogat: „Quid est? Cur me spectas?“, et surgit.
Quintus gaudet, nam patrem bene valere apparet.
Mox iter vertunt et ad villam haud procul sitam properant.
Ibi dominus cunctis hospitium3 praebet.

1) imber, -bris m: Regen 2) strepitus (Akk. strepitum) rotārum: das Rattern der Räder 3) hospitium, -ī n: Unterkun�;  
gastliche Aufnahme 4) raeda, -ae f: Reisewagen/raedārius, -ī m: Kutscher 5) calcitrāre: ausschlagen

a Stelle aufgrund der Zeichnung Vermutungen zum Inhalt des Lektionstextes an (p S. 96).
b Beschreibe, wie die einzelnen Personen bei dem Vorfall auf der Reise agieren bzw. reagieren.
c Beschreibe, welche Szenen des Lektionstextes du verfilmen würdest.

3
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Römerstraßen Lektion 14

84 Satzwertige Konstruktionen erkennen

Römerstraßen
Unterwegs auf römischen Straßen
Die Via Claudia, die Via Aurelia und andere Straßen, auf denen Quintus mit seinem Vater 
nach Gallien reist, sind ursprünglich nicht für den Transport von Waren oder für Reisende 

gebaut worden, sondern für mili tärische 
Zwecke. Benannt werden sie meist nach 
dem Beamten oder Kaiser, der sie er bauen 
ließ. Man reist meist zu Fuß oder auf Eseln, 
schneller und teurer zu Pferd oder im 
Reisewagen. Zur Orientierung gibt es Reise-
führer und Landkarten. Entlang den Straßen 
zeigen Meilensteine die Entfernungen an.  
Je nach Gelände und Wetter scha� man zu 
Fuß 30–40 km am Tag, zu Pferd oder mit  
dem Reisewagen 60–75 km. An den Haupt-
straßen liegen in Abständen von ca. 25 rö-
mischen Meilen (1 röm. Meile = ca. 1,5 km) 
Rast stationen. Dort können die Reisenden 
die Pferde wechseln oder auch übernachten, 
wenn sie nicht die Gastfreundscha� von 
Freunden oder Bekannten in Anspruch 
nehmen können oder lieber in  Zelten 
schlafen. 

Endlich Nachricht von Flavia! Voller Spannung öffnet Quintus den lang ersehnten Brief. Auch sein 
Freund Lucius ist neugierig ... 
1.
Lucius: Lege, Quinte! Quid Flavia scripsit? 
Quintus: Flavia et Galla in Gallia vivunt ... 
Lucius: Vivunt, Quinte, vivunt! 
Quintus: Flavia serva in Gallia est ... 
Lucius: Serva est, sed vivit! 
Quintus: Domina bene cum Flavia agit ... 
Lucius: Quid nunc, Quinte?

2.
Lucius Flaviam et Gallam in Gallia vivere 
cognovit.

Lucius Flaviam servam in Gallia esse cognovit. 

Lucius dominam bene cum Flavia agere 
cognovit.

a Übersetze Text 1.
b Erzähle einem Mitschüler/einer Mitschülerin, was Lucius von Quintus erfahren hat. Beginne 

jeweils mit „Lucius hat erfahren, dass ...“
c Vergleiche Text 1 und Text 2. Beschreibe anhand von Text 2, in welcher Form die unterstriche-

nen Subjekte und Prädikate aus Text 1 erscheinen. Erkläre nun, was AcI bedeutet. 

Der AcI kommt per Post

Nachbildung eines römischen Reisewagens, Köln

Lektion RÖMISCHER ALLTAG IV14

Begleitgrammatik
(verkleinerte Musterseiten) 
Begleitgrammatik

63

Ich kann schon …

1 zu Verbformen den Infinitiv Präsens nennen und die Formen übersetzen.
paraverat – fueram – plauseramus – luseras – legerant – parueratis – sederant – 
decesseramus – statuerat – defenderant – placuerat – miseram – steteramus –  
dederas

2  den entsprechenden Infinitiv Präsens zu dem Infinitiv Perfekt nennen und dann 
die Sätze übersetzen.
1. Bene egisse iucundum est. 2. Multa spectacula vidisse placet.  
3. Non superavisse maestum est. 4. Multos amicos cognovisse bona fortuna est.  
5. Durum atque miserum est patria decessisse.

3 die Formen des Personal-Pronomens nach den Personen sortieren. 
sibi – nos – ego – nobis – tibi – tecum – me – tu – vos – sine te – se – mihi – vobiscum

 4 feststellen, ob das Possessiv-Pronomen reflexiv oder nicht-reflexiv ist, und eine 
 Begründung dazu angeben.
1. Flavia lacrimas suas non tenet. 2. Cuncti lacrimas eius vident.  
3. Omnes patriam suam defendunt. 4. Nos patriam eorum non invadimus.

 5 Adjektive den Deklinationen zuordnen und den entsprechenden Kasus angeben.
felici – longi – aequae – acria – miserum – brevium – bonos – difficiles – omnibus – 
publicis – facilis

 6 einen AcI in einem Satz einklammern und den Satz dann übersetzen.
1. Omnes oratorem bene dicere sentiunt. 2. Quis nos semper bene valere non gaudet?  
3. Rex cives suos felices esse dixit. 4. Flavia se civem Romanam esse dicit.  
5. Cuncti deos sibi auxilia dare sciunt.

 7a erklären, was durch die Endung -i jeweils angezeigt wird. 
barbari – regi – dedi – viri – vi – vidi – veni (!) – agri – victori – vixi – pii – voci – miseri – 
vocavi – homini – equi – equiti – aperi – brevi – defendi – regni – promisi – mortali – posui

 b erklären, warum in folgenden Verbindungen die Endung -i eindeutig festgelegt ist.
homines boni – omnis medici – oculi acres – cuncti pueri – felici vita – in mari alto – 
saxi asperi 

Üben Insel 4

62

Formenlehre

1  Das Plusquamperfekt ist am Tempus-Zeichen -era- zu erkennen, das an den Perfekt stamm 
angefügt ist und vor das Person-Zeichen tritt, z. B. clāmāverat „er, sie, es hatte gerufen“.  
k L 13, 1.2

2  Der Infinitiv Perfekt ist am Infinitiv-Zeichen -isse zu erkennen, das an den Perfektstamm 
angefügt ist, z. B. clāmāvisse „gerufen (zu) haben“. k L 16, 1.1  
Das Personal-Pronomen der 1./2. Person (ego, tū, nōs, vōs) hat eine eigene Deklination. 
Das Personal-Pronomen der 3. Person ist bei Bezug auf das Subjekt durch das Reflexiv-
Pronomen sē, sibī, sēcum ausgedrückt, bei Bezug auf ein anderes Satzglied durch Formen 
des Personal-Pronomens is, ea, id. k L 13, 1.1/L 15, 1.3/L 16, 1.2  
Das Possessiv-Pronomen der 1. und 2. Person ist durch die Formen meus, tuus, noster, 
vester ausgedrückt. Das Possessiv-Pronomen der 3. Person ist bei Bezug auf das Subjekt 
mit suus, sua, suum ausgedrückt (reflexiv), bei Bezug auf ein anderes Satzglied durch den 
Genitiv des Personal-Pronomens is, ea, id: eius – eōrum/eārum (nicht-reflexiv).  
k 15, 1.2–3/L 16, 1.2

3  Es gibt einendige (fēlīx), zweiendige (brevis, breve) und dreiendige (ācer, ācris, ācre) 
Adjektive der Kons. Deklination. Eine Ausnahme in der Deklination bilden der Ablativ 
Singular: -ī, der Genitiv Plural -ium, der Nominativ/Akkusativ Plural -ia. k L 15, 1.1

Satzlehre

4  Der AcI (Accusativus cum Infinitivo) ist eine satzwertige Konstruktion. Er beschreibt einen 
Vorgang, der von bestimmten Verben („Kopfverben“) sowie unpersönlichen Ausdrücken 
abhängt. Das Subjekt steht innerhalb des AcI im Akkusativ, das Prädikat im Infinitiv. 
Die Reflexiv-Pronomina sē, sibī, suus, sua, suum im AcI beziehen sich in der Regel auf das 
Subjekt des Satzes, von dem der AcI abhängt. k L 14, 2.1/L 15, 2.1
Lūcius Flāviam in Galliā esse scit. – „Lucius weiß, dass Flavia in Gallien ist.“ 
 A I

5  Die Endung -i kann beim Nomen und Verb ganz Unterschiedliches anzeigen:  
-ī beim Nomen (Substantiv und Adjektiv)
•	Nom. Pl. der Subst. und Adj. der o-Dekl.: vir-ī bon-ī „gute Männer“;
•	Gen. Sg. der Subst. und Adj. der o-Dekl m und n: māgn-ī medic-ī „des großen Arztes“, 

dōn-ī pulchr-ī „des schönen Geschenkes“;
•	Dat. Sg. der Subst. und Adj. der Kons. Dekl.: sort-ī grav-ī „dem schweren Los“;
•	Abl. Sg.: v-ī „mit Gewalt“ und in mar-ī „auf dem Meer“;
•	Abl. Sg. der Adj. der Kons. Dekl.: cum fēlīc-ī amīcō „mit dem glücklichen Freund“.
-ī beim Verb
•	1. P. Sg. beim Perfekt: clāmāv-ī „ich habe gerufen“, cucurr-ī „ich bin gelaufen“;
•	 Imperativ Sg. der ī-Konj.: audī! „höre!“.

Grundwissen: Fakten

Grundwissen: Überblick

Insel4

  Unter www.phase-6.de können Sie Vokabelpakete 
zu Cursus A herunterladen. phase
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Materialien zur 
Freiarbeit
Zu den Lektionen 1-20.
ISBN 978-3-661-40106-5,
190 Seiten mit CD-ROM,
€   27,–   

Mit dem binnendifferenzierten, abwechslungs-
reichen Freiarbeitsmaterial erarbeiten Schüle-
rinnen und Schüler die Cursus-Lektionen 1-20 
entsprechend ihren individuellen Bedürfnissen. 
Vielfältige Aufgaben sprechen unterschiedliche 
Lerntypen an. 

 Materialien zur Freiarbeit
(verkleinerte Musterseite) 

Cursus, M
aterialien zur Freiarbeit, Ausgabe A

  ©
 2016 C. C. Buchner Verlag, Cornelsen Verlag
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 Vorschläge zur 
Leistungsmessung 1
CD-ROM mit Lösungen und 
Erwartungshorizont. 
Zu den Lektionen 1-20.
ISBN 978-3-661-40108-9,
€   30,80     NEU

 Vorschläge zur 
Leistungsmessung 2
CD-ROM mit Lösungen und 
Erwartungshorizont. 
Zu den Lektionen 21-32.
ISBN 978-3-661-40115-7,
ca.    €   31,–.
Erscheint im 1. Quartal 2020   

NEU

 Vorschläge zur 
Leistungsmessung 3
CD-ROM mit Lösungen und 
Erwartungshorizont. 
Zu den Lektionen 33-40.
ISBN 978-3-661-40121-8,
ca.    €   31,–.
Erscheint im 2. Quartal 2020   

NEU

Die Vorschläge zur Leistungsmessung umfassen 
ein Angebot für eine Klassenarbeit mit Erwar-
tungshorizont, einen Auswertungsbogen und den 
Fehlerschlüssel zu jeder Lektion sowie Möglichkei-
ten der Kompetenzdiagnose mit Lösungen.
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Differenzierungs- und 
Fördermaterialien 1
Zu den Lektionen 1-20.
ISBN 978-3-661-40107-2,
104 Seiten mit CD-ROM,
€   26,–

Differenzierungs- und 
Fördermaterialien 2
Zu den Lektionen 21-40.
ISBN 978-3-661-40114-0,
104 Seiten mit CD-ROM, 
€ 26,– 

Die Differenzierungs- und Fördermaterialien bie-
ten auf 100 Arbeitsblättern je Band in ihrem An-
spruch differenzierte Übungen zum Einsatz im 
Unterricht oder zur individuellen Förderung sowie 
eine CD-ROM als Beilage.

Differenzierungs- und Fördermaterialien
(verkleinerte Musterseite) 
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 Differenzieren  
Lektion 
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Markiere die Form in der gleichen Person im jeweils anderen Numerus. Streiche die falsche Form 

durch.  

Die Übersetzung soll dir Hilfe geben. Verbinde mit Linien das, was zusammengehört. 

BEISPIEL: pareo →  parebas/paremus   

imponebas    →  impono/imponebatis              sie veränderten 

audiunt    →   auditis/audit                 ich irre mich 

statuo     →   statuimus/statuebam              sie sind 

solebam    →   soleo/solebamus                ihr müsst 

mutabat    →   mutabant/mutabas               du fügtest hinzu 

erramus    →   errabamus/erro                ihr legtet 

eramus    →   eram/sunt                  er, sie, es hört 

est       →   erant/sunt                  wir beschließen 

debes     →   debet/debetis                 wir waren gewohnt 

addebatis   →   addebant/addebas               ich war 

 

 
Setze die Verbformen passend ein. Bei richtiger Auswahl ergeben die Buchstaben in Klammern ein 

deutsches Lösungswort. 

Die Übersetzungen der Verben erleichtern dir die Auswahl. 

audiebant: sie hörten (N) – superabant: sie besiegten (H) – parabant: sie bereiteten vor (A) – errant: 

sie irren sich (E) – vocabant: sie riefen (E) – erant: sie waren (T) – vacabant: sie waren frei von (I) – 

mutabant: sie veränderten (U) – parebant: sie gehorchten (E) – laborabant: sie arbeiteten (S) 

Quondam … 

1. servi dominis 
.  

2. domini vitiis 
. 

3. filii verba patrum semper 
.  

4. homines iam prima luce 
.  

5. cuncti homines laeti 
. 

 

Als Lösungswort ergibt sich: 
. 

 

 

  

  

  

  
  

  

 4

 3

Lerntagebuch
mit Lösungen.
Zu den Lektionen 1-20.
ISBN 978-3-661-40109-6,
64 + 8 Seiten,     € 8,20

Das Lerntagebuch dient der Dokumentation und 
Gestaltung des eigenen Lernprozesses: Das kann 
ich schon gut/das will ich beim nächsten Mal in-
tensiver lernen/dafür brauche ich eine Übung. 
Ziel dabei sind die Reflexion des Gelernten und die 
Ergebnissicherung.

45

Quintus als Reiseführer
Quintus zeigt Flavia nach ihrer Rückkehr, was sich in Rom verändert hat.
Quintus valde gaudet se Flaviam e servitute liberavisse. Nunc is Flaviae aedificia1 nova Romae demonstrabit2. 

Q: „Ecce, Flavia! Hic imperator Hadrianus Pantheum3 exstruit, sed opus adhuc non est perfectum4.“ F: „Opus 

magnum erit. Quale5 aedificium erit?“ Q: „Aedificium1 templum! omnium deorum erit. Id formam egregiam 

et tholum6 ingentem habebit.“ F: „Veni! Narra mihi, quaeso, de foro Traiani.“ Post breve tempus Quintus et 

Flavia in foro imperatoris Traiani stant. Q: „Traianus bello Dacico7 vicit, deinde hoc7 forum magnum exstruxit. 

Senatus8 etiam ad honorem imperatoris columnam9 ingentem imposuit.“1) aedificium, -i n: Gebäude 2) demonstrare: zeigen 3) Pantheum, -i: Pantheon 4) perfectus, -a, -um: vollendet 5) qualis, quale:  

was für ein? 6) tholus, -i m: Kuppeldach 7) Dacicus, -a, -um: dakisch (Die Daker waren ein Volksstamm aus dem heutigen Rumänien.)  

8) hoc (Akk. Sg. n.): dieses 9) columna: Säule

6 Übersetze den Text in ein angemessenes Deutsch.

 
 

Ich kann mithilfe der Überschrift und des Einleitungstex-tes Vermutungen über den Inhalt des Textes anstellen. Ich kann den Inhalt des Textes mit eigenen Worten wiedergeben.

Ich kann den Text in ein angemessenes Deutsch übersetzen.

7 Unterstreiche die Motive, die auf der Trajanssäule zu sehen sind. Schlachtszenen – Circus Maximus – dakische Krieger – Gladiatoren – gallische Männer – Kolosseum 8 Beschrifte das Modell des Trajansforums. Wo findest du das Forum, die Säule und die Basilica Ulpia?

 
 Ich weiß, was auf der Trajanssäule dargestellt ist.

Ich weiß, welche baulichen Maßnahmen Trajan in Rom unternommen hat.

TEXT

ANTIKE

Lektion 17

40109-6_1_1_2017_S001-064.indd   45

02.11.2017   11:19:28

 Lerntagebuch
(verkleinerte Musterseite) 
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Klassenarbeitstrainer 1
mit Lösungen. 
Zu den Lektionen 1-20.
ISBN 978-3-661-40113-3,
48 + 16 Seiten,     €   11,60

Klassenarbeitstrainer 2
mit Lösungen.
Zu den Lektionen 21-32. 
ISBN 978-3-661-40119-5,
40 + 12 Seiten, €   11,60

Klassenarbeitstrainer 3
mit Lösungen.
Zu den Lektionen 33-40.
ISBN 978-3-661-40120-1,
40 + 16 Seiten,     €   11,60   NEU

Die Klassenarbeitstrainer zu Cursus ermöglichen 
es Schülerinnen und Schülern, sich individuell und 
gezielt auf anstehende Klassenarbeiten vorzube-
reiten.

Klassenarbeitstrainer 2
(verkleinerte Musterseite) 

39

B) Aufgabenteil

Lies den folgenden dir bekannten Textabschnitt aufmerksam durch.  

Bearbeite dann die folgenden Aufgaben.

Hostibus victis Constantinus Christianis favere coepit.  

Etiam Helena, mater Constantini, ad religionem Christianam transiit.  

Sperabat, se illa loca, ubi Christus vixerat, reperturam esse.  

Crucem Christi quaesitura iter fecit in Palestinam.  

Cum Helena eo venisset, multi homines convenerunt eam salutaturi.

1 Arbeite aus dem Text heraus, welche Person im Zentrum dieses Textes steht.  

Gib die Gründe an, weshalb sie eine weite und gefährliche Reise macht (mit lateinischen 

Textbelegen).    

2 Schreibe je ein Beispiel für eine Form des Partizips Futur und des Infinitivs Futur mit dem 

dazugehörigen Verb in der Grundform aus dem Text heraus.   

3 Weise dem unterstrichenen Wort im folgenden Satz die beiden zutreffenden 

grammatikalischen Bestimmungen zu. Kreuze die beiden richtigen Lösungen an.    

Hostibus victis Constantinus Christianis favere coepit. 

Dativ    Ablativ    PPP    PPA    Singular    Adverb 

4 Gib zwei Gründe an, weshalb Kaiser Diokletian das Reich in einen Ost- und einen Westteil 

teilte.  

SPRACHE

4 BE

4 BE

2 BE

GRUNDWISSEN
2 BE

Lektion 12Lektionen 29–32 

Aufgabe 24

 Cursus A

 Vokabelkartei 1
Zu den Lektionen 1-20.
ISBN 978-3-661-40123-2, 
515 Vokabelkarten in der Box,
€   16,80     

 Vokabelkartei 2
Zu den Lektionen 21-40.
ISBN 978-3-661-40124-9, 
780 Vokabelkarten in der Box, 
€   16,80     

Unsere beliebten Vokabelkärtchen im DIN-A8-
Format ermöglichen eine zeitsparende Vokabel-
arbeit. 
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Die Grammatik- und Übersetzungstrainer unter-
stützen die Schülerinnen und Schüler bei Sprach-
erwerb und Sicherung des grammatikalischen 
Wissens. Einheiten zu Übersetzungsstrategien 
fördern die Fähigkeit, auch komplexere lateini-
sche Satzstrukturen und Texte zu verstehen und 
richtig zu übersetzen.

Grammatik- und 
Übersetzungstrainer 1
mit Lösungen.
Zu den Lektionen 1-20.
ISBN 978-3-661-40112-6,
110 Seiten,     €   13,50

Grammatik- und 
Übersetzungstrainer 2
mit Lösungen.
Zu den Lektionen 21-32.
ISBN 978-3-661-40117-1,
88 Seiten,     €   13,50   

Grammatik- und
Übersetzungstrainer 3
mit Lösungen.
Zu den Lektionen 33-40.
ISBN 978-3-661-40122-5,
80 Seiten, € 13,50   NEU
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Verwendung des Infi nitivs erkennen und unterscheidenAcI (Akkusativ mit Infi nitiv) erkennen und übersetzen

S1
S2

Lektion 40 ■ Info (1b)

Infi nitiv als Subjekt oder Objekt
a) Der Infi nitiv kann ein Satzglied sein: Subjekt:

Objekt:

Hic liber mihi placet, legere mihi placet.Dieses Buch gefällt mir, lesen gefällt mir.Librum emo, nam legere volo.Ich kaufe ein Buch, denn ich will lesen.

➞ WER/WAS gefällt mir?

➞ WEN/WAS will ich?
b) Der Infi nitiv kann der Prädikatsinfi nitiv im AcI sein:Sacerdotes deos preces hominum audire dicunt.  Die Priester sagen, dass die Götter die Bitten der Menschen hören.c) Der Infi nitiv kann der Prädikatsinfi nitiv im b NcI sein:Dei preces hominum audire dicuntur.  Man sagt, dass die Götter die Bitten der Menschen hören.

Strategie zum Erkennen des AcI: Drei „Spuren“ müssen vorhanden sein: 1 Prädikatsinfi nitiv; 2 Subjektsakkusativ; 3 „AcI-Verb“ („Kopfverb“)
Spur 1: Infi nitiv erkennst du an seiner Form (s. V1).Spur 2: Akkusativ erkennst du an seiner Endung:

o-Dekl. a-Dekl. Konsonantische Dekl. e-Dekl. u-Dekl.
m n

m/f nSg. -um -um -am -em (wie Nom.) -em -um
Pl. -os -a -as -es (wie Nom.) -es -usAuch ein Pronomen kann Subjektsakkusativ sein, besonders das Personal-Pronomen:1. Sg. 2. Sg. 3. Sg. 1. Pl. 2. Pl. 3. Pl.me te se; eum/eam/id nos vos se; eos/eas/eaSpur 3: Verben, von denen ein AcI abhängen kann („AcI-Verben“), sind Verben 

des Sagens, Meinens,  Wahrnehmens usw.:
animadvertere – apparere (apparet) – arbitrari – aspicere – audire – 
censere – cernere – clamare – cognoscere – comperire – con� rmare – 
conspicere – constituere – contendere – credere – dicere – docere – 
existimare – gaudere – ignorare – instituere – intellegere – interrogare – 
iubere – iudicare – iurare – legere – loqui – narrare – negare – nescire – 
nuntiare – ostendere – placere – promittere – putare – respondere – scire – 
scribere – sentire – simulare – sinere – sperare – statuere – tradere – videreStrategie zum Übersetzen des AcI:1. Unterstreiche Prädikatsinfi nitiv und Subjektsakkusativ.2. Setze eine Klammer um den gesamten AcI. 3. Stelle fest, um welche Infi nitivform es sich handelt.

Inf. Fut. Akt. ➞ aktiv, nachzeitig
Bsp.: Senator [consulem hodie venturum non esse] dixit.Spur 1 Infi nitiv venturum esse ergeben zusammen Sinn:Spur 2 Akkusativ consulem der Konsul wird … kommenSpur 3 AcI-Verb dixit WAS sagte er? ➞  … dass der Konsul … nicht kommen werde.

S1

S2

Übe diese Verben
als Vokabelliste (mit
Stammformen und
deutscher Bedeutung).Achtung: Diese „AcI-Verben” („Kopfverben”) stehen meist am Ende des Satzes, nach dem AcI.

Grammatik- und Übersetzungstrainer 3
(verkleinerte Musterseiten) 

richtig zu übersetzen.

Verwendung des Infi nitivs erkennen und unterscheidenAcI (Akkusativ mit Infi nitiv) erkennen und übersetzen

S1
S2

Lektion 40 ■ Info (1b)

Infi nitiv als Subjekt oder ObjektS1

20

Lektion 35  ■  Training (1)

reus

ars

scribere

liber

urbs

defendere

deponere

� nire

relinquere

pellere

a Beide Formen stammen vom selben Verb, aber nur eine ist das Gerundivum. 

 Kreise das Gerundivum ein und schreibe den Infi nitiv, von dem die Form stammt, dahinter.

deletis – delendis

capiendam – capiam

ducendi – duxisti

reddendas – reddideras

abducto – abducendo

tollenda – tollite

b Hier ist das Gerundivum mit anderen Formen gemischt. 

 Markiere alle Formen des Gerundivums farbig.

fortunam – gerendam – lectum – servandae – servae – 

liberandae – liberae – urbis – ferendis – pernicies – recipiendas – potestatem – 

videntes –  rogandorum – pellenda – respondete – legendis – voluntatis – 

trahendos – tetendi – clementes – mittendam – montem

Entscheide, welche der folgenden Aussagen über Gerundium und 

Gerundivum stimmen.

stimmt stimmt 
nicht

1. Beim Gerundium gibt es keinen Plural.
D G

2. Gerundium und Gerundivum haben beide das Kennzeichen -nd-. I E

3. Beim Gerundium kann die Endung -a vorkommen.
R S

4. Beim Gerundivum gibt es die Endung -is.
C U

5. Das Gerundium wird vom Präsensstamm gebildet.
E N

6. Weder bei Gerundium noch bei Gerundivum gibt es die Endung -es. N D

7. Das Gerundivum wird nicht dekliniert.
A D

8. Das Gerundium ist der substantivierte, deklinierte Infi nitiv.
O M

Mit den richtigen Antworten ergibt sich ein lateinisches Lösungswort:         

WS

V 1

V 2

Überlege, auf welche Grundformen

sich die Formen zurückführen lassen.



66  Cursus A – Bisherige Ausgabe

Texte und Übungen
 ISBN 978-3-7661-5290-9, 
  308 Seiten,     €   34,50    

 Begleitgrammatik
 ISBN 978-3-7661-5291-6, 
  184 Seiten,     €   23,–    

 Arbeitsheft 1
  Zu den Lektionen 1-20. 
 ISBN 978-3-7661-5292-3, 
  56 + 8 Seiten,     €   13,25    

 Arbeitsheft 2
  Zu den Lektionen 21-45. 
 ISBN 978-3-7661-5293-0, 
  68 + 12 Seiten,     €   13,25    

 Vokabelheft
 ISBN 978-3-7661-5295-4, 
  64 Seiten,     €   9,–    

 Training
  Zu den Lektionen 1-45. 
 ISBN 978-3-7661-5296-1, 
  104 Seiten,     €   14,25    

 Cursus A – Bisherige Ausgabe  
Einbändiges Unterrichtswerk für Latein.   
Herausgegeben von Friedrich Maier und Stephan 
Brenner.   
Bearbeitet von Britta Boberg, Reinhard Bode, 
Stephan Brenner, Andreas Fritsch, Michael Hotz, 
Friedrich Maier, Wolfgang Matheus, Ulrike 
Severa, Hans Dietrich Unger, Sabine Wedner-
Bianzano und Andrea Wilhelm unter Beratung 
von Hartmut Grosser  
In Gemeinschaft mit Oldenbourg Schulbuchverlag, München 

Die bisherige Ausgabe des Cursus A, des Unter-
richtswerks für Latein als zweite Fremdsprache, 
besteht aus zwei Teilen, dem Text- und Übungs-
band und der Begleitgrammatik. Der Text- und 
Übungsband umfasst insgesamt 45 Lektionen 
sowie 5 Lektionen Übergangslektüre. 
Zum Einstieg in einen Lektionstext gibt es eine 
kurze inhaltliche Einführung in das jeweils neue 
grammatische Phänomen. Diese Einführung er-
folgt überwiegend handlungsorientiert und ist 
methodisch abwechslungsreich. Der Text- und 
Übungsband enthält zudem vielfältige Übungen, 
ausführliche Sach- und Kulturinformationen, Sen-
tenzen und ausgewähltes Bildmaterial. Aufgaben 
und Anstöße zu handlungsorientierten Unter-
richtsvorhaben und zur Projektarbeit sind reich-
lich vorhanden.
Nach jeweils vier Lektionen ist eine „Kultursta-
tion“ („Antike und Gegenwart“) eingefügt; sie 
dient als „Haltestelle“, an der Gelegenheit zu Wie-
derholung und Vertiefung des Grammatikstoffes
sowie besonders zur Erweiterung des Kulturwis-
sens besteht.
Das Wortschatzlernen wird durch zahlreiche 
Lerntipps und durch Verweise auf Wörter in 
modernen Fremdsprachen sowie auf deutsche 
Fremdwörter erleichtert.
Die Begleitgrammatik bietet in einer schülerge-
rechten Darstellung den Stoff für die Lektionen 
1-45 in überschaubaren Einheiten an. 
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 Cursus N  
Für Nordrhein-Westfalen herausgegeben von 
Friedrich Maier und Stephan Brenner.   
Bearbeitet von Britta Boberg, Reinhard Bode, 
Stephan Brenner, Andreas Fritsch, Michael Hotz, 
Friedrich Maier, Wolfgang Matheus, Ulrike Se-
vera, Werner Thiel, Hans Dietrich Unger, Sabine 
Wedner-Bianzano und Andrea Wilhelm unter 
Beratung von Hartmut Grosser  
In Gemeinschaft mit J. Lindauer Verlag, München, und 
 Oldenbourg Schulbuchverlag, München 

Cursus N wurde auf Basis des bisherigen Cursus A
entwickelt. Neben der Anpassung an die neuen 
kompetenzorientierten Lehrpläne wurden dabei 
auch zahlreiche Kundenwünsche berücksichtigt. 
Folgende Veränderungen haben wir vorgenom-
men:
Gezielter üben: Formen bestimmen statt Formen 
bilden
Hauptziel der Formenlehre im heutigen Unter-
richt ist die Kompetenz der Schülerinnen und 
Schüler, Formen in Texten sicher zu bestimmen 
– nicht etwa, sie aktiv zu beherrschen. Daher wur-
den die Formenbildungsübungen zugunsten der 
Formenerkennungsübungen gezielt reduziert. So 
erreicht der Cursus N eine erhebliche Verschlan-
kung des Stoffes bei gleicher Sicherheit im For-
menerkennen. 
Einführung des Passivs schon im ersten Lernjahr
Das Passiv bereitet Schülerinnen und Schülern oft 
schon im Deutschen Schwierigkeiten. Hier wird 
der Weg durch eine früh und fakultativ einsetz-
bare Zusatzlektion 10 Z geebnet. Jeder Unterrich-
tende kann selbst entscheiden, ob er das Passiv 
bereits zu diesem Zeitpunkt oder wie bisher mit 
dem PPP in L 23 einführen will.
Für noch mehr Kompetenzorientierung:
Methodenseiten
Dem Wunsch nach mehr Methodentraining und 
-kompetenz trägt der Cursus N durch seine Me-
thodenseiten Rechnung. Verschiedene Methoden 
zur Analyse einfacher Sätze, zur Periodenanalyse 
sowie zur Textgrammatik werden knapp und 
schülernah vorgestellt. 

 Cursus N 

Texte und Übungen
 ISBN 978-3-7661-5245-9, 
  320 Seiten,     €   34,–    

 Begleitgrammatik
 ISBN 978-3-7661-5246-6, 
  186 Seiten,     €   23,–    

 Lehrermaterialien
  Loseblattsammlung. 
 ISBN 978-3-7661-5249-7, 
  248 Seiten mit CD-ROM, 
€  30,–    

 Arbeitsheft 1
  Zu den Lektionen 1-20. 
 ISBN 978-3-7661-5247-3, 
  58 + 10 Seiten,     €   13,50    

 Arbeitsheft 2
  Zu den Lektionen 21-45. 
 ISBN 978-3-7661-5248-0, 
  68 + 12 Seiten,     €   13,50    

 Vokabelheft
 ISBN 978-3-7661-5295-4, 
  64 Seiten,     €   9,–    

 Training
  Zu den Lektionen 1-45. 
 ISBN 978-3-7661-5296-1, 
  104 Seiten,     €   14,25    



68  Cursus B

 Texte und Übungen 2
 ISBN 978-3-7661-5312-8, 
  144 Seiten,     €   25,–    

 Begleitgrammatik 2
 ISBN 978-3-7661-5317-3, 
  88 Seiten,     €   16,–    

 Arbeitsheft 2
 ISBN 978-3-7661-5322-7, 
  44 + 8 Seiten,     €   13,–    

 Lehrermaterialien 2
  Loseblattsammlung. 
 ISBN 978-3-7661-5327-2, 
  109 Seiten mit CD-ROM, 
€   23,50    

 Texte und Übungen 3
 ISBN 978-3-7661-5313-5, 
  112 Seiten,     €   25,–    

 Begleitgrammatik 3
 ISBN 978-3-7661-5318-0, 
  80 Seiten,     €   16,–    

 Arbeitsheft 3
 ISBN 978-3-7661-5323-4, 
  40 + 8 Seiten,     €   13,–    

 Vokabelheft
 ISBN 978-3-7661-5314-2, 
  64 Seiten,     €   9,–    

 Cursus B  
Unterrichtswerk für Latein in drei Bänden.   
Herausgegeben von Friedrich Maier und Stephan 
Brenner.   
Bearbeitet von Britta Boberg, Reinhard Bode, 
Stephan Brenner, Andreas Fritsch, Michael Hotz, 
Friedrich Maier, Wolfgang Matheus, Ulrike 
Severa, Hans Dietrich Unger, Sabine Wedner-
Bianzano und Andrea Wilhelm unter Beratung 
von Hartmut Grosser  
In Gemeinschaft mit J. Lindauer Verlag, München, und 
 Oldenbourg Schulbuchverlag, München 

Im Unterrichtswerk Cursus B für Latein als zwei-
te Fremdsprache finden moderne Erkenntnisse 
in Fachdidaktik, Lernpsychologie, Medientechnik 
und Sprachmethodik Berücksichtigung. Bewähr-
tes aus der Cursus-Tradition wird zusätzlich fort-
geschrieben. Die Konzeption des Lehrgangs ent-
spricht vollständig der bisherigen Ausgabe von  
Cursus A (siehe Seite 66).
Der zweite Band umfasst 16 und der dritte Band 
9 Lektionen sowie 5 Lektionen Übergangslektüre. 
Diese sind jeweils durch das Vier-Seiten-Prinzip
übersichtlich gegliedert. 



69 Begleitmaterial zu Cursus A, B und N 

 Lerntagebuch
  Zu den Lektionen 1-20. 
      ISBN 978-3-7661-5368-5, 
  72 Seiten,     €   8,50    

 Das Lerntagebuch dient der Dokumentation und 
Gestaltung des eigenen Lernprozesses. Das Ziel 
dabei ist die Reflexion des Gelernten und die Er-
gebnissicherung. 

 Die Begleitlektüre Cursoria ist lektionsweise ge-
nau auf die Wortschatz- und Grammatikprogres-
sion des Cursus abgestimmt. Sie schult mit einer 
jeweils fortlaufenden lateinischen Geschichte die 
Übersetzungsfähigkeit und ermöglicht die Wie-
derholung des gesamten Stoffs eines Lernjahres 
in sinnvollen Zusammenhängen. Eine effektive 
und umfassende Vorbereitung auf Prüfungsauf-
gaben wird dadurch unterstützt. 

Cursoria 1: 
Leseabenteuer mit 
Herkules und Theseus
  Zu den Lektionen 1-20. 
      ISBN 978-3-7661-5302-9, 
  36 + 7 Seiten,     €   9,50  

 Cursoria 2: 
Leseabenteuer mit 
Odysseus von Troia bis 
Ithaka
  Zu den Lektionen 21-36. 
      ISBN 978-3-7661-5303-6, 
  40 + 11 Seiten,     €   9,50    

Cursoria 3: 
Leseabenteuer mit 
Joseph und seinen 
Brüdern
  Zu den Lektionen 37-45. 
      ISBN 978-3-7661-5304-3, 
  35 + 7 Seiten,     € 9,50    

 Die Übergangslektüre Transcursus schließt direkt 
an die Lehrwerksphase an. Leichte, auch adaptier-
te Texte regen zum Lesen an.

 Transcursus 2:
Kaiser, Helden und
Ganoven
  Geschichten aus den Gesta 
Romanorum. 
      ISBN 978-3-7661-5298-5, 
  40 Seiten,     €   12,–    

 Transcursus 4: 
Wunderbares aus Rom
  Geschichten aus den 
Mirabilia urbis Romae. 
      ISBN 978-3-7661-5300-5, 
  44 Seiten,     €   12,–    

Transcursus 3:
Helfer und 
Schutzpatrone
  Heiligenlegenden. 
      ISBN 978-3-7661-5299-2, 
  64 Seiten,     €   12,–    

 Transcursus 5: 
Schicksal, Mut und 
Leidenschaft
  Kurzgeschichten aus der 
Antike. 
      ISBN 978-3-7661-5301-2, 
  64 Seiten,     €   12,–    

 Das Prüfungstraining zu Cursus bietet Schülerin-
nen und Schülern die Möglichkeit, sich individuell 
und gezielt auf anstehende Schulaufgaben oder 
Klassenarbeiten vorzubereiten. 

 Prüfungstraining 1
  für Schulaufgaben / 
Klassenarbeiten. Zu den 
Lektionen 1-20. 
      ISBN 978-3-7661-5377-7, 
  56 + 14 Seiten,     €   13,50    

 Prüfungstraining 2
  für Schulaufgaben / 
Klassenarbeiten. Zu den 
Lektionen 21-36. 
      ISBN 978-3-7661-5378-4, 
  56 + 14 Seiten,     €   13,50    

 Prüfungstraining 3
  für Schulaufgaben / 
Klassenarbeiten. Zu den 
Lektionen 37-50. 
      ISBN 978-3-7661-5379-1, 
  48 + 14 Seiten,     €   13,50    



70 Begleitmaterial Cursus / Cursus Brevis

Texte und Übungen
 ISBN 978-3-7661-5305-0, 
  184 Seiten,     €   31,50    

 Systematische 
Begleitgrammatik
 ISBN 978-3-7661-5306-7, 
  96 Seiten,     €   19,50    

 Arbeitsheft
 ISBN 978-3-7661-5307-4, 
  68 + 12 Seiten,     €   16,–    

 Cursus Brevis  
Herausgegeben von Gerhard Fink und Friedrich 
Maier unter Beratung von Karl Bayer.   
Bearbeitet von Dieter Belde, Gerhard Fink, 
Andreas Fritsch, Hartmut Grosser, Rudolf Hotz, 
Friedrich Maier, Wolfgang Matheus, Andreas 
Müller, Peter Petersen, Hans Dietrich Unger und 
Andrea Wilhelm  
In Gemeinschaft mit J. Lindauer Verlag, München, und 
 Oldenbourg Schulbuchverlag, München 

Der Lehrgang wurde für den Lateinunterricht als 
dritte Fremdsprache konzipiert. Er zeichnet sich 
aus durch seine adressatengerechten und moti-
vierenden Texte von mäßiger Schwierigkeit und 
seine ausgewogene Stoffverteilung auf 20 Lek-
tionen. Die Texte erfassen zahlreiche Bereiche der 
Antike. Fünf weitere Lektionen ohne neuen Gram-
matikstoff dienen dem Übergang zur Lektüre. Ihr 
thematischer Bogen reicht bis an die Schwelle der 
Neuzeit. 

Freiarbeitsmaterialien
  Loseblattsammlung zu den 
Lektionen 1-20. 
      ISBN 978-3-7661-5367-8, 
  190 Seiten mit CD-ROM, 
€   25,50    

 Mit dem binnendifferenzierten, abwechslungs-
reichen Freiarbeitsmaterial erarbeiten Schüle-
rinnen und Schüler die Cursus-Lektionen 1-20 
entsprechend ihren individuellen Bedürfnissen. 
Vielfältige Aufgaben sprechen unterschiedliche 
Lerntypen an. 

 Differenzierungs- und 
Fördermaterialien
  Loseblattsammlung zu den 
Lektionen 1-20 . 
      ISBN 978-3-7661-5254-1, 
  104 Seiten mit CD-ROM, 
€   25,50    

 Die Differenzierungs- und Fördermaterialien bie-
ten auf 100 Arbeitsblättern in ihrem Anspruch dif-
ferenzierte Übungen zum Einsatz im Unterricht 
oder zur individuellen Förderung sowie eine CD-
ROM als Beilage. 

 Die Lernhilfenreihe Curriculum unterstützt die 
Schülerinnen und Schüler bei Spracherwerb und 
Sicherung des grammatikalischen Wissens. Ein-
heiten zu Übersetzungsstrategien fördern die 
Fähigkeit, auch komplexere lateinische Satzstruk-
turen und Texte zu verstehen und richtig zu über-
setzen. 

Curriculum 1
  Die Lernhilfe zum Cursus 1.  
Zu den Lektionen 1-20. 
      ISBN 978-3-7661-5347-0, 
  112 Seiten,     €   13,–    

Curriculum 2 
  Die Lernhilfe zum Cursus 2. 
Zu den Lektionen 21-36. 
      ISBN 978-3-7661-5348-7, 
  96 Seiten,     €   13,–    

Curriculum 3
  Die Lernhilfe zum Cursus 3. 
Zu den Lektionen 37-50. 
      ISBN 978-3-7661-5350-0, 
  96 Seiten,     €   13,–    
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SCHÜLERGRAMMATIK
LATEIN

Utz | Kammerer

Schülergrammatik 
Latein
      Von Clement Utz und Andrea 
Kammerer, 
  ISBN 978-3-661-42000-4, 
    144 Seiten,   €   19,90  

 Schülergrammatik Latein 
(verkleinerte Musterseiten) 

 Grammatiken 

Klare Struktur
Modernes Layout
Schneller Zugriff

 Schülergrammatik Latein 

20

21

Einige Verben haben unterschiedliche Bedeutungen, je nachdem, ob sie  
mit Akkusativ oder Dativ (� § 20) stehen; präge dir die folgenden Wendungen  
solcher Verben mit dem Akkusativ ein:
patrem consulere
den Vater um Rat fragen

calamitatem providereein Unglück vorhersehen
rem publicam temperareden Staat ordnen (lenken)

Wendungen mit doppeltem Akkusativ
Marcum amicum bonum dicere  (vocare, appellare, nominare)Markus als guten Freund bezeichnen,  Markus einen guten Freund nennen

Marcum amicum facere (reddere)Markus zum Freund machen
amicum clarum facere (reddere)den Freund berühmt machen

virum iustum putare  (ducere, aestimare, existimare)den Mann für gerecht halten
Ciceronem consulem creareCicero zum Konsul wählen

Richtungsangaben
Bei Städtenamen gibt der Akkusativ ohne Präposition die Richtung an, sonst steht 
meist in mit Akkusativ. Beachte die folgende Skizze:

Romā
aus Rom

in Campaniam
nach Kampanien

Pompeios
nach Pompejiin Graeciam

nach Griechenland
Athenas
nach Athen

WO ICH WEITERDENKEN KANN

Satzgliedfunktionen
Der Akkusativ kann folgende Satzgliedfunktionen haben:Objekt z.�B. Romulus urbem  

Romam condidit.Adverbiale z.�B. Dies noctesque laboravi.Tandem Romam redii.
� Akkusativ der Ausdehnung � Akkusativ der RichtungPrädikats-

nomen
z.�B. Te amicum appello. �  amicum als Teil des  

doppelten Akkusativs

27 §

28 §

29 

Der Vokativ (5. Fall) 

WAS ICH WISSEN MUSS

Vokativ als Anredeform
Responde, puella!
Antworte, Mädchen!

Respondete, puellae!
Antwortet, Mädchen!Responde, serve!

Antworte, Sklave!
Respondete, servi!
Antwortet, Sklaven!

Responde, mi fili!
Antworte, mein Sohn!Der Vokativ ist ein unabhängiger Kasus, um jemanden anzureden. Die Formen sind meist denen des Nominativs gleich.Ausnahmen: Substantive der o-Deklination auf -us haben die Endung -e. 

Bei filius und Eigennamen auf -ius endet der Vokativ auf -i.Der Vokativ wird in den Deklinationstabellen nicht angeführt.

30 §

Kasus

 Schülergrammatik Latein

Die Grammatik bezieht sich verlässlich auf die 
Situation des verkürzten Lektüreunterrichts und 
die Grammatikphänomene, die in den modernen 
Lehrwerken behandelt werden. Durch Ausrich-
tung am Basis-Wortschatz, einfache Beispiele 
und ein übersichtliches Tabellarium zur Formen-
lehre hat sie die Bedürfnisse heutiger Schülerin-
nen und Schüler im Fokus. Die klare Struktur der 
Grammatik ermöglicht den raschen, individuellen 
Zugriff auf einzelne Themengebiete. 
Dabei wird exakt unterschieden,
•  was die Schülerinnen und Schüler unbedingt 

wissen und können müssen,
•  wie sie über hilfreiche Beispiele und Wendun-

gen lernen können,
•  wie sie beim Analysieren von Strukturen 

methodisch vorgehen sollten und
• worüber sie vertiefend reflektieren können.
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forma. Lateinische 
Grammatik
   Herausgegeben von Wilhelm 
Pfaffel.   Von Wilhelm Pfaffel 
und Carola Braun unter 
Mitarbeit von Ulf Jesper, 
  ISBN 978-3-7661-5659-4, 
  208 Seiten,     €   27,50  

forma ist nach den Bereichen Wort – Satz – Satz-
gefüge – Text gegliedert. Durch ihre Schüler-
freundlichkeit und Übersichtlichkeit eignet sich 
forma für alle Altersstufen und die verschiedenen 
Lernphasen. Die Grammatik kann neben allen 
lateinischen Unterrichtswerken und Lektüren ver-
wendet werden.

 Grammatiken 

 Grammadux – 
Die lateinische 
Kurzgrammatik
Von Clement Utz und Klaus 
Westphalen,
        ISBN 978-3-7661-5240-4, 
  160 Seiten,     €   24,50  

 Grammadux, die Kurzgrammatik zum Wieder-
holen, Nachschlagen und ergänzenden Lernen, 
lehnt sich in Diktion und Darstellungsprinzipien 
an die Lehrwerke Felix, Latein mit Felix, prima 
sowie Campus an, ist aber ebenso in Verbindung 
mit anderen Lehrbüchern einsetzbar.

 Roma – Lateinische 
Grammatik
      Von Josef Lindauer und 
Wilhelm Pfaffel, 
  ISBN 978-3-7661-5640-2, 
  224 Seiten,     €   31,–  
In Gemeinschaft mit J. Lindauer
Verlag, München, und 
Oldenbourg Schulbuchverlag, 
München 

 Intendiert ist eine deskriptive Grammatik auf 
funktionaler Grundlage. Dabei sind die morpho-
logische, semantische und syntaktische Ebene 
bewusst nicht immer scharf voneinander abge-
hoben. Diese Grammatik ist vor allem schüler-
freundlich: Sie strebt deshalb nach Übersicht-
lichkeit und Durchschaubarkeit des Systems. Die 
Grammatik kann neben allen Unterrichtswerken 
verwendet werden. 

 Buchners Grammatik-
Begleiter Latein
  Falttafel mit Übersichten 
zu den Deklinationen, 
Konjugationen und zur 
Syntax. 
      ISBN 978-3-7661-5660-0, 
  4 Seiten,     €   3,–    

 Lateinisches Grundwissen auf einen Blick!
Auf dieser strapazierfähigen Falttafel werden 
Übersichten zu allen Deklinationen, Konjugatio-
nen und zur Syntax angeboten. 
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 Carpe viam
  Systematische Zitaten-
Grammatik. 
    Von Rainer Nickel, 
  ISBN 978-3-7661-5639-6, 
  108 Seiten,     €   13,20    

Für die rund 470 gebotenen Zitate werden auf 
Doppelseiten jeweils die zur Erschließung erfor-
derlichen Grammatikthemen übersichtlich dar-
gestellt sowie die deutsche Übersetzung angege-
ben.

 Cursus Kurzgrammatik
      Bearbeitet von Britta Boberg 
und Friedrich Maier, 
  ISBN 978-3-7661-5389-0, 
  72 Seiten,     €   14,–  
In Gemeinschaft mit J. Lindauer 
Verlag, München, und 
Oldenbourg Schulbuchverlag, 
München   

 Die Cursus Kurzgrammatik ist eine für die Lektü-
rephase konzipierte, systematische Zusammen-
fassung der Grammatik, die auf den Grammatik-
Begleitheften von Cursus A/B/N basiert. Sie kann 
aber auch lehrwerksunabhängig verwendet wer-
den. 

System-Grammatik 
Latein
    Herausgegeben von Gerhard 
Fink und Friedrich Maier 
unter Beratung von Karl 
Bayer.   Verfasst von Hartmut 
Grosser und Friedrich 
Maier unter Mitwirkung 
von Wolfgang Matheus, 
Peter Petersen und Andrea 
Wilhelm, 
  ISBN 978-3-7661-5388-3, 
  296 Seiten, 34,–  
In Gemeinschaft mit J. Lindauer 
Verlag, München, und 
Oldenbourg Schulbuchverlag, 
München 

 Die Konzeption der System-Grammatik Latein
ist auf den Dreischritt Wort – Satz – Text abge-
stellt. Die Lehre vom Wort konzentriert sich auf 
die Darstellung der Formenlehre. Übersichtliche 
Tabellen ermöglichen ein rasches Nachschlagen. 
Die Lehre vom Satz orientiert sich am Modell der 
funktionalen Syntax. Syntaktika werden in der 
Reihenfolge vom Einfachen zum Schwierigen be-
handelt. Die Lehre vom Text entwickelt an einem 
Lektürebeispiel die grundsätzlichen Bedingungen 
und Möglichkeiten einer satzübergreifenden 
Text erschließung. Berücksichtigt sind dabei die 
Rubriken  Textsyntax, Textsemantik, Textpragma-
tik, Textsorten-Typologie und Stilistik. 

 Grammatiken 

Lateinische 
Grammatik
    Auf der Grundlage von
Rubenbauer-Hofmann für
das Universitätsstudium
bearbeitet von Rolf Heine,
ISBN 978-3-7661-5627-3,
  XII + 375 Seiten,     €   46,80  
In Gemeinschaft mit J. Lindauer 
Verlag, München, und 
Oldenbourg Schulbuchverlag, 
München 

„Der Rubenbauer-Hofmann“ ist jedem Altphilolo-
gen ein Begriff als geschätztes Werk für den aka-
demischen Unterricht und als Handbuch für den
Lehrer am Gymnasium. Rolf Heine hat die Gram-
matik überarbeitet.
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adeo – NORM
  Das lateinische 
Basisvokabular mit 
Lernhilfen. 
 ISBN 978-3-7661-5271-8, 
  168 Seiten,     €   21,–  

 adeo  
Herausgegeben von Clement Utz.   
Unter Mitarbeit von Katharina Börner, Wolfgang 
Freytag, Friedrich Heberlein, Andrea Kammerer 
und Klaus-Dieter Krüger  
   

Das zugrunde liegende Lektürecorpus wurde 
durch eine genaue Analyse der geltenden Lehr-
pläne sowie durch einen Abgleich der wichtigsten 
Textausgaben ermittelt. Es enthält die gesamte 
Palette der in der Mittelstufe gelesenen Texte 
und Autoren. Sie sind im Nachwort mitsamt den 
erfass ten Textstellen angegeben. Der Gesamtum-
fang des untersuchten Corpus ist mit über 140 000 
Wortformen beträchtlich: nach Abzug der Beleg-
stellen von Namen immerhin 7154 Lemmata, d. h. 
potenzielle Lernwörter. Umso überraschender und 
erfreulicher ist das Ergebnis: Mit 1248 Vokabeln
sind gut 83 % dieses Textcorpus erfassbar.
Die eingehenden Untersuchungen und Vorarbei-
ten für die neue Wortkunde-Generation fanden 
im Rahmen eines vom Verlag geförderten didak-
tischen Projekts unter dem Titel Bamberger Wort-
schatz statt.
Über die Auswahl der 1248 häufigsten Vokabeln 
hinaus war es ein Ziel des Projekts Bamberger 
Wortschatz, die für die Lektüre lateinischer Texte 
relevanten deutschen Bedeutungen zu ermit-
teln und dabei auch auf den heutigen Sprachge-
brauch zu achten. 

 adeo – Wörterliste
        ISBN 978-3-7661-5270-1, 
  160 Seiten,     €   14,20    

 Die adeo – Wörterliste bietet in übersichtlicher 
und lernfreundlicher Anordnung die für die schu-
lische Lektüre häufigsten 1248 Vokabeln. Sie be-
schränkt sich auf das Basisvokabular und verzich-
tet auf weitergehende Lernhilfen. 

 adeo – PLUS
  Autorenwortschätze mit 
Lernhilfen. 
      ISBN 978-3-7661-5272-5, 
  143 Seiten,     €   19,20  

 adeo – PLUS enthält Ergänzungswortschätze zu 
wichtigen Autoren und Werken. Mit deren Kennt-
nis ist eine Textabdeckung von bis zu 90 % in-
tendiert. Die doppelseitige Anlage entspricht der 
Ausgabe adeo – NORM: Auch hier enthalten die 
linken Seiten verschiedene Lernhilfen sowie Ver-
netzungen mit dem Basisvokabular.
Berücksichtigt sind folgende Autoren: Caesar, Ca-
tull, Cicero (Reden), Curtius, Gellius, Martial, Ovid, 
Nepos, Phaedrus, Plautus, Plinius d. J., Sallust, Te-
renz und Vergil. 

 adeo 



75

adeo 500
  Illustrierter Grundwortschatz 
nach Sachgruppen. 
      ISBN 978-3-7661-5274-9, 
ca. € 12,90.
  Erscheint im 1. Quartal 2020  
NEU

adeo 500 bietet einen neuen und einzigartigen 
Zugang zu den 500 wichtigsten Wörtern des 
Bamberger Wortschatzes. Mithilfe von kleinen 
Skizzen, die die Schülerinnen und Schüler bearbei-
ten, ergänzen und kolorieren können, sowie Platz 
für den Eintrag eigener „Eselsbrücken“ lassen sich 
die Wortbedeutungen spielerisch visualisieren 
und wesentlich besser einprägen.

 adeo

adeo 500
(verkleinerte Musterseiten) 

amor amōris m die Liebe

cūra cūrae f die Sorge
die Pfl ege

dolor dolōris m der Schmerz
das Leid

invidia invidiae f der Neid 

lacrima lacrimae f die Träne

metus metūs m die Angst
die Furcht

miser misera
miserum

arm
erbärmlich
unglücklich

placēre placeō
placuī
placitum

(jdm.) gefallen

m. Dat. beschließen

sentīre sentiō
sēnsī
sēnsum

fühlen 
meinen
wahrnehmen 

timēre timeō
timuī

(etwas) fürchten
Angst haben vor

velle volō
voluī

wollen

nōlle nōlō
nōluī

nicht wollen

imperāre imperō
imperāvī
imperātum m. Dat.

befehlen
herrschen (über)

1110

metus Rōmānōrum
die Furcht der Römer
die Furcht vor den Römern

Senātōrī placet …
Der Senator beschließt …

Timeō, nē cadam.
Ich fürchte, dass ich falle.

Nōlī timēre!
Hab keine Angst!

Rēx populō imperat.
Der König herrscht über sein Volk.

GEFÜHL UND ABSICHT
GEFÜHL UND ABSICHT

1
1
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adeo – Wortkunde
  Erweitertes Basisvokabular 
nach Wortfamilien. 
    Erarbeitet von Andrea 
Kammerer, Clement Utz und 
Gregor Utz, 
  ISBN 978-3-7661-5273-2, 
  180 Seiten,     €   20,–  

 Die adeo – Wortkunde auf der Basis des Bamber-
ger Wortschatzes ist nicht alphabetisch geordnet, 
sondern folgt dem traditionellen Gliederungs-
prinzip nach Wortfamilien. Da die Vokabeln im 
Druckbild nach ihrer Häufigkeit unterschieden 
sind, ermöglicht der Band zum einen die effizien-
te Wiederholung der 500 häufigsten Wörter bzw. 
der 1248 Vokabeln aus adeo – NORM (entspricht 
den Vokabeln der Lehrwerke Felix, prima, Campus 
und ROMA).
Da außerdem diejenigen Wörter aus den spe-
zifischen Autoren-Wortschätzen (adeo – PLUS), 
die bei mehreren Autoren relevant sind, in die 
Wortfamilien integriert wurden, ist eine sinnvoll 
vernetzte lektürebegleitende Erweiterung des 
Vokabulars auf etwa 1600 Wörter möglich. Eine 
Vielzahl von Wendungen und Beispielsätzen ver-
deutlicht polyseme Vokabeln und syntaktische 
Eigenschaften der Wörter. 

 adeo / Wortkunde 

 adeo – Wortkunde 
(verkleinerte Musterseiten) 
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 Buchners Vorkurs 
Lektüre 
  Zur differenzierten 
Wiederholung wichtiger 
Grammatikphänomene. 
    Bearbeitet von Anne Uhl, 
  ISBN 978-3-7661-5149-0, 
  48 + 4 Seiten,     €   11,60    

 Bamberger Bibliothek  
Lesebücher für den Lateinunterricht.   
Herausgegeben von Clement Utz    
   

 Der Vorkurs Lektüre versteht sich als sprachliche 
Vorbereitung auf die Lektüre originaler Texte. Sein 
Schwerpunkt liegt auf der Wiederholung wichti-
ger Grammatikphänomene. Die Texte liegen dif-
ferenziert aufbereitet vor (Niveau A, B, C). Knappe 
Darstellungen der Grammatikphänomene und 
Wortschatzkästen festigen die Sprachkompetenz. 

 Die drei Lesehefte der Übergangslektüre versu-
chen die Schülerinnen und Schüler bei den Fragen 
abzuholen, die sie in ihren Entwicklungsjahren 
besonders beschäftigen.

Heft 1: Wer bin ich? Es wird nach der Besonderheit 
der eigenen Person gefragt, die Geschlechtsrolle 
wird diskutiert und Aspekte der Berufswahl wer-
den angesprochen. 
Heft 2: Ich und die anderen. In diesem Lektüreheft 
wird die Beziehung zu den Eltern, zu Freunden 
oder auch zu Gruppen zum Thema gemacht. 
Heft 3: Grenzen erproben. Jugendliche wollen 
wissen, was in ihnen steckt und wie weit sie ge-
hen können, in Bezug auf Alkohol, Sexualität, in 
ihrem Siegeswillen oder im Blick auf Gewalt. Zu 
diesen Themen gibt dieses Heft Denkimpulse.

Jeder Einheit liegen lateinische Texte großer Au-
toren zugrunde (Plinius, Phaedrus, Curtius Rufus, 
Augustinus usw.). Da die Hefte direkt nach oder 
noch während der Lehrbuchphase verwendet 
werden können, sollen sie neue Lesemotivation 
schaffen und die bisherige Arbeit im Fach „beloh-
nen“. Deshalb wurde darauf geachtet, dass die 
Texte nicht zu schwierig sind. Es wurden maßvol-
le Adaptionen vorgenommen. 

 Buchners Vorkurs 
Lektüre 
  Zur differenzierten 
Wiederholung wichtiger 
Grammatikphänomene. 
    Bearbeitet von Anne Uhl, 
  ISBN 978-3-7661-5149-0, 
  48 + 4 Seiten,     €   11,60    

 Bamberger Bibliothek 

 Bamberger Bibliothek  
Lesebücher für den Lateinunterricht.   
Herausgegeben von Clement Utz    
   

 Der Vorkurs Lektüre versteht sich als sprachliche 
Vorbereitung auf die Lektüre originaler Texte. Sein 
Schwerpunkt liegt auf der Wiederholung wichti-
ger Grammatikphänomene. Die Texte liegen dif-
ferenziert aufbereitet vor (Niveau A, B, C). Knappe 
Darstellungen der Grammatikphänomene und 
Wortschatzkästen festigen die Sprachkompetenz. 

 Die drei Lesehefte der Übergangslektüre versu-
chen die Schülerinnen und Schüler bei den Fragen 
abzuholen, die sie in ihren Entwicklungsjahren 
besonders beschäftigen.

Heft 1: Wer bin ich? Es wird nach der Besonderheit 
der eigenen Person gefragt, die Geschlechtsrolle 
wird diskutiert und Aspekte der Berufswahl wer-
den angesprochen. 
Heft 2: Ich und die anderen. In diesem Lektüreheft 
wird die Beziehung zu den Eltern, zu Freunden 
oder auch zu Gruppen zum Thema gemacht. 
Heft 3: Grenzen erproben. Jugendliche wollen 
wissen, was in ihnen steckt und wie weit sie ge-
hen können, in Bezug auf Alkohol, Sexualität, in 
ihrem Siegeswillen oder im Blick auf Gewalt. Zu 
diesen Themen gibt dieses Heft Denkimpulse.

Jeder Einheit liegen lateinische Texte großer Au-
toren zugrunde (Plinius, Phaedrus, Curtius Rufus, 
Augustinus usw.). Da die Hefte direkt nach oder 
noch während der Lehrbuchphase verwendet 
werden können, sollen sie neue Lesemotivation 
schaffen und die bisherige Arbeit im Fach „beloh-
nen“. Deshalb wurde darauf geachtet, dass die 
Texte nicht zu schwierig sind. Es wurden maßvol-
le Adaptionen vorgenommen. 

 Buchners 
Übergangslektüre 1
      Erarbeitet von Wolff-Rüdiger 
Heinz und Gerhard Hey, 
  ISBN 978-3-7661-5157-5, 
  48 Seiten,     €   11,60    

 Buchners 
Übergangslektüre 2
      Erarbeitet von Wolff-Rüdiger 
Heinz und Gerhard Hey, 
     ISBN 978-3-7661-5158-2, 
48 Seiten,   €   11,60     

 Buchners 
Übergangslektüre 3
      Erarbeitet von Wolff-Rüdiger 
Heinz und Gerhard Hey, 
  ISBN 978-3-7661-5159-9, 
48 Seiten,   €   11,60       
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 Buchners 
Anfangslektüre
  Ein Mann im Fisch, eine 
Frau in der Fremde – die 
Geschichten von Jona und 
Rut. 
    Erarbeitet von Ulf Jesper, 
  ISBN 978-3-661-43101-7, 
  48 Seiten,     €   11,60      

 Besonders geeignet für 
Rheinland-Pfalz   

 Die alttestamentlichen Texte der Anfangslektüre
sind Originaltexte aus der Vulgata und eignen sich 
in besonderem Maße für die Anfangslektüre: Sie 
sind sprachlich gut zu bewältigen, ermöglichen 
ein zügiges Lesen und vermitteln so Erfolgserleb-
nisse. Die beiden Geschichten sind mit jeweils vier 
Kapiteln überschaubar lang und erzählerisch in 
sich geschlossen.
Tipps und Hilfen, wie man Texte übersetzt, ver-
steht und sprachlich-stilistisch gut wiedergibt, be-
gleiten die Arbeit kontinuierlich; auf den Auf- und 
Ausbau des Grundvokabulars wird großer Wert 
gelegt. 

 Buchners Lesebuch 
Latein – Ausgabe A 1  
      Bearbeitet von Katrin Helling, 
Ulf Jesper, Andrea Kammerer, 
Stefan Kipf, Michael Lobe, 
Michael Meier, Christian 
Müller, Stefan Müller und 
Corinna Preuss-Hodes unter 
Mitarbeit von Gerhard Hertel, 
  ISBN 978-3-7661-5151-3, 
  180 Seiten,     €   24,–  

 Lektüretraining zu 
Buchners Lesebuch A 1
  Wortschatz – Übersetzung – 
Texterschließung. Arbeitsheft 
zum Lesebuch A 1. 
      ISBN 978-3-7661-5155-1, 
  56 + 24 Seiten,     €   13,–      

 Lehrermaterial zu 
Buchners Lesebuch A 1
  CD-ROM. 
      ISBN 978-3-7661-5153-7, 
€   22,90      

 Die Lesebücher der Bamberger Bibliothek bieten 
eine thematisch orientierte Anthologie wichtiger 
Originaltexte.
•  Sie decken den üblichen Lektürekanon der ers-

ten beiden Lektürejahre ab.
•  Die Vernetzung der einzelnen Einheiten unter-

einander schafft vielfältige Möglichkeiten für 
einen multiperspektivischen Unterricht.

•  Der Wortkommentar (ad lineam) beruht auf 
der Wortkunde adeo – NORM (siehe Seiten 
74 f.); damit ist ein nahtloser Übergang von der 
Sprach erwerbsphase (basierend auf dem Bam-
berger Wortschatz, z. B. in Felix, prima, Campus 
und ROMA) in den Lektüreunterricht gewähr-
leistet.

Inhalt Band 1: Nepos, Cäsar, Catull/Ovid/Martial, 
Texte zu Rom und Europa (Vulgata, römisches 
Recht, Erasmus), Projekt zu Augustus

Inhalt Band 2: Cicero (Rede, Briefe, Philosophie), 
Ovid (Metamorphosen), Plinius (Briefe), Seneca 
(Epistulae morales) 

 Erscheint auch als digitale Ausgabe click & study  Ist auch als Download erhältlich
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 Buchners Lesebuch 
Latein – Ausgabe A 2
      Bearbeitet von Michael 
Dronia, Stefan Kipf, 
Alexandra Köhler, Birgit 
Korda, Michael Lobe, 
Christian Müller, Stefan 
Müller und Wolfgang 
Polleichtner unter Mitarbeit 
von Gerhard Hertel, 
  ISBN 978-3-7661-5152-0, 
  132 Seiten,     €   22,–  

 Lektüretraining zu 
Buchners Lesebuch A 2
  Wortschatz – Übersetzung – 
Texterschließung. Arbeitsheft 
zum Lesebuch A 2. 
    Bearbeitet von Johanna Butz, 
Michael Dronia und Stefan 
Müller, 
  ISBN 978-3-7661-5156-8, 
  55 + 23 Seiten,     €   13,–    

 Lehrermaterial zu 
Buchners Lesebuch A 2
  CD-ROM. 
      ISBN 978-3-7661-5154-4, 
€   22,90    

Buchners Praxisbuch 
des Übersetzens
  Neue Wege der Übersetzungs-
schulung im Fach Latein. 
Bearbeitet von Gerhard Hey, 
Ulf Jesper, Katrin Witt-
Bauhardt und Nicola Zint, 
      ISBN 978-3-7661-5160-5, 
    88 Seiten mit CD-ROM,   
€   18,–      

 Erscheint auch als digitale Ausgabe click & study

 Buchners Lesebuch Latein – Ausgabe A 2 
(verkleinerte Musterseiten) 

 Das Übersetzen ist der Kernbereich des Lateinun-
terrichts. Diese anspruchsvolle Tätigkeit verlangt 
von den Schülerinnen und Schülern umfangrei-
ches Wissen, Verstehensleistungen und methodi-
sches Können. Wie kann es gelingen, Lernenden 
bei der Bewältigung der Übersetzungsanforde-
rungen zu helfen? Diese Frage ist so alt wie der 
Lateinunterricht. Zahlreiche Methoden und Über-
setzungskonzepte wurden in der Vergangenheit 
entwickelt. In dem vorliegenden Praxisbuch wird 
ein neuer Weg beschritten: In einem ersten Schritt 
wird dargestellt, welche Fähigkeiten erfolgreiches 
Übersetzen voraussetzt. In einem zweiten Schritt 
werden zahlreiche Lern- und Unterrichtshilfen zur 
Einübung dieser Fähigkeiten bereitgestellt. Über-
setzen kann man lernen. Diese Überzeugung liegt 
dem Konzept der Übersetzungsschule zugrunde. 

 Buchners Lesebuch Latein – Ausgabe A 2 
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Gaius Iulius Caesar 
  ISBN 978-3-661-44011-8,
Poster mit Begleittext und 
Arbeitsblättern, € 28,–      

Gaius Iulius Caesar, 
Commentarii de bello 
Gallico 
  ISBN 978-3-661-44012-5,
Poster mit Arbeitsblättern, 
€ 28,–      

Marcus Tullius Cicero 
  ISBN 978-3-661-44013-2,
Poster mit Begleittext und 
Arbeitsblättern, € 28,–      

Publius Vergilius Maro, 
Aeneis 
  ISBN 978-3-661-44014-9,
Poster mit  Arbeitsblättern, 
€ 28,–      

Lektüre-Postersets     NEU
Herausgegeben und bearbeitet von Brigitte Gräf

Die Lektüre-Postersets erleichtern den Zugang zu 
zentralen Themen und Werken des lateinischen 
Lektüreunterrichts und schaffen eine strukturier-
te Übersicht. Ein Set besteht aus einem Poster im 
Format DIN-A1, einem zugehörigen Begleittext, 
einem Lückentextposter (DIN-A4), das dem gro-
ßen Poster entspricht, jedoch Textlücken mit Fel-
dern zum Ausfüllen enthält, sowie einem Frage-
arbeitsblatt mit Lösungsbogen:
•  Das Poster vermittelt einen strukturierten 

Überblick über das Gesamtthema, indem es 
einschlägige Begriffe und Daten ebenso wie 
abstrakte Inhalte mit einfachen und teils hu-
morvollen Bildvokabeln, Infogrammen, Schau-
bildern oder Grundrissen kombiniert und zu-
einander in Beziehung setzt. Reduziert auf die 
wichtigsten Informationen stehen die Poster 
somit als dauerhafte Gedächtnisstütze und An-
knüpfungspunkt im Klassenzimmer zur Verfü-
gung.

•  Der Begleittext ist die schriftliche Grundlage für 
das Poster. Auf ein bis zwei DIN-A4-Seiten wird 
ein Thema zusammenhängend vorgestellt und 
erklärt. Der Text ist klar und analog zum Poster 
gegliedert, die Hauptbegriffe, die auch im Pos-
ter visualisiert werden, sind hervorgehoben.

•  Das Lückentextposter kann mit oder ohne Hilfe 
des Begleittextes ausgefüllt werden. Mit dem 
dann vervollständigten Bild haben die Schüle-
rinnen und Schüler das Poster im Kleinformat 
zur ständigen Verfügung.

•  Der quizartige Fragebogen (DIN-A4) mit Fel-
dern zum Ausfüllen bezieht sich grundsätz-
lich auf das Thema des Posters und greift zur 
Erinnerung Bildvokabeln von dort wieder auf. 
Erfragt wird auch darüber Hinausgehendes 
(auch Grammatik und Wortschatz). Über das 
reine Faktenwissen hinaus sollen die Schülerin-
nen und Schüler außerdem Transferleistungen 
erbringen sowie zum Weiterdenken und zu 
selbstständigen Recherchen angeregt werden.

Mehr Lehrmaterialien und Unterhaltsames zu Latein und der römischen 
Welt finden Sie auf www.lust-auf-rom.de! 



81Transit

 Transit  
Die Übergangslektüre.   
Herausgegeben von Clement Utz und Klaus 
Westphalen    

Die Lektürereihe Transit ist ein gezieltes Angebot 
für die Übergangsphase zwischen der Arbeit mit 
dem Lehrbuch und dem eigenständigen Lektüre-
unterricht. Die aus spannenden Geschichten ad-
aptierten Texte liegen in ihrem Schwierigkeits-
grad unter den bislang üblichen Anfangslektüren 
und wollen dem oft zitierten Lektüreschock vor-
beugen. 

 In Heft 1 beleuchten adaptierte Texte aus der Alex-
ander-Biografie des Curtius Rufus die Leistungen 
und den schillernden Charakter des Eroberers. 

 1.  Alexander der Große
      Bearbeitet von Gerhard Hey 
und Wolff-Rüdiger Heinz, 
  ISBN 978-3-7661-5211-4, 
  44 Seiten,     €   11,20    

 Die in Heft 4 behutsam adaptierten Texte aus 
der Historia Apollonii regis Tyri sind so ausge-
wählt, dass sich dem Leser der gesamte Roman 
erschließt. 

 4.  Abenteurer wider 
Willen
  Die Geschichte vom König 
Apollonius. 
    Bearbeitet von Jörg Eyrainer, 
  ISBN 978-3-7661-5214-5, 
  48 Seiten,     €   11,20    

 Der Humanist Enea Silvio Piccolomini (der spätere 
Papst Pius II.) schrieb die schönste Liebesgeschich-
te des 15. Jahrhunderts: De duobus amantibus 
hist oria. Heft 6 stellt sie in leicht lesbaren Auszü-
gen vor. 

 6.  Liebe hinter Masken
  Die Geschichte von Euryalus 
und Lucretia. 
    Bearbeitet von Andrea 
Kammerer, 
  ISBN 978-3-7661-5216-9, 
  48 Seiten,     €   11,20    

 Liebe hinter Masken
(verkleinerte Musterseite) 

gen vor. 

 Liebe hinter Masken



82

 explora!
Herausgegeben von Thomas Doepner, Marina 
Keip und Antje Sucharski

Die als Arbeitsheft konzipierten Textausgaben der 
Reihe explora! holen Schülerinnen und Schüler dort 
ab, wo sie nach der Lehrbuchphase stehen, und 
 erweitern gezielt ihre Kompetenzen in allen Berei-
chen des Lateinunterrichts (Wortschatz – Gram-
matik – Text/Interpretation – Realienwissen).

Im Zentrum steht dabei die Textkompetenz. 
 Gefördert durch abwechslungsreiche Aufgaben 
zu Texterschließung (auch Vorerschließung), 
Übersetzung und Interpretation, bleibt für die 
Schülerinnen und Schüler das „Quid ad nos?“ der 
rote Faden.

Textbezogene Sprachaufgaben zu Morphologie, 
Syntax und Semantik dienen sowohl der Vorent-
lastung als auch der Vertiefung der Sprachkompe-
tenz.

Zur Entwicklung der Kulturkompetenz wird das 
Thema der Lektüre in textimmanenten sowie text-
überschreitenden Interpretationsaufgaben syste-
matisch ausgelotet. Jede Ausgabe folgt einer über-
greifenden Interpretationslinie, sodass die Lektüre 
spannend und für Schülerinnen und Schüler Sinn 
stiftend wird.  Rechercheaufgaben und Informati-
onstexte zum historischen und literarischen Kon-
text ermög lichen das selbstständige Erarbeiten 
des antiken Hintergrundes. Advance Organizers 
in Form von Sammelfolien sichern das Gelernte 
systematisch.

Das digitale Lehrermaterial enthält Hintergrund-
informationen für die Hand der Lernenden und 
der Lehrenden, Vorschläge für die Strukturierung 
des  Materials, methodisch-didaktische Hinweise,  
 Lösungen, kleinschrittige und besonders an-
spruchsvolle Aufgaben zur Binnendifferenzie-
rung, ergänzende Aufgaben und zusätzliche Er-
klärungen zur vertieften Wiederholung sowie zu 
 jedem Text einen aufbereiteten Wortschatz auf 
der Basis von adeo-NORM (siehe Seiten 74 f.).

explora!

1. Cicero gegen Verres
Die Macht der Rhetorik. 
Bearbeitet von Thomas 
Doepner, Marina Keip und 
Antje Sucharski,
 ISBN 978-3-661-43201-4, 
52 Seiten, € 11,80            

click & teach Box  
zu explora! 1.
Digitales Lehrermaterial
ISBN 978-3-661-43211-3, 
€   25,20    

2. Caesar, Bellum
Gallicum
Taktiker mit Waffen und 
Worten.
ISBN 978-3-661-43202-4,
ca.    €   11,80.
Erscheint im 3. Quartal 2020 
NEU

click & teach Box  
zu explora! 2.
Digitales Lehrermaterial
(Karte mit Freischaltcode).
ISBN 978-3-661-43212-0.
In Vorbereitung

3. Catull
Schreiben zwischen Hass und 
Liebe. 
Bearbeitet von Roswitha 
Czimmek und Antje Sucharski,
ISBN 978-3-661-43203-8,
48 Seiten,    €   11,80 NEU

click & teach Box  
zu explora! 3.
Digitales Lehrermaterial
(Karte mit Freischaltcode).
ISBN 978-3-661-43213-7,
ca.    €   25,20.
Erscheint im 1. Quartal 2020  
NEU
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Text 3 Latona und die lykischen Bauern II

12

„Aeternum stagno“ dixit „vivatis in isto.“

Eveniunt optata deae: iuvat esse sub undis

et modo tota cava submergere membra palude,

nunc proferre caput, summo modo gurgite nare,

saepe super ripam stagni consistere, saepe

in gelidos resilire lacus. Sed nunc quoque turpes

litibus exercent linguas pulsoque pudore,

quamvis sint sub aqua, sub aqua maledicere temptant.

Vox quoque iam rauca est inflataque colla tumescunt

ipsaque dilatant patulos convicia rictus.

Terga caput tangunt, colla intercepta videntur,

spina viret, venter, pars maxima corporis, albet

limosoque novae saliunt in gurgite ranae.

19

21

23

25

27

29

31

aeternum Adv. für immer • stagnum Teich, 

Tümpel • evenire in Erfüllung gehen • 

iuvat es macht (den Bauern) Spaß •

cava palude im seichten Wasser des sump-

figen Tümpels • submergere  •

proferre aus dem Wasser strecken • summo 

gurgite nare an der Wasseroberfläche des  

Sees schwimmen • super oben an, am • 

lacus, us m Teich, See •

turpes litibus exercere linguas hässliche  

Streitreden austragen •  pulso pudore ohne  

Scheu •

inflatus aufgeblasen • tumescere  

anschwellen • dilatare vergrößern •  

patulus breit • convicium Geschimpfe  •

rictus, us m  • interceptus ausgespart •

spina Rückgrat • virere grün sein • venter,  

tris m  • limosus schlammig •  

gurges, itis f Wasser • rana 

T1 Beschreibe das Bild des italienischen Künstlers 

Franceschini. Erschließe nachfolgend die Worte der 

Göttin. Formuliere deine Erwartungen an einen mög-

lichen weiteren Handlungsverlauf. 

Aeternum stagno vivatis in isto!

Marcantonio Franceschini, Latona und die lykischen Bauern, Vaduz, 1692–98

4. Ovid, 
Metamorphosen
Mythos als Spiegel des 
Menschlichen.
Bearbeitet von Heike Braun, 
Godehard Hesse, Marina Keip 
und Stephanie Kurczyk,
ISBN 978-3-661-43204-5,
44 Seiten, € 11,80   

click & teach Box  
zu explora! 4.
Digitales Lehrermaterial
(Karte mit Freischaltcode).
ISBN 978-3-661-43214-4,
€ 25,20    NEU

explora!

Ovid, Metamorphosen: Übungsseiten
(verkleinerte Musterseiten) 

Ovid, Metamorphosen: Textseite
(verkleinerte Musterseite) 

 Text 5 Apoll und Daphne

21

T1 a) Beschreibe zunächst das Bild. Lies dann den lateinischen Text V. 1-3.  

 Ordne dem Bild lateinische Textzitate zu.  

 b) Versetze dich in die Situation von Daphne. Was geht dir durch den

 Kopf? 

 c) Lies nun die Verse 4-7 (möglichst laut). Wie fühlt sich Daphne tat-

  sächlich und wie verhält sie sich? Markiere wichtige Informationen  

 und erläutere deine Beobachtungen. 

T2 V. 8-18

 Lies nun den restlichen Text (V. 8–18). Achte darauf, wie dieser aufgebaut 

ist, welche Personen vorkommen (beachte auch die Personalendungen) 

und mit welchen Sachfeldern sie verbunden sind. Markiere die Sachfelder 

in unterschiedlichen Farben. 

Person: 

Bezeichnung des Sachfelds: 

Person: 

Sachfeld: 

Francesco Albani: Apollo und Daphne. Louvre, Paris. 1615-1620.

Ovid, Metamorphosen: Übungsseiten

21

31

Text 7 Daedalus und Icarus II

Hybris
Der Begriff Hybris stammt aus der griechischen Ethik. Damit wird ein übergroßes Sicherheits- und Glücksge-fühl, ein übermäßiges Vertrauen auf die eigene Kraft bezeichnet. Er schließt auch die Überschreitung der 

dem Menschen gesetzten Grenzen ein sowie die damit verbundene Verachtung und Lästerung der Götter. Dies fordert den göttlichen Unwillen und Strafe heraus.  

I3 Der Traum vom Fliegen 
 a) Im Text wurden die Verse 30–36 ausgelassen. Lies sie aufmerksam   und erläutere ihre Funktion im Text. 

 b) Beschreibe das Bild „Der Sturz des Ikarus“ von Pieter Bruegel.   Vergleiche es dann mit dem Text. 

 c) Von dem Astrophysiker Subrahmanyan Chandrasekha stammt der  	 Ausspruch:	„Lasst	uns	feststellen,	wie	hoch	wir	fliegen	können,	bevor 
 die Sonne das Wachs in unseren Flügeln schmilzt.“ Stelle Vermu-  tungen an, was der Wissenschaftler ausdrücken wollte, und beziehe

  das Zitat auf den Mythos. 

Hos aliquis tremula dum captat harundine pisces,
aut pastor baculo stivave innixus arator
vidit et obstipuit, quique aethera carpere possent,
credidit esse deos. Et iam Iunonia laeva
parte Samos - fuerant Delosque Parosque relictae -
dextra Lebinthos erat fecundaque melle Calymne,

30

35

Diese sah jemand, während er mit dem zitternden Schilf-rohr	Fische	fing,	oder	ein	Hirte	auf	seinen	Stab	oder	ein	Bauer	auf	seinen	Pflug	gestützt,	und	stutzte,	und	glaubte	sie	seien	Götter,	die	den	Aether	durchfliegen	können.	Und	schon war auf der linken Seite die der Juno geweihte Insel Samos – es waren schon Delos und Paros zurückge-lassen – und rechts lagen Lebinthos und die honigreiche Calymne,   

Pieter Bruegel der Ältere:  
Der Sturz des Ikarus. Musées Royaux des Beaux-Arts, Brüssel. 1555-1568.

 Weitere Informationen 
zu click & teach finden 
Sie auf den Seiten 6 ff.
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 ratio Express  
Lektüreklassiker fürs Abitur.   
Herausgegeben von Michael Lobe    
   

Die Reihe ratio Express begleitet die Schüle-
rinnen und Schüler auf dem Weg zum Abitur. 
Dafür werden abiturrelevante Originaltexte ge-
zielt vorentlastet – durch Aufgaben zum jeweils 
benötigten Wortschatz, Grammatikstoff und 
zur Textvorerschließung. Die Texte sind mit Ad-
lineam-Kommentar, Hintergrundinformationen 
zur Vertiefung des Textverständnisses, durch-
dachtem Bildmaterial und  kompetenzorientier-
ten Texterschließungsfragen aufbereitet, die zu 
einem sicheren Umgang mit dem Text anleiten. 
Kompetenzmodule zu Oberstufentechniken wie 
Interpretieren, Texterschließung und Wortbil-
dung fassen das grundlegende methodische Wis-
sen zusammen. 

 1.  Erzählte Geschichte
  Livius, Ab urbe condita. 
    Bearbeitet von Michael Lobe, 
Christian Müller und Stefan 
Müller, 
  ISBN 978-3-661-53051-2, 
  64 Seiten,     €   12,40      

 Lehrerkommentar  
  zu ratio Express 1. CD-ROM. 
      ISBN 978-3-661-53061-1, 
€   22,90      

 Das Werk des Livius stellt den Aufstieg Roms zur 
Weltmacht in der Auseinandersetzung mit frem-
den Völkern dar. Entsprechend dem exemplari-
schen Geschichtsverständnis des Livius legt die 
Ausgabe mit einer Textauswahl aus der ersten 
und dritten Dekade besonderen Wert auf den Ein-
fluss zentraler römischer Wertbegriffe und vor-
bildlicher Gestalten. Ein zweiter Schwerpunkt ist 
die Analyse der literarischen Techniken, die Livius 
bei der Gestaltung von Einzelszenen verwendet. 

 2.  Das Prinzip Wandel
  Ovid, Metamorphosen. 
    Bearbeitet von Christian Zitzl, 
  ISBN 978-3-661-53052-9, 
  48 Seiten,     €   11,20      

 Lehrerkommentar  
  zu ratio Express 2. CD-ROM. 
      ISBN 978-3-661-53062-8, 
€   22,90      

 Ovid legt mit Buch 1 und 15 um sein großes mytho-
logisches Gemälde der Metamorphosen gleich-
sam einen Rahmen. Anhand dieses Rahmens un-
tersucht das Lektüreheft, inwieweit der Wandel 
als konstitutives Prinzip auch für das rhetorische, 
poetische und philosophische Verständnis der 
Metamorphosen Ovids gelten kann. Ein beson-
deres Augenmerk gilt dabei Ovids Bewertung der 
von Augustus restituierten Republik. 

 ratio Express 

 3.  Das Ende einer 
Dynastie
  Tacitus, Annales. 
    Bearbeitet von Georg Leber, 
  ISBN 978-3-661-53053-6, 
  56 Seiten,     €   11,80      

 Lehrerkommentar  
  zu ratio Express 3. CD-ROM. 
      ISBN 978-3-661-53063-5, 
€   22,90      

Tacitus schildert in den Büchern 13-16 der Annalen 
die Regierungszeit Neros. Anhand einer repräsen-
tativen Textauswahl werden unterschiedliche Fa-
cetten Neros beleuchtet. Ein besonderes Augen-
merk gilt den Gründen, die Neros Bild vom Narren 
und Tyrannen begünstigten. Nicht zuletzt wird 
Tacitus’ negatives Geschichtsbild dieser Epoche 
der abweichenden Auffassung moderner Ge-
schichtswissenschaftler gegenübergestellt. 

 Ist auch als Download erhältlich
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 4.  Im Reich der Schatten
  Vergil, Aeneis Buch 6. 
    Bearbeitet von Michael Lobe 
und Stefan Müller unter 
Mitarbeit von Stephan 
Renker und Christian 
Firsching, 
  ISBN 978-3-661-53054-3, 
  56 Seiten,     €   11,80      

 Lehrerkommentar  
  zu ratio Express 4. CD-ROM. 
      ISBN 978-3-661-53064-2, 
€   22,90       

 Im Mittelpunkt der Lektüreausgabe stehen die 
wesentlichen Passagen des Unterweltbuches aus 
Vergils Aeneis – etwa die Begegnungen des Aene-
as mit der Seherin Sibylle, dem Fährmann Charon, 
der Karthagerkönigin Dido und seinem Vater An-
chises. Darüber hinaus werden Verbindungslinien 
zu weiteren zentralen Episoden und Charakteris-
tika des vergilischen Epos und zur  augusteischen 
Zeit gezogen, sodass ein Gesamteindruck von 
Werk und Epoche entsteht. 

Cicero nimmt die Anklage des Volkstribunen 
 Sestius im Jahr 56 v. Chr. zum Anlass, sich für seine 
politische Rückkehr aus dem erzwungenen Exil zu 
bedanken, für die sich auch Sestius eingesetzt hat. 
Gleichzeitig ruft er die führende  Schicht Roms 
dazu auf, sich für die Wahrung der Republik ein-
zusetzen, an deren Fundament der Ankläger und 
Ciceros Erzfeind Clodius rüttelt. Der Leser wird 
Zeuge eines rhetorisch ausgefeilten und geschickt 
inszenierten Auftritts, in dem Cicero sowohl für 
Sestius als auch für die alte römische Republik 
und somit für seine eigenen Ideale kämpft.

5.  Im Dienst der 
Republik
  Cicero, Pro Sestio. 
    Bearbeitet von Elke Werrer, 
  ISBN 978-3-661-53055-0, 
    48 Seiten,   €   11,20     

 Lehrerkommentar  
  zu ratio Express 5. CD-ROM. 
      ISBN 978-3-661-53065-9, 
€   22,90      

6.  Facetten der Liebe
  Ovid, Amores und Heroides. 
    Bearbeitet von Janine Andrae 
und Raphael Dammer, 
  ISBN 978-3-661-53056-7, 
56 Seiten,   €   11,80   

 Lehrerkommentar  
  zu ratio Express 6. CD-ROM. 
      ISBN 978-3-661-53066-6, 
€   22,90      

 Liebe – Leidenschaft – Eifersucht: In diese Welt der 
antiken Elegie und Ovids (verspielten) Umgang 
mit ihr führt diese Ausgabe ein. Betrachtet wer-
den dabei nicht nur die wechselhafte Liebesbezie-
hung des lyrischen Ichs zu seiner Corinna, sondern 
auch die zeitkritischen Untertöne sowie dich-
tungstheoretische Äußerungen Ovids. Ergänzt 
wird die Ausgabe um eine kleine Auswahl aus den 
Heroidenbriefen, in denen Ovid die elegische Welt 
auf harte mythologische Wirklichkeit stoßen lässt 
und zudem – größtenteils – aus weiblicher Per-
spektive präsentiert. 

7.  Kaleidoskop des 
Lebens
Seneca, Epistulae morales. 
      Mit einer Auswahl aus den 
Dialogen.
Bearbeitet von Ursula Leiters, 
  ISBN 978-3-661-53057-4, 
56 Seiten,   €   11,80  

 Lehrerkommentar  
  zu ratio Express 7. CD-ROM. 
      ISBN 978-3-661-53067-3, 
€   22,90      

 Seneca gibt in seinen Epistulae morales und 
Dialogen Antworten auf Sinnfragen des Lebens. 
Einen Schwerpunkt der Ausgabe stellt daher die 
Vermittlung der zentralen Elemente der stoischen 
Philosophie – etwa der Gottes- und Weltvorstel-
lung und des Ideals des stoischen Weisen – dar. 
Darüber hinaus wird der von Seneca empfohlene 
Umgang mit konkreten Situationen des (Alltags-)
Lebens wie Gladiatorenspielen, Sklaverei oder 
Krankheit und Tod thematisiert. 
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Nach Caesars Ermordung kommt es zu einem 
 letzten Aufbäumen der Republik. Dafür sind 
Ciceros Angriffsreden gegen Antonius ein bered-
tes Zeugnis. Dramatischen Strukturen folgend 
beleuchtet die Ausgabe den historischen Hinter-
grund sowie die rhetorischen Strategien Ciceros. 
Da mit Octavian kein Geringerer als der spätere 
Kaiser Augustus erstmalig die politische Bühne 
betritt, wird auch ihm besonderes Augenmerk 
geschenkt.

8.  Die Republik am 
Abgrund 
Cicero, Orationes Philippicae. 
Bearbeitet von Janine Andrae, 
ISBN 978-3-661-53058-1, 
48 Seiten,   €   11,20   

 Lehrerkommentar  
      zu ratio Express 8. CD-ROM. 
ISBN 978-3-661-53068-0, 
€   22,90   

 Ist auch als Download erhältlich

Sallust beschreibt in seiner Monographie De con-
iuratione Catilinae die subversiven Machenschaf-
ten des Catilina. Der Autor belässt es jedoch nicht 
bei der bloßen Schilderung der Ereignisgeschich-
te, sondern nutzt die Gelegenheit, grundsätzliche 
Kritik am System und am Zustand der Republik zu 
üben. Seine Erzählung über den Staatsstreich Ca-
tilinas ist eine spannende Geschichte vom glanz-
vollen Aufstieg Roms bis zu dessen tiefem Fall 
– und damit ein imposantes Beispiel römischer 
Dekadenz.

9.  Rom in der Kritik
Sallust, De coniuratione 
Catilinae.
Bearbeitet von Benjamin 
Färber,
ISBN 978-3-661-53059-8,
48 Seiten,   €   11,20

click & teach Box  
Digitales Lehrermaterial
(Karte mit Freischaltcode)
zu ratio Express 9.
ISBN 978-3-661-53069-7,
€   25,20

10. Der Gemeinschaft 
verpflichtet
Cicero, De officiis.
Bearbeitet von Karin Haß und 
Michael Mohr,
ISBN 978-3-661-53060-4,
48 Seiten, €   11,20

click & teach Box  
Digitales Lehrermaterial
(Karte mit Freischaltcode)
zu ratio Express 10.
ISBN 978-3-661-53070-3,
€ 25,20 NEU

Die Schrift De officiis, die Cicero seinem Sohn ge-
widmet hatte, stand bei Aufklärer Voltaire und 
seinem Jünger, Friedrich dem Großen, hoch im 
Kurs. Schließlich stellte diese stoische Pflichten-
lehre einen zeitenübergreifenden Maßstab für 
richtiges Verhalten in verschiedenen Lebens-
situationen auf. Die repräsentative Textauswahl 
trägt dem Rechnung, indem existenzielle ethische 
Fragen wie Gerechtigkeit und Ungerechtigkeit, 
die Beziehungen von Menschen zueinander bzw. 
zum Staat, das Spannungsverhältnis  zwischen 
Gemein wohl und Eigennutz bzw.  otium und ne-
gotium, echte Tapferkeit und falsches Draufgän-
gertum thematisiert werden.
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11. Zwei Staaten – zwei 
Welten
Augustinus, De civitate Dei.
Bearbeitet von Norbert 
Larsen und Stefan Müller,
ISBN 978-3-661-53071-0,
48 Seiten, € 11,20   

click & teach Box  
Digitales Lehrermaterial
(Karte mit Freischaltcode)
zu ratio Express 11.
ISBN 978-3-661-53081-9,
€   25,20   NEU

Die Eroberung Roms (410 n. Chr.) ist für Augustinus 
der Anlass, das antike Weltbild in Frage zu stellen: 
Wie bewertet ein Christ die heidnischen Staats-
vorstellungen? War Rom wirklich ein Idealstaat, 
konnte Jupiter den Römern ein imperium sine 
fine zugestehen? In einer repräsentativen Text-
auswahl werden die Kritik des Augustinus am 
römischen Staatsverständnis und der Entwurf 
seines christlichen Idealstaats einander gegen-
übergestellt.

12. Mission: Rom  
Vergil, Aeneis Buch 1.
Bearbeitet von Benjamin 
Färber, Michael Lobe, Stefan 
Müller und Stephan Renker
ISBN 978-3-661-53072-7,
48 Seiten, € 11,20   NEU

click & teach Box  
Digitales Lehrermaterial
(Karte mit Freischaltcode)
zu ratio Express 12.
ISBN 978-3-661-53082-6,
€   25,20   NEU

Im Mittelpunkt der Lektüreausgabe stehen die 
wesentlichen Passagen des ersten Buches von 
Vergils Aeneis: das Proömium, die Seesturm-
episode mit Aeolus und Neptun, die Klage der 
Venus, die Jupiterprophetie, die Epiphanie der 
Mutter Venus als Jägerin, die erste Begegnung 
des Aeneas mit der Karthagerkönigin Dido. 
Darüber hinaus werden Verbindungslinien zu 
weiteren zentralen Episoden und Charakteristika 
des ver gilischen Epos und zur augusteischen Zeit
ge zogen, sodass ein Gesamteindruck von Werk 
und Epoche entsteht.
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21

Historische, politische, psychologische Voraussetzungen

Einstieg in die Lektüre: Die Ausgangslage der 1. Catilinarie 10

Redner: Cicero
Amtierender, mit Sondervoll-
machten ausgestatteter Konsul; 
durch Informanten angeblich 
gut über Catilinas Umsturz- 
und Attentatspläne unterrich-
tet; verfügt aber über keine 
handfesten Beweise; als homo 
novus trotz hervorragender 
Fähigkeiten von vielen Senato-
ren weniger respektiert als der 
 Patrizier Catilina; von  Catilinas 
unerwartetem Erscheinen über-
rascht, ist er gezwungen, in ei-
ner rasch improvisierten Rede 
die Senatoren endlich auf seine 
Seite zu ziehen und Catilina zu 
isolieren. Catilina soll die Stadt 
verlassen, seine Anhänger mit-
nehmen und endlich mit offe-
nen Karten spielen.

Ort und Zeit 
Morgen des 7. oder 8. Nov. 63 v. Chr. im mit Wachposten gesicherten Tempel des Jupiter Stator am Fuß des Palatin.

Anlass der Rede: Catilina
Will mit seinem überraschenden 
Erscheinen ein reines Gewissen 
und Unschuld de monstrieren; 
leug net zugleich jede Verbin-
dung mit dem Aufständischen-
Heer des Manlius in Etrurien; 
weiß einflussreiche Senatoren 
hinter sich; hat durch seine 
sozial-revolutionären Parolen 
(z. B. Schuldentilgung bzw. 
Zins reduzierung) viele Anhän-
ger innerhalb der plebs.

Zuhörer: Senatoren
•Entschiedene Optimaten sehen in Catilina und seinen popularen Parolen eine ernsthafte Bedro-hung des Staates – und ihrer In-teressen; sie sind zu harten Maß-nahmen gegen Catilina bereit. (Minderheit)

•Einige Senatoren sind Mitver-schwörer und gehören zum engs-ten Kreis um Catilina; andere sympathisieren als Populare mit Catilinas politischem Programm.•Die Mehrheit der Senatoren ist unentschlossen und wartet ab, da der Konsul über  keine siche-ren Beweise verfügt, andererseits  Catilina als Patrizier hohes Anse-hen genießt.
Maccari (1840 –1919): 
Cicero beschuldigt Catilina im Senat der Verschwörung. Fresko, Rom

 Sammlung ratio  
Die Klassiker der lateinischen Schullektüre.   
Herausgegeben von Stefan Kipf und Michael 
Lobe    

Die alten Klassiker – neu! Sammlung ratio bietet 
alles, was eine klassische Schullektüre ausmacht, 
und vieles mehr:

•  Gezielte Vorentlastung der Lektüre durch die 
Nennung von Wiederholungsvokabeln (W) 
und Grammatikphänomenen (G) direkt über 
dem Text erleichtert die Übersetzung. 

•  Extra-Seiten zu Interpretations- und Überset-
zungsmethoden fördern die Methodenkompe-
tenz der Schülerinnen und Schüler: Wie über-
setze ich? Wie interpretiere ich einen Text? Wie 
charakterisiere ich eine literarische Figur? 

•  Die beliebte Ad-lineam-Anordnung des Kom-
mentars besticht sowohl durch ihre strukturie-
rende Funktion als auch durch die praktische 
Nähe zum korrespondierenden Text. 

•  Ein reiches Angebot an Bildmaterial, Begleit- 
und Informationstexten aus verschiedenen 
Epochen erlaubt eine vertiefte Interpretation 
der Texte, bietet Informationen zur antiken 
Kultur und stellt aktuelle Bezüge her. 

 Die Lust an der Rede
(verkleinerte Musterseiten) 

 Sammlung ratio 

gut über 
und Attentatspläne unterrich-
tet; verfügt aber über keine 
handfesten Beweise; als 
novus
Fähigkeiten von vi
ren weniger respektiert als der 
 Patrizier Catilina; von  Catilinas 
unerwartetem Erscheinen über-
rascht, ist er gezwungen, in ei-
ner rasch improvisierten Rede 
die Senatoren endlich auf seine 
Seite zu ziehen und Catilina zu 
isolieren. Catilina soll 
verlassen, seine 
nehmen und endlich mit offe-
nen Karten spielen.

Einstieg in den Kurs: 

Viele Berufe, eine Basisqualifi kation

5

1

Alle unten genannten bzw. abgebildeten Berufe haben ihre eigenen fach-

lichen Voraussetzungen. Deshalb müssen die entsprechenden Qualifikatio-

nen über jeweils unterschiedliche Ausbildungen erworben werden. Manche 

Berufe setzen ein eige nes Fachstudium voraus, andere eine  Lehre, wieder 

andere beruhen eher auf Praxis- und Erfah rungswissen.

Anwalt

Lehrer

Werbefachmann

Sportreporter

Alle diese Berufe haben 

also eigene fachliche 

Voraussetzungen.

Welche gemeinsame

Basisqualifi kation 

setzen sie aber alle voraus?

Auslandskorrespondent

Versicherungskaufmann

Pfarrer

Politiker

1. Die obigen Berufsgruppen sind farblich unterschieden. Versuchen Sie, 

die Unterscheidung nachzuvollziehen.

2. Welche weiteren Berufe haben besagte Basisqualifikation zur Voraus-

setzung?

3. Wie erlangt man Ihrer Ansicht nach diese Basisqualifikation? 

4. Versuchen Sie zunächst selbst, den Begriff „Rhetorik“ zu erklären. Ver-

gleichen Sie dann Ihre Begriffserklärung mit der eines Lexikons.
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 2.  Die Lust an der Rede
  Ein Rhetorik- und 
Übersetzungskurs zu Ciceros 
erster Catilinarie. 
    Bearbeitet von Johannes 
Fuchs unter Mitarbeit von 
Sylvia Kolwe, 
  ISBN 978-3-7661-7702-5, 
  48 Seiten,     €   11,20    

 Lehrerkommentar
  zu Sammlung ratio 2.  
CD-ROM. 
      ISBN 978-3-7661-7712-4, 
€   25,90    

 Die innovative Lektüreausgabe bietet einen 
handlungsorientierten „Rhetorikkurs“ und einen 
„Lektürekurs“, in dem sich die Schülerinnen und 
Schüler ein eigenständiges Urteil über Ciceros 
rhetorische Leistungen bilden sollen. Bei der Lek-
türe von Auszügen aus der Ersten Rede gegen 
Catilina erhellen zahlreiche Begleittexte und 
abwechslungsreiche Arbeitsaufträge auch die 
„Schattenseiten“ rhetorischer Brillanz und lassen 
das „Wort als Waffe“ erkennen. 

 3.  Zeugen der Anklage
  Cicero, In Verrem. 
    Bearbeitet von Elke Werrer, 
  ISBN 978-3-7661-7703-2, 
  48 Seiten,     €   11,20    

 Lehrerkommentar
  zu Sammlung ratio 3. 
      ISBN 978-3-7661-7713-1, 
  76 Seiten mit CD-ROM, 
€   25,90    

 Die Schülerinnen und Schüler sollen sich in dieser 
Ausgabe in die Rolle eines Zuschauers hineinver-
setzen und den Prozess gegen Verres „miterle-
ben“. Sie lernen dabei die Figur des Verres und 
sein Umfeld kennen und bekommen Einblicke 
in Ciceros persönliche wie politische Situation 
und seine rhetorische Taktik. Auch die römische 
Provinzverwaltung und der dort stattfindende 
Machtmissbrauch werden thematisiert. 

4.  Am Puls der Zeit
  Plinius, Epistulae. 
    Bearbeitet von Stefan Kliemt, 
  ISBN 978-3-7661-7704-9, 
48 Seiten,   €   11,20       

 Lehrerkommentar  
  zu Sammlung ratio 4. 
CD-ROM. 
      ISBN 978-3-7661-7714-8,
€   25,90    

 Plinius’ Briefe schildern unterschiedliche Facet-
ten des öffentlichen und privaten Lebens in der 
frühen Kaiserzeit. Seine Augenzeugenberichte 
über den Vesuvausbruch sind bis heute bekannt, 
in seiner Korrespondenz mit dem Kaiser Trajan 
spiegeln sich die brennenden Fragen seiner Zeit, 
etwa nach dem Umgang mit dem Christentum, 
wider. Ob als Kritiker von Massenveranstaltungen 
oder Befürworter eines humanen Umgangs mit 
Sklaven bezieht Plinius Stellung zu wichtigen ge-
sellschaftlichen Themen. Die in der Ausgabe ge-
botene Textauswahl lässt ein vielschichtiges Bild 
von der Epoche, aber auch von der Persönlichkeit 
des Autors entstehen.   

 Sammlung ratio 

 Ist auch als Download erhältlich
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 5.  Lebensziel Glück
  Philosophieren mit Seneca 
und Cicero. 
    Bearbeitet von Christian Zitzl, 
  ISBN 978-3-7661-7705-6, 
  96 Seiten,     €   14,80    

 Lehrerkommentar
  zu Sammlung ratio 5. 
      ISBN 978-3-7661-7715-5, 
  112 Seiten mit CD-ROM, 
€   25,90    

 In altersgerechten Auszügen aus Senecas Epistu-
lae morales und Ciceros philosophischen Schrif-
ten werden die großen Fragen des menschlichen 
Lebens und die Antworten der antiken Autoren 
auf diese Fragen behandelt. Im Zentrum stehen 
die Vertreter der Stoa und des Epikureismus, aber 
auch weitere antike wie moderne Denker kom-
men zu Wort. Die Ausgabe regt zu eigenem Nach-
denken und „Philosophieren“ an. 

 6.  Krieg der Worte
  Caesar, Bellum Gallicum. 
    Bearbeitet von Stefan Müller 
und Christian Müller, 
  ISBN 978-3-7661-7706-3, 
  80 Seiten,     €   13,60    

 Lehrerkommentar  
  zu Sammlung ratio 6. 
CD-ROM. 
      ISBN 978-3-7661-7716-2, 
€   25,90      

 Caesars Umgang mit der Wahrheit ist das The-
ma dieser Ausgabe. Im Mittelpunkt stehen die 
schriftstellerischen Techniken, mit denen Caesar 
Abläufe umstellt, Ereignisse verfälscht, Fakten 
verschweigt oder falsch interpretiert, und wie er 
dadurch den Leser verwirrt, täuscht und für seine 
Sicht der Wahrheit empfänglicher macht. Dieses 
Thema wird in drei großen Kapiteln untersucht:
•  Caesar als Schriftsteller
 (Texte aus dem 1. und 5. Buch) 
•  Caesar als Völkerkundler
 (Texte aus dem 6. Buch) 
•  Caesar als Feldherr
 (Texte aus dem 7. Buch). 

 7.  (Un)verblümte 
Wahrheit
  Petron, Cena Trimalchionis 
und Horaz, Sermones. Mit 
einer Auswahl aus Catulls 
Spottepigrammen. 
    Bearbeitet von Elisabeth 
Kattler und Reiner Streun, 
  ISBN 978-3-7661-7707-0, 
  80 Seiten,     €   13,60    

 Lehrerkommentar
  zu Sammlung ratio 7. 
CD-ROM. 
      ISBN 978-3-7661-7717-9, 
€   25,90    

 Enkolp, der wenig heldenhafte „Held“ in Petrons 
Satyrica, nimmt die Einladung zu der berühmten 
Cena Trimalchionis an und taucht ein in die skurri-
le Abendunterhaltung. Eine unliebsame Bekannt-
schaft macht Horaz. Er berichtet, wie er von einem 
„Promi-Jäger“ belästigt wird, der den großzügigen 
Maecenas kennenlernen möchte. 
Die Ausgabe rundet eine Auswahl aus Catulls
Spottepigrammen ab. Abwechslungsreiche Auf-
gabenformen laden dazu ein, die römische Satire 
aus verschiedenen Perspektiven kennenzulernen. 

 9.  Aurea aetas – Das 
Zeitalter des Augustus
  Mit Texten von Sueton, 
Vergil, Livius und Horaz. 
    Bearbeitet von Michael Lobe, 
  ISBN 978-3-7661-7709-4, 
  96 Seiten,     €   14,80    

 Lehrerkommentar
  zu Sammlung ratio 9. 
      ISBN 978-3-7661-7719-3, 
  64 Seiten,     €   12,80    

 Nicht nur ökonomisch und politisch, sondern auch 
für die Literatur hat sich das augusteische Zeitalter 
als ausgesprochen golden erwiesen. Anhand zen-
traler Passagen aus den Res gestae, Sueton, Livius, 
Vergils Aeneis und den Oden des Horaz werden  
römische Wertvorstellungen und das „goldene 
Zeitalter“ als politisches und kulturelles Programm 
vorgestellt. Zudem wird das Spannungsverhältnis 
zwischen Künstlern und dem Herrschafts system 
des Augustus thematisiert (Ovid, Exilpoesie). 
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 Cicero hatte zeitlebens Vorbehalte gegen die 
Meinung der Masse. Denn wenn sie als Träger 
des Staates diesen auch begründe, so sei es doch  
nicht immer zum Besten des Staates, wenn die 
Mehrheit bestimme, wo es lang gehe. Der ide-
ale Staat funktioniere nämlich anders. Wie, das 
möchte diese Ausgabe den Schülerinnen und 
Schülern vermitteln, deren Gegenstand der rö-
mische  Staat als Ciceros Lebens(t)raum und Le-
benstrauma zugleich ist. 

 Es war ein weiter Weg, bis der Karthager Han-
nibal siegreich nach der Schlacht bei Cannae fast 
bis vor die Tore Roms vorgedrungen war. Diesen 
Weg zeichnet Cornelius Nepos in seiner Biografie
eindringlich und bildreich nach. In der Ausgabe 
soll die Sicht des Römers Nepos auf den Kar-
thager herausgearbeitet und mit weiteren Ein-
schätzungen Hannibals verglichen werden, um 
eine Annäherung an die Persönlichkeit einer der 
bedeutends ten antiken Gestalten zu erreichen. 

 Der Mythos lebt und regt bis heute Künstler ver-
schiedenster Gattungen an. Ausgehend von sechs 
zentralen, in zusammenhängenden Ausschnitten 
von je ca. 50 Versen aufbereiteten Metamorpho-
sen Ovids (Daphne, Io, Narziss, Pyramus und This-
be, Dädalus, Orpheus) weitet sich der Blick auf 
klassische Gattungen der Kunst (Skulptur, Mosa-
ik, Vasen- und Wandmalerei, Drama, Tanz). 

 In seinem Lehrgedicht gibt Ovid praktische Tipps 
zur Liebeskunst: Sowohl aus männlicher wie aus 
weiblicher Perspektive legt er dar, wie man einen 
Partner/eine Partnerin findet, wie man seine An-
näherungsversuche erfolgreich gestaltet und 
einer Beziehung Dauer verleiht. Die Textauswahl 
gewährt einen Einblick in das heitere Spiel der 
Liebe in der augusteischen Epoche und möchte 
zugleich zeigen, dass Ovids Reflexionen und Hin-
weise auch heute noch aktuell sein können. 

 10.  Lebens(t)raum Staat
  Politisch denken lernen mit 
Cicero. 
    Bearbeitet von Christian Zitzl, 
  ISBN 978-3-7661-7710-0, 
  64 Seiten,     €   12,40    

 Lehrerkommentar
  zu Sammlung ratio 10. 
      ISBN 978-3-7661-7720-9, 
  64 Seiten mit CD-ROM, 
€   25,90    

 11.  Ein durchkämpftes 
Leben
  Nepos, Hannibal. 
    Bearbeitet von Stephan 
Flaucher, 
  ISBN 978-3-7661-7721-6, 
  48 Seiten,     €   11,20      

 Lehrerkommentar  
  zu Sammlung ratio 11.
CD-ROM. 
      ISBN 978-3-7661-7731-5, 
€   25,90      

 15.  Götter – Menschen – 
Mythen
  Ovid, Metamorphosen. 
    Bearbeitet von Christian Zitzl, 
  ISBN 978-3-7661-7725-4, 
  48 Seiten,     €   11,20    

 Lehrerkommentar
  zu Sammlung ratio 15. 
CD-ROM. 
      ISBN 978-3-7661-7735-3, 
€   25,90    

 14.  Gekonnt lieben
  Ovid, Ars amatoria. 
    Bearbeitet von Ursula Blank-
Sangmeister, 
  ISBN 978-3-7661-7724-7, 
  48 Seiten,     €   11,20    

 Lehrerkommentar  
  zu Sammlung ratio 14. 
CD-ROM. 
      ISBN 978-3-7661-7734-6, 
€   25,90      
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16.  Lesebuch Latein – 
Oberstufe 1
      Bearbeitet von Michael Lobe, 
Elisabeth Kattler, Reiner 
Streun und Christian Zitzl, 
  ISBN 978-3-7661-7726-1, 
  160 Seiten,     €   19,60  

 Lesebuch Latein –  
Abiturtraining 1
        ISBN 978-3-7661-7796-4, 
  47 + 24 Seiten,     €   11,40    

 Lehrerkommentar  
  zu Sammlung ratio 16. 
CD-ROM. 
      ISBN 978-3-7661-7736-0, 
€   25,90      

 Römische Philosophie, Satirendichtung, das gol-
dene Zeitalter des Augustus und staatsphiloso-
phische Entwürfe sind zentrale Lektürethemen 
der Oberstufe. Das Lesebuch Latein 1 bietet eine 
repräsentative Textauswahl aus Ciceros und 
Senecas philosophischen Schriften sowie aus Pe-
trons und Horazens satirischen Werken. 

Konzeption des Lesebuchs:
•  Die Originaltexte sind mit einem benutzer-

freundlichen Kommentar, zielführenden 
Erschließungsfragen, vielfältigen Aufgaben-
typen, prägnanten Begleit- und Informations-
texten, durchdachtem Bildmaterial und einem 
übersichtlichen Grundwissen versehen.

•  Kompetenzseiten führen die Schülerinnen und 
Schüler schrittweise an Oberstufentechniken 
(Interpretieren, Übersetzungsanalyse etc.) her-
an.

•  Tabellarische Übersichten stellen die Bezüge 
zwischen den gelesenen Textpassagen her, 
vernetzen die Wissensbereiche und fördern das 
Entstehen eines Gesamtüberblicks.

Die Arbeitshefte zum Abiturtraining ermöglichen 
den Schülerinnen und Schülern die selbststän-
dige Wiederholung und Festigung klausur- und 
abiturrelevanter Themen, Methoden und Kom-
petenzen. 

17.  Lesebuch Latein – 
Oberstufe 2
      Bearbeitet von Michael Lobe 
und Christian Zitzl, 
  ISBN 978-3-7661-7727-8, 
  152 Seiten,     €   19,60    

 Lesebuch Latein –  
Abiturtraining 2
        ISBN 978-3-7661-7797-1, 
  48 + 24 Seiten,     €   11,40      

 Lehrerkommentar  
 zu Sammlung ratio 17.
CD-ROM. 
      ISBN 978-3-7661-7737-7, 
€   25,90       

 Mit einschlägigen Texten zum augusteischen 
Zeitalter (Res gestae, Livius, Vergil Aeneis, Oden 
des Horaz) und zentralen Passagen aus Ciceros
Schrift De re publica lädt das Lesebuch Latein 2 zu 
einer Auseinandersetzung mit römischen Wert-
vorstellungen, politischen und kulturellen Aspek-
ten der Herrschaft des Augustus sowie mit staats-
philosophischen Reflexionen und Vorstellungen 
vom idealen Staat ein. 
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Lernzielbezogene lateinische Texte.   
Begründet von Erich Happ und Klaus West-
phalen. Herausgegeben von Wolfgang Flurl 
und Wilfried Olbrich unter Beratung von Klaus 
Westphalen    

15.  Ovid, 
Metamorphosen und 
andere Dichtungen
  mit Begleittexten. 
    Bearbeitet von Kurt 
Benedicter, Friedrich Maier 
und Ernst Rieger, 
  ISBN 978-3-7661-5765-2, 
  132 Seiten,     €   17,–    

 Die Auswahl der Ausgabe konzentriert sich auf 
die schönsten und rezeptionsgeschichtlich be-
deutsamsten Stücke: Die vier Weltalter / Apoll 
und Daphne / Pyramus und Thisbe / Niobe / Die 
lykischen Bauern / Dädalus und lkarus / Philemon 
und Baucis / Orpheus und Eurydike. Daneben ent-
hält die Ausgabe Abschnitte aus den Fasti. 

 16.  Sallust, De 
coniuratione Catilinae
  mit Begleittexten. 
    Bearbeitet von Wolfgang 
Wehlen, 
  ISBN 978-3-7661-5766-9, 
  56 Seiten,     €   11,40    

 Kommentar
  zu ratio 16. 
      ISBN 978-3-7661-5786-7, 
  48 Seiten,     €   9,80    

 Sallusts Catilina wird im Schulalltag oft als einzi-
ges Beispiel antiker Geschichtsschreibung gele-
sen. Die Ausgabe berücksichtigt daher besonders 
das Lernziel Bewusstsein von der Problematik 
einer objektiven Geschichtsdarstellung. Begleit-
texte, Fragen und Arbeitsvorschläge vermitteln 
den Lernenden darüber hinaus Erkenntnisse, die 
auf ihre persönliche Situation übertragbar sind. 

 ratio 

 20.  Von Hasen, Hunden 
und anderen Tieren
      Bearbeitet von Rainer Nickel, 
  ISBN 978-3-7661-5850-5, 
  52 Seiten,     €   11,–    

 Lehrerheft
  zu ratio 20. 
      ISBN 978-3-7661-5870-3, 
  48 Seiten,     €   11,20    

 Diese Auswahl antiker, mittel- und neulateini-
scher Texte soll den Blick des Lesers schärfen für 
das literarische Motiv „Tier“, das oft genug nichts 
anderes ist als ein Spiegel menschlicher Natur. Die 
aufgenommenen Texte wollen anspruchsvolle 
Abwechslung in den laufenden Lektüreunterricht 
bringen und schließlich auch die Freude an der la-
teinischen Sprache durch verhältnismäßig leichte 
Lektüre erhöhen. 

 21.  Satire und Lyrik
      Bearbeitet von Ulrich Tipp, 
  ISBN 978-3-7661-5851-2, 
  96 Seiten,     €   14,20    

 Die Haupttexte dieser Oberstufenausgabe stam-
men von Petron, Martial, Horaz, Catull und aus 
den Carmina Burana.
Die vorgenommene Auswahl stellt die beiden 
Gattungen Satire und Lyrik anhand von repräsen-
tativen Texten vor und ermöglicht intensives lite-
raturwissenschaftliches Arbeiten, ohne überzoge-
ne sprachliche Anforderungen zu stellen. 
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29.  Plautus, Rudens
  Lateinische Übergangslektüre 
zur Einübung bzw. 
Wiederholung der 
Gliedsatzlehre. 
    Bearbeitet von Wilhelm 
Pfaffel, 
  ISBN 978-3-7661-5859-8, 
  55 Seiten,     €   11,40    

 Die reizvolle Plautuskomödie Rudens („Das 
Schiffsseil“) ist zu zehn Szenen mit insgesamt 
ca. 450 Versen umgearbeitet. Jede Szene enthält 
bestimmte Teilbereiche der lateinischen Glied-
satzlehre in besonderer Dichte; damit kann der 
Komödientext in der Mittelstufe auch zur Neu-
durchnahme oder Wiederholung der Gliedsatz-
lehre verwendet werden. 

 30.  electio
  ratio-Lesebuch. 
    Bearbeitet von Heiner 
Moskopp und Manfred 
Stoffels, 
  ISBN 978-3-7661-5860-4, 
  224 Seiten,     €   24,–    

 Das ratio-Lesebuch electio bietet entsprechend 
der Bedeutung des Buchtitels eine sinnvolle Text-
auswahl lateinischer Autoren von Plautus bis 
Plinius, ergänzt um moderne Kontrasttexte und 
knappe Aufgaben zur Interpretation. Es sind alle 
klassischen Mittelstufenautoren vertreten, so-
dass electio viele Einzelausgaben für die Klassen 
9-11 ersetzen kann. 

 ratio 

 34.  Römische 
Gesellschaft im 
Wandel
      Bearbeitet von Wolfgang 
Flurl, Reinhard Heydenreich 
und Clement Utz, 
  ISBN 978-3-7661-5864-2, 
  112 Seiten,     €   15,40    

 Kommentar
  zu ratio 34. 
      ISBN 978-3-7661-5884-0, 
  112 Seiten,     €   14,60    

 Entsprechend dem Titel der Ausgabe lassen sich 
vor allem zu folgenden Themenbereichen Textse-
quenzen zusammenstellen: Soziale Gegensätze 
und Ständekämpfe, Gesellschaftliche Schichtung, 
Sklaven und Freigelassene, Römisches Recht, Re-
den berühmter Persönlichkeiten, Römischer Prin-
zipat, Verhalten im autoritären Staat, Geschichte 
und Geschichtsschreibung. Die Ausgabe kann 
auch als autorenbezogene Lektüre zu Livius und 
Tacitus gelesen werden. 

 36.  Von der Republik 
zum Prinzipat
  Cicero – Vergil – Horaz – 
Augustinus. 
    Bearbeitet von Horst 
Weinold, 
  ISBN 978-3-7661-5866-6, 
  92 Seiten,     €   13,90    

 Im Mittelpunkt steht eine Auswahl aus Ciceros 
De re publica. Diese wird ergänzt durch exem-
plarische Texte von Vergil, Horaz und Augustinus
sowie durch Abbildungen zentraler Werke der au-
gusteischen Repräsentationskunst. 
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 Antike und Gegenwart  
Lateinische Texte zur Erschließung europäischer 
Kultur.   
Herausgegeben von Friedrich Maier    

 2.  Cicero in Verrem. 
Kulturkriminalität 
oder: Redekunst als 
Waffe
      Bearbeitet von Friedrich 
Maier, 
  ISBN 978-3-7661-5942-7, 
  56 Seiten,     €   12,40    

 Lehrerkommentar
  zu Antike und Gegenwart 2. 
      ISBN 978-3-7661-5952-6, 
  67 Seiten,     €   13,30    

 7.  Virtutes Cardinales
  Wert und Wirken ethischen 
Handelns. Erasmus von 
Rotterdam, Apophthegmata 
(Auswahl). 
    Bearbeitet von Kurt 
Benedicter, 
  ISBN 978-3-7661-5947-2, 
  83 Seiten,     €   14,50    

 Lehrerkommentar
  zu Antike und Gegenwart 7. 
      ISBN 978-3-7661-5957-1, 
  103 Seiten,     €   16,–    

 Der Band versucht, ein abgerundetes Bild einer 
humanistischen Wertordnung anhand der sieben 
Virtutes Cardinales zu vermitteln. Zeitlos gültige 
Texte aus den Apophthegmata des Erasmus hin-
terfragen menschliche Verhaltensweisen und die 
dahinter stehenden ethischen Grundprinzipien. 
Kernstück ist die Einheit V, die sich mit den Anfän-
gen sozialen Denkens und Handelns in Griechen-
land und Rom befasst und in den Begleittexten 
die Reform der Gracchen sozialkritisch behandelt. 

 8.  Europa – Ikarus – 
Orpheus
  Abendländische 
Symbolfiguren in 
Ovids Metamorphosen 
(fächerverbindende Projekte). 
    Bearbeitet von Friedrich 
Maier, 
  ISBN 978-3-7661-5948-9, 
  88 Seiten,     €   14,80    

 Kein Werk der Antike hat eine so starke Wirkung 
auf die europäische Literatur, Bildhauerkunst, 
Malerei und Musik ausgeübt wie Ovids Metamor-
phosen. Einigen der mythischen Gestalten aus 
diesem Epos sind seit dem Mittelalter allmählich 
Zeichenkraft und Symbolgehalt zugewachsen, 
sodass durch sie existenzielle Grundsituationen 
schlagartig erhellt werden. Vor allem die Episoden 
von Europa, Ikarus und Orpheus sollten deshalb 
im Unterricht unbedingt gelesen werden. 

An der Rede In Verrem lässt sich Ciceros Einstieg 
in die politische Karriere lebendig vor Augen brin-
gen und der kritische Leser erfährt die Macht von 
Ciceros rhetorischer Begabung – in ihrer Größe 
und Gefährlichkeit. Die Ausgabe enthält Erschlie-
ßungsfragen, Hintergrundtexte zu Leben und 
Werk Ciceros, Paralleltexte zur Bedeutung der 
Redekunst in Antike und Gegenwart sowie einen 
Spezialwortschatz und ein Syntaxprofil. 
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 10.  Catull, An Lesbia
  Ein Liebesdichter mit 
europäischer Ausstrahlung. 
    Bearbeitet von Friedrich 
Maier, 
  ISBN 978-3-7661-5960-1, 
  56 Seiten,     €   12,40    

 Catulls Gedichte an Lesbia stellen einen Höhe-
punkt der römischen Literatur dar. In diesem 
Band wird eine Gedichtauswahl angeboten, an-
hand  derer die Entwicklung dieses spannungs-
geladenen Liebesverhältnisses vom ersten über-
schwänglichen Werben bis hin zum bitteren Ende 
miterlebt werden kann.

 12.  Antike Briefe
  Cicero – Plinius – Seneca. 
    Bearbeitet von Kurt 
Benedicter, 
  ISBN 978-3-7661-5962-5, 
  104 Seiten,     €   16,–    

 Lehrerkommentar
  zu Antike und Gegenwart 12. 
      ISBN 978-3-7661-5972-4, 
  112 Seiten,     €   16,60    

 Die Ausgabe versammelt die wichtigsten und 
schönsten Briefe der drei großen römischen Brief-
autoren: Cicero, Plinius und Seneca.
In sieben Kapiteleinheiten sind alle für die Brief-
literatur wesentlichen Aspekte vertreten. Auf 
eine Einführung in den „antiken Brief“ folgen die 
Texteinheiten: „echter Brief“ als persönliche Mit-
teilung; Darstellung des römischen Lebens; das 
politische und literarisch-kulturelle Leben; Schil-
derung des Vesuv-Ausbruchs; der philosophische 
Brief. 

 14.  Caesar, Bellum 
Gallicum
  Der Typus des 
Machtmenschen. 
    Bearbeitet von Friedrich 
Maier, 
  ISBN 978-3-7661-5964-9, 
  144 Seiten,     €   19,–    

 Lehrerkommentar
  zu Antike und Gegenwart 14. 
      ISBN 978-3-7661-5974-8, 
  216 Seiten,     €   24,40    

 Die Ausgabe eröffnet einen neuartigen Zugang 
zum Bellum Gallicum. Sie konzentriert sich auf 
die Lektüre von Kernstellen, die durch bilinguale 
Lektüre, Paraphrase oder deutsche Wiedergabe 
der dazwischenliegenden Textpartien ergänzt 
beziehungsweise vernetzt werden. Der Autor 
soll als Typus des europäischen Machtmenschen 
bewusst und in seiner Ambivalenz diskutierbar 
werden. Die Lektüre wird durch Zusatztexte und 
umfangreiches Bildmaterial unterstützt. Im An-
hang ist der spezifische Caesar-Lernwortschatz 
aufgeführt. 

 16.  Ovid, Ars amatoria
  Lieben – Bezaubern – 
Erobern. 
    Bearbeitet von Friedrich 
Maier und Luise Maier, 
  ISBN 978-3-7661-5966-3, 
  80 Seiten,     €   14,20    

 Lehrerkommentar
  zu Antike und Gegenwart 16. 
      ISBN 978-3-7661-5976-2, 
  120 Seiten,     €   17,20    

 Ovids heiter-ironisches Büchlein über die Liebe 
zwischen Mann und Frau und die dabei aktivier-
ten Verhaltensmuster ist längst zum Gegenstand 
der Schullektüre geworden – und dies zu Recht: 
Denn es ist ein ebenso poetisches wie psychologi-
sches Meisterwerk. 
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 17.  Martial, Epigramme
  Parcere personis, dicere de 
vitiis. 
    Bearbeitet von Helmut 
Offermann, 
  ISBN 978-3-7661-5967-0, 
  80 Seiten,     €   14,20    

 Lehrerkommentar
  zu Antike und Gegenwart 17. 
      ISBN 978-3-7661-5977-9, 
  115 Seiten,     €   16,90    

 Die geistvollen, kritischen, auch böse-aggressiven 
Epigramme Martials, oft kunstvoll verknappt, 
„kommen gut an“ bei Schülerinnen und Schülern. 
Eine breite Auswahl bringt in thematischer Aus-
richtung kurze Zweizeiler wie auch längere Ge-
dichte; für jede Zielsetzung bzw. Altersstufe ist so 
eine individuelle Sequenz leicht erstellbar.
Viele Vergleichstexte belegen das Fortwirken 
Martials bis in die Gegenwart; andererseits wird 
auch sein Vorbild Catull sichtbar. 

 23.  Sallust, 
Catilinarische 
Verschwörung
  Nacht über Rom. 
    Bearbeitet von Peter Grau 
und Friedrich Maier, 
  ISBN 978-3-7661-5983-0, 
  104 Seiten,     €   16,–    

 Lehrerkommentar
  zu Antike und Gegenwart 23. 
      ISBN 978-3-7661-5993-9, 
  120 Seiten,     €   17,20    

 Ein Staat ist in der Krise – ein Weltreich in der Ge-
fahr, von innen her zerstört zu werden. Sallust
hat dieses Phänomen den Lesenden meisterhaft 
und mit tiefsinniger Deutung vor Augen geführt, 
sodass nicht nur seine Zeitgenossen Einsichten in 
den Mechanismus von politischen Entwicklungen 
gewinnen konnten. Diese Ausgabe bietet neben 
aktuellem Wissen einen Sallust-Wortschatz und 
eine spezielle Sallust-Grammatik. 

 21.  Mensch und Natur 
in der Antike
      Bearbeitet von Gudrun 
Vögler, 
  ISBN 978-3-7661-5981-6, 
  108 Seiten,     €   16,30    

 Lehrerkommentar
  zu Antike und Gegenwart 21. 
      ISBN 978-3-7661-5991-5, 
  91 Seiten,     €   15,10    

 Die Texte dieses Heftes für die Mittelstufe ver-
mitteln einen repräsentativen Querschnitt der 
Denkmuster, die in der Antike die Einstellung und 
das Verhalten der Menschen gegenüber Natur 
und Kultur bestimmten. Kurze Einführungen zu 
Autor und Werk liefern jeweils die nötigen Daten 
zur zeitlichen sowie literarischen Einordnung der 
Texte und verweisen auf ihr Fortwirken in der eu-
ropäischen Tradition. 

 22.  Roma urbs aeterna
  Texte über Rom aus drei 
Jahrtausenden. 
    Bearbeitet von Michael Hotz 
und Franz Peter Waiblinger, 
  ISBN 978-3-7661-5982-3, 
  92 Seiten,     €   15,10    

 Diese Ausgabe für die Mittelstufe erschließt den 
Lesenden die Ewige Stadt durch topografisch an-
geordnete, kommentierte lateinische Texte aus 
verschiedenen Epochen von der Antike bis in die 
Neuzeit; deutsche Einleitungstexte erleichtern ihr 
Verständnis. Fotos, Pläne und Skizzen regen die 
Vorstellungskraft an und dienen der Orientierung. 
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 24.  Caesar – 
Weltherrscher
  Ein literarisches Porträt. 
    Bearbeitet von Friedrich 
Maier, 
  ISBN 978-3-7661-5984-7, 
  120 Seiten,     €   17,20    

 Lehrerkommentar
  zu Antike und Gegenwart 24. 
      ISBN 978-3-7661-5994-6, 
  180 Seiten,     €   21,70    

 Die Texte sind vor allem dem Bellum civile und 
den Werken anderer lateinischer Autoren (Su-
eton, Velleius Paterculus, Florus) entnommen. 
Griechische Autoren (Plutarch, Cassius Dio) run-
den das antike Bild ab. Materialien für eine „pro-
jektorientierte Wortschatzarbeit“ sowie eine 
spezielle Caesar-Grammatik ermöglichen eine 
erfolgreiche Übersetzungsarbeit. 

 25.  Römischer Staat und 
frühes Christentum
      Bearbeitet von Katharina 
Waack-Erdmann, 
  ISBN 978-3-7661-5985-4, 
  68 Seiten,     €   13,30    

 Lehrerkommentar
  zu Antike und Gegenwart 25. 
      ISBN 978-3-7661-5995-3, 
  96 Seiten,     €   15,40    

 Das Christentum wurde im römischen Staat 
in der Auseinandersetzung mit der römischen 
 Religion geprägt. Der vorliegende Band versucht, 
an ausgewählten Texten beide Positionen zu 
Wort kommen zu lassen, und bietet Texte vom 
1. bis zum 4. Jahrhundert (Sueton, Tacitus, Marty-
rium Cypriani, Plinius, Trajan, Tertullian, Laktanz, 
Minucius Felix, Valerius Maximus, Symmachus, 
Ambrosius). Immer wieder geht es um religiöse 
Toleranz und gegenseitiges Vertrauen.

 26.  Frauengestalten der 
Antike
      Bearbeitet von Renate Glas, 
  ISBN 978-3-7661-5986-1, 
  95 Seiten,     €   15,40    

 Lehrerkommentar
  zu Antike und Gegenwart 26. 
      ISBN 978-3-7661-5996-0, 
  72 Seiten,     €   13,60    

 Exemplarisch werden bedeutende Frauengestal-
ten aus Mythologie und Geschichte vorgestellt, 
die die europäische Geistes- und Kulturgeschich-
te beeinflusst haben. Der Einblick in die Rolle der 
Frau in der Gesellschaft eröffnet dabei eine große 
Bandbreite von der stillen, klug taktierenden, treu-
en matrona bis hin zur gebildeten und politisch 
agierenden domina.
Lateinische Originaltexte werden von Rezeptions-
dokumenten umrahmt und begleitet. Der Band 
eignet sich für Schülerinnen und Schüler der Mit-
telstufe. 

 27.  Philosophie im 
Aufbruch
  Die Geburt der Vernunft. 
    Bearbeitet von Friedrich 
Maier, 
  ISBN 978-3-7661-5987-8, 
  120 Seiten,     €   17,20    

 Lehrerkommentar
  zu Antike und Gegenwart 27. 
      ISBN 978-3-7661-5997-7, 
  144 Seiten mit CD-ROM, 
€   28,40    

 Die abendländische Philosophie nahm ihren Aus-
gang bei den Griechen und schuf die Grundlage für 
unsere Kulturentwicklung bis in die heutige Zeit. 
Deshalb ist es wichtig, Schülerinnen und Schüler 
der Mittelstufe mit diesen geistigen Grundlagen 
Europas und ihrer Wirkungsgeschichte vertraut 
zu machen. Die Ausgabe ermöglicht dies anhand 
sorgfältig ausgewählter lateinischer Texte und er-
gänzender deutscher Zusatztexte. Die Gliederung 
orientiert sich an den existenziellen Fragen des 
Menschen. 
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 28.  Geflügelte Worte 
aus der Antike
  Lebendige Sprachbilder. 
    Bearbeitet von Friedrich 
Maier, 
  ISBN 978-3-7661-5988-5, 
  76 Seiten,     €   13,90    

 Lehrerkommentar
  zu Antike und Gegenwart 28. 
      ISBN 978-3-7661-5998-4, 
  75 Seiten,     €   13,90    

 In den Sprachen Europas sind viele „geflügelte 
Worte“ aus der Antike lebendig. Im vorliegenden 
Band werden deren Wurzeln und symbolische 
Aussage an geringfügig veränderten lateinischen 
Originaltexten, deutschen Zusatztexten und 
originellem Bildmaterial aufgezeigt. Die Lektüre-
einheiten können im Anschluss an jedes Sprach-
lehrbuch und unabhängig voneinander als Über-
gangslektüre eingesetzt werden. 

 29.  Auf Messers 
Schneide
  Historische Wendepunkte in 
der Antike. 
    Bearbeitet von Friedrich 
Maier, 
  ISBN 978-3-7661-5989-2, 
  76 Seiten,     €   13,90    

 Lehrerkommentar
  zu Antike und Gegenwart 29. 
      ISBN 978-3-7661-5999-1, 
  84 Seiten,     €   14,50    

 Nicht wenige Ereignisse in der Antike erweisen 
sich als dramatische Entscheidungssituationen, 
in denen die Entwicklung auf das hin, was später 
einmal der politische und kulturelle Lebensraum 
Europa werden sollte, auf Messers Schneide stand. 
Etwa die Schlacht bei Salamis, Hannibal vor den 
Toren Roms oder Caesars Überschreiten des Rubi-
kon. Solche Wendepunkte der Geschichte sind in 
diesem Band auf der Grundlage von überlieferten 
Texten für die Übergangslektüre aufbereitet. 

 Das auf zwei Bände angelegte Lesebuch Phoenix
liefert folgende Inhalte:
•  Band 1: Texte von Nepos, Curtius Rufus, Pom-

peius Trogus, Caesar, Sueton, Einhard, Catull, 
Ovid, Martial und den Vagantendichtern, au-
ßerdem Dokumente der Inschriften sowie der 
frühchristlichen, mittelalterlichen und neuzeit-
lichen Literatur. 

•  Band 2: Texte von Cicero, Seneca, Plinius und 
Ovid; Texte über die Vorsokratiker, Sokrates, 
philosophische Schulen nach Sokrates und phi-
losophische Grundfragen.

31.  Phoenix 1
  Lektüre für die 
Jahrgangsstufe 9. 
    Bearbeitet von Friedrich Maier, 
  ISBN 978-3-7661-7761-2, 
  192 Seiten,     €   22,60    

 Lehrerkommentar
  zu Antike und Gegenwart 31. 
      ISBN 978-3-7661-7771-1, 
  198 Seiten,     €   23,20    

 32.  Phoenix 2
  Lektüre für die 
Jahrgangsstufe 10. 
    Bearbeitet von Friedrich Maier, 
  ISBN 978-3-7661-7762-9, 
  184 Seiten,     €   22,40    

 Lehrerkommentar
  zu Antike und Gegenwart 32. 
      ISBN 978-3-7661-7772-8, 
  176 Seiten,     €   21,40      



100  Transfer 

 Transfer  
Die Lateinlektüre.   
Herausgegeben von Clement Utz    

Die Reihe Transfer bietet durch sorgfältig aus-
gewählte und gezielt aufbereitete Texte einen 
Überblick über das jeweilige Werk oder ermög-
licht die abgerundete Behandlung eines Themas. 
Die Aufbereitung der Texte vermittelt Schülerin-
nen und Schülern unmittelbare Erfolgserlebnisse 
bei der Lektüre.
Transfer kommt von transferre: Die Ausgaben 
der Reihe bringen sowohl die Botschaft der la-
teinischen Texte zu den Lernenden – und diese 
über die schwierige Phase der ersten Originallek-
türe hinweg zu einer Auseinandersetzung mit 
lateinischer Literatur. Die Texte eignen sich für 
Jahrgangsstufe 8-12.
Jedes Heft enthält etwa 15 Leseeinheiten (Doppel-
seiten) mit
•  vielfältigen Aufgaben zur Texterschließung, In-

terpretation und Vertiefung, 
•  sprachlichen Übungen, auch zur Vorerschlie-

ßung wichtiger Phänomene, 
•  Adlinear-Angaben als Lesehilfen, 
•  reichhaltiger Veranschaulichung und integrier-

tem Bildmaterial. 
Dazu kommen Begleittexte, Karten, Übersichten 
sowie ein konsequent auf den Bamberger Wort-
schatz (siehe Seiten 74 f.) abgestimmtes Arbeits-
vokabular.

Zu jeder Ausgabe ist auch ein begleitender Lehrer-
kommentar erhältlich mit Tafelbildern, Kopier-
vorlagen, lateinischen Zusatztexten, zusätzlichen 
Übungen und deutschen Informationstexten etc. 

 Omnia mutantur, nihil interit ... (Met. 15, 165)
Alles verwandelt sich in Ovids Metamorphosen: 
Frauen werden zu Bäumen, Männer zu Fröschen, 
eine Statue wird lebendig und ein alter Mann 
wieder jung. Aus 15 Büchern der Metamorpho-
sen wurden je 20 bis 30 Verse ausgewählt und 
anspruchsvoll aufbereitet. In den Einzelbildern 
wird zugleich das literarische Schaffen und die 
menschliche Tragödie Ovids nachgezeichnet. 

 4.  Alles bleibt anders 
  Ovid, Metamorphosen. 
    Bearbeitet von Christian Zitzl, 
  ISBN 978-3-7661-5164-3, 
  48 Seiten,     €   11,20    

 Lehrerkommentar
  zu Transfer 4. 
      ISBN 978-3-7661-5184-1, 
  80 Seiten mit CD-ROM, 
€   25,90    
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 7.  Iulius Caesar –
vir vere Romanus
  Auszüge aus den 
Commentarii de bello Gallico 
und den Commentarii de 
bello civili sowie Texte 
anderer Autoren über Caesar. 
    Bearbeitet von Michael 
Dronia, 
  ISBN 978-3-7661-5167-4, 
  64 Seiten,     €   12,40    

 Lehrerkommentar
  zu Transfer 7. 
      ISBN 978-3-7661-5187-2, 
  80 Seiten mit CD-ROM, 
€   25,90    

 In diesem Heft geht es nicht nur um die (Pflicht-)
Lektüre von Caesar-Texten, sondern darum, ein 
Bild der Persönlichkeit Caesars als vir vere Roma-
nus zu präsentieren. Anhand ausgewählter Texte 
aus den Commentarii zum Bellum Gallicum und 
zum Bellum civile sowie einzelner Texte anderer 
Autoren wird, in Orientierung an seiner Biogra-
fie, ein umfängliches Porträt des Politikers und 
Schriftstellers Caesar gezeichnet. Dabei werden 
sowohl sprachlich-stilistische Aspekte analysiert 
und wiederholend aufgearbeitet als auch zahl-
reiche realienkundliche Themen zur Sprache ge-
bracht. Mit anschaulichem Bildmaterial. 

 8.  Cogito, ergo sum
  Texte von Vitruv, Plinius, 
Seneca, Cicero und anderen. 
    Bearbeitet von Michael 
Dronia, 
  ISBN 978-3-7661-5168-1, 
  48 Seiten,     €   11,20    

 Lehrerkommentar  
  zu Transfer 8. 
      ISBN 978-3-7661-5188-9, 
  64 Seiten mit CD-ROM, 
€   25,90    

Schülerinnen und Schüler der ausgehenden Mit-
telstufe erhalten anhand von altersgerechten 
Texten der Autoren Vitruv, Plinius, Cicero und 
Seneca einen schlaglichtartigen Einblick in die 
Anfänge der Welt, in die ersten Versuche, die Ur-
sprünge der Welt durch Mythos und Naturphi-
losophie zu erklären, und in die Entwicklung der 
menschlichen Kultur. Ferner bietet das Heft Ge-
legenheit, naturphilosophische Denkmodelle zu 
vermitteln und auf Kernbereiche antiker Kunst 
und Kultur einzugehen. 

 9.  Tierisch gut
  Phädrus, Fabeln. 
    Bearbeitet von Christian Zitzl, 
  ISBN 978-3-7661-5169-8, 
  48 Seiten,     €   11,20    

 Lehrerkommentar  
  zu Transfer 9. 
      ISBN 978-3-7661-5189-6, 
  16 Seiten mit CD-ROM, 
€   25,90    

 Phädrus nutzte die Maske der Tiere, um mensch-
liches Verhalten zu charakterisieren, zu kritisieren 
und zu entlarven. 20 Fabeln regen dazu an, über 
menschliche Charakterzüge, Verhaltensweisen 
und Werte nachzudenken. Die Geschichten sind 
sprachlich nicht zu anspruchsvoll und für eine 
Lektüre ab dem 3. Lernjahr geeignet. Mit Illustra-
tionen und Bildmaterial. 
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 10.  Mensch Cicero
  Aufstieg und Fall eines 
großen Redners. 
    Bearbeitet von Christian Zitzl, 
  ISBN 978-3-7661-5170-4, 
  48 Seiten,     €   11,20    

 Lehrerkommentar
  zu Transfer 10. 
      ISBN 978-3-7661-5190-2, 
  63 Seiten mit CD-ROM, 
€   25,90    

 Anhand von Auszügen aus den Briefen und Reden 
Ciceros wird das Leben des Redners, Politikers und 
Schriftstellers nachgezeichnet: von seinen ersten 
Erfolgen als Anwalt (Pro Roscio Amerino, In Ver-
rem) über seinen Triumph über Catilina (In Catili-
nam) bis zu seinem tragischen Ende nach seinem 
vergeblichen Kampf gegen Antonius (Philippische 
Reden). Daneben vermittelt die Ausgabe Grund-
wissen zur antiken Rhetoriktheorie sowie zur Ge-
schichte der späten römischen Republik. 

 11.  Leben, Lieben, 
Lästern
  Catull, Ovid, Martial. 
    Bearbeitet von Andrea 
Kammerer, 
  ISBN 978-3-7661-5171-1, 
  48 Seiten,     €   11,20    

 Lehrerkommentar
  zu Transfer 11. 
      ISBN 978-3-7661-5191-9, 
  60 Seiten mit CD-ROM, 
€   25,90    

 Texte von Catull, Ovid und Martial werden zu 
15 thematischen Kapiteln gruppiert, die von der 
Lebenswelt der Schülerinnen und Schüler aus-
gehen, z. B. gutes Aussehen, Liebeskummer, An-
griffslust. Geboten werden auch Wortschatz-, 
Übersetzungs- und Grammatiktraining.
Der Lehrerkommentar enthält editierbare Materi-
alien und Übungen auf CD-ROM für Whiteboard 
oder Beamer. 

 12.  Welt und Mensch im 
antiken Mythos
  Ovid, Metamorphosen. 
    Bearbeitet von Michael 
Dronia, 
  ISBN 978-3-7661-5172-8, 
  56 Seiten,     €   11,80    

 Nach stellenbezogenen Vorentlastungen zu 
Wortschatz und Grammatik erschließen sich 
die Schülerinnen und Schüler die Texte durch 
Übersetzungen, Paraphrasen, kursorische Lektü-
re, punktuelles Lesen oder Bilinguen. Inhaltlich 
lernen sie neben allgemein bekannten Mythen 
auch weniger gängige Textpassagen kennen und 
setzen sich mit Mythendeutung und Rezeptions-
fragen auseinander; ferner wird das Verhältnis 
zwischen dem Dichter und Kaiser Augustus be-
leuchtet. 

 13.  Vom Denken und 
Handeln
  Texte zu den Anfängen der 
antiken Philosophie. 
    Bearbeitet von Birgit Korda, 
  ISBN 978-3-7661-5173-5, 
  48 Seiten,     €   11,20    

 Lehrerkommentar
  zu Transfer 13. CD-ROM. 
      ISBN 978-3-7661-5193-3, 
€   25,90    

 Die Ausgabe möchte Schülerinnen und Schüler 
einen Einblick in die Gedankenwelt der ersten 
Philosophen geben – von den sogenannten Na-
turphilosophen über Sokrates bis zu zwei der 
bedeutendsten Philosophen des Abendlandes: 
Aristoteles und Platon.
Die lateinischen Texte sind sprachlich einfach und 
stammen von Cicero, Augustinus, Laktanz, Walter 
Burley und anderen. An sie schließen sich Einla-
dungen an, die die Schülerinnen und Schüler in 
Form von Projekten auffordern, selbst zu recher-
chieren, zu suchen, nachzuforschen. 
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 14.  Latein und Europa
  Spurensuche in Texten und 
Bildern. 
    Bearbeitet von Michael Hotz, 
  ISBN 978-3-7661-5174-2, 
  48 Seiten,     €   11,20    

 Das Heft bietet verschiedenste Texte, die zeigen, 
welche immense Wirkungskraft die Sprache und 
die Kultur der Römer auf unseren europäischen 
Kulturraum besaßen und bis heute besitzen. Bei 
der Auseinandersetzung mit den Texten und Bil-
dern können Schülerinnen und Schüler viele neue 
Aspekte entdecken und wichtige Kompetenzen 
erwerben. 

 15.  Der Staat und der 
Einzelne
  Cicero, De re publica. 
    Bearbeitet von Michael 
Dronia, 
  ISBN 978-3-7661-5175-9, 
  92 Seiten,     €   14,50    

 Lehrerkommentar
  zu Transfer 15. 
      ISBN 978-3-7661-5195-7, 
  71 Seiten mit CD-ROM, 
€   25,90    

Cicero verfasste in der Mitte des 1. Jh.s v. Chr. auf 
der Grundlage der Schriften griechischer Denker 
ein sechs Bücher umfassendes Werk Über den 
Staat, in dem er dieses Thema aus römischer Sicht 
beleuchtete.
Im vorliegenden Band wird dieses Werk in 15 vier- 
bis sechsseitigen Kapiteln vorgestellt. Dabei wird 
nicht nur das antike Gedankengut untersucht, 
sondern es werden auch Bezüge zu unserer Ge-
genwart hergestellt. 

 16.  Ich bitte um Gnade, 
Caesar!
  Cicero, Pro Ligario. 
    Bearbeitet von Ulf Jesper, 
  ISBN 978-3-7661-5176-6, 
  48 Seiten,     €   11,20    

 Ciceros Rede für Ligarius ist das Musterbeispiel 
eines rhetorischen Balance-Aktes. Wie kaum eine 
andere Rede ist diese Rede geeignet, Jugendli-
chen in der Konflikt-Situation von Anpassung und 
Widerstand die Macht des Wortes vor Augen zu 
führen und kritisch hinterfragen zu lassen. Daher 
bilden stilistische und rhetorische Aufgaben ne-
ben praktischen Übungen hier den Schwerpunkt. 

17.  Menschen an der 
Macht
  Texte von Cornelius Nepos 
und Pompeius Trogus. 
    Bearbeitet von Michael 
Meier, 
  ISBN 978-3-7661-5177-3, 
  48 Seiten,     €   11,20    

click & teach Box  
Digitales Lehrermaterial
(Karte mit Freischaltcode)
zu Transfer 17.
ISBN 978-3-7661-5197-1,
     € 25,20         

 Anhand von Texten des Pompeius Trogus und 
Cornelius Nepos wird in dieser Ausgabe der Blick 
auf das Leben und die Leistungen des berühm-
ten karthagischen Feldherrn Hannibal, Alexan-
ders des Großen und des engen Cicero-Freundes 
Atticus gerichtet. Die ausgewählten Textstellen 
sollen zeigen, wie sich diese Persönlichkeiten der 
Antike im Zentrum der Macht positioniert und 
wie sie sich im Wirkbereich von Herrschaft und 
Verantwortung verhalten haben. 
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 18.  Clodia, Calpurnia 
& Co.
  Frauen in Rede und Brief. 
    Bearbeitet von Susanne 
Bohm, 
  ISBN 978-3-7661-5178-0, 
  48 Seiten,     €   11,20    

 Lehrerkommentar
  zu Transfer 18. CD-ROM.
      ISBN 978-3-7661-5198-8, 
€   25,90    

 Dieser Lektüreband widmet sich der Darstellung 
von Frauen in lateinischen Reden und Briefen. 
Schwerpunkte liegen dabei in den schmähenden 
Worten Ciceros über Clodia in der Rede Pro Caelio
und in den Briefen des Plinius. Im 4. Jh. berichtet 
Hieronymus über das Leben der Christin Paula 
und schließlich zeigt Hildegard von Bingen in ih-
ren Briefen, dass auch sie politisch sehr couragiert 
handelte. 

 19.  Die anderen und ich 
  Plinius, Briefe. 
    Bearbeitet von Christian Zitzl, 
  ISBN 978-3-7661-5179-7, 
  48 Seiten,     €   11,20    

 Lehrerkommentar
  zu Transfer 19. CD-ROM. 
      ISBN 978-3-7661-5199-5, 
€   25,90    

 Diese Ausgabe präsentiert nicht nur Briefe des 
Statthalters Plinius an Kaiser Trajan, sondern auch 
an seine Freunde, in denen er der Frage nach der 
richtigen Lebensphilosophie nachgeht. Während 
der Briefwechsel mit dem Kaiser das wichtigste 
literarische Zeugnis für die trajanische Herrschaft 
darstellt, geben uns die privaten Briefe des Plinius 
einen Eindruck von der Kultur und Bildung dieser 
Zeit. Der Lektüreband bietet damit Ausschnitte 
aus allen Büchern der Pliniusbriefe. 

 Im Zentrum der Ausgabe stehen Texte von Livius
und aus Vergils Aeneis. Die Auswahl der Textaus-
schnitte ermöglicht ein hohes Maß an Flexibilität: 
Die beiden Hauptautoren können in traditioneller 
Weise separat bearbeitet, aber auch in thema-
tisch zusammengehörigen Einheiten teilweise 
oder ganz parallel behandelt werden. Zusätzlich 
stehen zur Vertiefung Ausschnitte aus Texten von 
Horaz, Augustus und Tacitus zur Verfügung. 

 20.  Sagenhafte 
Geschichte(n)
  Texte von Vergil und Livius
    Bearbeitet von Katharina 
Börner, 
  ISBN 978-3-661-43000-3, 
    80 Seiten,   €   13,60      
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  21.  Spötter, Fehler und 
Belehrte  
  Die römische Satire. 
Bearbeitet von Rüdiger Bernek, 
  ISBN 978-3-661-43001-0,
78 Seiten,   €   13,60       

click & teach Box  
Digitales Lehrermaterial
(Karte mit Freischaltcode)
zu Transfer 21.
ISBN 978-3-661-43011-9,
ca. € 25,20.
Erscheint im 1. Quartal 2020  
NEU

 Satura quidem tota nostra est – anhand einer viel-
fältigen Auswahl satirischer Texte von Petron, Ho-
raz und Catull sowie einer Fülle von antiken und 
modernen Paralleltexten bietet diese Ausgabe 
den Schülern einen vergnüglichen Einblick in die 
Gattung, die die Römer für ihre ureigenste Erfin-
dung hielten. Kompetenzorientierte Fragestellun-
gen und ein vorentlastender Lern- und Wiederho-
lungswortschatz erleichtern die sprachliche und 
inhaltliche Erschließung der Originaltexte. 

22.  Unterwegs in Europa
  Reiseschilderungen von 
der Spätantike bis zur 
Renaissance. 
    Bearbeitet von Maria 
Krichbaumer, 
  ISBN 978-3-661-43002-7, 
    ca.   €   11,20.  
Erscheint im 1. Quartal 2020
NEU    

 Reisen gehört seit der Antike zum Leben von Men-
schen. In den verschiedenen Texten der Ausgabe 
– aus der Vulgata, der Legenda Aurea, den Mär-
tyrerlegenden und von Autoren der Renaissance-
zeit – stehen Menschen im Zentrum, die aus 
verschiedensten Motiven längere oder kürzere 
Reisen durch Europa unternommen haben. Sei-
nem Glauben zu folgen, eine Botschaft zu über-
bringen und neue Erkenntnisse zu gewinnen sind 
dabei die Hauptmotive. 
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 scala  
Lektüre für den binnendifferenzierten
Lateinunterricht.   
Herausgegeben von Ingvelde Scholz    
   

Die binnendifferenzierte Lektürereihe scala stellt 
ein differenziertes und kompetenzorientiertes 
Lernangebot zur Verfügung.
•  Vertikale Differenzierung bei der Übersetzung:

Zu ausgewählten Textpassagen werden je-
weils der Originaltext und eine vereinfachte 
Text version sowie weitere Hilfsangebote zur 
Verfügung gestellt. 

•  Horizontale Differenzierung bei der Interpre-
tation: Für die Interpretation der Textpassagen 
gibt es jeweils verschiedene Aufgaben, Lern-
wege sowie Text- und Bildmaterialien zur Aus-
wahl, die sich an individuellen Interessen und 
Zugangsweisen orientieren.

Der Lehrerkommentar bietet didaktisch-metho-
dische Hinweise, Erläuterungen zu den einzelnen 
Kapiteln, Lösungsvorschläge zu den Aufgaben, 
Tafelbilder und Klassenarbeiten. 

 1.  Zwischen Nähe und 
Distanz
  Eltern-Kind-Erzählungen in 
Ovids Metamorphosen. 
    Bearbeitet von Ingvelde Scholz 
und Verena Göttsching, 
  ISBN 978-3-7661-5481-1, 
  48 Seiten,     €   11,20    

 Lehrerkommentar
  zu scala 1. 
      ISBN 978-3-7661-5491-0, 
  92 Seiten,     €   15,–    

 Vielfältige Aspekte von Beziehungen zwischen 
Eltern und Kindern stehen im Mittelpunkt die-
ser Textausgabe. Die Schülerinnen und Schüler 
setzen sich anhand ausgewählter Textpassagen 
aus Ovids Metamorphosen mit unterschiedlichen 
Themen und Frage stellungen auseinander: Auf 
dem Weg zum Erwachsensein: Grenzen und Frei-
räume (Phaëthon) –  Rollenbilder und Rollenkon-
flikte:  Erwartungen der Eltern und Vorstellungen 
der Kinder (Daphne). 

 scala 

 2.  Freunde finden und 
gewinnen
  Meilensteine und 
Stolpersteine der 
Freundschaft in Ciceros De 
amicitia. 
    Bearbeitet von Verena 
Göttsching und Ingvelde 
Scholz, 
  ISBN 978-3-7661-5482-8, 
  48 Seiten,     €   11,20    

 Lehrerkommentar
  zu scala 2. 
      ISBN 978-3-7661-5492-7, 
  88 Seiten,     €   15,–      

 Freundschaft hat im Leben der meisten Jugendli-
chen einen sehr hohen Stellenwert. Die Textaus-
wahl aus Ciceros De amicitia widmet sich aktu-
ellen Fragestellungen wie z. B.: Worin bestehen 
das Wesen und der Wert einer Freundschaft? 
Wen sollte man zum Freund wählen? Was sollten 
Freunde beachten? Welche Gefahren können ei-
ner Freundschaft drohen und wie kann man da-
mit umgehen? Sollte eine Freundschaft um jeden 
Preis aufrechterhalten werden?   



107

 3.  Vorbilder von gestern – 
Vorbilder für heute?
  Plinius’ Briefe über richtige 
Einstellungen und richtiges 
Verhalten. 
    Bearbeitet von Bernhard J. 
Müller, Verena Göttsching 
und Ingvelde Scholz, 
  ISBN 978-3-7661-5483-5, 
48 Seiten,   €   11,20   

 Lehrerkommentar
  zu scala 3. 
      ISBN 978-3-7661-5493-4, 
    87 Seiten,   €   15,–     

 In den ausgewählten Briefen beschreibt Plinius 
Verhaltensweisen und Einstellungen als vorbild-
lich: das mutige Handeln seines Onkels beim 
Vesuvausbruch, den menschlichen Umgang mit 
Sklaven und Freigelassenen sowie die sinnvolle 
Gestaltung des otium. Titius Aristo und seine ei-
gene Ehefrau Calpurnia porträtiert Plinius als Ver-
körperungen römischer Werte. 
Ihre  Aktualität gewinnen die Briefe aus der Frage, 
ob die dargestellten Verhaltensweisen und Wer-
te auch für heutige Schülerinnen und Schüler als 
Vorbild dienen können. 
Ein weiterer Akzent dieser Ausgabe ist eine Ana-
lyse des Stils, durch den Plinius auch auf sprach-
licher Ebene beispielhaft für seine Zeitgenossen  
wirken will. 

 4.  Andere Kulturen im 
Spiegel der Römer
  Der Gallierexkurs in Caesars 
De bello Gallico. 
    Bearbeitet von Benjamin 
Färber und Ingvelde Scholz, 
  ISBN 978-3-7661-5484-2, 
    40 Seiten,   €   10,60    

 Lehrerkommentar
  zu scala 4. 
      ISBN 978-3-7661-5494-1,
77 Seiten,   €   15,–     

 Im sechsten Buch seiner Commentarii de bello 
Gallico vermittelt Caesar seinen römischen Lesern 
ein lebendiges und vielschichtiges Bild der Bevöl-
kerung Galliens. Dabei beschreibt er die Sitten 
und Bräuche, die Religion und Politik der Gallier 
stets aus römischer Perspektive. Caesars Umgang 
mit dem Fremden sagt viel über sein Selbstver-
ständnis als Römer aus. Die Textauswahl aus dem 
sog. Gallierexkurs (6,11-20) wird durch Zusatzma-
terial aus Antike und Gegenwart ergänzt. Bei der 
Lektüre entwickeln die Schülerinnen und Schüler 
ein Verständnis für fremde Vorstellungswelten 
und Verhaltensweisen und hinterfragen ihren ei-
genen Umgang mit anderen Kulturen. Damit lei-
stet diese Textausgabe einen wertvollen Beitrag 
zur interkulturellen Kompetenz der Schülerinnen 
und Schüler und ist hochaktuell. 

 scala 

 5.  Beziehung und 
Bezauberung
  Geschichten junger Liebe in 
Ovids Metamorphosen.
Bearbeitet von Andreas 
Sirchich von Kis-Sira, 
  ISBN 978-3-7661-5485-9,
48 Seiten,   €   11,20 

 Lehrerkommentar
  zu scala 5. 
      ISBN 978-3-7661-5495-8,
104 Seiten,   €   16,–       

Viele kennen sie, jeder sucht sie: die wahre Liebe. 
Doch wie kann es gelingen, dass aus dem be-
zaubernden Höhenflug erster Verliebtheit eine 
glückliche und tragfähige Beziehung wird? Wie 
können die Liebenden Herausforderungen und 
Gefahren meistern und ein Scheitern ihrer Liebe 
verhindern? Ovid verknüpft drei Geschichten jun-
ger Liebespaare, die vor allem eines zeigen: Liebe 
braucht Zeit. Sie lebt vom Gefühl für den richtigen 
Moment. Die Ausgabe sensibilisiert die Jugendli-
chen für diesen Aspekt erfüllter Liebe.
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Cicero, In Catilinam I

Lektüre auf drei Niveaustufen

Wie lange noch, Catilina …

Wie lange noch, 
Catilina ...
  Cicero, In Catilinam I. 
Lektüre auf drei Niveau-
stufen.
    Bearbeitet von Oliver Weber, 
  ISBN 978-3-7661-5713-3, 
  ca.     €   12,–.
Erscheint im 1. Quartal 2020  
NEU  

 Lehrerkommentar
  zu Wie lange noch, Catilina ... 
      ISBN 978-3-7661-5714-0,
ca. €   13,80.
Erscheint im 3. Quartal 2020    

NEU  

Ciceros erste Rede gegen Catilina gilt als eines 
der beliebtesten Stücke lateinischer Schul lektüre. 
Allein die spannende Hintergrundgeschichte um 
Catilinas Verschwörung, die Cicero aufdeckt, aber 
auch der Spannungsbogen der Rede, der sich von 
ihrer Eröffnungspassage ausgehend aufbaut, 
sollte Jugendliche in ihren Bann ziehen und mo-
tivieren. Doch häufig wird aus der Eröffnungsfra-
ge „Wie lange noch, Catilina ...“ schnell ein „Wie 
lange noch Catilina?“. Für schwächere Lernende 
stellt die Übersetzung der Originaltexte oft sogar 
eine so große Hürde dar, dass sie dem inhaltlichen 
Verlauf nicht mehr folgen können. Hier setzt die 
vorliegende Lektüre an, indem sie dem Origi-
naltext zwei Versionen hinzufügt, die einerseits 
grammatikalisch vereinfacht, aber andererseits 
inhaltlich noch vollständig sind (blau = leicht; rot 
= mittel; schwarz = Originaltext). Diese binnen-
differenzierte Herangehens weise an den Text er-
möglicht es Schülerinnen und Schülern gemäß ih-
rem Leistungs vermögen zu Erfolgen zu kommen.

 14.  Über den Umgang 
mit der Zeit
  Seneca für Teenager. 
    Bearbeitet von Reinhard 
Heydenreich, 
  ISBN 978-3-7661-5734-8, 
  32 Seiten,     €   9,60  

 Studio  
Kleine lateinische Texte zur Unterhaltung, zum 
Nachdenken und Weiterlesen.   
Herausgegeben von Klaus-Uwe Dürr und Rein-
hard Heydenreich    
   

Studio präsentiert sich als Textausgabe, verbun-
den mit zahlreichen attraktiven Abbildungen und 
spannenden Sachinformationen. Geboten wer-
den neu verfasste Geschichten, adaptierte Texte 
und Originalliteratur in thematisch gegliederten 
Einheiten von je zwei bzw. vier Seiten.

 Studio 14 setzt sich mit der philosophischen Fra-
ge nach dem sinnvollen Umgang mit der Zeit 
auseinander. Grundlage für diese philosophische 
Reflexion sind überwiegend Auszüge aus Sene-
cas Briefen an Lucilius. Die Auswahl von (nur im 
Ausnahmefall leicht adaptierten) Seneca-Texten 
ist geeignet, bereits Jugendliche zwischen 14 und 
17 Jahren an lateinische philosophische Texte von 
zeitloser Gültigkeit heranzuführen. 
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 Plautus, Curculio
  Ein Comic mit lateinischem 
Originaltext und Zeichnungen 
von Magda van Tilburg. 
      ISBN 978-3-7661-5608-2, 
  40 Seiten,     €   9,40    

 Ovidius, Phaëthon
  Ein Comic mit lateinischem 
Originaltext und Zeichnungen 
von Magda van Tilburg. 
      ISBN 978-3-7661-5609-9, 
  40 Seiten,     €   9,40    

 Die niederländische Altphilologin und Zeichnerin 
Magda van Tilburg bietet in prosaisch anmuten-
den Erzähl- und Sprechtexten einen Zugang zu 
den lateinischen Versen, die weitgehend original
sind. In liebevoll ausgestalteten und kraftvollen 
Farbbildern führt sie durch den Curculio des Plau-
tus oder durch die Phaëthon-Episode aus dem 
2. Buch der Metamorphosen des Ovid. Nicht nur 
der brillante zeichnerische Ausdruck der Charak-
tere, sondern auch die Detailgenauigkeit der Sze-
nerien machen die Hefte zu einer vergnüglichen 
Lektüre. 

Petrulus Grammaticus
  Struwwelpeter goes 
grammar. 
    Von Franz Schlosser, 
  ISBN 978-3-7661-5239-8, 
  60 Seiten,     €   8,80    

Ziel der neu illustrierten und für Lateinschüler 
ab dem 3. Lernjahr konzipierten Struwwelpeter-
Historietten ist es, im Kontext der einzelnen Ge-
schichten, typische Kapitel der lateinischen Gram-
matik zu wiederholen und zu internalisieren. 

 Cäsar lesen – 
kein Problem!
  Übungen zur Cäsar-Lektüre. 
Texte und Aufgaben – Über-
setzungshilfen und Lösungen. 
    Von Rainer Nickel, 
  ISBN 978-3-7661-5601-3, 
  48 + 32 Seiten,     €   13,–    

 Das Heft will die Fähigkeit zur Texterschließung
verbessern, den typischen Wortschatz vermitteln 
und festigen und für eine Vertiefung der erforder-
lichen Grammatikkenntnisse sorgen. Die häufigs-
ten grammatischen Erscheinungen werden im 
Text durch bezifferte Symbole gekennzeichnet, 
sodass mit Hilfe einer Checkliste sehr leicht Über-
setzungsmöglichkeiten und weitere Beispiele 
aufgefunden werden können. 
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Der Circus Maximus ist 
ihr Tempel
Sport und Sportstätten im 
Alten Rom.
Bearbeitet von Karl-Wilhelm 
Weeber,
ISBN 978-3-7661-5480-4,
ca.     €   11,80.
Erscheint im 2. Quartal 2020    

NEU  

Von der Jogging-Strecke an der Aqua Virgo als 
Schauplatz aktiver sportlicher Betätigung bis zum 
Circus Maximus als größtem jemals erbauten 
„Tempel“ für Zuschauer-Sport stellt dieser „etwas 
sportivere Romführer“ die wichtigsten Stätten 
sportlicher Aktivität im antiken Rom vor – die ar-
chitektonischen Hüllen ebenso wie das sportliche 
Geschehen und das Verhalten der Aktiven wie der 
Zuschauer. Auch weniger bekannte Schauplät-
ze wie das Stadion Domitiani, die heutige Piazza 
Navona, und der Circus des Maxentius an der Via 
Appia werden in die Darstellung einbezogen.

 Ganz einfach Latein  
   

Mit diesem lehrbuchunabhängigen Latein-Trainer
können Schülerinnen und Schüler vorhandene 
Kenntnisse selbstständig wiederholen und festi-
gen.

 Der ultimative Latein-
Trainer für das
1. Lernjahr
      Von Wolfgang Freytag, 
Friederike Jentsch, Michaela 
Pfeiffer und Anne Uhl, 
  ISBN 978-3-7661-5471-2, 
  103 + 24 Seiten,     €   13,60    

 Der ultimative Latein-
Trainer 2
  AcI – Partizipien – Ablativus 
absolutus. 
    Von Renate Gegner, Anja 
Hellmuth, Kirsten Hielscher, 
Markus Scherl, Corinna 
Switzer und Barbara 
Waldheim unter Mitarbeit 
von Friederike Jentsch und 
Anne Uhl, 
  ISBN 978-3-7661-5472-9, 
  128 + 32 Seiten,     €   14,60    

 Der ultimative Latein-
Trainer für das
3. Lernjahr
  Konjunktiv  – Gliedsätze – 
nd-Formen. 
    Von Renate Gegner, 
Anja Hellmuth, Kirsten 
Hielscher, Friederike 
Jentsch, Corinna Switzer 
und Anne Uhl, 
  ISBN 978-3-7661-5473-6, 
  127 + 42 Seiten,     €   14,60    



111

Band 1
  Lehrbuchphase. 
    Von Christian Zitzl, 
  ISBN 978-3-7661-5276-3, 
  48 Seiten,     €   8,–    

 Band 2
  Lektüre S I. 
    Von Michael Lobe, 
  ISBN 978-3-7661-5277-0, 
  32 Seiten,     €   7,–    

Band 3
  Für das Abitur. 
    Von Michael Lobe, 
  ISBN 978-3-7661-5278-7, 
  36 Seiten,     €   7,–    

 Sic est!  
Sachwissen Latein      
   

Alles, was Schülerinnen und Schüler während ih-
rer Begegnung mit der antiken Welt wissen müs-
sen, findet sich in den drei Heften dieser kleinen 
Reihe – jeweils altersgerecht formuliert und auf 
das Wichtigste beschränkt: Alltagsleben in Rom, 
die Götter- und Mythenwelt der Römer, histori-
sche Persönlichkeiten und politische Hintergrün-
de, wichtige Schriftsteller und ihre Werke, philoso-
phische Strömungen und vieles mehr. Kompakt 
und prägnant fasst Sic est! Sachwissen Latein die 
kulturgeschichtlichen Grundlagen lexikalisch zu-
sammen und dient so in allen Phasen des Latein-
unterrichts als wertvolles Hilfsmittel zum schnel-
len Nachlesen von Sachinformationen. 

 Sachwissen

 Band 2 
(verkleinerte Musterseite) 
 Band 2 

 Passend auch zum 
LehrplanPLUS

 LÜK Reise in das antike 
Rom
  Von Christian Zitzl, 
  ISBN 978-3-7661-5236-7, 
  32 Seiten,     €   7,80  

 LÜK Kontrollgerät
  mit 24 Lösungsplättchen.
  ISBN 978-3-7661-9515-9, 
€   16,95  

Lernen – Üben – Kontrollieren (LÜK) kann man 
auch lehrbuchübergreifend einsetzen: Mit die-
sem LÜK-Heft (vgl. zum LÜK-Konzept Seite 16) 
können Schülerinnen und Schüler ihr Wissen im 
kulturgeschichtlichen Bereich selbst kontrollieren. 
Alle Sachgebiete, auf die im Laufe fast jeder Lehr-
buchphase eingegangen wird (z. B. die Zeiteintei-
lung bei den Römern, das römische Haus, Religion 
und Götter, die Mythen etc.), kommen hier einmal 
auf andere Art und Weise zur Sprache und Abfra-
ge. Deshalb ist LÜK Reise in das antike Rom auch 
neben jedem Lehrwerk einsetzbar.
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Latein ist ein wunderbares und vielseitiges Fach. 
Eltern und Kindern ist es aber oft fremd. Die 
Broschüre will alle Lateinlehrkräfte darin unter-
stützen, das Fach und seinen Bildungswert ver-
ständlicher zu machen. Latein lernen – eine Welt 
entdecken richtet sich direkt an die Schülerinnen 
und Schüler (und indirekt an die Eltern), informiert 
und aktiviert sie. 

Latein lernen – eine Welt entdecken 
(verkleinerte Musterseiten) 
Latein lernen – eine Welt entdecken 

13

Unterstreiche in der folgenden Liste alle Begriffe, die du kennst: Adjektiv  Adverbiale  Akkusativ  Dativ  Imperativ  Infi nitiv  Kasus  Komparativ  Objekt  Partizip  Plural  Plusquamperfekt  Prädikat Präposition  Pronomen  Subjekt  Superlativ  Temporalsatz  Verb. 

VICI
 1. Person
 Numerus (= Anzahl): Singular (= Einzahl) Tempus (= Zeit): Perfekt (= vollendete Gegenwart ) Modus (= Aussageweise): Indikativ (= Wirklichkeitsaussage) Genus verbi: aktiv (= handelnd) vom Verb vincere: siegen

= ich habe gesiegt / siegte

Wie gut kennst du dich bereits mit Grammatik aus? 

Wenn du Latein lernst, wirst du ein Sprachexperte. Schon im ersten Lernjahr wirst du aus einem winzigen lateinischen Wort zahlreiche Informationen herausholen können. 

?

Ich kam, sah (und) siegte.

Im Lateinunterricht geht es immer wieder zu wie in einem Labor: 

Mit großer Sorgfalt werden Dinge untersucht. Die Dinge, um die es geht, 

sind Wörter und Sätze: Die Sprache Latein liegt gewissermaßen unter dem 

Mikroskop. 

Im Sprachlabor

VENI, VIDI, VICI.

12

Cäsar sagt mit diesem Satz, dass er seinen 

Gegner schnell besiegt hat. 

Er macht das auch sprachlich deutlich: 

  Er braucht nur drei kurze Wörter.

  Er verzichtet auf Bindewörter, z. B. „und“.

   Er verwendet Wörter, die ganz ähnlich klingen: 

Die Wörter verbinden sich zu einer Handlung.

Ein Beispiel: 

Von dem berühmten Feldherrn 

Julius Cäsar stammt der Satz:

Latein lernen – eine 
Welt entdecken
      Von Ulf Jesper,
  ISBN 978-3-7661-5470-5, 
23 Seiten,     €   0,25       
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 Medias in res!
Mein Latein-Portfolio
    Bearbeitet von Wulf Brendel, 
Peter Kuhlmann und Heike 
Vollstedt, 
  ISBN 978-3-7661-5475-0, 
40 + 8 Seiten,    €   11,40    

Wie lerne ich Vokabeln? Wie entschlüssle ich 
Formen? Wie erschließe ich einen Text? Und vor 
allem: Was muss ich eigentlich wissen und kön-
nen? Das Latein-Portfolio gehört in Schülerhän-
de – zum selbstständigen Üben und Überprüfen 
des eigenen Kompetenzstandes. Als persönliches 
Lernportfolio bietet es
1.  zunächst eine Faustformel, um die Regel oder 

eine Strategie kompakt zu wiederholen, 
2.  Musterbeispiele als Modelllösung, 
3.  Aufgaben zur Selbstüberprüfung mit Lösungs-

angeboten,
So können Lernende an einzelnen Beispielauf-
gaben ihr Können in den Bereichen Wortschatz, 
Grammatik und Textkompetenz überprüfen – 
auch unabhängig vom Lehrwerk. Für Lehrende 
bietet der Band Muster für valide und kompetenz-
orientierte Test- und Aufgabenformate.

Salve & hello
  Portfolio für den parallelen 
Fremdsprachenunterricht in 
Latein und Englisch. 
    Bearbeitet von Friedrich 
Ungerer, 
  ISBN 978-3-7661-5663-1, 
  56 Seiten,     €   11,90      

Nur als Download auf 
www.ccbuchner.de:

 Lehrerkommentar
  zu Salve & hello. PDF. 
      WEB 566304, 
€   6,80  

 Salve & hello ist eine Sammlung von vielfältigen 
Aufgaben, die den Spracherwerb in Latein und 
Englisch begleiten. Behandelt werden Alltagsthe-
men wie Begrüßung, Haus und Familie, Schule 
und Spiele, Einkaufen, Tiere und Landgut, Mahl-
zeiten, Reisen in antiker und heutiger Zeit; die 
einzel- und mehrsprachigen Aufgaben erfordern 
kaum grammatische und lexikalische Vorgriffe. 
Ab dem zweiten Lernjahr können außerdem die 
Revisit Tasks eingesetzt werden, die auf bereits be-
handelte Texte aus Latein mit Felix und Campus B
zurückgreifen und durch die Bearbeitung in eng-
lischer Sprache einen lebendigen Zugang zum 
antiken Alltag und zu den antiken Mythen bieten. 
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 Geschichte – Glaube – Philosophie 
(verkleinerte Folien) 

 Folien / Film

1.   Alltag – Architektur –
Sagenwelt
 ISBN 978-3-7661-5092-9, 
  34 Farbfolien + 96 Seiten 
Begleitheft,     €   56,–    

 2.   Freizeit – Frühzeit – 
Mythen
 ISBN 978-3-7661-5093-6, 
  34 Farbfolien + 82 Seiten 
Begleitheft,     €   56,–    

 3.   Geschichte – Glaube – 
Philosophie
 ISBN 978-3-7661-5094-3, 
34 Farbfolien + 112 Seiten 
Begleitheft,         €   56,–  

 Folien für den Lateinunterricht  
Von Klaus Mühl  
   

Die Folienmappen enthalten hochwertige Over-
head-Farbfolien zu realienkundlichen Basisthe-
men des altsprachlichen Unterrichts. Das me-
thodische Begleitheft bietet jeweils ausführliche 
Hintergrundinformationen, Arbeitsblätter und 
Vorschläge zu Einsatzmöglichkeiten im Unter-
richt. 

 Armilla  
Lateinischer Sprachlehrfilm.     
Von Wilhelm Pfaffel  

Armilla („der Armreif“) ist ein lateinischer Spielfilm
auf DVD; damit verbunden sind digitale Übungen
(auf CD-ROM) mit Filmausschnitten.
Armilla lässt sich zur Einführung neuen Stoffs
oder zur Übung und Wiederholung verwenden. 
Grammatisch umfasst Armilla den Stoff des 
ersten Lateinjahrs.
Jugendliche aus fünf europäischen Staaten sto-
ßen im modernen Rom auf einen Jungen, der nur 
Latein mit ihnen spricht. Zusammen geraten sie 
in eine spannende Kriminalgeschichte.
Die Übungssoftware zeigt in Filmausschnitten 
den neuen Stoff der Szene, führt knapp in die 
Grammatik ein, bietet vielfältige Übungen und 
eine automatische Kontrolle des Lernerfolgs. 

 DVD
  mit Textbuch.
 ISBN 978-3-7661-9590-6, 
€   59,80    

 Lehrerhandbuch
  zu Film und Übungssoftware. 
 ISBN 978-3-7661-9591-3, 
  78 Seiten mit Kopiervorlagen 
auf CD-ROM,     €   15,–    

 Interaktive 
Übungssoftware
  auf CD-ROM. Für Windows. 
 ISBN 978-3-7661-9592-0, 
€   31,–    

 Film und 
Einzelplatzversion der 
Übungssoftware
(im Paket)
 ISBN 978-3-7661-9593-7, 
€   82,–    
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Unikurs Latein
   Herausgegeben von Peter 
Kuhlmann.   Erarbeitet von 
Marc Brüssel, Thorsten Fuchs, 
Bernhard Goldmann, Peter 
Kuhlmann, Meike Rühl, Julia 
Schäfer-Schmitt und Bianca-
Jeanette Schröder, 
  ISBN 978-3-7661-7595-3, 
  287 Seiten,     €   29,40    

 Die passende 
Lernsoftware LIFT 3.0
zum Unikurs Latein
finden Sie auf den 

Seiten 120 f.   

 Der einbändige, aus 28 Lektionen bestehende 
kompakte Lehrgang führt direkt und motivierend 
an die Lektüre lateinischer Originaltexte heran. 

Der Unikurs Latein bietet:
•  Lektionstexte, die auf Caesar, Cicero, Sallust 

und Seneca fußen und sich im Verlauf des Lehr-
gangs immer stärker an das Original annähern

•  eine integrierte, nach Lektionen angeordnete 
Begleitgrammatik 

•  Orientierung an den Lernvoraussetzungen Er-
wachsener (auch nichtdeutscher Herkunft)

•  Beschränkung auf das notwendige Minimum 
an Grammatik

•  Sprachseiten zur Übersetzungspraxis, zur Stilis-
tik, zur Texterschließung und vielem mehr

•  Parallelen aus dem Englischen, den romani-
schen Sprachen oder dem Russischen

•  Grundkenntnisse der römischen Kultur- und 
 Literaturgeschichte

•  kostenloses Zusatzmaterial, das über Medien-
codes auf www.ccbuchner.de angeboten wird 
(z. B. Grammatik-Vorkurs, weitere Übungen, 
Übungsklausuren, Überblickstexte zu Reali-
enthemen)

Universität und Selbststudium

Teil 1:
Texte, Übungen,
Vokabeln
 ISBN 978-3-7661-5390-6, 
  216 Seiten,    €   24,40    

 Teil 2: 
Übersetzungshilfen 
und Grammatik
 ISBN 978-3-7661-5391-3, 
  264 Seiten,     €   25,40    

 Studium Latinum  
Latein für Universitätskurse.     
Von Gebhard Kurz unter Mitarbeit von Günter 
Wojaczek  
   

Studium Latinum versucht, in Stoffanordnung 
und Textauswahl der besonderen Situation ge-
recht zu werden, dass das Lateinische von Erwach-
senen in einer begrenzten Zeit neben dem eigent-
lichen Fachstudium und als sinnvolle Ergänzung 
erlernt werden soll. Das Unterrichtswerk führt zur 
Originallektüre hin. Deshalb wird schon frühzeitig 
mit originalen Texten (oder Textteilen) gearbeitet. 
Unter der Annahme eines dreiteiligen Kurssys-
tems bildet Studium Latinum mit insgesamt 30 
Lektionen die Grundlage der beiden ersten Kurse. 
Alle wichtigen Erscheinungen der lateinischen 
Grammatik sind bis zur Lektion 25 behandelt, so-
dass bei Zeitmangel von da an ein Übergang zur 
Originallektüre möglich ist. 
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 Studienbücher Latein  
Praxis des altsprachlichen Unterrichts.   
Herausgegeben von Stefan Kipf, Peter Kuhlmann 
und Markus Schauer    
   

Die Reihe Studienbücher Latein schlägt eine Brü-
cke zwischen didaktischer Theorie, Methodik und 
Unterrichtspraxis in den Alten Sprachen. Die the-
mengebundenen Bände führen in Schlüsselfra-
gen der Didaktik des Latein- und Griechischunter-
richts ein. Sie richten sich sowohl an Studierende 
als auch an Referendare und erfahrene Lehrkräfte. 

 1.  Lateinische 
Literaturdidaktik
      Von Peter Kuhlmann, 
Birgit Eickhoff, Henning 
Horstmann und Meike Rühl, 
  ISBN 978-3-7661-8001-8, 
  172 Seiten,     €   24,50    

 Der Band bietet einen Überblick über die Analyse- 
und Kommunikationsmodelle, die für die Lektüre 
im heutigen Lateinunterricht relevant sind. An-
hand von Beispieltexten gibt das Buch Anleitun-
gen zur Erstellung didaktischer Analysen und zur 
methodischen Umsetzung in Form von kompe-
tenzorientierten Arbeitsaufträgen. Berücksichtigt 
sind auch kreative Arbeitsformen. 

 2.  English meets Latin
  Unterricht entwickeln 
– Schulfremdsprachen 
vernetzen. 
    Von Tamara Choitz, Peter 
Danz, Sabine Doff, Jasmin 
Kaliner, Stefan Kipf, Kerstin 
Ludwig, Michael Mader, 
Johannes Müller-Lancé, Anna 
Pinter, Annina Sass, Frank 
Schöpp, Joanna Siemer, 
Klaus Sundermann, Friedrich 
Ungerer, Antje Wilton und 
Simon M. Zuenelli, 
  ISBN 978-3-7661-8002-5, 
  212 Seiten,     €   24,50    

 In diesem Studienbuch stellen Vertreter der alten 
und neuen Sprachen innovative Verknüpfungs-
möglichkeiten der beiden Schulfremdsprachen 
Latein und Englisch aus der Sicht von Forschung 
und Schulpraxis vor; sie zeigen, dass es sich bei 
der Vernetzung der „Fundamentalsprachen des  
Gymnasiums“ nicht nur um eine praktische Not-
wendigkeit, sondern auch um eine zeitgemäße 
Möglichkeit handelt, Fremdsprachenunterricht 
weiterzuentwickeln. 

 Studienbücher Latein 

 5.  Lateinische 
Grammatik 
unterrichten 
  Didaktik des lateinischen 
Grammatikunterrichts. 
    Von Martin Glatt, Denise 
Gwiasda, Holger Klischka, 
Peter Kuhlmann, Susanne 
Pinkernell-Kreidt, Wilhelm 
Pfaffel und Theo Wirth, 
  ISBN 978-3-7661-8005-6, 
  184 Seiten,     €   24,50      

 Der Band führt theoretisch und praktisch in die 
aktuelle Didaktik und Methodik des lateinischen 
Grammatikunterrichts ein. Zentrale Themen sind 
Übersetzungsorientierung, Sprachbildung, Gram-
matikmodelle, Diagnostik/Leistungsmessung, 
Unterrichtsplanung und empirische Unterrichts-
beobachtungen sowie das Verhältnis Latein vs. 
moderne Fremdsprachen. Das Buch gibt anhand 
praktischer Beispiele vielfältige Hinweise zur effi-
zienten Unterrichtsgestaltung aus der Perspektive 
von Lernenden und Lernergebnissen und bezieht 
lernpsychologische und sprachwissenschaftliche 
Erkenntnisse mit ein. 
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 7.  Perspektiven für den 
Lateinunterricht
      Ergebnisse der Dresdner 
Tagung vom 5./6.12.2013 
Von Stefan Kipf, Matthias 
Korn, Peter Kuhlmann, 
Michael Lobe und Ingvelde 
Scholz, 
  ISBN 978-3-7661-8007-0, 
    55 Seiten,   €   14,50       

 Der Band umfasst die Inhalte der Fachtagung 
„Perspektiven für den Lateinunterricht – Aktuel-
le Fragestellungen im Diskurs von Fachdidakti-
kern und ministeriellen Fachvertretern“, die am 
5./6.12.2013 in Dresden stattfand: Perspektiven-
wechsel in der Normierung altsprachlichen Un-
terrichts – Die Erwartungen an die Unterrichts-
fächer Latein und Griechisch im Rahmen des 
allgemeinen Bildungs- und Erziehungsauftrags 
und der Umgang mit fachbezogenen Strategien – 
Das Handlungsfeld Sprachunterricht – Das Hand-
lungsfeld Lektüreunterricht – Das Handlungsfeld 
Umgang mit Heterogenität – Die Relevanz fach-
didaktischer Forschung.

 10.  Perspektiven für den 
Lateinunterricht II
      Ergebnisse der Dresdner 
Tagung vom 19./20.11.2015 
Von Peggy Klausnitzer, 
Matthias Korn, Peter 
Kuhlmann, Jens Kühne, 
Michael Lobe, Friedrich Lošek, 
Martin Seitz und Ingvelde 
Scholz,
  ISBN 978-3-7661-8010-0, 
91 Seiten, €   20,50        

Der Band umfasst die Inhalte der Fachtagung 
„Perspektiven für den Lateinunterricht II – Aktu-
elle Fragestellungen im Diskurs von Fachdidakti-
kern und ministeriellen Fachvertretern“, die am 
19./20.11.2015 in Dresden stattfand: Problematik 
der aktuellen EPA – Alternative Formen der Leis-
tungsmessung – Österreichische Matura – Latein 
im nichtgymnasialen Unterricht – Kompetenz-
modelle und Curricula.

 6.  click & teach Box: 
Praxis des lateinischen 
Sprachunterrichts
  Digitales Lehrermaterial 
(Karte mit Freischaltcode.
Von Michael Lobe und 
Wilhelm Pfaffel,
ISBN 978-3-7661-8016-2,
€   20,50    NEU    

Das digitale Material zeigt in zahlreichen Beispie-
len den Aufbau und Ablauf von Grammatikstun-
den. Daneben werden behandelt: die Überset-
zung im Lateinunterricht, Prüfungsformen und 
Lehrbücher; auch die Sachkunde, das „Latine lo-
qui”, neue Medien, Musik und Schulspiel im Rah-
men des Sprachunterrichts werden einbezogen. 
Als Novum gibt der Band an konkreten Beispielen 
Anregungen für ein erfolgreiches Unterrichtsge-
spräch im Sprachunterricht.
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 didaxis  
Materialien für den Unterricht in Latein und 
Griechisch (mit CD-ROM).   
Herausgegeben von Peter Kuhlmann und Meike 
Rühl    
   

didaxis bietet erprobte, kompetenzorientierte 
Unterrichtssequenzen zu bestimmten Themen 
oder Autoren. Didaktisch aufbereitete fachwissen-
schaftliche Informationen sind kombiniert mit auf 
CD-ROM gelieferten Unterrichtsmaterialien und 
kommentierten Texten sowie handlungsorientier-
ten Arbeitsvorschlägen.

 lector, intende! 
laetaberis
  Frauendarstellungen bei 
Petron und Apuleius. 
    Von Friedgar Löbker und Ina 
Tebben, 
  ISBN 978-3-7661-7612-7, 
  55 Seiten mit CD-ROM, 
€   23,80    

 Zwei Novellen – Die Witwe von Ephesus aus Pe-
trons Satyrica und Der Liebhaber im Fass aus den 
Metamorphosen des Apuleius – werden für eine 
Lektüre ab Jahrgangsstufe 10 sprachlich erschlos-
sen sowie auf stilistische Darstellungsweise und 
erzähltechnische Kategorien hin bearbeitet.

 didaxis 

  Motivation im 
Lateinunterricht
Kompetenzorientiertes 
Unterrichtsmaterial zu den 
Briefen Ciceros, Senecas und 
des jüngeren Plinius.
Von Hans-Joachim Häger,
      ISBN 978-3-7661-7615-8,
64 Seiten mit CD-ROM, 
€   23,80       

Unter Bezugnahme auf erprobtes unterrichts-
praktisches Material erfährt sowohl die in der 
neueren Fachdidaktik angemahnte Förderung 
von Fähigkeiten im Bereich der Text(vor)erschlie-
ßung und der Interpretation als auch der kreative 
und genussvolle Umgang mit Literatur besondere 
Berücksichtigung. Checklisten zur konkreten Rei-
hen- und Stundenplanung runden den Band ab.

 Ich sehe was, was du 
nicht siehst
  Praxisimpulse zur Bildarbeit 
im Lateinunterricht. 
    Von Julia Schäfer-Schmitt, 
  ISBN 978-3-7661-7613-4, 
  48 Seiten mit CD-ROM, 
€   23,80    

Ein Theorieteil bietet Antworten auf die Frage, 
wie Bildmaterial für eine Interpretation Gewinn 
 bringend eingesetzt werden kann. Der Praxisteil 
gibt den Lernenden eine Systematik und Metho-
dik zum Umgang mit Bildern an die Hand. 

 Lateinunterricht 
integriert
Empfehlungen für Latein-
Lehrkräfte zur Förderung von 
Schülerinnen und Schülern 
mit Schwierigkeiten im 
Gebrauch der deutschen 
Sprache. 
Von Ulf Jesper, Yasemin 
Demir, Melanie Heinsohn, 
Gabriele Kühn-Wichmann 
und Britta Kunz,
      ISBN 978-3-7661-7614-1, 
48 Seiten mit CD-ROM. 
€   23,80  

Sprachbildung gehört zu den Kernaufgaben des 
Lateinunterrichts. Hier wird ein neuer Akzent 
gesetzt: Im Mittelpunkt steht die Förderung von 
Schülerinnen und Schülern nichtdeutscher Her-
kunftssprache und solchen aus bildungsfernen 
Schichten. Mit klarer Linie und praktischen Hin-
weisen leitet das Heft dazu an, die neue Heraus-
forderung zu meistern.



119didaxis

 Der Konjunktiv  im
Lateinunterricht
Wege einer sprachbildenden 
Einführung, Wiederholung 
und Vertiefung. 
Von Henning Horstmann,
      ISBN 978-3-7661-7616-5,
48 Seiten mit CD-ROM,
€ 23,80      

Der vorliegende Band ist gedacht als Hilfsmittel 
und Ideengeber für Unterrichtende, die mit ihren 
Lerngruppen einen oder mehrere Aspekte des 
Phänomens „Konjunktiv“ im Rahmen einer er-
sten Einführung, einer Wiederholung oder einer 
Vertiefung thematisieren. Da der Konjunktiv gro-
ßes Potenzial für einen sprachbildenden Latein-
unterricht aufweist, werden wiederholt Sprach-
vergleiche angeregt. Mithilfe von praxiserprobten 
Materialien werden Übungs- und Vertiefungs-
möglichkeiten aufgezeigt.

 Seine Schüler kennen 
und fördern
Individualisierung und 
Differenzierung im 
Lateinunterricht.
Von Sonja Pollpeter,
      ISBN 978-3-7661-7618-9, 
ca.   € 24,80.
Erscheint im 1. Quartal 2020    

NEU

Individualisierung und das Erreichen von festge-
legten curricularen Standards sind divergente 
Zielvorstellungen des modernen Lateinunter-
richts. Der Zielkonflikt kann durch die Öffnung 
von Unterricht aufgefangen werden. Erprobte 
und schnell umsetzbare unterrichtspraktische 
Anregungen sowie vielfältiges Material – von der 
Planung von Unterrichtsvorhaben und -reihen bis 
hin zu Diagnose- und Evaluationsbögen und dif-
ferenziertem Arbeitsmaterial – unterstützen die 
Lehrenden und Lernenden bei der individualisier-
ten Arbeit in der Lehrbuch- und Lektürephase. 

Durch das Zusammenspiel von Bildungsinhalten 
und Unterhaltung bietet das Medium Film viel-
fältige Chancen auch für den Lateinunterricht. 
Anhand dreier Spielfilme werden ausgewählte 
Methoden und Konzepte vorgestellt, die einen di-
daktisch aufbereiteten Zugang zu den Vesuvbrie-
fen des Plinius ermöglichen und den Schülerinnen 
und Schülern die Aktualität der Antike eindrucks-
voll vor Augen führen.

 Filmarbeit im 
Lateinunterricht
Filmische Dokumente zu den 
Vesuvbriefen des Plinius.
Von Laura Langelüddeke,
      ISBN 978-3-7661-7617-2, 
61 Seiten mit CD-ROM, 
€ 23,80   NEU
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Lernen – Individuell Fördern – Testen
Lernsoftware und Online-Diagnose

Mit LIFT bieten wir eine Komplettlösung 
zur individuellen Förderung im Unterricht 
und zu Hause.

ördern – Testen
Lernsoftware und Online-Diagnose

LateinLIFT 3.0

Die Vorteile von LateinLIFT 3.0 auf einen Blick:
   e� ektive Online-Diagnose mit LateinLIFT 3.0-Schullizenz: LIFT hilft Ihnen, 
den Lernstand Ihrer Klasse zu ermitteln und jeden Schüler gezielt und indi-
viduell zu fördern. Übungspläne werden automatisch generiert, können aber 
von Ihnen jederzeit verändert oder auch selbst erstellt werden.

   gezieltes Training für zu Hause: Einführungsseiten, Tipps und eine auto-
matische Fehlerauswertung ermöglichen ein selbstständiges Lernen für Ihre 
Schülerinnen und Schüler.

   abwechslungsreiche interaktive Übungen: LIFT bietet viele digitale 
Übungstypen (z.B. Drag and Drop, Memory, Lückentexte, Kreuzworträtsel etc.), 
die außerdem niveaudi� erenziert sind.

   kostenfreier Übungseditor für Lehrerinnen und Lehrer: Erstellen und nutzen 
Sie ohne weitere Kosten eigene Übungen in LIFT.

   kindgerechtes Layout: Das LIFT-Layout ist altersangemessen und motivierend.

Die Anzahl der LateinLIFT 3.0-Lizenzen mit Online-Diagnose ist in unserem 
Webshop unter www.ccbuchner.de zu folgenden Preisen frei wählbar:

2–5  Lizenzen: je € 6,50

6–25  Lizenzen: je € 4,– 

26–50  Lizenzen: je € 3,50 

51–100 Lizenzen: je € 3,–

ab 101 Lizenzen: je € 2,50 

Schullizenzen erlauben eine freie Auswahl der Fächer und Lehrwerke. Sie erhal-
ten außerdem eine beliebige Anzahl von Lehrerzugängen (mit Online-Diagnose).

Unter www.ccbuchner.de � nden Sie weitere Informationen zu unseren 
Online-Produkten aus der Reihe LateinLIFT 3.0.
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LateinLIFT 3.0
Lernsoftware

Schullizenz für alle LIFT 3.0-Produkte
Lizenzanzahl, Fächer und Lehrwerke sind frei wählbar.

* Erscheint nur als Einzellizenz ohne Online-Diagnose

Bestellnummer Schuljahreslizenz 

WEB 150000  für alle LIFT 3.0-Produkte (ausgenommen sind die Titel mit *)

LateinLIFT 3.0

Bestellnummer Einzellizenz je € 8,90 Erscheinungstermin

WEB 400006 ROMA A

WEB 400316 ROMA B – Lernjahr 1 

WEB 400326 ROMA B – Lernjahr 2*

WEB 400336 ROMA B – Lernjahr 3* 3. Quartal 2020

WEB 405016 prima. 1* 1. Quartal 2020

WEB 405026 prima. 2* In Vorbereitung

WEB 500060  prima A/N 

WEB 797060  prima.nova 

WEB 794070  Campus A 

WEB 400616  Campus B – neu Lernjahr 1  

WEB 400626 Campus B – neu Lernjahr 2 

WEB 400636 Campus B – neu Lernjahr 3*

WEB 780190  Campus B Lernjahr 3 

WEB 410116  Campus C – neu Lernjahr 1 

WEB 410126 Campus C – neu Lernjahr 2*

WEB 410136 Campus C – neu Lernjahr 3* 3. Quartal 2020 

WEB 785185  Campus C Lernjahr 2 

WEB 785190  Campus C Lernjahr 3 

WEB 756060  Felix – neu 

WEB 760060  prima C* 

WEB 759506  Unikurs Latein* 

WEB 410006  prima.brevis*
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Textband
ISBN 978-3-661-37001-9. 
In Vorbereitung 

Begleitband
ISBN 978-3-661-37002-6. 
In Vorbereitung 

Kairós kompakt   NEU
Herausgegeben von Andreas Weileder und 
Markus Heber 
Bearbeitet von Susanne Full, Thorsten Gatzky, 
Markus Heber, Rüdiger Hobohm, Matthias Märkl, 
Herbert Meyerhöfer, Hubert Müller, Florian 
Sellmer, Petra Singer, Günter Vogel und Andreas 
Weileder
  

Wir haben unser bewährtes Lehrwerk Kairós 
– neu für Sie umfassend modifiziert und weiter-
entwickelt. Die ursprüngliche Konzeption wurde 
dabei um zeitgemäße und schülermotivierende 
Elemente ergänzt. 

Kairós kompakt
•  besteht aus einem Textband (Texte und Übun-

gen) und einem Begleitband (Wortschatz, 
Grammatik und Methoden),

•  behält die bewährte geographische Sequenz-
gliederung bei und kombiniert sie mit histori-
scher Verortung,

•  führt durch Auftaktseiten mit spannendem 
Bild- und Textmaterial in die Sequenzen ein,

•  folgt einem übersichtlichen Doppelseitenprin-
zip,

•  ermöglicht selbstständiges Entdecken und Ein-
üben neuer Grammatikstoffe,

•  fasst das zum Verständnis des Lektionstextes 
notwendige kulturkundliche Grundwissen zu-
sammen, 

•  leitet mit vielfältigen Texterschließungsauf-
gaben eine intensive Auseinandersetzung mit 
dem Lektionstext an, 

•  gewährt auf attraktiven Informationsseiten 
Einblicke in die griechische Kultur und Ge-
schichte,

•  sichert den Lernerfolg durch Wiederholungs-
einheiten nach jeder Sequenz,

•  bietet mit den Vertiefungstexten im Textband 
sowie vielfältigen Aufgaben im Arbeitsheft 
weiteres Übungsmaterial.

Kairós kompakt
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Als ihr Entdecker gilt der britische Archäologe Sir Arthur Evans. 
Er grub zu Beginn des . Jh.s den von ihm so benannten 

 „Palast des Minos“ in Knossos aus. Teile dieses Palastes ließ 
er rekonstruieren. So bekommt man einen Eindruck da-

von, wie die große, verwinkelte Palastanlage einmal 
 ausgesehen haben mag, z. B. der sogenannte Thronsaal 
von Knossos    oder der Innenhof   . Faszinierend 
sind die bunten Fresken, die Evans entdeckte, so z. B. 
das Delphinfresko    oder die Darstellung einer 
 jungen Frau, an deren Kleidung und Schmuck die 
 Archäologen die Handelsbeziehungen zu Phönizien 
erkennen können   . 

Immer wieder begegnet auf Kreta der Stierkult    ; 
der abgebildete Stierkopf stammt aus der Mitte des 

. Jahrtausends v. Chr. und wurde in Knossos gefunden. 
Der Stier spielte bei religiösen Handlungen eine zentrale 

Rolle, die sich im Mythos widerspiegelt (→ S. XX).

Etwa zur gleichen Zeit, wie Evans den Palast von Knossos ent-
deckte, fand man in Phaistos – hier der Palast von Phaistos    – eine 

mit Symbolen versehene Tonscheibe   , die auf etwa  – v. Chr. 
datiert wird. Bis heute ist die genaue Bedeutung der Symbole oder Schriftzei-

chen umstritten. Die größte, nicht endgültig geklärte Frage ist jedoch, weshalb die 
minoische Hochkultur um etwa  v. Chr. unterging. Fest steht, dass zu dieser Zeit die Be-
wohner der Küstenregionen Kretas sich in das Gebirge zurückgezogen haben. Dies stützt die 
Theorie von einem Angriff vom Meer aus; andere Forscher machen eine Reihe von schweren 
Erdbeben verantwortlich. Viele Rätsel um die Minoer warten noch darauf, gelöst zu werden. 

 












  

   

KPHTH
KRETE

Beim Namen der größten Mittelmeerinsel denken viele Menschen heute zuerst an Sonne, 
wunderbare Strände und türkisfarbenes Meer. Das milde Klima begünstigt den Anbau von 
Trauben, Getreide, Ölbäumen, Obst und Gemüse. Das Inselinnere ist sehr gebirgig; auf der 
Lasithi-Hochebene    zeigt sich in ca.   Metern Höhe die sogenannte Höhle des Zeus, 
wo der Sage nach der Göttervater geboren sein soll. 

Die Überreste der kretischen Hochkultur erfordern eine gute Vorstellungskraft, reicht die 
minoische Kultur, benannt nach dem sagenhaften König Minos, doch bis in das . und 
. Jahrtausend v. Chr. zurück. Sie spielte neben den Mächten Ägyptens und des Vorderen 
Orients, mit denen sie kulturelle Verbindungen hatte, eine gewichtige Rolle. 



Herakleion

Textband
(verkleinerte Musterseiten) 





 Formenstaffel. Bilde ausgehend vom Nom. Sg. die folgenden Formenreihen:

τ� δ�νδρον  →  Akk.  →  Pl.  →  Dat.  →  Sg.  →  Gen. 

τ� δ�ρον  →  Dat.  →  Gen.  →  Pl.  →  Akk.  →  Nom. 

� σ�τος  →  Pl.  →  Akk.  →  Dat.  →  Sg.  →  Gen.  

τ� τ�κνον  →  Vok.  →  Pl.  →  Akk.  →  Sg.  →  Dat. 

� κ�ριος  →  Vok.  →  Akk.  →  Pl.  →  Dat.  →  Gen.

 Wähle jeweils das grammatikalisch korrekte Satzglied aus und übersetze:

a) Τ
 δ�ρα τ
 τ�κνα ε
φρα�νειν / ε
φρα�νει / ε
φρα�νουσιν. 

b) � γεωργ�ς τ� τέκν� / το� τέκνου / τ� τέκνον δ�ρον παρέχει.

c) Ο  φιλόσοφοι λ�γων / λ�γους / λ�γοις το�ς �νθρ�πους παιδε�ουσιν. 

 Erkläre den Modus und übersetze. Stehen die Sätze jeweils eindeutig im Indikativ oder Imperativ 

oder sind sie doppeldeutig?

a) Φ�ρετε τ�ν ο�νον.

b) Ο
 φ�ρετε τ�ν ο�νον.

c) Μ� φ�ρετε τ�ν ο�νον.

d) Φ�ρετε τ�ν ο�νον, � δο�λοι.

Ü

1. � Μ�νως δ�ρον λαµβάνει. Τ� δ�ρον τ�ν κ�ριον ε
φρα�νει.

2. � Μ�νως δ�ροις χα�ρει.

3. Τ
 δ�ρα τ�ν κ�ριον ε
φρα�νει.

4. � γεωργ�ς τ�ν κ�ριον ε
φρα�νει τα�ρ�. „Λάµβανε τ�ν τα�ρον, τ� το� 

δήµου δ�ρον.“

5. � Μ�νως λ�γει πρ�ς τ�ν δ�µον·  

„Μ� �χετε φ�βον. ∆ι�γοµεν �νευ κινδ�νων.“

E

Kretische Mythen – Aufstieg und Fall einer Insel

Kreta ist im Mythos der Ursprung der griechischen Zivilisation und die Wiege Europas. Hierher 

soll Zeus die phoinikische Prinzessin Europe entführt haben, hier soll ihr Sohn Minos als König 

geherrscht und den Menschen erstmals Gesetze gegeben haben. Auf Kreta lebte auch das Unge-

heuer Minotaurus, halb Stier, halb Mensch. Für das Untier baute der kunstfertige Daidalos ein 

Labyrinth. Alle neun Jahre mussten die Athener dem Minotaurus je sieben Jungen und Mädchen 

opfern, bis Theseus den Minotaurus tötete. Er fand den Weg aus dem Labyrinth mit der Hilfe eines 

Fadens, den ihm Ariadne, die Tochter des Minos, geschenkt hatte. 

Die Mythen um Kreta spiegeln tatsächliche Ereignisse der frühen Geschichte Griechenlands 

wider, etwa die phoinikischen Ursprünge des griechischen Alphabets oder die Bedeutung Kretas in 

der Frühzeit. Dennoch darf man den Mythos weder als Wiedergabe realer Geschehnisse missdeuten 

noch auf seine historische Bedeutung reduzieren, da man sonst die zeitlosen Aussagen des Mythos 

aus den Augen verliert.

I



1 σε: dich
2 � �µ�ναιος:  

das Hochzeitslied
3 τ� ��δον: die Rose
4 γ�γνεται: er, sie, es wird
5 τ� φ�λλον:  

das (Laub-)Blatt

Europe und der Stier

Im östlichen Mittelmeer spielt sich ein eigenartiges, doch prachtvolles Schauspiel ab: Dort 

schwimmt ein schöner weißer Stier; auf seinem Rücken sitzt ein Mädchen, das sich weinend 

mit der Linken an einem Horn des Tieres festklammert: die phoinikische Prinzessin Europe, 

die übrigens bald Mutter des Minos werden wird.

� τα�ρος λ�γει· „Πα�ε, � τ�κνον, τ­ δ�κρυα· δ�κρυα γ­ρ τ� 

 πρ�σωπον διαφθε�ρει. Γ�γνωσκε, �τι ο� θηρ�ον σε1 δι­ το� 

π�ντου φ�ρει, �λλ­ Ζε�ς. Μ� �π�πτευε κακ�.“ 

Ε�ρ�πη φ�βον ο�κέτι �χει κα� θε�ν δώροις χα�ρει· �ρως µ�ν 

γ­ρ ¡δει τ�ν �µ�ναιον2, ¢φροδ�τη δ� τ�ν τα�ρον ��δοις3 β�λλει, 

Ποσειδ�ν δ� κελε�ει· „Μ� ταρ�ττετε τ�ν π�ντον, � £νεµοι“ – 

κα� χορ�ν δελφ�νων (!) π�µπει.  

� τα�ρος ε¨ς Κρªτην (!) σπε�δει. «κε¬ δ� π�λιν γ�γνεται4 Ζε�ς, 

κα� � θε�ν κα� �νθρ�πων κ�ριος Ε�ρ�πην (!) ε¨ς δ�νδρον £γει· 

τ� γ­ρ δ�νδρον το¬ς φ�λλοις5 κρ�πτει τ�ν γάµον.

T

 Andrea Schiavone ( –): Raub der Europa.

 Erschließe anhand der Verneinung den Modus von ταρ�ττετε (Z. ).

 Z. –: Beschreibe, wie es dem „Stier“ gelingt, bei dem verängstigten Mädchen 

einen Stimmungsumschwung zu erzeugen.

 Im Text wechseln sich erzählende Passagen und direkte Reden ab. Analysiere, in 

welcher der beiden Textformen Imperative vorkommen können, und stelle diese 

zusammen.

 Neben seiner Ehe mit Hera hat Zeus immer wieder heimliche Liebschaften. Meist 

tritt er diesen Mädchen und Frauen in zunächst anderer Gestalt gegenüber (wie 

hier im Text und auf der Abbildung als Stier). Nenne mithilfe geeigneter Medien drei 

weitere Partnerinnen und gib an, in welcher Tarnung er sich ihnen jeweils nähert.









3

6

9



Kairós 1
 ISBN 978-3-7661-4831-5, 
  256 Seiten,     €   33,80    

 Kairós 2
 ISBN 978-3-7661-4832-2, 
  264 Seiten,     €   33,80    

 Arbeitsheft 1
  Zu den Lektionen 1-50. 
 ISBN 978-3-7661-4833-9, 
  63 + 20 Seiten,     €   14,–    

 Arbeitsheft 2
  Zu den Lektionen 51-90. 
 ISBN 978-3-7661-4834-6, 
  55 + 22 Seiten,     €   14,–      

 Vokabelheft
 ISBN 978-3-7661-4845-2, 
  104 Seiten,     €   9,–    

 Kairós – neu  
Griechisches Unterrichtswerk.   
Herausgegeben von Andreas Weileder und 
Markus Heber.   
Bearbeitet von Thorsten Gatzky, Markus Heber, 
Rüdiger Hobohm, Peter Lobe, Herbert Meyerhö-
fer, Richard Nusser, Georg Ott, Petra Singer, Gün-
ter Vogel und Andreas Weileder unter Mitarbeit 
von Ira Christopoulou und Peter Lobe

Kairós – neu führt das Konzept des bewährten 
Unterrichtswerks fort:
•  Die Zusammenfassung der Lerninhalte zu 90 

Lektionen bietet die Grundlage für eine effizi-
ente Durchführung des Lehrgangs.

•  Die Reduzierung und anschauliche grafische 
Darstellung des Grammatikstoffes ermögli-
chen eine schnelle Orientierung und ein geziel-
tes Einüben einzelner Grammatikphänomene. 

 Kairós 2 
(verkleinerte Musterseiten) (verkleinerte Musterseiten) 

 Kairós – neu 124



125 Kairós – neu 

Lesebuch
      Bearbeitet von René Beron, 
Christine Geier, Markus 
Heber, Peter Lobe, Alois Mayr, 
Frank Mürter, Richard Nusser 
und Andreas Weileder, 
  ISBN 978-3-7661-4849-0, 
  184 Seiten,     €   25,80  

 Das Kairós Lesebuch enthält Lektüreeinheiten zur 
Person des Sokrates (mit Texten aus Platon und 
Xenophon), zu Homers Odyssee und Herodots 
Historien und deckt somit den üblichen Lektüre-
kanon für das erste Lektürejahr ab. 

Konzeption: 
•  exakte Anlehnung an Kairós – neu
•  Doppelseitenprinzip
•  kommentierte griechische Texte mit Wieder-

holungswortschatz und Hinweisen auf wichti-
ge Grammatik

•  zusätzliches Text- und Bildmaterial sowie Leit-
fragen

•  Sonderseiten zur Förderung fachspezifischer 
und allgemein wissenschaftlicher Methoden 
im Sinne der Kompetenzorientierung (z. B. Satz-
analyse, Übersetzungsvergleich und Metrik)

 Arbeitsheft 
  Zum Lesebuch. 
    Bearbeitet von Markus Heber, 
Peter Lobe, Richard Nusser 
und Andreas Weileder, 
  ISBN 978-3-7661-4859-9, 
    55 + 43 Seiten,   €   16,–      

 Das Arbeitsheft zum Lesebuch der Reihe Kairós 
– neu bietet Aufgabenstellungen zu gramma-
tikalischen Erscheinungen (z. B. zur Syntax, zur 
Formenlehre, zum Modus-Gebrauch) und zum 
Wortschatz, die das Verständnis gleichermaßen 
erleichtern und vertiefen. Mit ihrer Hilfe kann im 
Sinne einer Vorentlastung sowohl im Rahmen 
der häuslichen Vorbereitung als auch direkt im 
Unterricht ein wesentlicher Schritt hin zu einem 
flüssigeren Erfassen der griechischen Originale 
des Lesebuchs, die nach wie vor das Zentrum des 
Lektüreunterrichts bilden, vollzogen werden.
Die Lösungen zu den Aufgabenstellungen fin-
den sich, nach bewährtem Muster der übrigen 
Arbeitshefte der Reihe Kairós – neu, in einem se-
paraten Lösungsheft. Hier ergibt sich außerdem 
durch zahlreiche Querverweise auf das Lehrwerk 
Kairós – neu eine einfache und wirkungsvolle 
Möglichkeit zur Wiederholung wichtiger gram-
matikalischer Phänomene.
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 Xenia  
Griechisches Unterrichtswerk.   
Herausgegeben von Otmar Kampert und Wolf-
gang Winter.   
Bearbeitet von Susanne Aretz, Werner Dresken, 
Jörg Andreas Epping, Ulrich Hamm, Otmar Kam-
pert, Rainer Knab, Orm Lahann, Kathrin Linden, 
Sven Neumann, Thomas A. Schmitz, Riccarda 
Schreiber, Edzard Visser und Wolfgang Winter  

Das Lehrwerk Xenia bietet einen schülerorientier-
ten Griechischkurs für den Sprachunterricht als 
Basis für die Lektüre griechischer Originaltexte. 

Konzeption des Lehrwerks:
•  45 Lektionen, unterteilt in thematische Sequen-

zen
•  Reduktion des grammatischen Stoffes im Hin-

blick auf seine Lektürerelevanz
•  Auseinandersetzung mit lektürerelevanten Au-

toren anhand von inhaltlich und sprachlich eng 
an das Original angelehnten Texten

•  Überblick über die griechische Literatur, Ge-
schichte und Kultur

•  Möglichkeit einer selbstständigen Diagno-
se des Lernstands anhand der „Erkenne dich 
selbst“-Lektionen

•  attraktives Material zur Vertiefung: Audiover-
sion der Lektionstexte und Wortschätze, Kul-
turseiten, Methodentexte, Einführung in das 
Neugriechische

Aufbau der Lektionen:
•  zwei Doppelseiten pro Lektion
•  Textarbeit mit Sachtext, Wiederholungs- und 

Lektionstext (1. Doppelseite)
•  Grammatik und Wortschatzarbeit anhand va-

riantenreicher motivierender Übungen (2. Dop-
pelseite)

•  differenzierte und kompetenzorientierte Ar-
beitsaufträge

•  kreative Zugänge zum Griechischen

 Xenia 

Schülerband 
 ISBN 978-3-7661-5815-4, 
  296 Seiten,     €   33,80    

 Grammatik
 ISBN 978-3-7661-5816-1, 
  196 Seiten,     €   27,80    

 Arbeitsheft 1
  Zu den Lektionen 1-25. 
 ISBN 978-3-7661-5817-8, 
  56 + 24 Seiten,     €   14,–    

click & teach Box  
Digitales Lehrermaterial
(Karte mit Freischaltcode).
ISBN 978-3-7661-5826-0,
€   31,20   

 Vokabelheft
 ISBN 978-3-7661-5819-2, 
  99 Seiten,     €   9,–    

 Der Schülerband 
enthält Mediencodes, 

die zu den kostenlosen 
Audioversionen der 

Lektionstexte, zu den 
Wortschätzen und 

zu den Lösungen der 
Diagnose-Lektionen 

auf www.ccbuchner.de
führen.

 Weitere Informationen 
zu click & teach finden 
Sie auf den Seiten 6 ff.

 Erscheint auch als digitale Ausgabe click & study
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 Hellas  
Herausgegeben von Friedrich Maier    
   

Die Texte und Übungen vermitteln die für die Lek-
türe notwendigen Sprachkenntnisse in 150 Lektio-
nen. Im Zentrum steht der Lektüretext, der von 
Anfang an die Originalnähe sucht. Die Themen 
orientieren sich an den geografischen Räumen 
Griechenlands und spiegeln in ihrer Abfolge die 
Entwicklung der griechischen Kultur und Geistes-
welt wider.

Xenia / Hellas

 Xenia Schülerband 
(verkleinerte Musterseiten) 

Texte und Übungen
      Verfasst von Manfred 
Bissinger, Stephan Brenner, 
Jörg Eyrainer, Rüdiger 
Hobohm, Hermann 
Hofmann, Joachim Hopp 
und Bernhard Pabst unter 
Mitarbeit von Clement Utz, 
  ISBN 978-3-7661-5820-8, 
  305 Seiten,     €   38,80  
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1.   Thukydides, Der 
Peloponnesische Krieg
      Bearbeitet von Hubert 
Müller, 
  ISBN 978-3-7661-5837-6, 
  48 Seiten,     €   12,40  

 Symposion       
Griechische Lektüreklassiker      
   

In der Lektürereihe Symposion kommen griechi-
sche Klassiker zu Wort. Mit Übersetzungshilfen 
sowie reichem Begleit- und Bildmaterial versehe-
ne Originaltexte ermöglichen eine facettenreiche 
Auseinandersetzung mit zentralen Werken der 
griechischen Literatur und erfüllen damit die An-
forderungen an moderne Lektüreausgaben.

Lektüre Griechisch 

Die Apologie des Sokrates spiegelt die Zeit des 
geistigen und politischen Umbruchs und der da-
mit verbundenen Verunsicherung im ausgehen-
den 5. Jh. v. Chr. wider. Dabei gibt sie Einblicke in 
das Denken, die Politik und das kulturelle Leben 
Athens in dieser Zeit. Die Textausgabe folgt dem 
Lauf der Verteidigungsrede; ausgelassene Text-
passagen sind kurz zusammengefasst, damit die 
Leserinnen und Leser den Inhalt der gesamten 
Rede erfassen können. Begleitmaterialien weiten 
den Blick auf die geistigen und politischen Strö-
mungen der sokratischen Zeit.

2.   Platon, Apologie
      Bearbeitet von Hubert 
Müller,
  ISBN 978-3-7661-5839-0, 
56 Seiten,    €   13,–

3.   Euripides, Elektra
      Bearbeitet von Philipp Wicht 
unter Mitarbeit von Kathrin 
Isabelle Klein,
  ISBN 978-3-7661-5840-6, 
48 Seiten,    €   12,40   NEU

Die Elektra des Euripides wirft Fragen auf, die an 
Aktualität nicht verloren haben. Sie berühren das 
Zusammenleben von Menschen, ihren Umgang 
miteinander, ihre seelischen Verletzungen und 
verhängnisvollen Gegenreaktionen. Euripides zeigt 
uns eine Elektra, die ein nicht standesgemäßes Le-
ben fristet und eine grausame Rache vollzieht. Die 
Ausgabe führt durch reichhaltiges Begleitmaterial 
an die Gegebenheiten des antiken Theaters heran, 
gibt zahlreiche Anregungen zur Interpretation und 
rundet durch Rezeptionsdokumente das Bild von 
der Tragödie ab.

Der Peloponnesische Krieg gibt dem Autor Anlass, 
um über die menschliche Natur und die politischen 
Kräfte, die in der Geschichte wirken, zu forschen. In 
sein Werk fließen die Geistesströmungen der So-
phistik ebenso ein wie die politischen Grundfragen, 
mit denen die erste große europäische Demokratie 
sich beschäftigte. In der Ausgabe wird immer wie-
der zum Vergleich zwischen antiken und moder-
nen Vorstellungen angeregt. 
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 Mythos und Logos  
Lernzielorientierte griechische Texte.   
Herausgegeben von Friedrich Maier und
Hermann Reuter    

1.  Menander, Dyskolos
      Bearbeitet von Manfred 
Bissinger, 
  ISBN 978-3-7661-5831-4, 
  112 Seiten,     €   15,–    

 Der Text der Komödie ist in durchnummerierte 
Szenen mit Angabe der jeweils auftretenden Fi-
guren eingeteilt. Um eine zügige Lektüre zu er-
möglichen, wurde der Kommentar nicht zu knapp 
bemessen. 

 2.  Menander, Samia
      Bearbeitet von Gerhard Jäger, 
  ISBN 978-3-7661-5832-1, 
  72 Seiten,     €   12,60    

 Der Text dieser Ausgabe wurde so gestaltet, dass 
er zwar wissenschaftlich vertretbar, vor allem 
aber durchgehend lesbar ist. Der Kommentar 
berücksichtigt auch ungewöhnliche Lauterschei-
nungen. 

 3.  Herodot, Historien
      Bearbeitet von Robert Köhler, 
  ISBN 978-3-7661-5833-8, 
  112 Seiten,     €   15,–    

 Die Ausgabe bietet eine Auswahl aus dem Ge-
samtwerk des Herodot, die sowohl die philoso-
phische als auch die ethnologische und die histo-
rische Dimension des Werkes berücksichtigt. 

 4.  Homer, Odyssee
      Bearbeitet von Hans-Ludwig 
Oertel, 
  ISBN 978-3-7661-5834-5, 
  136 Seiten,     €   16,60    

 Die Textauswahl umfasst ca. 1600 Verse aus zen-
tralen Szenen; es sind dies zugleich die im Unter-
richt meistgelesenen Partien. Einem vertieften 
Textverständnis dienen inhaltliche Erläuterungen 
und Zusatztexte sowie Übersichten zum Gesamt-
epos. 

 5.  Platon,
Apologie des Sokrates
      Bearbeitet von Robert 
Biedermann, 
  ISBN 978-3-7661-5835-2, 
  100 Seiten,     €   15,–    

 Platons Apologie des Sokrates zählt zu den zen-
tralen Lektüregegenständen des Griechischun-
terrichts. Der Originaltext lässt sich mithilfe um-
fassender Sprach- und Sachkommentare sowie 
ausführlicher Satzanalysen rasch übersetzen; Ar-
beitsaufträge, auch zu Paralleltexten, führen die 
Schüler an die zentralen Aussagen Platons heran. 

 Lektüre Griechisch 
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 Die Alten Sprachen
im Unterricht (DASIU)
  Erscheint vierteljährlich. 
Jahresabonnement €   19,– 
Einzelheft € 5,50.  
ISSN 0179-387-x. 
      Je Heft ca. 48 Seiten

 Die Alten Sprachen im Unterricht – Mitteilungs-
blatt der Landesverbände Bayern und Thüringen 
im DAV – ist seit Jahrzehnten eine Zeitschrift von 
hohem Standard, wie uns Abonnenten aus ande-
ren Bundesländern regelmäßig bestätigen. 

 Forum Classicum
  Erscheint vierteljährlich. 
Jahresabonnement €   19,– 
Einzelheft € 5,60. 
ISSN: 1432-7511. 
      Je Heft ca. 80 Seiten

 Gleiches gilt für die Zeitschrift Forum Classicum.
Nichtmitglieder des Deutschen Altphilologen-
Verbandes können dieses Mitteilungsblatt des 
Verbandes durch uns direkt beziehen. 

 C.C. Buchner –
Die Chronik
  175 Jahre Verlagsgeschichte. 
    Von Karl Klaus Walther und 
Klaus Dieter Hein-Mooren, 
  ISBN 978-3-7661-0001-6, 
  190 Seiten,     €   19,80    

 Am 12. Mai 2007 ist der Verlag C.C.Buchner 175 
Jahre alt geworden. Glücklicherweise haben die 
Archive des Verlags auch stürmische Zeiten na-
hezu unbeschadet überstanden. Dadurch war es 
möglich, anhand von Originaldokumenten die 
Geschichte des Unternehmens seit 1832 nachzu-
zeichnen. 

 Zeitschriften / Verlagschronik 

Bitte bestellen Sie ein neues Jahresabonnement schriftlich per E-Mail 
an service@ccbuchner.de.

Die Jahresabonnements unserer Zeitschriften verlängern sich jeweils 
um ein Jahr, wenn sie nicht spätestens zum 31.12. gekündigt werden.

Die angegebenen Preise verstehen sich zuzüglich Porto.
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Differenziert 
unterrichten im 
Fachunterricht
  Herausgegeben von 
Gerhard Hey und Ulf Jesper. 
Bearbeitet von Maike 
Abshagen, Wiebke Berends, 
Elisabeth Bonsen, Katja 
Godowski, Thomas Hansen, 
Gerhard Hey, Ulf Jesper, 
Claudia Katzenberger, Sigrid 
Lemke, Andrea Lenort, 
Alexandra Melsbach, Sönke 
Raav, Andréa Riedel, Wido 
Sauer, Laura Schnepper, 
Maike Tesch und Benjamin 
Wöhl,
  ISBN 978-3-7661-29020-1, 
    ca.   €   17,80.
Erscheint im 2. Quartal 2020  
NEU      

 Differenziert unterrichten im 
Fachunterricht 
Auch am Gymnasium verlangt die zunehmend he-
terogenere Schülerschaft eine Differenzierung und 
Individualisierung der Lernhilfen. Ein differenzier-
tes Unterrichten  ist oft mit Mehrarbeit verbunden, 
für die im Alltag kaum Zeit bleibt. Um die Lehrkraft 
zeitlich zu entlasten, werden im vorliegenden Band 
ein fächerübergreifendes Modell für die Erstellung 
von Differenzierungsaufgaben und ein Leitfaden 
für notwendige Planungs entscheidungen zur Ver-
fügung gestellt. Zahl reiche fachspezifische Beispie-
le aus dem Latein unterricht und anderen Fächern 
ver anschaulichen die Anwendung der Planungs-
hilfen. 
Wichtige Unterlagen und Aufgaben beispiele 
 können über Mediencodes direkt von 
www.ccbuchner.de heruntergeladen werden und 
so leicht für die eigene Arbeit genutzt werden (Ein-
gabe im Suchfeld: 29020).

 Fächerübergreifender Unterricht 

Seminarkurs und 
Facharbeit
  Einführung in das 
wissenschaftliche Arbeiten in 
der Sekundarstufe II. 
    Von Elke Deparade, 
  ISBN 978-3-7661-4436-2, 
    72 Seiten,   €   11,20      

 Seminarkurs und Facharbeit

Aus dem Inhalt
1.  Wie finde ich ein geeignetes Thema für meine 

Facharbeit?
2.  Woher erhalte ich Informationen für meine 

Facharbeit?
3.  Wie werte ich die gewonnenen Informationen 

für meine Facharbeit aus?
4.  Was muss ich bei der Erstellung meiner Fachar-

beit beachten?
5.  Wie halte ich einen guten Vortrag?
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Das P-Seminar
  zur Studien- und 
Berufsorientierung. 
    Bearbeitet von Rainer 
Denkler, Anette Frey, Steffen 
Fritsche, Bernhard Hof, 
Bettina Mordstein und 
Rudolf Wagner-Jakob, 
  ISBN 978-3-7661-4434-8, 
  176 Seiten,     €   19,80  

 Das P-Seminar

Aus dem Inhalt
I. Studien- und Berufsorientierung
Ausgangssituation: Fähigkeiten, Interessen, Nei-
gungen / Informationsbeschaffung / Testverfah-
ren und Diagnoseinstrumente / Ausbildung oder 
Studium? / Bewerbungsverfahren / Der nationale 
und internationale Arbeitsmarkt 
II. Projektseminar
Thema und Methode eines Projektes / Arbeiten 
in Gruppen / Arbeitsplan erstellen / Kontakte mit 
externen Partnern / Methoden der Projektarbeit / 
Projektpräsentation / Evaluation der Projektarbeit / 
Zeitmanagement / Stressbewältigung / Konfliktbe-
wältigung in der Gruppe

Nur als Download auf 
www.ccbuchner.de:

 Arbeitsblätter zu 
Das P-Seminar
  zur Studien- und 
Berufsorientierung (PDF). 
      WEB 443401, 
  9 Seiten,     €   1,40    

 Erscheint auch als digitale Ausgabe click & study

Das W-Seminar 
Das aktualisierte und überarbeitete  W-Seminar
bietet einen praxisorientierten Leit faden rund um 
das wissenschaftliche Arbeiten. Der Band beglei-
tet und unterstützt die Schülerinnen und Schüler 
u. a. mithilfe eines umfassenden Trainingsteils 
während des gesamten Arbeitsprozesses: Von 
der Themenfindung,  über die konkrete Erstel-
lung einer schriftlichen Arbeit bis hin zu einem 
gelungenen Vortrag im Kolloquium findet der 
Nutzer Hilfestellungen. Zudem beinhaltet das 
neue W-Seminar Musterbeispiele zu den einzel-
nen Rubriken einer schriftlichen  Arbeit und deren 
Präsentation.

Aus dem Inhalt
1. Arbeitsorganisation
2. Wissenschaftliche Arbeitstechniken
3. Themenfindung
4. Informationsbeschaffung
5. Von der Information zur Argumentation
6. Die Erstellung der schriftlichen Arbeit
7. Der Vortrag und die Präsentation

Nur als Download auf 
www.ccbuchner.de:

 Lehrermaterial
        Onlinematerial. 
WEB 443502,
€   8,80  

Das W-Seminar – neu 

  Einführung in das 
wissenschaftliche Arbeiten. 
    Bearbeitet von Steffen 
Fritsche, Marc Hupfer und 
Michael Schuster, 
  ISBN 978-3-7661-4435-5, 
192 Seiten,     €   19,80  
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Gustav Schwab

Sagen des klassischen
Altertums

Dorothea von der Höh, geboren 1963, studierte 
Germanistik, Geschichte und Erziehungswissen-
schaft in Münster. Dabei lernte sie unter anderem 
die alten Römer und Griechen kennen und war 
fasziniert von deren Mythologie, den Geschichten 
über Götter, Helden und Dämonen. Sie arbeitet 
als freie Lektorin und wohnt mit ihrer Familie und 
vielen Tieren am Niederrhein.

©
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. Der gesamte Trojanische Sagenkreis

. Der Klassiker im neuen Gewand

Die Sagen des klassischen Altertums 
von Gustav Schwab (1792 –1850) 
waren über viele Jahrzehnte ein 
Klassiker. Auch heute noch begegnen 
uns im Theater und im Opernhaus, 
in Museen auf  antiken Vasen und neu-
zeitlichen Gemälden, in Comics und 
im Film immer wieder Figuren und 
Motive der trojanischen Mythen. 

Deshalb lohnt es sich nach wie vor, den wichtig sten und wirkungs - 
reichsten Sagenkreis der Antike, die Geschichten von und um Troja 
und ihre Helden, zu kennen. Der vorliegende Text ist im engen 
An schluss an die Schwab’sche Vorlage entstanden, aber durch behut-
same sprachliche Anpassungen von Dorothea von der Höh moder-
nisiert und durch gelegentliche Erläuterungen bereichert worden. 

www.mage l l anver l ag .de

ab 12 Jahren, Hardcover 
mit Relie� ack und Lesebändchen
688 Seiten, € 14,00 (D)
ISBN 978-3-7348-5500-9

Mit einem 
Vorwort 
von Prof. 

Dr. Hartwin 
Brandt

Gustav Schwab

Sagen des klassischen

Sagen des klassischen Altertums 
von Gustav Schwab (1792 –1850) 
waren über viele Jahrzehnte ein 
Klassiker. Auch heute noch begegnen 
uns im Theater und im Opernhaus, 
in Museen auf  antiken Vasen und neu-
zeitlichen Gemälden, in Comics und 
im Film immer wieder Figuren und 
Motive der trojanischen Mythen. 

Deshalb lohnt es sich nach wie vor, den wichtig sten und wirkungs - 
reichsten Sagenkreis der Antike, die Geschichten von und um Troja 
und ihre Helden, zu kennen. Der vorliegende Text ist im engen 

Altertums

Die 
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Prüfstücke
Über Neuerscheinungen informieren wir Sie im Rahmen unserer Informationssen-
dungen – häu�g verbunden mit besonders attraktiven Sonderkonditionen. Bitte 
achten Sie deshalb auf unsere Ankündigungen. Ansonsten gelten die in unseren 
Katalogen abgedruckten Konditionen.

    Bei diesen Schulbüchern können Sie ein Prüfexemplar mit 20% Ermäßigung 
direkt vom Verlag beziehen, wenn der bestellte Titel in Ihrer Schulform grund-
sätzlich eingeführt werden kann und Sie das entsprechende Fach unterrichten. 
Schulbücher für Fächer oder Schulformen, in denen Sie nicht unterrichten, dür-
fen aus Gründen der Preisbindung nur zum Ladenpreis geliefert werden.

    Bei Prüf- und Teildrucken, die mit diesem Symbol gekennzeichnet sind, können 
Sie ein Exemplar kostenfrei direkt vom Verlag beziehen, wenn der bestellte Titel 
in Ihrer Schul form grundsätzlich eingeführt werden kann und Sie das entspre-
chende Fach unterrichten.

    Lehrerhandbücher, Zusatzmaterialien, wissenschaftliche Literatur, Software, 
Online-Produkte sowie die Titel, für die wir lediglich die Auslieferung überneh-
men, liefern wir auch an Lehrerinnen und Lehrer nur zum Ladenpreis. 

An Büchereien, Studierende sowie Schülerinnen und Schüler werden gemäß Preis-
bindungsgesetz keine Prüfexemplare abgegeben.

Was Sie sonst noch wissen sollten:
Um Ihre Bestellung rasch und zuverlässig bearbeiten zu können, bitten wir Sie um 
folgende Angaben: vollständige Anschrift, Amtsbezeichnung, Fächerkombination, 
Schuladresse. Die Widerrufsfrist für Privatkunden beträgt vierzehn Tage ab dem 
Tag, an dem der Kunde oder ein von ihm benannter Dritter, der nicht der Beför-
derer ist, die Warensendung in Besitz genommen hat. Dies gilt auch bei Teilliefe-
rungen. Um das Widerrufsrecht auszuüben, muss der Verlag (C.C. Buchner Verlag 
GmbH & Co. KG, Laubanger 8, 96052 Bamberg, Telefon: +49 951 16098-200, Telefax: 
+49 951 16098-270, service@ccbuchner.de) mittels einer eindeutigen Erklärung  
(z. B. ein mit der Post versandter Brief, Telefax oder E-Mail) über den Entschluss, 
diesen Vertrag zu widerrufen, informiert werden. Zur Wahrung der Widerrufsfrist 
reicht es aus, dass die Mitteilung über die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf 
der Widerrufsfrist abgesendet wird.
Ein Widerrufsrecht besteht nicht bei Lieferungen von Datenträgern (z. B. CDs, 
DVDs) in einer versiegelten Verpackung, wenn die Versiegelung nach der Lieferung 
entfernt wurde, oder von Downloads.

Informationen zu unseren Versandkosten sowie zu unseren AGB �nden Sie auf 
www.ccbuchner.de/versandkosten.

Auch wir machen Fehler – bestimmt nicht absichtlich. Haben Sie einmal Grund für 
eine Reklamation, so zögern Sie nicht, uns zu verständigen. Wir helfen Ihnen gerne.
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Liebe Referendarin, lieber Referendar,
die Arbeit mit dem Schulbuch im selbst gestalteten Unterricht oder das Entwickeln 
von Entscheidungskriterien bei Auswahl und Einsatz von Schulbüchern sind für 
Ihre künftige Lehrtätigkeit von zentraler Bedeutung. 

Als Schulbuchverlag wollen wir Sie beim Sammeln eigener Erfahrungen und beim 
Aufbau einer eigenen Fachbibliothek ganz praktisch unterstützen.

Was wir Ihnen bieten:
Solange Ihr Referendariat dauert, erhalten Sie bei uns alle Schülerbände, Lehrer-
handbücher, didaktische Literatur, Lernhilfen, Software und Online-Produkte mit 
einem Rabatt von 50%, wenn der bestellte Titel in Ihrer Schulform grundsätzlich 
eingeführt werden kann und Sie das entsprechende Fach unterrichten. Ausgenom-
men hiervon sind die Titel der Verlage, für die wir lediglich die Auslieferung über-
nommen haben.

Dieses Angebot gilt nicht bei der Bestellung von Klassensätzen.

Um Ihren Sonderrabatt in Höhe von 
50% in Anspruch nehmen zu können, 
gehen Sie bitte folgendermaßen vor:

Auf www.ccbuchner.de/referendare 
� nden Sie den Referendargutschein 
zum Ausdrucken. Bitte senden Sie uns 
den Ausdruck mit dem Stempel Ihres 
Seminars (gern auch als Scan oder 
E-Mail) – ohne Stempel können wir 
Ihren Gutschein leider nicht einlösen.

Alternativ können Sie bei Ihrer Erstbestellung über den Web-Shop Ihre Referenda-
riatsbescheinigung (mit Angabe der Dauer des Referendariats) einmalig direkt im 
Warenkorb hochladen und werden damit automatisch registriert.

www.ccbuchner.de

GUTSCHEIN 50% RABATT
 für Referendarinnen und Referendare

Privatanschrift:

Name, Vorname, Amtsbezeichnung

Fächerverbindung

Straße

Postleitzahl Ort

E-Mail-Adresse

Geburtsdatum

Schulanschrift:

Schule

Straße

Postleitzahl Ort

Post-
karten-
porto

C. C. Buchner Verlag
GmbH & Co. KG
Postfach 1269
96003 Bamberg

Lieferung / Rechnung an:
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Geschäftszeiten:
Web:

E-Mail: 

Auslieferung:

Auslieferung in der Schweiz:

C.C.Buchner Verlag GmbH & Co. KG
Postfach 12 69 | 96003 Bamberg
Laubanger 8 | 96052 Bamberg
Telefon: +49 951 16098-200
Telefax: +49 951 16098-270

Mo.–Do. 8:00 bis 17:00 Uhr, Fr. 8:00 bis 15:00 Uhr
www.ccbuchner.de
service@ccbuchner.de

BVG Bamberger VerlagsGruppe GmbH & Co. KG
Laubanger 8 | 96003 Bamberg
Telefon +49 951 16098-200
Telefax +49 951 16098-270
Mahnwesen +49 951 16098-183
Remittenden +49 951 16098-180/-181

Balmer Bücherdienst AG, Kobiboden, CH-8840 Einsiedeln

Hier tre�en Sie uns an:

Unsere Schulberater informieren Sie gern:

Dr. Katrin Brogl
Mobil: +49 178 6012379
E-Mail: k.brogl@ccbuchner.de 

Annette Goldscheider
Mobil: +49 171 6012371
Telefax: +49 821 2592479
E-Mail: goldscheider@ccbuchner.de

Kilian Jacob
Mobil: +49 171 6012375
E-Mail: jacob@ccbuchner.de

Dr. Matthias Lentz
Mobil: +49 171 6012386
E-Mail: lentz@ccbuchner.de

Christof Müchler
Mobil: +49 171 6012376
E-Mail: muechler@ccbuchner.de

Jutta Schneider
Mobil: +49 175 3248279
E-Mail: schneider@ccbuchner.de 

Hans Schroeder
Mobil: +49 171 6357092
E-Mail: schroeder@ccbuchner.de

Dr. Gert Sonnenfeld
Mobil: +49 171 6012377
E-Mail: sonnenfeld@ccbuchner.de

Jörn Thielke
Mobil: +49 160 1728354
E-Mail: thielke@ccbuchner.de

Eberhard Uhle
Mobil: +49 171 6012373
E-Mail: uhle@ccbuchner.de
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Ansprechpartner Reisegebiete

Stand Januar 2020. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. L




